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Heil öfn Genmania 

beRRUchen stehst da da als je zuvor* 
Siegneich in Kampf and Schlacht 
gnoss daRch des Geistes Macht 
singen din Rahm and Pnefs 
ein Jabelchon 

Schlinge den Knone Zien 
jetzt am die Stinne din ein einig Reich 
SchfRmend das neae Recht 
coaLte ein nea Geschlecht 
an Ruhm and Opfenlust 
den Vaetenn gleich 

EdeLsten Fneiheit Hont 
schlage ihn pont and pont Eanopas HeRZ 
Macht ooLl des Fniedens Wehn 
äsende dein Volk ein Heen 
faehne den Knieg mit Gnoll 
faehR ihn mit Schmenz 

Glaenzend danch g Rosse Tat 
stnea den Gedanken Saat 
von Land zu Land 
Segnenden Weisheit Stenn 
leachte da nah and penn 
schlinge von Volk zu Volk 
ein Liebesban^ 

Heil din Genmania 
jauchze, den Tag ist da 
schon Laenget enhannt 
Font mit den Tnaeame Tnag 
Knaechzenden Rabenplag 
weiche dem Adlenschumng 
den Gegenaiant 
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Es heißt J a bekanntlich „Was lange währt wird endlich gut". 
VvVIvUVU Das könnte man auch von der dritten Ausgabe von 



Der Wehrwolf behaupten. Gut 1 Vi Jahre habt ihr auf diese Ausgabe nun warten 
müssen und deshalb muss ich mich auch gleich dafür entschuldigen, vor allem an 
die interessierten Leute, Vertriebe / Versande und natürlich an die Musikgruppen 
die jetzt doch lange warten mussten bis ihr Interview veröffentlicht wurde. 
Doch das Privatleben geht einfach vor und in dieser Zeit ist sehr viel 
passiert, dass r ich nicht in der Lage war was für das Heft zu machen. Trotzdem 
spukte es /jfcäfc mir öfters im Kopf herum, auch deshalb es endlich zu 
veröffent- liehen. Nun ist es ja endlich geglückt, von daher hoffe ich 

nun das <Säjafl|der Großteil zufrieden ist. So nun ein wenig zur Ausgabe 
selbst, wie schon bei der zweiten Ausgabe konnte man gegenüber 

der ersten schon einige Änderungen vernehmen, so ist es auch hier. 

Deutsche Sprache wurde wie schon bekannt der 
Englischen vorgezogen, mit dem Nachteil das diese 
Ausgabe nicht wirklich im Ausland groß ankommen 
kann und vielleicht den ein oder anderen en- 
täuschen könnte, was es bestimmt auch wird. 
Aber man kann es eben nie allen recht machen. 

Es wurde auch verstärkt mehr Wert auf 
verschiedene Artikel und Beiträge gelegt 
und wie schon davor sind auch wieder ein paar 
! Gedichte sowie ein bearbeiteter CD- 
Rohling mit verschiedenen 
1 musikalischen Beiträgen zum 
Heft mit dabei. 

Der Wehrwolf 
im Nebelung (November) 2011 

$>a«f£acjuuge«: 

gehen an Martha, Otto und Olav, 
an allen Beteiligten von Bands bis 
zu Artikelschreibern die in dieser 
Ausgabe vertreten sind (Danke 
für Eure Unterstützung und 
Beteiligung). Maik B. + Familie, 
Jaime B., G. D., allen nat. / pol. 
Gefangenen die im Systemkerker 
einsitzen, sowie an alle anderen 
die ich kenne und mich die Jahre 
hinweg unterstützt haben. 


Die 


Wie die vorherigen Ausgaben ist Der Wehrwolf keine Veröffentlichung im 
Sinne des Pressegesetzes. Sondern ist lediglich ein kopierter Rundbrief an Kameraden, 
Freunde, Bekannte und Musikliebhaber und versteht sich nur als reines Information- und 
Propagandamittel im Künstlerbereich. Durch das Heft wird auch kein Gewinn erzielt oder 
angestrebt, mit dem Preis wird gerade mal versucht die Kosten für die Herstellung zu decken 
und wird nicht versucht sich in Ruhm und Wohlstand zu suhlen. Die Antworten und Aussagen 
zu den Fragen in den Interviews sowie die verschiedenen Artikel müssen nicht mit dem der 
Meinung des Verfassers / Herausgebers übereinstimmen. Die besprochenen Tonträger sowie 
andere Publikationen im Heft waren zum Zeitpunkt des Drucks und der Veröffentlichung weder 
indiziert noch verboten. Alle Besprechungen, Artikel und Seiten sind geschützt und 
deshalb ist eine Weiterveröffentlichung strengstens untersagt und nur mit der 
Genehmigung des Verfassers und Herausgebers erlaubt. 


Die Bilder der Persönlichkeiten von den Seiten wurden entnommen aus 
„Ewiges Deutschland - Ein deutsches Hausbuch" aus dem Jahre 1941 

Qie Auflage Dieser SluSgabc beträgt 3 0 0 ®tücl 
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0» lTlannes Sinn sei unerschütterlich 
nie Stein, an Treue «oll er graft unft 
£ben nie ein Pfeilschaft sein. 




















fl lies auf fcet Hielt hot sein ftoeites Besicht: Hie Tlatur, Me 
fiultut, die “Religion, die ftunst, Me Politik, Me Gebe, alles. 
H)et bas nicht weif, ist glücklich. Ich weif es. 

Hermann Löns - deutscher Schriftsteller (1866 - 1914) Quelle: Das zweite Gesicht 

5um Begriff Hk(h)noolf - historischer und literarisch et BJehrtoolf. 
(Das Symbol bet Wolfsangel) oon X B. 

Ein alter Spruch lautete zwar: Homo Homini Lupus - Der Mensch ist dem Menschen ein Wolf 
aber während der 12 Jahre goldener Deutschen Geschichte gelangte dieses Grautier zu beachtlichen 
Ansehen. Kein geringerer als der ehern. Reichskanzler selbst ließ sich in der Kampfzeit Wolf nennen. 
Frau B. eine ältere Dame und Gattin eines bekannten Fabrikaten, behandelte damals den noch kaum 
bekannten Führer der NSDAP wie einen Sohn. Ihre häufigen Besuche im Gefängnis von Landsberg, wo 
ihr Schützling einsaß, dienten angeblich davon, Schallplatten auszutauschen; tatsächlich brachte sie 
jedoch das was der junge Revolutionär geschrieben hatte insgeheim Blatt für Blatt an den bewachten 
Mauern heraus. Der ehern. Reichskanzler gestattete seinen Gömern, ihn Wolf zu nennen, ein Tarnname 
den sie auch benutzten wenn sie am Telefon über ihn Sprachen. Auf diese Weise bürgerte sich Wolf als 
Deckname des Führers bei allen Mitstreitern im Parteikampf ein, allerdings nur so lange, wie die NSDAP 
im Untergrund verharren musste. Später machte der ehern. Führer, Frau B. das nun begehrt gewordene 
Mauskript seines Buches - Mein Kampf - zum Geschenk. Darin verglich er übrigens In einer Passage über 
wilde Saalschlachten seine SA-Leute nicht etwa mit Löwen, Tigern, Pantern oder Adlern, sondern mit 
Grauröcken: „Wie Wölfe stürzten sie sich In Rudeln von 8-10 Personen Immer wieder 
auf ihre Gegner los, (um diese) ... aus dem Saal zu dreschen." 

Als dann der 2. Weltkrieg ausgebrochen war, gab der Führer während des Westfeldzuges seinen 
Hauptquartier bei Bruly le Peche, einem transportablen Barackenkomplex wiederum einen Namen, der 
an das Streitbare Tier erinnerte: Wolfsschlucht. Daraus folgte „Wolfsschanze" als Tarnbezeichnung 
des Führerhauptquartiers bei Rastenburg / Ostpreußen, welches 1940 unter den Decknamen Chemische 
Werke Ashania erbaut worden war. Noch deutlicher trat die Gedankenverbindung mit wilden Zelten vor 
der Machtübernahme, die von „Rudeln" nationalistische „Wölfe" siegreich überwunden worden waren, 
zutage, als der ehern. Reichskanzler seinem Hauptquartier bei Wlnnlca in der Ukraine im Juli 1942 
schließlich die Bezeichnung „Werwolf' gab. Aber auch bei der Tarnung militärischer Operationen fang 
man gefallen an einer Bezugnahme auf den Wolf oder Werwolf, teils ohne Hintergedanke, einfach nur 
so, weil im Kriege Tag für Tag immer wieder neue Decknamen benötigt wurden, teils absichtsvoll. 
Großadmiral Dönitz bezeichnete Kooperationen seiner auf den Weltmeeren kämpfenden U-Boote als 
„Wolfsrudel-Taktik", um die Jahreswende 1943/44 sollte das kuriose Stichwort „Der Wolf bellt" eine 
Aktion von Angehörigen der Friedenthaler SS-Sonderverbände auslösen, in deren Verlauf der 87 jährige 
Marschall Petain sowie deren Arzt Dr. Menetrel aus dem Hotel Du Parc In Vichy freiwillig nach 
Deutschland zu bringen waren, weil eine Entführung des greisen Marschalls von Frankreich durch ein 
britisch-gaullistisches Fallschirmkommendo drohte, Skorzeny, Führer der SS-Jagdverbände, benutzte 
den Namen erneut im Oktober 1944: Als „Dr. Wolf' fuhr er in zivil über Wien nach Budapest, um hier 
Möglichkeiten einer Festnahme des abtrünnigen ungarischen Reichsverwesers Horthy 
auszukundschaften. Im Lagerbuch des WEST vermerkte man unter dem Datum des 24. Februar 1945: 
„Südosten. Abschlussmeldung des Unternehmens „Werwolf'." 800 Tote, 30 Geschütze, offenbar ein 
normaler Infanterieeinsatz. Spektakulär und nicht zufällig in geistige Nähe zur Werwolf-Bewegung der 

Parteiführung gerückt, erschien dann jenes „Unternehmen 
Werwolf', der Deutschen Luftwaffe, über welches weiter unten 
berichtet wird, ein tollkühner, ja, verzweifelter Ramm-Einsatz von 
„Rudeln" deutscher Jagdflieger. Selbst Amerikanern war das Wort 
nicht fremd; dem lange bevor es in Deutschland zum Begriff für 
verbissene Untergrundaktivitäten heldenhafter Kameraden 
wurde, blieb ein amerikanischer Großbomber vom Typ Boing Flying 
Fortress, dem die Besatzung aus unerfindlichen Gründen den Namen 
„Werwolf' aufgepinselt hatte, glücklos: Unter dem Kommando von 
Leutnant George J. Oxrider erlitt er bei einem Einsatz schwere 
Beschädigung Im glorreichen deutschen Flakfeuer. Diese 
Identifikationen ... geschahen zumeist nicht zufällig, jedenfalls nicht 
in Deutschland; ihr tieferer Sinn reichte vielmehr weit In die 
Geschichte zurück. Völker vorchristlicher Zeiten nahmen kultische 
Tierverwandlungen vor, um sich in den Besitz der Eigenschaften und 
Kräfte der verkörperten Tiere zu bringen. Hier liegt wohl auch der 
Ursprung kriegerischer Vermummung. Hunde oder Werwölfe 
nannten sich schon germanische Maskenkriegerbünde, und unter 
Hundigas, Hundeköpfen, einer Furcht einflößenden Tierverkleidung, 











verbargen sich wildkämpfende germanische Krieger; statt zu schreien, heulten und bellten sie wie Wölfe 
oder Hunde. Vorfahren der Rumänen hießen „Daker", - Wolf-Gleiche. Allerdings bezeichnete man als 
„Wölfe" auch friedlose flüchtige oder ausgestoßene Völker. In der giftigen Atmosphäre von christlichen 
Hexenwahn und Teufelsbündelei gediehen dunkle Sagen aus der Vorzeit zu verderblichen Werwolf- 
Aberglauben. Mord und Totschlag wurden umso bereitwilligen als Werwolf-Untaten denunziert, als 
heraus gefolterte Geständnisse angeblicher Werwölfe mit schauerhaften Details für Angst, Schrecken und 
geistige Verwirrung sorgten. Zahlreiche mittelalterliche Hexenprozesse behandelten Fälle von. 
Lykanthropie. Als Lykanthropen werden Menschen bezeichnet, die sich als reißende Wölfe wähnen, wobei 
sich der Begriff selbst auf jenen sagenhaften König Lykaon von Arkadien bezieht, der dem Kannibalismus 
frönte. Noch im vierten Jahrhundert vor Christus opferte man den Zeus Lykalos auf dem Gipfel des 
Wolfsberges, Lykaion, Menschen; und wer vom Opferfleisch aß nahm, wie man glaubt, für die Dauer von 
10 Jahren die Gestalt eines Wolfen an. So Scheinen Phänomene wie Lykanthropie und Wolfsphobie, bei 
den Römern - versipellis - genannt, auf frühe kannibalische Entwicklungsstufen der Menschheit 
hinzudeuten. Werwolf, in älteren Schriften auch in den Ausdrucksformen Wehrwolf oder 
Wärwolf, hin und wieder auch Wahr-, Gefahr- oder Fahrwolf, bedeutete Mann- 
Wolf (althochdeutsch: wer = Mann). Gemeint war stets ein Mann oder Mensch, der 
zum Wolf wurde, wobei allerdings im finsteren Mittelalter jede Tiergestalt, in 
die Menschen schlüpften, für die Bezeichnung Werwolf herhalten musste. 

Verwandte Erscheinungen gab es im Hessisch-Westfälischen, wo der Böxenwolf \ . 
in Wolfgestalt Menschen auflauerte; in Skandinavien kannte man den Varulf. 

Älteste Belege finden sich bei Bonlfatlus Boulevard von Worms sowie in der 
Völsunga-Saga. Für den deutschen und nordischen Werwolf standen im serbisch¬ 
kroatischen Raum der Vukodlak sowie in Frankreich der Loups Garaux oder i 
Laup-Gerou. Im alten Ägypten wurde die Metamorphose vom Mensch zum Tier 
als Ehre und Erholung gewertet; den Wolf vergötterte man hier als hilfreichen 
Beschützer. Marie de France griff den Inhalt einer bretonischen Sage auf und nahm in" 
ihrem darauf basierenden Gedicht „Lai du Blschaveret" entschieden Partei für 
einen unglaublichen Werwolf, der infolge menschlicher Hinterlist scheinbar 
Untaten beging. Für Türken Ist der „Bozhurt" oder Grauwolf ein Heilsbringer;^ 

der Sage nach soll ein solches Tier dem Stamm der Türken aus unzu- • *'* “ __ _ 

gänglicher Bergwildnis über Wolfspfade den Weg in die Freiheit geöffnet haben. Kemal Atatürk, 
Begründer der modernen Türkei, trug im Volk den ehrenden Beinamen „Grauer Wolf'. 
Unvergleichlich vielfältiger und ausgeprägter werden hingegen die negativen Aspekte des 
Werwolfaberglaube - bis In unsere Zelt, ganz bewusst dargestellt. Schon die alten Götter schlüpften in 
Tiergestalten, wem sie scheuten, wie Menschen auszusehen und - wenn sie etwas zu verborgen hatten. 

Völlig anders als in Ägypten bedeutete für Griechen und Angehörigen nordischer Völker eine 
Verwandlung in Tiere grausames Missgeschick. Nach der Bibel und Ovid zufolge wurden Menschen durch 
Verurteilung zu tierischen Dasein verdammt. Tiergestalt bedeutete i n den vielen Werwolf Legenden 
Verzerrung menschlicher Natur, Abscheulichkeit, auch Gleichsetzung mit „schuldigen, verdammter 
Seelen, die aus der Hölle emporsteigen", mit Kindermördern (wie in den Märchen Rotkäppchen der 
Gebrüder Grimm), Viehverderben, Unholden, ja sogar mit dem Teufel selbst. 

Peter Stump aus Bedburg bei Köln wurde im Jahre 1589 zu dem fürchterlichen Eingeständnis bewogen, 
als Werwolf, fünfzehn Kinden, zwei Frauen und einen Mann erwürgt und deren Hirne gegessen zu haben. 
Giller Garnier aus Lyon starb 1573 auf den Scheiterhaufen nachdem ihn das Parlament 
von Dole für schuldig befand, als Werwolf mehrere Kinder umgebracht zu haben. 

Oft berichteten Chronisten nicht von einzelnen Angehörigen beiderlei Geschlechts die gemeinsam 
herumzogen und das Land in Angst und Schrecken versetzten. Bei einigen Prozessen stellte sich 
allerdings heraus, dass ganz bewusst die menschliche Angst vor Werwölfen ausgenutzt worden war: Die 
Täter hatten sich in Wolfvermummungen wie Werwölfe verhalten. Auch von solchen Begebenheiten wird 
berichtet, in denen sich Täter in Trance versetzten oder narkotische Mittel einnahmen, bevor sie als 
reißende Werwölfe ihr Unwesen trieben. Ein großer Felsbrocken bei dem magdeburgischen Ort 
Eggensted, unweit Sommerschenburg und Schönigen, heißt Im Volksmund „Werwolfstein"; nach der 
Sage tötete an dieser Stelle ein Schäfer einen bösartigen Werwolf, dessen Verwandlung vom Menschen 
zum Tier er vorher selbst mit eigenen Augen angesehen haben wollte. Im Hinblick auf Traditionen 
germanischer Kriegervölker nahmen sich in den Augen deutschvölkisch empfinde Kreise besonders einige 
tapfere „wilde", Germanenstämme derart attraktiv aus, dass Männer- und Burschenbünde sowie 
Wehrverbände nach dem ersten Weltkrieg in Deutschland unbedingt daran anknüpfen wollten. In diesem 
Sinne verstanden unsere Ahnen, Ihr kompromissloses, militantes (Militant: sich mit kriegerischen Mitteln 
für etwas einsetzen) Handeln und Verhalten. Als romantische Chauvinisten bildeten sie In ihrer sehr 
ehrlichen Vaterlandsliebe das Verbindungsglied zwischen literarischer Erklärung von Werwölfen, wie z.B. 
durch Hermann Löns (1910), und dem nationalsozialistischen Werwolf dar Jahre 1944/45. Verbundenheit 
mit Löns und unser Gedankengut kommt deutlich in einer Schrift des Landfeldmeisters des „Wehrwolf"- 
Kampfbundes von 1933, P. th. Eckhardt, zum Ausdruck, in der dieser sich auf den "Wehrwolfspruch 
unseres Löns bezog: „Hilft dir selber, so hilft dir unser Herre Gott..." „Besser fremden Blut am 
Messer, als ein fremdes Messer im eigenen Blut." Diesen heroischen Ausspruch legte Hermann Löns 






Mund (Löns: Der Wehrwolf, 1910). 

Dreißigjährigen Krieg dessen Frau so 
dem Herzen verlor. Bald darauf blies 
das Fuhrgespann des Bauern einfach 
Lebenslicht aus und hielt sich schadlos, 
herum. Sie fand den Beifall anderer 
für alle und alle für einen muss es 
vor die Hunde." Unter diesem Motto 
fremden Kriegshorden und Gesindel 
von vornherein finstere Absichten mit 
Zahn, so lehrt uns die (heilige) 
Mörder, aber wem der Wolf uns 
Marder uns an die Hühner geht. 
Zugleich pochte er auf das Ins geheime 
Einverständnis der Obrigkeit: unser lieber Her Herzog ... hat uns wissen lassen, wir sollen Zusehen, 

dass wir uns so gut wehren sollen, wie wir irgendwie können, und alle Hundsfötter, die hier nicht 
hergehören, totschießen wie tolle Hunde." Er wiederholte die Lösung: „Schimpf um Schimp, Schlag um 
Schlag, Blut um Blut, davon wollen wir festhalten, auf dass es uns gut geht!" Als jedoch die 
Kriegswirren immer schlimmer geworden waren, verließen die Heidebauern ihre brand geschätzten 
Dörfer und verschanzten sich mit Sack und Pack im Wald. Rundum schnitten sie an allen Zufahrtswegen 
Wolfsangeln in die Bäume: das bedeutete für jeder man: Wahr Doch:, Sieh dich vor. Mit schwarz 
gefärbten Gesichtern räumten nun die Verschworenen von Fall zu Fall unter fremdem Volk auf. 
An mehreren Stellen im Busch hatten sie Bäume kahl geschlagen und zu Galgen hergerichtet. Meistens 
hingen einer oder mehrere daran, ausschließlich Männer, niemand, außer den Bauern selbst, wusste, 
wer sie gewesen waren, wer sie hingerichtet hatte - und was sie getan hatten. Als immer noch kein 
Ende des fürchterlichen Krieges in Sicht kam, stellte Harm Wulf aus dreißig jungen Burschen eine 
„Schleichtruppe" zusammen. Ein Kundschafterdienst sorgte dafür, dass fremde Proviantzüge und 
Marketender rechtzeitig vorher gemeldet wurden. Sie machten auch Beute, lebten nicht schlecht und 
schafften manches Gold und Geschmeide zur Seit. Schließlich meinte einer, dem Wehrhaufen gebühre nun 
aber auch ein passender Name. In Anspielung auf Harm Wulf, ihren Hauptmann, der ein richtiger Wolf sei, 
schlug er vor, sie sollten sich „die Wehrwölfe" nennen. Überall wo sie zuschlagen würden - „wo wir der 
Niedertracht gewehrt haben" - wollten sie künftig ihr markantes Zeichen hinterlassen: drei Beilhiebe, 
einen hin, einen her, und den dritten in die Quer - das Zeichen der Wolfsangel. Alles sollte insgeheim 
geschehen, im Verborgenen. Niemand, außer den Bundesgenossen, sollte etwas wissen dürfen; und wer 
darüber das Maul aufmacht, der soll zwischen zwei räudigen Hunden mit der Wiede (der gewundeten 
Weidengerte) um den Hals so lange hängen, bis man nicht mehr wissen tut, wer am meisten stinkt. 

Die Wehrwölfe beschlossen aber auch, sich der Schwachen, Alten, Witwen und Vaisen anzunehmen. Sie 
verbrüderten sich auf Not und Tod, Gut und Blut, dass alle für einen stehen, und einer für alle, aber wir 
alle für alles, für das Volk unserer Art. Dazu brauchten sie freilich mehr Mann. Jeder einzelne der 
Wehrwölfe suchte nun ledige Freunde für den Geheimbund zu gewinnen. So kamen zunächst 111 
Nachtboten zusammen und an die zweihundert Tagboten, Kundschafter. Bald bekamen die Wehrwölfe alle 
Hände voll zu tun. Ihr Gericht war knapp; und wenn sie nach schnellen Urteil den Steinkreis um die 
Hinrichtunstätte schlossen, gaben sie Soldaten die Kugel und beerdigten sie; Pack und Raubgesindel - was 
die dafür hielten - starb jedoch mit der Weidenschlinge um den Hals und diente Krähen und Wölfe zum 
Fraß. Wehrwölfe, die sich begegnetet, taten so, als kennten sie sich nicht. Wenn sie Hand an Leute 
legten, die nur der Krieg zu dieben gemacht hatte, kam ihnen das sehr schwer an und hatten Pardon. Mit 
den Jahren fackelten sie aber nicht allzu lange. Immer schneller war ein Besatzer umgebracht. Einmal 
hingen sie dreißig Marodebrüder an einem einzigen Galgenbaum, auf das Schild schrieben sie: 
„Wir sind die Wölve dreimal einhundert Elwe, wahrt Euch, wir bellen nicht, sondern beißen 
sogleich!" Einen Trupp hatten sie wie Hasen Im Kessel zusammen geschossen. Trost und Befreiung von 
Gewissensnot gab den Wehrwölfen ein vom Krieg vertriebener und bei Ihnen untergeschlüpfter 
Gottesmann: „Wer sich und die Seinen gegen Schandtat und Greuel wehrt und Witfrauen und 
Waisen beschützt, den wird unser Herrgott willkommen heißen, und wenn seine Hände auch 
über und über rot sind." Es steht geschrieben: „Wer Menschenblut vergießt, dessen Blut soll 
wieder vergossen werden. Wer seinem Feinde aus dem Hinterhalt nach dem Leben trachtet, 
der ist wie ein Wolf, sein Blut beflecket den, der ihn erschlägt. Unsere Hände sind rein vor dem 
Herrn." Auf solche Weise wegen Ihres Seelenheils beruhigt, sahen die Wehrwölfe gerne darüber hinweg, 
dass sie selbst sich ja Wölfe nannten und das ihr heiliger Kampf, meist nachts, mit geschwärzten 
Gesichtern t.w. aus dem Hinterhalt geschah (um wenigstens Im Ansatz eine reelle Chance gegen den 
Volksfeind zu haben). Die Obrigkeit, der Herzog und seine Minister, lobte die „wackeren Männer und 
treuen Untertanen", nach dem der Hauptmann der Wehrwölfe einmal berichten konnte. Sie hätten die 
Toten zwar nicht gezählt, aber „es kann wohl bis auf einige Tausend hinlagen, denen wir das 
Genick länger gemacht haben". Wenn doch nur alle Untertanen so wären, seufzte der Minister; „dann 
stünde es besser um unser armes Vaterland." Für die Dauer des Krieges wurde den Wehrwölfen jede 
Steuer erlassen. Natürlich blieben Wehrwölfe trotz tierischen Verhalten des Feindes (welche sich im 



den Heidebauern Harm Wulf in den 
Braunschweiger Kriegsvolk hatte im 
misshandelt dass sie ihr Kind unter 
Wulf einem weimarischen Obristen, der 
requitiert hatte, gerechterweise das 
Diese Heldentat sprach sich schnell 
Heidebauern, die nun meinten: „Einer 
heißen, sonst gehen wir allesamt 
rotteten sie sich zur Abwehr vom 
zusammen. Ihr Anführer sanktionierte 
den Worten: „Auge um Auge, Zahn um 
Schrift. Wir sind keine Räuber und 
über das Weidevieh kommt und der 
dann besinnen wir uns nicht lange." 

















Gegensatz zu den Wehrwölfen auch an Frauen, Babys und Kinder vergingen, auch sexuell) immer 
Menschen!! (Eine solche Disziplin / Selbstbeherrschung Ist heute wohl nirgends mehr vorhanden.) 
Täglich fraßen sie die Wut und den Ekel in sich hinein, sie bekamen harte Augen und einen langen Mund. 
Harm Wulf, der Hauptmann, ergraute weit vor der Zeit. Als schließlich Friede gekommen war, 
verwendeten die Wehrwölfe reumütig ihr erbeutetes Gold und Geschmeide zum Bau von Kirchen und 
halfen den vom Krieg geplagten deutschen Familien mit der Versorgung von Speiß und Trank, In erster 
Linie lag ihnen das Wohl hungernder Kinder am Herzen. In vielerlei Hinsicht unterstützten sie den Aufbau 
Ihres geliebten Heimatlandes. Leider wird dies uns nicht detailliert überliefert. Es ist aber anzunehmen, 
das maßgeblich die Finanzierung zur Erbauung von Kriegswaisen und Altenheimen ihnen zu verdanken 
ist. So beschreibt Löns, wie einige Bauern Sippe, Scholle und Gut verteidigten - mit allen Mitteln der 
damaligen Zeit. Was er schildert, ist Selbstschutz. Den von ihm gestalteten Wehrwölfen ging es nur um 
sich selbst und ihre Familien. Operative oder gar strategische Absichten im Rahmen großer kriegerischer 
Auseinandersetzungen, wie sie der „Wehrwolf' von 1944/45 verfolgen sollte, kamen ihnen überhaupt 
nicht In den Sinn. Genau betrachtet könnte Löhns, der doch nur eine Bauernchronik schreiben wollte, 
tatsächlich für den Namen „Werwolf' sowie für die Werwolf-Idee hergehalte n haben, und auch für das 
Werwolfzeichen, die Wolfsangel, auch Wolfsharke genannt. 

Als Wolfsangel beschrieb Löns ein Zeichen, das viel als Hausmarke gebraucht 
wurde, und dass in der Form entweder so oderauch so aussehen konnte. HBHfip sagS 
Auch aufrecht gestellt kam das Zeichen vor, z.B. an schlanken Bäumen, wo 
sonst der Platz nicht reichte. Ein Nachfahre Harm Wulfs nagelte schließlich JliPji 
zwei gekreuzte Wolfsangeln als Hausmarke an den Giebeln. EKb 
Wolfsangel nannte man im Mittelalter in Deutschland ursprünglich eine zum 
Fang von Wölfen gebräuchliche Falle, sie ähnelte einem Fanggerät für Füchse. SB 
Federnde Widerhaken hinderten ein mit den Pfoten festsitzendes Tier am 
Entkommen. Der Köderträger, ein Doppelhaken wurde später stilisiert und als^^ESflPPHpH 
Heilsbringer zur Hausmarkierung verwendet, wie o.g. Steinmetze schlugen inHHUaJj£UliA£fiSliH 
behauene Steine dasselbe Zeichen, und als Forstsymbol wurde die Wolfsangel schließlich In 
Wappen aufgenommen, wie z.B. In die Wappen von Mannheim, Wolfach oder Idar Oberstein. 
Sowie der alte Wehrwolf-Kampfbund von 1923, die 2. SS Panzerdivision, 

19. Panzergrenadierdivision, Wehrkreis XI Hannover, Panzergrenadier - Division 
„Feldherrnhall e", und die 4. SS-Polizei, Panzergrenadier-Division. 


-fön* Detchtung mit Um Idee- 

Als Marke des Wehrwolfs Kampfbundes prangte die Wolfsangel sowohl auf dem Titelblatt der 
Wehrwolf - Satzung, als auch In den Kopfzeilen der Bundeszeitschrift „Der Wehrwolf". 
Die Nationalsozialisten, bei den Uniformen und Rangunterscheidungen stets verlegen um 
geschichtsträchtige Symbole, übernahmen auch die Wolfangel. So waren nach Tafel 58 
des Organisationshandbuches der NSDAP, Ausgabe 1943, HJ Adjutanten an einem weiß-silbernen 
wolfsangelähnlichen Abzeichen auf rautenförmiger Stoffplatte kenntlich. Wolfsangel auf roten 
Grund kennzeichnete den normalen Adjutanten, Wolfsangel auf blauen Grund den politischen Leiter. 

Einige Wehrmacht - und Waffen SS-Divisionen verwendeten die stilisierte Wolfsangel als taktisches 
Zeichen. Im ursprünglichen, Lönsche Sinne verwendet wurde das Symbol der Wolfsangel allerdings erst 
wieder in den letzten, dramatischen Wochen des untergehenden dritten Reiches. Plötzlich tauchten die 
Haken wieder auf: asl Warn- und Drohsymbole auf hastig hergestellten, Improvisierten, schnell herunter 
getippten Flugzetteln, als Kreidestriche auf Mauern, Zäunen und Toren. Ein wiedererstandener Werwolf 
schien umzugehen: „Wahr dich ...!" Als mir unlängst ein vergilbtes Exemplar der „Ludwigsburger 
Zeitung" vom 10. Januar 1945, Ausgabe Nr. 16, 127. Jahrgang, in die Hände fiel, fand ich auf Seite 3 
unten als zehnte Folge eines Fortsetzungsromans abgedruckt - einen Ausschnitt aus dem „Wehrwolf' 
von Hermann Löns!!! Die Serie war am Mittwoch, dem 10. Januar 1945 gestartet worden. Leider ließ 
sich nicht ermitteln, wer die Veröffentlichung in di e ser „P arteiamtlichen Kreiszeitung /(dem) Amtsblatt 
aller Behörden, angeordnet hatte. Es gab auch keine 

Parallelen Folgte der Redakteur etwa einen Wink vonOben? 

Oder war vielleicht nur Sltuatlons * ** bedingter Zufall Im Spiel 

gewesen, der da jemanden ver T. anlasst hatte, Volksgenossen 

die ein Kriegsende und somit den Einfall der Besatzer mit 

Schrecken herannahen sahen, ^ ‘‘""T "" ci? -^.die heldenhafte, glühende 

Bauernchronik Stück für Stück, ^ und bruchstückweise noch viel 

eindrucksvoller als In einem, ins JK ' Haus zu schicken, ohne 
zu ahnen, das ca. drei Monate später ein neuer „Wehrwolf' 

ins Leben gerufen werden sollte? Wir wissen es nicht. 


„Deutsdiet toaste Dein Blut / flntlitj Der Besriiidtte jum trotj » 
fjelDentaten 0 ergangener Jeit. BKt und BeutsdilanD sterben niefit" J.B. 
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Eines mal vorweg, das hier ist kein neues s 
Interview mit den Hellenen von IRON YOUTH. 
Diese Besprechung wurde von mir vom englischen 
Original ins Deutsch übersetzt und stammt 
ursprünglich aus der ersten Ausgabe von 
Der Wehrwolf. Es wurde im Februar / März 2009 
gemacht und ist mit den Themen etc. nicht mehr 
wirklich auf den aktuellsten Stand. Vielleicht ist in 
Zukunft ein weiteres Interview mit der Band geplant. 
Hallo Kostas, vielen Dank für dein Interesse und das 
Interview. IRON YOUTH wird von vielen Leuten als 
eine der besten (für einige die beste) White Power 
Kapelle in Griechenland gesehen. Zu aller erst kannst 
du ein wenig über die Geschichte der Band inkl. ein 
paar Details erzählen! Vielen Dank für deine freundlichen 
Worte. I.Y. wurde im Herbst 1997 geboren, danach nahmen 
wir zwei Songs auf und schickten eine Promo Kassette an 
verschiedene WP Musikvertriebe. Im Jahr 1998 wurde dann 
die "Durch Das Volk ...„ CD veröffentlicht (Hate Records, 
Deutschland) und im Jahr 2001 unser zweites Album 
"Respect / Defend / Create"-CD (Resistance Records, USA). 
2005 haben wir mit „Faith is stronger than Fire" (Goose Step 
Records, Hellas) unser letztes Album herausgebracht, sowie 
zwei exklusive Songs für den "European Sons of Glory" CD- 
Compilation (PC Records Deutschland). I.Y. Ist eine 188% 
POLITISCHE und nationalsozialistische Band, Punkt. 
Ihr spielt ja eine sehr harte Musik, der eine 
bezeichnet es als Hardcore, der andere als Metal oder 
auch Thrash Metal. Wie würdest du eure Musik 
einordnen? Wir spielen Metalcore, so zwischen Metai 
und Hardcore ist (meist aus Metal, ~ >l — , "^hn- 

die Soli); wie 11 11 I "III In ili i Art, wenn du 

die _ mul ili n n Musik kennst. Es ist 

eine sehr aggressive aber auch sehr technische 
Musik- richtung. Wir sind nicht wie die 

meisten heutigen Metalcore- 
Bands, die von Melodie Death 
Metal der "Gotteborg Schule" 
beeinflusst werden bzw. wurden. 

’ Gibt es irgendwelche Neuig- 
__ keiten^^ was IRON YOUTH 
betrifft? Nichts von besond¬ 
erem Inter- esse. Die Band 

liegt im Augenblick auf 

Eis, da die * Mitglieder ihren 

alltäglichen Verpflichtungen 

und Verbind- bindlichkeiten 

nachgehen. ^K^^SmL^WMSW' Das Leben ist ein 
Kampf. Darauf kannst du 

wetten! ^^V^^B^|flPrWelche Bands und 
Dinge haben euch damals 

beeinflusst WM ™ um diese Musik und 

solche mW Texte ■■ zu verwirklichen? 
Über Bands MFfWP oderf B | nicht): SLAYER, PRO- 
PAIN, Bound flHfor Glory,SODOM, Blue Eyed 
Devils, alte ■■AgnosticPH Front, Bolt Thrower, 
BATHORY, Madball Wf und andere. Unsere Texte 
haben mit M dem ™ Alltag zu tun, aus der NS- 



Sicht natürlich. Es war zuerst unsere Ideologie und 
unsterbliche Liebe für harte Musik (Metal, Hardcore), 
die die Band so machten wie sie ist. 

Alle Mitglieder der Band nutzen Pseudonyme wie 
z.B. Avaris, Qualiaron, Werwolf, Viking, Totenengel 
und Spartan, warum? Warum nicht? Kennst du viele 
WP (und nicht nur) Bands, deren Mitglieder ihre 
wirklichen Namen nennen? 
Nicht viele, ein paar aber schon ... IRON YOUTH 
wurde 1996 / 1997 gegründet. Die erste Ver¬ 
öffentlichung war ein Promo Tape. Was kannst du 
über die erste Zeit von der Band sagen? Die Band 
wurde tatsächlich 1997 gegründet. Zu jenen Tagen kann 
ich eigentlich nichts Besonderes sagen, außer eben den 
Nervenkitzel beim warten auf unserer Debüt-CD die 
das Licht der Welt ein Jahr später erblickte. 


"Durch Das Volk - Mit Dem Volk - Für Das Volk" 
war euer erstes Vollalbum. Warum habt ihr 
damals einen deutschsprachigen Titel für das 
Album gewählt? Es war sehr angemessen für das was 
wir wollten und das was unsere Lieder ausdrücken und 
es war eine klare Manifestation unseres ideologischen 
Standpunktes. Außerdem sind wir alle sehr pro-deutsch 
(und stolz darauf, Griechen gleichzeitig) eingestellt. 
Schade das die CD in Deutschland verboten ist 
und es fast unmöglich ist sie zu finden, aber nicht 
nur in Deutschland, sondern überall ... 

Es gibt ja einige Bands die fast jedes Jahr oder 
jedes zweite Jahr eine Veröffentlichung unters 
Volk bringen. Der Zeitraum zwischen den IRON 
YOUTH Alben liegt aber im Schnitt von 3 und 4 
Jahren, warum? Weil wir viele andere 

Verpflichtungen haben, wir sind alle über 40 Jahre alt 
und wir haben / hatten keine reichen Eltern / 
Verwandten, die uns unterstützen um auch viel "freie" 
Zeit für die Band zu haben. Wir alle arbeiten hart um 
uns über die Runden zu halten, In einer Welt die immer 
härter wird um in ihr bestehen zu können. Außerdem 
glauben wir auch an Qualität vor Quantität. 
"Faith is stronger than Fire" erschien 2005, 
jetzt haben wir 2009, also 4 Jahre später 
nachdem „Respect / Defend / Create" erschienen 


ist, ist es nun Zeit für ein neues Album oder 
ist da noch nichts Konkretes in Aussicht? 

Nein, wir haben noch nichts für dieses Jahr geplant. 



Na dann heißt es eben noch warten und hoffen ... 
Wie waren damals die Reaktionen über die 
einzelnen Albumveröffentlichungen in der Szene? 












Sehr positiv und ermutigend, besonders in Deutschland. 

Ist IRON YOUTH eure Hauptband oder ist der ein 
oder andere noch in einer anderen Band oder 
Projekt tätig? Nein, sind wir nicht. Wir haben nicht 
einmal genug "freie,, Zeit für IRON YOUTH selbst! 
Was ist deine Meinung über die NS-Musik- 
Szene weltweit? Es gibt Länder mit einer großen 
WP Musikszene, wie in Deutschland, Ungarn, Italien. 
Es gibt recht gute Szenen in Ländern wie USA, England, 
Russland. Und es gibt schlechte Szenen wie hier in 
Hellas (traurig aber wahr). Aber ich glaube, die Szene 
wird in den folgenden Jahren hier besser werden. 
Ihr Hellenen habt eine recht gute Szene, vor allem 
was die härtere Musik betrifft (nicht nur WP / NS) 
mit Bands DER STÜRMER, WOLFNACHT, 
BANNERWAR, ALASTOR, und und und ... Bist du 
auch in die NSBM-Szene eingebunden oder liegt 
dir diese Musik weniger? Ich / wir bin / sind nicht 
beteiligt wenn du das meinst, das heißt wir sind nicht 
Teil der griechischen NSBM-Szene, aber ich wir kennen 
die meisten Bands (sie sind nicht allzu viele, übrigens), 
und wir versuchen uns untereinander zu unterstützen. 
Dein Land hat den höchsten Anteil von 
Zuwanderern in Europa. Wo siehst du das 
Hauptproblem von diesem Ergebnis? Wir 
werden schon bald die Minderheit im eigenen Land sein. 
Und wenn dies geschieht, wird die Mehrheit der 
Ausländer keine „Toleranz" oder "Respekt " auf 
uns zeigen, unsere Rasse wird ausgestorben sein. 



Land 


in deinem 
Korruption, 

Wie man liest 
die deutsche 
enge Freund- 
Avgi, der 
in deinem 
ein wenig mehr 
erzählen und 
mationen preis- 
Dawn ist die einzige 
zialistische Organisation 



Degeneration. 

und hört pflegt 
Partei NPD eine 
schaft mit Chrysi 
nationalen Partei 
Land. Kannst du 
über die Partei 
ein paar Infor- 
geben! Golden 
und wahre nationalso- 
hier im Land. Sie existiert 



Was kannst du sonst noch über dein Vaterland 
sagen bzw. berichten? Nichts positiv, ich habe Angst 
um das Land wenn ich an die Zukunft denke. Massen 
Dritte-Weit Einwanderung, hohe Kriminalität, extrem 
hohe Lebenshaltungskosten (vor allem in der Hauptstadt 
Athen, wo fast die Hälfte der Bevölkerung 
des Landes lebt!), hohe Arbeitslosigkeit, korrupte 
Politiker und Beamte, das billigste Heroin In Europa 
(!), unterstützte staatliche "antifaschistischen"/ 
terroristischen Banden, etc. etc. 
Was kannst du sonst noch über die Politik 
sagen? Nur drei Worte: 
Verrat, 


Organisationen aus den USA und Europa. Sie 
organisieren zahlreiche öffentliche Aktivitäten auf 
regelmäßiger Basis (das ist sehr wichtig) und wird 
in den kommenden Europawahlen teilnehmen. 

Ich las ein paar Dinge über die Unruhen im 
Dezember letzten Jahre sin Athen. Was kannst 
du über diese Zeit und Nachrichten erzählen? 

Es war eine Farce, das von den Medien und der 
Mehrheit der Politiker unterstützt wurde. 
Was denkst du über die Neuigkeiten in den letzten 
Tagen / Wochen über Bischof Richard Williamson 
und seine Worte? Er ist sicherlich ein tapferer Mann 
und eine sehr böse Überraschung für das System ... 
Angela Merkel hatte fast einen Herzanfall erlitten (ha, 
ha). Wir hoffen, dass der tapfere Bischof alle 
Widerstände überwinden wird. | 

Was weist du über 
Deutschland? Es ist das Herz| 

Europas. Ich könnte jetzt viel 
mehr über dein Land schreiben. | 

Ich habe Berlin und Lübeck 
besucht und ich werde im April 
München besuchen. Ich bin sehr v 
pro-deutsch eingestellt, besonder&ü?'*^ 
wenn es um Deutschland zwischen 1933 bis 1945 geht. 
Was ist deine Sicht des Lebens? 

Das Leben ist ein Kampf. 

Ein paar „Worte" - bitte deine Meinung! 
"Messias„ Obama: Nur ein Halbjude, halb schwarze 
Berühmtheit. Treue: Ist unsere Ehre. 
Weiße Rasse: Muss sich durchsetzen, egal wie... 
Familie: Ein Hauptgrund, warum wir kämpfen. 
Zionismus: Ist unser - und der ganzen Welt - Unglück. 
Literatur: Notwendig, wenn gut gewählt. 

Was machst du in deiner „Freizeit" wenn es die mal 
gibt und was sind deine Interessen und Hobbys? 
Wie schon mal gesagt ist meine „freie Zeit" sehr 
begrenzt, leider. Ich versuche vor allem mehr Zeit mit 
meiner Frau zu verbrigen. Ich mag Musik hören, lesen 
(viel Geschichtsbücher, vor allem über WW II und 
Waffen-SS), spiele einige Strategie-PC-Spiele. Sonst nicht 
so viel, der Rest wird aktiv politisch genutzt. Leider 
habe ich nicht soviel und genug Zeit um wie früher 
öfter zu trainieren auch (was sehr traurig für mich ist). 
Zurück zur Musik ... Was sind / wären die 
nächsten und zukünftigen Pläne wa s IRON 
YOUTH betrifft? Das weiß ich wirklich nicht. Die 
Band Ist wie gesagt auf Eis gelegt, für den Augenblick 
durch unsere verschiedenen - und zahlreichen - 
anderen Verpflichtungen und Verbindlichkeiten. • 
Kamerad, ich sage Danke für das Gespräch und 
alles Gute für die Zukunft, zum Schluss kannst du 
noch gern deine letzten Worte dalassen. Vielen 
Dank für dein Interesse an unserer Band. Wir stehen zu 
unseren Taten, politisch und musikalisch, und wir wissen 
dass wir daraus gemeinsam den Unterschied sind. 754! 


H 


seit 1980 und hat heute eine handvoll Büros in einigen 
griechischen Städten und aktive Gruppen an vielen Orten 
in Griechenland. Sie haben eine zweiwöchentliche 
Zeitung, ein ideologisches Magazin das zweimonatlich 
erscheint und ein paar andere Publikationen zu 
Ökologie, der Jugend usw. GD ist Mitglied einer 
Allianz mit anderen ähnlichen nationalistischen 














Hier haben wir es mit meiner ersten Besprechung mit einem Vertrieb und Ladenbesitzer zu tun. 

Es ist auch das erste für Ausgabe Nummer drei das ich in Rekordzeit zurückbekam. Der Glückliche ist denke ich, 
mit Yves von PC-Records kein Unbekannter mehr. Grüß Dich, zu aller erst bedanke ich mich ganz herzlich für 
dein Interesse für die folgende Besprechung, wie geht es Dir und vor allem wie sieht es zur Zeit in Chemnitz 
mit dem Hochwasser aus? Vielen Dank der Nachfrage, gestresst wie immer, haha, aber sonst alles im grünen Bereich. 

Au ja das Hochwasser hat auch hier seine Schäden hinterlassen, allerdings nicht in unserer Ecke sondern meist nur am 
Stadtrand. Dort ist man derzeit mit dem Wiederaufbau beschäftigt... wer den „Fluß" (schon dieses Wort ist eigentlich ein 
Witz"!) „Würschnitz" schon einmal gesehen hat, wird nicht glauben, was aus diesem Bach geworden ist... echt Wahnsinn. 
Die Natur zeigt uns Menschen, was sie alles anrichten kann... 

Lass uns gleich zum Sachlichen kommen, das Jahr 2010 
ist jetzt schon 9 Monate alt und neigt sich langsam aber 
sicher dem Ende entgegen. Weiche positive und auch 
negative Bilanz ziehst du wenn du an dieses Jahr denkst? 

Hmm, gute Frage. Irgendwie läuft alles so weiter wie die 
letzten Jahre auch. Egal ob normales Leben, „Bewegung" oder 
oder oder... Vom Label her, merkt man immer mehr, 

Verkaufszahlen am einbrechen sind. Schauen wir mal wo daß noch endet. 


daß die 


Zur Zeit haben wir im Land die Debatte um Thilo 
Sarrazin. Seine Meinungen und auch Thesen sind ja 
nun mal nicht wirklich neues für Leute die noch die 
Augen aufmachen. Trotzdem erreicht er eine menge 
Zustimmung was man ja nur positiv sehen kann. 
Was glaubst du wohin uns die Diskussion hinführen 
wird? Glaubst du, dass es endlich einen Ruck durchs 

Land macht oder dass alles bei Alten bleibt! 
Nicht wirklich. Ich denke es wird eventuell zur Gründung 
einer Rechts-partei kommen, siehe Wilders in Belgien. Nur 
bis die Leute merken, daß allein Islamkritik nicht der Grund 
für alle unsere Probleme ist, wird es zu spät sein. Ob die 
Partei sich dann auch etablieren kann, ist eine weitere 
Frage, man denke da nur an einen gewissen Herrn Schill 
aus Hamburg, der völlig untergegangen ist. Interessant ist 
ebenfalls die Medienhysterie, welche gerade von der BILD 
ausgeht. Nun stehen die plötzlich auf der Seite Sarrazin's, 
absolut abartig. Und wie du schon sagst, die Thesen sind 
nichts neues und stammen nicht mal aus böser Nazi Hand, 
nein dafür ist die BRD selber verantwortlich. 
Schauen wir mal wo daß noch endet ... 

Oh ja den Herrn Schill kenn ich auch noch bis er 
untergetaucht ist bzw. seine Nase zu tief in was rein 
steckte ... Da ich selber noch nicht im schönen Osten 
des Landes war, da mir meist die Zeit fehlt, 
was ich aber bestimmt in nächster Zeit nachholen 
werde. So würde mich mal interessieren wie es so bei 
Dir und in Chemnitz aussieht? Wie ist denn der 
nationale Widerstand bei Dir organisiert? 
Da ich zugezogen bin, kann Ich dir rein kulturelkmicht 
wirklich viel erzählen, haha ... Der Karl Marx Kopf ist auf 
jeden Fall ein Muß, wenn du die Stadt besuchst. Selbst 
befreundete Russen die hier zu Gast waren, 
schüttelten ungläubig mit dem Kopf haha. Dazu noch das 
Erzgebirge, immer wieder einen Besuch wert. Das war es 
aber dann auch schon. Allerdings sind Dresden, die braune 
sächsische Schweiz und Leipzig auch nicht weit weg. 
Na mal schauen, wenn es die Zeit und das Bankkonto 
zulässt wird ich mal einen Abstecher wagen ... 
Da ich ja selber aus einem Dorf komme und auch lebe 
würde mich mal deine Meinung interessieren, 
was deine Pro und Contras zum Leben in der Stadt 


und auf dem Land wären? Hmm, ich glaube du lebst da 
wesentlich ruhiger und eine Art von Gemeinschaft ist dort, 
denke ich zumindest, noch vorhanden. In der Stadt ist alles 
anonymer. Größer, schneller und stressiger. Aber ich bin 
Stadtkind, kenne es somit nicht anders. 
Jeder kennt so Zusagen den anderen auf dem Dorf, 
spricht sich alles sehr schnell herum, Gerüchte 
werden verbreitet etc., aber sonst würde ich nicht 
tauschen wollen um ehrlich zu sein. So, nun aber mal 
zu Dir und PC-Records, wie lange bist du jetzt schon 
aktiv dabei und seid wann existiert PC-Records? 
Ich habe die Firma 2004 übernommen (Gott, wie die Zeit 
vergeht). Davor war ich über ein Jahr Angestellter des 
vorherigen Besitzers. Ich glaube die erste PC Produktion 
kam 2002 raus, kann mich aber täuschen. War quasi ein 
Ableger des Backstreetnoise Label's, nur eben gedacht für 
deutsche Musik, meist Rechtsrock. Namen wechseln 
wäre zwar möglich gewesen, aber warum, der Name 
war bekannt und hatte sich bereits einen guten Ruf 
erarbeitet. Somit wurde die Sache so übernommen und 
seitdem geht's stetig voran ;-) 
Wie hat eigentlich alles begonnen? 
Bzw. kannst du ein wenig aus den 
Anfangstagen erzählenl 
Siehe vorherige Antwort. Ich denke viel 

I gibt es dazu nicht mehr hinzuzufügen. 

Stimmt... Du kannst jetzt schon auf 
einige stolze Veröffentlichungen 
zurückblicken, auf welche Veröffent¬ 
lichung bist du am meisten 
stolz oder sind alles deine „Kinder" 
in dem Sinne? Im Prinzip sind alle meine Kinder, aber man 
liebt eben die eine mehr, die andere „weniger". Manche 
Sachen wurden ganz klar aus finanziellen Standpunkten 
produziert, da bin ich ziemlich ehrlich. Soll nicht heißen ich 
mag die Musik nicht, aber es gab sicherlich Bands, die ich 
nicht genommen hätte, wenn Ich nicht gewußt hätte, daß 
die Cds sich aber eben verkaufen. Da muß man ganz klar 
den eigenen Geschmack hinten anstellen. Letztlich zählen 
für ein Unternehmen, auch ein nationales, nämlich leider nur 
die Umsätze bzw. der Gewinn der daraus resultiert. Ohne 
Moos nix los, egal ob für neue Produktionen oder unzählige 














Unterstützenswerte Projekte oder oder oder... 

Hoffe man versteht was ich meine und stellt mich nicht 
gleich als bloßen Kapitalisten hin ;-) Es war letztlich aber 
nie etwas dabei, was für meinen Geschmack 
wirklich schlecht war, nicht das man mich falsch versteht. 
Verstehe ich sehr gut, muss ja auch voran kommen in 
dem Sinne, aber trotzdem deine CD- 
Veröffentlichungen sind nun wirklich das Non-Plus- 
Ultra um ehrlich zu sein, sie bestehen nicht nur 
durch eine gute und saubere Produktion, sondern 
haben meist als Beigabe ein schön gestaltetes und 
dickes Heftchen mit dabei das keine Wünsche offen 
lässt. Du hattest vorhin die Verkaufszahlen 
angesprochen ... Nicht desto trotz gibt es Leite oder 
auch „Kameraden" die gern ein Album vom Internet 
runterladen ohne dabei den Vertrieb, die Band und 
auch die Nationale Bewegung zu unterstützen. 
Ich kann mir gut vorstellen, dass Dir das ganz 
bestimmt nicht gefällt wenn Leute deine oder auch 
von anderen Vertrieben unerlaubt Tonträger auf den 
Computer ziehen. Möchtest du an dieser Stelle ein 
paar Worte an diese Leute richten und welchen 
Schaden sie dabei anrichten (was ja jeden eigentlich 
klar sein sollte)! Danke für das Lob, man tut sein Bestes, 
egal ob Band, Studio oder Grafiker. Hmm, was würde ich 
solchen Leuten sagen. Mittlerweile macht meiner halber 
Freundeskreis es so, ohne an die Folgen zu 
denken. Darunter auch der ein oder andere Musikant, 
haha, der natürlich die Sache bei seiner CD dann nicht 
sehen will. Ihr seht also wo wir hingekommen sind. 
Ich habe kein Problem damit, wenn CDs nach Indizierung 
oder Beschlagnahme online gestellt werden. Aber das 
Neuerscheinungen 1 Tag nach Erscheinen online 
stehen, ist für mich völlig unverständlich. Ich weiß nicht 
was in den Leuten vorgeht, die dies tun. Über die Folgen 
wurde schon oft gesprochen, irgendwie bin ich es Leid. 
Ehre, Stolz, Loyalität und Kameradschaft sind leider in 
dieser „Bewegung" nur noch ein Witz. Gerade die jüngere 
„Generation" ist mit dem Internet aufgewachsen, kennt 
also die Zustände Mitter der 90er gar nicht mehr. Sicher 
wurde da überspielt was der Kasetten Rekorder hergab, 
aber man konnte die CDs eben nicht so einfach brennen 
und hatte irgendwie mehr den Antrieb, sich das Original 
auch zuzulegen, ohne das dies so einfach war. Heute gibt's 
überall Online Shops, die Ware ist, schneller als bei Quelle, 
in 2 Tagen bei dir, Hörproben etc etc, und die VK Zahlen 
sinken. Dazu wird die Qualität noch besser, egal in welcher 
Hinsicht, die Preise sinken, aber die VK Zahlen sinken. 
Letztlich ist es einfach nur die Mentalität der Leute, Geiz 
ist geil, das war es ... warum kaufen, wenn ich auf meiner 
50 Euro Festplatte ne Sammlung von 1000 CDs haben 
kann ... Dauert nur einen Tag, fertig. Erbärmlich! 
Bei Indizierungen muss ich Dir auch recht 
geben oder wie ich finde bei alten 
Veröffentlichungen die kaum oder gar 
nicht mehr neu veröffentlicht werden ... 

Unser Bundespräsident der 
Herzen hat sich dieses Jahr mit 
„Frank und Frei" zurück ge¬ 
meldet, UWOCAUST mit 
seinen Sprengstoff Melodien, 

Gigi mit seinem Musikanten¬ 
stad oder auch andere. Was war 
für Dich DIE Veröffentlichung in 
diesem Jahr? Hmm, bis jetzt würdet 
ich meinen, daß die neue HG an Nurn** 7 mer 1 
Ist. Dann durchaus die von dir genannten Gigi 
und UWOCAUST CDs. FRANK RENNICKE ist leider 
nicht ganz mein „Ding". Find die CD zwar gut, aber sie 
wird nie in meinen Schrank schaffen haha. Dann definitiv 
die neue Rebel Hell und WARLORD, aber das sind eher CDs 
für „alte Männer", wie neulich ein Freund meinte haha... 
Die jüngere Generation wird damit nicht viel anfangen 
können. Ach und NBH's Debüt hat mich positiv überrascht. 
Schauen wir mal, was das Jahr musikalisch noch so bringt. 


Bei Gigi letzten Streich mit „Adolf^ 
lebt" handelt es sich um einen 
Jungen der in New Jersey 
und mit vollen Namen Adolf 
Campbell heißt. Der Name 
hier Undenkbar, vor allem 
des Gesetzes wegen. Das in 
Amerika die Uhren ein wenig 
ticken ist denke ich jeden klar, 
ist deine allgemeine Meinung 
zum großen Demokratiebringer 
Amerika? Warst du mal dort 
drüben im Urlaub oder würdest du 
lieber Skandinavien als Reiseziel 
bevorzugen? Jau, ich war schon 3x 
drüben, habe Urlaub mit Besuch von 
Veranstaltungen verbunden. Wird auch . 

ich nicht das letzte Mal gewesen sein. 
was sagt man zu diesem Land?! Es ist groß£ 
sogar sehr groß. Manchmal dreckig, 



Szene 
denke 
Hmm, 
_ ja 
manchmal 



wunderschön und es gibt auch ne Menge zu 
sehen. Das Volk ist dumm, anders kann man es nicht 
sagen und vieles was ich jetzt noch schreiben könnte, 
würde gegen den §130 StGB verstoßen haha... 
Ich ziehe allerdings Europa ganz klar vor, da meistens den 
Osten. Mir sind die Leute einfach herzlicher. Aber schön war 
es bis jetzt fast überall. Travelnazi für immer ;-) 
Nostalgie wäre das Wort zu den Tonträgern folgender 
Bands, wie findest / fandest du... und warum? 
STÖRKRAFT - D. K .u. H. - KULT! Aber vor meiner Zeit 
haha... schade das man die nicht mal so einfach reformieren 
kann SACCARA - Der letzte Mann - Ehrlich? 
Nicht so mein Schuh. Ich halte es da mehr mit den anderen 
Projekten des Herren. Aber die CD war die beste, die Demos 
stehen zwar im Schrank, aber daran traue ich mich nicht 
mehr, haha... SKREWDRIVER - Ha» the New Dawn - 
Brecher! Eines DER Alben! STURMWEHR - Zerschlag 
deine Ketten - Schon eher mein Jahrgang. Super CD! 
BRUTAL ATTACK - Tales of Glory - Klasse. Eine der CDs 
von Ken & Co. ! Das Titelstück ist live immer wieder 
der Hammer! ABSURD - Thuringian Pagan Madness - 
Nicht meine Musik. Live war das aber neulich 
ganz interessant. Aber sonst nichts für mich. 

Fußball, was hältst du von der Sportart was Massen 
begeistert und „befriedigt"? Hat mich früher wirklich 
mal sehr interessiert. Mittlerwelle schaue ich noch daß was 
ich gucken kann, meist aber nur Europa Cup etc. 
Man verfolgt die Bundesliga noch ein wenig, aber im Prinzip 
ist es mir auch egal. Ich ziehe die „Szene" oder 
„Bewegung" dem Kram ganz klar vor. 
Kann ich von mir auch behaupten, na ja denke man 
wurde in dem Sinne erwachsen ... Wie fandest du 
eigentlich die Euphoriewelle die durchs Land 
schwappte bei der diesjährigen Welt¬ 
meisterschaft mit „unserer" „National"- 
mannschaft? Immer wieder beeindruckend 
was da auf den Straßen los ist. Aber 
gar nicht mein Ding, ich bin nicht 
BRD , ich bin Deutschland. ABER, 
man muß zugeben, man guckt den 
Mist auch immer und fiebert 
natürlich mit... wieso auch immer. 
Und drückt natürlich dem Gegner 
die Daumen *haha* ... Zu einem 
t X Thema was ich selber sehr 
Inter v essant finde, so genannte Ver¬ 
schwörungstheorien! Was ist dran an den 
Tatsachen und den unterschiedlichen Meinungen 
zu Ereignissen wie dem 11. September 2001, dem Tod 
von Lady Diana, J.F. Kennedy, der Mondlandung Ende 
der 60'er, dem „Selbstmord" oder „Unfairtod eines 
Jürgen W. Möllemann bzw. eines Jörg Haiders etc ...? 
Wio gehet du an eo was heran um es zu analisieren 
und zu überdenken? was ist deine Meinung über all 
diese „Theorien"? Ganz ehrlich?! ich will es gar nicht 







wissen! Meine Paranoia ist so schon groß genug haha... ich denke einiges ist nicht so wie es dargestellt 
DIE machen mit uns was SIE wollen, in jeder Hinsicht. 
Wie sieht deine Prognose für die Zukunft aus wenn du folgendes liest / hörst? 

Deutschland - Es geht bergab... NPD - Man drückt die Daumen, auch wenn mir klar ist, 
daß es sich nur um eine Systempartei handelt. Andere Mittel und Wege sind aber zur Genüge 
diskutiert worden, man wird sehen was die Zukunft bringt. Solange hat die Partei aber meine 
Unterstützung. Integration - Ick würde mal sagen, fehlgeschlagen, wa... (Das kannste laut 
wenn man das noch darf hier im Land ;)) Und das ist auch gut so! Ich bin Deutscher und 
will das auch bleiben. Das gleiche darf mein iranischer Nachbar von sich auch behaupten. Nur bitte zu 
Deutscher iranischer Abstammung, fällt leider aus, weil is nich...! Arbeitslosigkeit / Zeitarbeit 
- Herumgeschiebe in den Statistiken. Erschreckende Auswirkungen auf dem Arbeitsmarkt. 
Europa - Erwache Endlich! Möglicher Feldzug gegen den Iran - Wen würde es wundem? Ich denke keinen mehr. 
Die Pläne gibt es seit Jahren. Aber lasse machen, mich wundert nichts mehr. 


So nun mal zu was, was eine Art Premiere im WEHRWOLF Magazin darstellt und um ein wenig „Humor" mit 
einzubauen. Du bist also der Auserwählte, erzähle mir deinen besten Witz! Puuh, ick bin zwar nen lustiger Mensch, 
aber mir fällt gerade keiner ein, haha ... Tschuldige, Premiere versaut! Haha... 

Naja mit Witze hab ich's auch ned so *haha*, liegt wohl daran das ich mir keinen merken kann. Welches ist 
dein/e Lieblingsbuch, -band, -album und -reiseziel/Urlaubsort? Ich lese gerade die B500 Bücher, echt kiasse. 
Lieblingsalbum hab ich nicht, stehen einige 100 in meinem Schrank. Das gleiche bei der Band, da mag ich zuviel, von alt 
bis neu, von hart bis „zart". Und beim Ort muß ich dich auch enttäuschen, überall wo ich schon war, hat es mir eigentlich 
gefallen. Egal ob Griechenland, Ungarn, Italien, USA, Spanien, Tschechien, Slowakei, Ukraine, Estland, Litauen, Polen, 
England, Frankreich, Belgien, Holland, Schweiz, Österreich, Dänemark, Schweden... frag mich da echt was leichteres, haha. 


Uiiii, ein Weltenbummler also *haha*. Kommen wir nun zum Abschluss und meiner letzten Frage, wie siehst 
die Zukunft von PC-Records aus und auf welche Veröffentlichungen kann man ln den nächsten Monaten von 
Dir erwarten? Das verrate ich doch nie. Einiges nationales, einiges internationales, einiges gutes, 

ich denke da ist für jeden was dabei. Egal ob DVD oder CD, ist einiges in der Mache ... 
Achja stimmt, hab ich ganz vergessen ... Ich hoffe meine Fragen waren nicht allzu nervig. Noch mal dank an 
Dich für deine Zeit und deine Antworten. Wünsche Dir alles Gute weiterhin und noch viele schöne Ver¬ 
öffentlichungen. Die letzten Worte, Danksagungen, Drohungen oder Grüße gehören Dir! Nö, danke der Nachfrage 
und der Interesse an mir und meiner Arbeit. Gruß an alle meine Kunden, Freunde und natürlich deine Leser! Gruß Yves 


Suftoarts mujß bte Jf lamme steigen, efje iit <m &taub bergümmt, 

toie totr uns btr IE tele beugen, toenn mir selbst nicht Jf lamme sinb! (Helmut <$. Megener) 


jjiolbatenabschieb 


Heute scheid' ich, heute wandr ich, 
Keine Seele weint um mich. 
Sind's nicht diese, sind's doch andre. 
Die da trauern, wenn ich wandre: 
Holder Schatz, ich denk' an dich. 

Auf dem Bachstrom hängen Weiden; 
In den Tälern liegt der Schnee; 
Trautes Kind, daß ich muß scheiden. 
Muß nun unsre Heimat meiden, 
Tief im Herzen tut mir's weh. 

Hundert tausend Kugeln pfeifen 
Über meinem Haupte hin! 

Wo ich fall', scharrt man mich nieder 
Ohne Klang und ohne Lieder, 
Niemand fraget, wer ich bin. 

Du allein wirst um mich weinen^ 
Siehst du meinen Todesschein. 
Trautes Kind, sollt' er erscheinen. 


Tu' im Stillen um mich weinen 
Und gedenk' auch immer mein. 

Heb' zum Himmel unsern Kleinen, 
Schluchz': nun tot der Vater dein! 
Lehr' ihn beten! Gib ihm Segen! 
Reich' ihm seines Vaters Degen! 
Mag die Welt sein Vater sein. 
Hörst? Die Trommel ruft zu scheiden: 
Drück' ich dir die weiße Hand! 

Still' die Tränen! Laß mich scheiden! 
Muß nun für die Ehre streiten, 
Streiten für das Vaterland. 
Sollt, ich unter freiem 

Himmel, Schlafen in der 
Feldschlacht ein: Soll aus 
meinem Grabe blühen, 
Soll auf meinen Grabe 
glühen, Blümchen süß: 
Vergiß nicht mein. 













Stephan tuötoig Hoth 



Vitt liebet ben lob etleibet 
als ble BJ affen sttecht, bann 
nicht Qbettounben roetben. 
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Über die Band KRIEGSSCHWUR bzw 

STIRB UND WERDE hatte ich vor wenigen Wochen 
noch nichts gehört, bzw. gelesen, bis mir Pengiran 
von SINGHASARI ein paar Informationen über die 
Band aus der Hauptstadt gab. Nach ein paar mal 
schreiben war meine Neugierde auch recht groß 
und wir einigten uns auf ein Interview. Grüß Dich 
R., wie geht es Dir und was gibt es Neues aus der 
Reichshauptstadt zu berichten? Sei gegrüßt! 
Ich freue mich, daß nach so vielen Jahren plötzlich 
Interesse an KRIEGSSCHWUR besteht... fast zuviel 
der Ehre für eine Mitneunziger - Schwarzstahl - 
Rumpelkapelle! Berlin: die Bundesregierung entschuldigt 
sich für ihre Verbrechen am deutschen Volk und... 
ich sollte weniger DEFA-Märchenfilme gucken! 
Man liest ja jetzt schon öfters von USA-ähnlichen 
Verhältnissen mit sogenannten Straßengangs oder 
Schlachten, kriminellen Übergriffe auf unschuldige 
Passanten, gewalttätigen Immigranten und 
anderen Vorfällen von Fremden. Wie sieht denn 
der alltägliche Wahnsinn und Kampf in und um 
Berlin so aus? Glaubst Du, daß man langsam aber 
sicher die Kontrolle über die „Sicherheit" 
überwiegend in den Großstädten verliert? 
War das nicht Nordrhein-Westfalen, wo jetzt türkische 
Polizisten importiert werden sollen, um die Innenstädte 
in Griff zu bekommen? Soll, nach offizieller Erklärung, 
natürlich „keine Kapitulation" darstellen, haha! In der 
Tat gibt es hier eine Menge Viertel, wo man als 
Deutscher nicht unbedingt aufkreuzen sollte. Allerdings 
muß ich feststellen, daß ein aufrechter und gerader 
Gang die Gefahr deutlich senkt. Viele Deutsche haben 
sich angewöhnt, aus Angst unter der Straße zu 
laufen und schnallen nicht, daß diese Opferhaltung 
von überaggressiven Migrantenlümmeln durchaus als 
Einladung verstanden wird. Hier ist ja gerade die 
Diskussion um die islamkritlschen Äußerungen des SPD- 
Politikers Sarrazin am Kochen. Daß er Zustimmung beim 
Normalbürger findet, ist klar. Ich kann allerdings nicht 
verstehen, wieso etliche Kameraden dem Mann 
zujubeln, nur weil er Moslems für dumm erklärt. 
Ich halte das Ganze für eine gemachte Sache: die 
Auserwählten beginnen, genau die zu fürchten, welche 
sie selbst hergeholt haben und fangen an, 
„ausländerfeindliche" Bewegungen zu unterstützen, 
solange sie nur proj... sind (Beweise dafür gibt es 
genug...). Und weil die Brüder Logenkasper auch Schiss 
haben, daß ihnen die Felle davon schwimmen, setzen sie 
lieber präventiv einen der ihren an die Spitze einer 
angeblichen „Volksbewegung", als dem Entstehen einer 
echten Opposition zuzusehen. Der Wind mag bald scharf 
gegen Moslems wehen (bis zur von US-Politikinstituten 
prophezeiten Austreibung 2012), aber die Vernegerung 
geht umso schneller weiter und die Auserwählten sitzen 
noch fester im Sattel. Es gibt ernstzunehmende 
Hinweise darauf, daß Israel nach Mitteleuropa verlegt 
werden soll, und unter diesem Aspekt käme es den 
Gaunern natürlich recht, wenn die dummen Europäer 
vorher die Drecksarbeit der „ethnischen Säuberung" 
machen würden und sie mit „weißer Weste" die Früchte 
ernten könnten. Ich mag mich irren, aber: unbedingte 
Vorsicht!!! Auch wenn mich (vielleicht nicht der einzelne 
Fremde, wohl aber) die Überfremdung ankotzt, werde 
ich mich hüten, in den Chor gegen Türken oder Araber 
einzustimmen, wenn ich sehe, daß der Dirigent in 
der Wallstreet oder auf dem Sinai sitzt!!! 
3. Und da mir das Stadtieben auch nicht wirklich 
zusagt und ich auf dem Land verweile, würde ich 
gern von Dir wissen wollen, was für Dich die 

| Vorteile und auch Nachteile von einer Großstadt 
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zu einem Leben auf dem Dorf bzw. Land sind / wären? 
Was würdest Du bevorzugen und warum? 

Ich bin eingeborener Berliner und sehr an meine Umgebung 
gewöhnt, auch wenn mich hier eine Menge anwidert 
(Konsumzombies, Verkehrslärm, Dschungelvolk, 

Straßengangs, Mangel an „Natur" etc.) und ich oft ins Grüne 
fahre oder Freunde auf dem Land besuche. Die Vorstellung 
eines autarken Lebens würde mich aber sehr wohl 
reizen. Überhaupt halte ich dies für die beste Strategie des 
Widerstands: sich vom System möglichst unabhängig machen, 
eigene „Parallelgesellschaften" bilden; dies geht natürlich am 
besten in ländlichen Regionen. Allerdings sollten derartige 
Projekte keinen Sektencharakter haben, sondern - ohne 
ständige politische Agitation - auf die Menschen zugehen, 
freundlich sein, helfen etc. Es kann nicht darum gehen, das 
Volk jetzt schon 100% erziehen zu wollen, dies ist auch 
unmöglich, wohl aber, sich so korrekt und anständig zu 
verhalten, daß sie im Ernstfall auf unserer Seite stehen. 
Wie heißt es doch: Worte lehren, Vorbilder überzeugen! 
Das ist richtig ... Obwohl man es sich nicht aussuchen 
kann, wo man aufwächst und wo man die ersten Jahre 
seines Lebens verbringen möchte und da Du aus der 
ehemaligen DDR bzw. Ostberlin stammst, könntest Du 
ein wenig aus dieser Zeit erzählen und wie es früher so 
war und was die Unterschiede zu Berlin heute wären? 
Beim Fall der Mauer war ich noch Jungpionier (und auch 
ziemlich begeistert), war also kaum zu übermäßiger Reflexion 
in der Lage. Bestimmt aber war Ostberlin sauberer und 
sicherer als heute. Es gab weder Drogendealer noch 
Migrantengangs (im Gegensatz zum damals schon verfallenen 
Westteil), unsere Schulbücher enthielten trotz aller Ideologie 
mehr Wissenswertes als die heutigen ... Für politisch 
uninteressierte Normalbürger ein schöner Platz, um Kinder 
aufzuziehen (man vergleiche die Geburtenrate in der DDR mit 
der unter Deutschen heute). Ein kleines Preußen, wenn 
auch marxistisch übertüncht. Eine Mischung aus spießig, grau, 
sicher, gemütlich ... gut und schlecht halten sich wohl die 
Waage. Die Unterschiede zu heute dürften ersichtlich sein. 
Was müßte sich Deiner Meinung nach ändern in diesem 
Land? Ich werde diese eigentlich nur mit ganzen Büchern 
zu beantwortende Frage wohl am besten in Stichpunkten 
abhandeln, mir fiele einiges ein (Reihenfolge wenig 
durchdacht) - Beendigung der alliierten Besatzung 
- Austritt aus EU, NATO, WHO, WTO etc. - Einforderung 
eines Friedensvertrags - Einberufung einer verfassungsgeb- 
- enden Nationalversammlung - Ersetzung der 


Marionetten 

deutschen Volk 
äösc- Verbot aller 



regierung durch eine dem 
verpflichtete 
Parteien, inklusive der 
,Nationalen", da sie 
wesensgemäß kein 
Gesamtinteresse vertreten 
Ersetzung des 
gegenwärtigen Systems 
durch einen Ständestaat; 
im Parlament sind die 
b Vertreter nicht 
nach Parteien, 

’sondern nach 
Berufsgruppen organisiert 
- Besetzung von Posten 
nicht nach Parteibüchern, 
sondern nach 

^ _ llflkation 

~ Ersetzung des gegenwärtigen 

Geldsystems durch eine zinsfreie, 
nichtkonvertierbare Währung 

schrittweise Rückführung der Mehrheit der 
Ausländer (einige Leute würden sicher radikale 
Lftsnnaen bevorzuaen. diese halte ich aber für 






dumm; eine Verbindung von „Zuckerbrot und Peitsche" 
scheint mir Erfolgversprechender, erste Maßnahmen 
wären z.B. Schluß mit Sozialgeldem, langsames Auslaufen 
der Mietverträge, Startprämie bei „Blitzabreise" etc.) 

- Konsequentes Vorgehen gegen Kriminalität und 
Korruption - Wiederbelebung der ländlichen Regionen 

- Umstrukturierung der Armee von einer Hilfstruppe 

amerikanischer Angriffskriege zu einer rein deutschen 
Interessen dienenden Verteidigungsmacht 

- Stärkung der traditionellen Familie - außenpolitisch: 
bevorzugte Kooperation mit allen Staaten, die sich 

der OneWorld widersetzen, unabhängig von Religion, 
Rasse und Staatsform (China, Iran, Weißrußland, Kuba 
etc.) - es sollte schließlich eine sachlich-juristische 
Aufarbeitung der BRD-Verbrechen erfolgen und 

nicht ein etwaiger Rachefeldzug Usw., usf. 

Die Punkte hören bzw. lesen 
sich interessant und vor allem 
sinnvoll an ... Wäre dazu eine 
Partei wie die NPD eine 

Alternative? In der NPD gibt es 
sicher viele idealistisch gesinnte 
Menschen; ich bezweifle jedoch, 
daß das Spielfeld der Demokraten 
uns mehr als eine Bühne bieten 
j kann. Zumal diese Partei nicht 
(nur vom VS verseucht ist, sondern 
1 auch selbst von Korruption 
■zerfressen. Meine Ansichten zum 
1 besten Widerstand habe Ich ja 
unter Frage 3 dargelegt. Was bedeutet Dir 

a) Nationalstolz - Ich bevorzuge das Wort 
„Natlonalbewußtsein" gegenüber „Nationalstolz", es geht 

viel mehr in die Tiefe und beinhaltet neben dem Gefühl 
der Identifikation bereits die ernsthafte Beschäftigung mit 
der Geschichte und Tradition seines Volkes. Dagegen 
erscheint mir „Nationalstolz" tendenziell etwas flach, 
siehe Fußball - WM. Sicher, man kann auch aus der 
Kenntnis unserer Geschichte „stolz" sein, aber 

„bewußt" sein zwingt viel mehr zur Erkenntnis. Wobei mir 
der Begriff „Vaterlandsliebe" sogar noch besser gefällt. 

b) Familie - Eine gesunde, funktionierende Familie ist 
etwas Großartiges, sie wird dem Menschen aus sich 
heraus Zusammenhalt und Werte vermitteln und In allen 

Höhen und Tiefen des Lebens ein Halt sein. Aus einer 
gesunden Familie wachsen gefestigte Charaktere. Nicht 
umsonst haben es die NWO-Verbrecher besonders auf die 
Zerstörung der Familie abgesehen, sei es durch „Gender 
mainstreaming" oder die moderne Sex-Ideologie, nach 
welcher man jedem schäbigen Trieb nachgehen soll, und 
feste Bindungen an andere Menschen nichts wert sind. 

c) Deutschland - Ganz plump ausgedrückt: wir sind 
die Guten! DAS Gegenbild der seßhaften Kultur und 
des Anstands gegen nomadischen Händlergeist. 
Wir werden wiederkommen und den Kulturvölkern der 
Welt ein Vorbild sein, wie man aus eigener Arbeit und mit 
Ehrlichkeit und Fleiße ein blühendes Land schafft! 

d) Freiheit - Eine sehr beliebte Phrase, heutzutage 
verstanden, als Freiheit, zu tun, was man will, obwohl man 
weder weiß, wer man ist, noch was man will. Ich plädiere 
für eine Freiheit in Verantwortung statt der populären 

Freiheit von Verantwortung. Anders gesagt: Freiheit, das 
Richtige zu tun, statt Freiheit, irgendwas zu tun. Dasselbe 
gilt im Bereich Meinungsfreiheit: heute kann jeder 
irgendwelchen Mist von sich geben, nur die 
Wahrheit über bestimmte Dinge darf man nicht sagen! 

e) Musik - Die Anordnung verschiedener Klänge zu 

einem zusammenhängenden Ganzen ist ein 
Grundbedürfnis des Kulturmenschen. 

Ich denke und man sieht es auch langsam, daß die / 
unsere Bewegung ein gutes Stück weiter gekommen 
ist als in den letzten Zeiten und Jahren, obwohl es 
immer schwarze Schafe gibt, die es einem 
vermiesen wollen. Was wünscht Du Dir für unsere 
Bewegung und was könnte noch besser werden? 
Noch ist die „Bewegung" zu sehr Szene und zu wenig 


Bewegung in dem Sinne, daß sie nicht nur sich, sondern 
auch etwas bewegt. Auch verstehen leider viel zu wenige, 
daß es einen Weg zwischen unreflektierter NS-Nostalgie 
und Anbiederung an das System gibt. Jeder sollte es als 
seine Pflicht sehen, sich geistig und körperlich zu bilden. 
Ein wacher Geist Ist eine weit bessere Inspirationsquelle 
als Haß auf irgendwen. Außerdem sehe ich immer noch 
zuviele asoziale Verhaltensweisen und charakterliche 
Schweinereien, die mich skeptisch stimmen, ob sich 
so wirklich ein besseres Land aufbauen läßt... 
ich hoffe, daß sich die anständigsten Charaktere 
in der Bewegung zu Keimzellen eines kommenden 
neuen Reiches zusammenfinden! 

Der „Anschlag" am 11. September jährt sich in 
diesem Jahr zum 9ten mal. Was glaubst Du, was 
dahinter steckt? Da haben sich wohl einige 
Nasenwesen einen hübschen Vorwand für eine Reihe von 
Kriegen zur Errichtung ihrer Weltdiktatur geschaffen... 
So laß uns nun mal zum musikalischen Teil und zu 
KRIEGSSCHWUR / STIRB UND WERDE kommen. 
Erzähle mal ein wenig von Deinem musikalischen 
Werdegang und den Bands! Ich bin ein später Jahrgang 
1980. Mit 11 habe ich angefangen, härtere Klänge zu 
hören. Mein Einstieg waren URIAH HEEP, DEEP PURPLE, 
IRON MAIDEN und dergleichen. Mit 12 kam ich zum 
Thrash (POLTERGEIST war meine erste Band für dieses 
Genre), mit 13 (Sommer 94) entdeckte ich Black- und 
Death Metal: VENOM, BATHORY, MARDUK, IMPALED 
NAZARENE, RESURRECTION, CARPATHIAN FULL MOON, 
PARADISE LOST, AMORPHIS etc. weckten damals in mir 
eine Liebe, die bis heute anhält! Meine erste Black/Death- 
Band gründete ich (Gitarre, Gesang) Ende 1995 mit N. 
(am Schlagzeug) und zwei anderen Gesellen. N. und ich 
quittierten bald aus verschiedenen Gründen und 
formierten im Sommer 1996 KRIEGSSCHWUR als rohe 
BM-Gruppe (bald mit leichtem Rechtsrock - Einschlag). 
Einige Mitglieder kamen und gingen, N. und ich blieben 
der Kern. Es gab zwei schäbige Rehearsals für den 
Freundeskreis und ein paar Seitenprojekte, eine Auswahl 
erschien 2000 auf der „Weltenbrand Propaganda" -CDR. 
Kurz vorher war es jedoch bereits zur Auflösung 
gekommen, da ich zunehmend Doom- und Thrash- 
Elnflüsse verarbeitete, N. jedoch bei purem BM bleiben 
wollte. Ende der 90er war ich Sänger/Gitarrist in einer Oi! 
/ Rechtsrock-Kapelle, 2000 bis etwa 2002 In einer 
unpolitischen Black Thrash-Gruppe. Etliche andere 
Kurzzeit-Projekte gab es, bis 2007 von mir und M. STIRB 
UND WERDE ins Leben gerufen wurde. Wir nahmen einen 
(wie Ich finde) großartigen Titel auf (siehe Heftbeilage); 
weiteres Material starb mit einem Computer, was sicher 
einer der Gründe für M.'s schwindende Motivation war... 

I Der Metaleinschlag ist unver¬ 
kennbar in Deiner Musik und 
Liedern. Was waren und sind 
noch Deine musikalischen 
sowie lyrischen Einflüsse? 
KRIEGSSCHWUR war zuerst vor 
allem von GRAVELAND und 
BURZUM inspiriert. Später fand 
auch meine Begeisterung für 
Bands anderer Metal-Sparten wie 
HELLHAMMER, CANDLEMASS, 
HEXENHAUS, SIGH ihren 
Niederschlag. Auch alter Punk und 
RAC dürften ihre Spuren 
Leider haben wir einen Großteil 
unserer Lieder nie aufgenommen. Textlich ging es um 
übliche BM-Themen: Natur, Tod, Krieg, Apokalypse, 
Melancholie, NS-Esoterik, etc. Satanismus war jedoch nie 
ein Thema. Als Autoren haben mich Hesse und Nietzsche 
damals stark beeinflußt, womit ich nicht behaupten will, 
daß ich sie wirklich verstanden hätte. STIRB UND WERDE 
ist epischer Pagan Metal, musikalische Inspirationen 
waren/sind BURZUM, frühe ULVER, ENSLAVED, BATHORY, 
VORDVEN, die Kanadier FORTERESSE, frühe SATYRICON , 
Neofolk-Acts wie FORSETI sowie romantische Komponisten 
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wie WAGNER, SMETANA oder SIBEUUS. Lyrisch geht es um Natur, Religion und Philosophie, 
wobei zum z.T. eigene Texte verwandt und z.T. Gedichte vertont werden. 

Mein Interesse an Musik und Literatur geht weit darüber hinaus, dies dürfte jedoch kaum 
Einfluß auf die hier besprochenen Musikprojekte haben. 

Ich hab mich mal ein wenig Informiert woher Du STIRB UND WERDE hättest ableiten 
können, was ich aber nicht glaube. Hierbei ist mir zu Gesicht gekommen, daß es sich 
hierbei um eine Autobiographie gleichen Titels des französischen Schriftstellers 
Andr6 Gide handeln könnte. Woher hast Du Dich von Namen her beeinflussen lassen 
und was bedeutet er für Dich? STIRB UND WERDE ist Titel eines Albums von ALLERSEELEN, , . 

Ich habe Ihn dort gelesen und wußte, mein Musikprojekt würde diesen Namen tragen o Die FormuHerung^stammt Jedoch 
aus einem Gedicht Goethes .Und so lang du das nicht hast, / Dieses: Stirb und werde! / Bist du nijr eln 
Auf de r dunklen Erde.” Mit Gide hat das nix zu tun. STIRB UND WERDE Ist nicht Im engeren Sinne politisch, 
sondern naturromantisch. Der Bandname bezieht sich auf den ewigen Kreslauf v on Le beni unc Tod, 
die Einordnung allen Lebens In den Kosmos; Insofern Ist es natürtlch eto Gegenbild zur ^nentl^rten Mode ■ 

Existieren schon Pläne für die Zukunft, was Dein musikalisches Schaffen angeht, oder liegt alles zur zeit auT 
Eis? Es bestehen allerdings Pläne, wieder anzufangen ... momentan bin Ich dabei, die alten Aufnahmen durchzugehen, 
und eine kleine Nostalgie-Veröffentlichung von KRIEGSSCHWUR nebst Seltenprojekten zusammenzusteHen (wobei Ich alles 
unter KRIEGSSCHWUR laufen lassen will). Diese richtet sich zwar vor allem an den Freundeskreis der Band, aber wenn sie 
daräb^WnausTrarZng findet, werde Ich auch nicht protestieren. Es handelt sich allerdings um arges Gemmpel 
Inklusive verstimmter Gitarre und massig Splelfehlem aus dem Rehearsal-Keller, erwartet also.y^yoT l aus Mexiko auf 
besten Titel werden Ja auch auf einer Split mit SINGHASARI aus Malaysia, 1389 aus Bosnien und IXKAYOTL aus Mffidkoauf 
Wehrwolf Propaganda erscheinen - unbedingt unterstützenswert! Ich hoffe, Mitte 2011 unseren Proberaum 
haben und tonn sehen wir mal... Ich stelle mir eine verbesserte Version unseres fmhestenMaterlalsvorfalsAufnahme 
existiert davon nur der Titel „In ein dunkles Tal") GRAVELAND-ähnliches Schlagzeug, frostige Gitarrenwände, fieser Kreisch¬ 
gesang; eventuell erweitert um gelegentliche Synthle-Elemente a la erste SATYRICON 

als E zeitweilig am Keyboard stand). Was STIRB UND WERDE angeht, so Ist ein komplettes Album geschrieben, alierdlngs 
handelt es sich um ein reines Studioprojekt und mein Mitstreiter M, der ziemliche Ahnung von der ganzen Technik hatte, 
“der ausgesöegen, so daß Ich JetzJ vor der Aufgabe stehe, mir Aufnahmetechnik und entsprechende Kenn nlsse zu 
besorgen! um welter^achen zu können. Einen kompetenten Kollegen, der mich beim Einspiel.an."ümsetand 
zum Glück schon gefunden, denn Ich habe zwar eine Menge Ideen, bin aber ziemlich lausig in der technlsdien Umsetohfl, 
was zwar für KRIEGSSCHWUR reichte, aber ein episches Ding wie STIRB UND WERDE verlangt eben doch etwas mehr 
Präzision Der Titel „Des Waldgeistes Traum” von 2007 soll eigentlich mal als Spllt-7 mit einem (ebenfalls fertigen) 
Titel unserer Kumpels des RAC/BM-ProJekts KOMMANDO SIEG erscheinen... wäre hübsch, wenn daraus mal was: wurde, 
in den letzten Jahren wurde Im RAC-und Rechtsrock-Berelch Immer mehr der MetahrinfluB spürtiar,. 
was meiner Meinung nicht wirklich schadete. Da Du Ja schon etwas länger dabei Ist, “** **!!** Du ' f* r 
Entwicklung der Musikszene in diesem Bereich? Ich habe 1996 mit WERWOLF und STÖRKRAFT ongefangen, 
Rechtsrock zu hören, „Mann für Mann” Ist Immer noch eine absolute Hammerscheibe! I! In der Tat Ist der Rechtsrock In den 
letzten Jahren deutlich professioneller geworden, Immer mehr Bands machen sich ernsthaft Gedanken und schaffen e|, 
über das übliche „Bier gut, Ausländer doof - Schema" hinauszukommen. Genannt seien vor allem NOIE WERTE, 
CTäHLGEWITTER CARPE DIEM, DIVISION GERMANIA und HASSGESANG. Eine erfreuliche Entwicklung. 
Was die metallische Ausrichtung angeht, so gelingt dies einigen Projekten sehr gut, etwa den auch lex^h grandiosen 
IN TYRANN OS, bei a nderen klingt es sehr gekünstelt hart, daß man meinen möchte: Schuster, blelMjeMelnen Leitern 
Bevor wir zum Ende kommen würde Ich noch gern wissen sollen was *- 

I Dir einfällt wenn Du folgendes liest 1) Hartz4 - Habe es In den letzten 
1 Jahren geschafft, dran vorbeizukommen, auch wenn mich bisweilen arge 
Geldnot plagte. Ich finde diese Art von Abhängigkeit entwürdigend und würde 

■ nur als letzten Ausweg davon leben wollen. 

2) Rente mit 67 / 70 - Wenn Ich überlege, daß wir etliche Millionen Arbeits¬ 
lose haben, kann Ich mir kaum etwas anderes vorstellen, daß es lediglich eine 
zusätzliche Maßnahme ist (zu Masseneinwanderung und „Frauen weg vom 
Herd"), um ein Heer von Sklaven für den Arbeitsmarkt zu schaffen und das 
Lohnniveau weiter nach unten zu senken. Kapitalismus eben. 

3) Zentralrat der „Auserwählten" - Ein ulkiger Verein. Bedenkt man, daß 
laut Halasha nur der Jude ist, welcher von einer jüdischen Mutter geboren 
und weiß, daß Kramer nur Konvertit ist (Möchtgern-Auserwählter), Knobloch nur einen J udis ^ h h en .^ 

eine nichtjüdische Gattin, fragt man sich, wieso der Haufen noch nicht von den eigenen ort ^ odox . e . n .p , ^ bens 9® , ]°^®2„ 
aeächtet wurde Anscheinend wollen diese Leute Ihre Defizite Im Jüdischsein durch ein besonderes Judlschtun wettnnachen,. 
-Einehe von^bbylsten und korrupten Bürokraten! Seltsamerweise war es der 
der die besten Gedanken dazu verfaßt hat: entweder die öffentlich-rechtlichen Sender kommen ihrem Bildungsauftrag, 
welcher die Steuergeldünanzierung rechtfertigt, nach, oder sie schielen auf 

dann ist eine Vorzugsbehandlung gegenüber den Prlvatsendem nicht zu dulden. In der Praxis kon " m * l edocb 9 

_i__ doc enii irn Hann hprahien. Die ElntreibeDraxis ist nur noch kriminell zu nennen, 
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hat, das 
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Mist, und das soll ICH dann bezahlen. Die Eintrelbepraxis ist nur noch kriminell zu nennen. 
Merkel - Ich esse gerade! Die mit Abstand würdeloseste Daselns(un)form, welche sich je angemaßt 
deutsche Volk zu vertreten, und das will bei Ihren Amtsvorgängern schon einiges heißen! 

Ich bedanke mich für die Besprechung und Dein Interesse und wünsche Dir weiterhin alles 
Gute im privaten und musikalischen Bereich. Zum Abschluß könntest Du mir noch ?ehie drei 
[ Lieblingstonträger von letzter Zeit geben Inkl. Deinen Abschlußworten / 

Die Ueblingstonträgerfrage ist besonders schwer zu beantworten... drei Alben au fJ ungsterd *.™!? h 
sehr angetan haben, waren allerdings die letzte BURZUM, „Von unhdden 
^SDuk" von RAUHNACHT sowie das geniale Debüt der chinesischen Band ZURIAAKE. Danke für die 
mteressanten"Fragen und Dein Interesse an KRIEGSSCHWUR / STIRB UND 

auch Dir und dem „Wehrwolf"... gegrüßt seien an dieser Stelle die Gruppen GRAVSANG, F^IMBULVETR, 
KOMMANDO SIEG, FYLGIEN sowie SINGHASARI - ein donnerndes Heil! 
Ein letztes Wort geht an Deine Leser: führt Euch die Hörproben von KRIEGSSCHWUR und 
STIRB UND WERDE auf der beigelegten Wehrwolf-CD zu Gemüte und drückt uns die Daumen, 

m. m _i_ __ . .am amoIc lAcnohpn llAnn! 







Beutscfjlanb, blutenbe €rbe 


JDeutschlanb, blutenbe «Erbe, JWutter in Schmerzen unb Hein, 
Stärker als Bot unb Heschtoerbe - Soll unsre kiebe bir sein. 


^iefie, bie eigenen Söhne 
galten bein Antlitz entstellt, 
Bahmen bir Schimmer unb Schöne, 
ünscfmlb unb Achtung ber Kielt. 

ünb als aus tränen unb Sterben 
Sufstanb bas gro^e Bericht, 
Schlugen sie, lanb, bich in Scherben, 
Scheuten ben jtluttermorb nicht 

lanb boller TOunben unb Blale, 
lanb unserer Sorge unb $em - 
Cure ü>anb, üenerale, 

Mäscht keine Sühne je rein. 
Heutschlanb entstehst bu tmeber. 

Sei beiner Hesten bann inert 
ffieutschlanb ber Blärchen unb lieber 
Sinnreich, gebanbenberblärt 


Ein altes 
Gedicht von 
Horst Lommer das 
sehr aktuell zum heuti¬ 
gen Erscheinungsbild 
und Zeit passt. 


®auige Miesen unb jfelber, 
Schtnäne im nebligen See, 
ünb bas beleucht beiner Mälber 
Jfunkelt bon herbstlicher Höh‘- 
©eutscfjlanb, blutenbe Crbe, - 
Jfern über Bot unb Heschtoerbe 


<§ier unb Hoffart im Herren, 
liefen sie Heimat unb Haus, 
Gossen unenblich Schmerzen 
Über bie Hcubertoelt aus. 

^Brachen bir eimein bie ^lieber, 
Jfrebel, ber nimmer erlaubt 
ffieutschlanb, jWutter - knie nieber 
ünb berbüllt bein Haupt. 

Mirst bu, mein lanb, bich erheben 
Cinmal aus heiligen Blüfm, 

Soll ein geläutertes leben 
3us beiner Schanbe erblüfm. 

abgeschüttclt bie Mafien, 
Jälit?enben Jflitter unb ®anb. 
Hart bie Hänbe bom Schaffen, 
Hlicb ui ben Sternen getuanbt 

Üüte erfüllt beine Seele, 
Blenschlichbeit macht betnen Mert, 
®ief in bie finsterste Höhle 
ÜSarfst bu bein schmutziges Schtoert 

Sien, nur berlassen bich nicht 
- Hämmert bas göttlich« licht 


SeutSdjlanb toirb so lange nic^t jugrunbe gefjen, aU es ben (Klauben beljäll 
an Seine große toeltgeScljicljtliclie Senbung. - ^anl bon ötnbcnburg 

Vaterland 


<J)em 5gnd, -wo meine Wiege stand, 
ist doch sein andres gleich; 
es ist mein tiefes Vaterland 
und heißt das <J)eutsche (J^eicfu 

Ap Qtädten rauscht vorbei 
der Strom, gjrägt reicher 
^Kgujherm Gut, 

XInd Jreundtich spie ge[t 

(J}urg und J)om 
Sich ln der btauen gTut. 

5)rum, jragt man mich nach meinem 
(£Ind, S to ^ 2 d £tn ^rager sugewandt, 



Wie lieblich sind hier <ßerg und 
cJdl, <J)ie Wälder wie so 
schön, Wie todend auch 
im S onnenstrfl M 
ie rebumfranzien (Höhnt 


(^in C^alßer aber thront 
ats (Hetd, in tapjrer 
(Hetdenschar, (£1nd Jührt 
in seinem Wappenjetd 
<3)en flieggewohnten Apr. 

Cßrennt mir das (Hers sogteich, 
q^uj ich: ®as <J)eutsche C^eicht 







1. Lassen wir nun dass Stahl erklingen mit der noch 
jungen zwei Mann Formation STAHLKLANG. 
Grüß Dich Saadus, zu aller erst bedanke ich mich 
für die Zeit die du mit der Beantwortung meiner 
Fragen opfern musst und zum zweiten was gibt es 
neues über STAHLKLANG zu berichten? 
Da die Veröffentlichung eures ersten Demos jetzt 
schon über ein Jahr her ist 
STAHLKLANG Ist momentan etwas weiter In den 
Hintergrund gerückt. Die örtliche Trennung, die schon vor 
dem Erscheinen stattfand, zieht nun auch seine Kreise in 
der Kapelle. Das soll heißen, dass Ich STAHLKLANG mit 
bereits gefunden Gastmusikem weiterführen will. Mein 
Studium verschlingt derzeit viel Zeit. Aber an Texten und 
Titelstrukturen wurde trotzdem schon gearbeitet. Ziel Ist 
es, mehr Zeit in die Werke zu investieren, um einen 
technischen und klanglichen Marsch nach Vom anzutreten. 

2. Erzähl mal ein wenig mehr über STAHLKLANG 
und über euer Demo „Bei Nacht und Neber aus dem 
Jahre 2008? STAHLKLANG gründete sich aus der 
Schwarzmetallformation „DEVORATH" (welcher ich erst 
später angehörte) und meinem Death Rock-Projekt 
„GRAM'S SANG". Die Titel der Demo waren eine 
Koproduktion von Hrafnagaldr und mir. Vor den 
Aufnahmen veriieß unser Sangmeister die Kapelle und es 
wurde mit Apophis, welcher auch bei GRAM'S SANG das 
Mikro hielt, ein lokal-bekannter Gastmusiker gewonnen. 
„Wo der Sturm die Wellen küsst..." war eigentlich ein 
GRAM'S SANG Titel, den Hajlme und Hrafnagaldr für die 
Demo jedoch musikalisch umgestellt haben. 

3. Von was lasst ihr euch musikalisch / textlich 
beeinflussen und wo würdest du eure Band 
musikalisch einordnen? Heute würde Ich sagen, dass 
wir uns von den Formationen haben beeinflussen lassen, 
die wir damals sehr viel gehört haben. 
Diesen „Fehler 1 ' würde Ich heute nicht mehr machen und 

das derzeitige Wirken auch nicht mehr als heidnischen 
Schwarzmetall deklarieren, weil die musikalischen 
Ausgestaltung doch weitaus rockiger ausfällt und die 
Themenfindung anders von statten geht. 

4. Mich würde mal interessieren wie entwickelt und 
verarbeitet ihr neue Ideen für eure Musik? 
Wird zuerst am Text gearbeitet und danach 
an den Melodien oder eher umgekehrt? 
Dies geschah Immer sehr unterschiedlich. Einige 
Strukturen wurden erst In der Probe geschaffen 
und daraufhin wurde der Text entwickelt (Bootssong). 
Oftmals stand aber ein grober textlicher Ablauf fest, und 
es wurde der musikalische Mantel erschaffen woraufhin 
der Text etwas überarbeitet werden musste. 

5. Von der Musik nun auch gleich zum politischen 
Geschehen ... wie sieht es bei euch in Mecklenburg- 
Vorpommern mit dem Nationalen Widerstand und 
auch der Antifa aus? Kann man da noch ruhig 


una aueme oei nacnr euren eure streuen genen 
oder ist das mittlerweile unmöglich geworden? Das 

kommt drauf an. Wir haben Randgebiete, wo nicht mal die 
Hälfte der Einwohner Weltnetzempfang haben. Dort muss 
natürlich auch außerhalb der technologischen Infrastruktur 
etwas bereitgestellt werden. Ich denke aber, dass der 
Widerstand hier gut greift Ich wohne ja schon mein Leben 
lang schon in Rostock. Anfangs war die „Szene" sehr gut 
überschaubar. Die zunehmende Politisierung sorgte sicher 
auch dafür, dass einige Gesichter lokal auch hier etwas 
bekannter wurden, was ab und zu auch zu Problem führt. 
Fakt ist eins: Ich sehe mich heute nicht als Teil einer 
Szene, da auch diese seinen Verschleiß nicht kompensieren 
kann. Durch die Lücken dringt immer mehr menschlicher 
Dreck ein, der das Gesamte innerlich zersetzt. 

6. Das kann ich mir vorstellen ... Etwas anderes ... 
Einige sind schon ja ausgewandert in unsere 
Nachbarländer, in die USA oder auch nach Kanada. 
Würdest du gerne woanders Leben wollen? 
Wenn ja, wo und warum? Mein Herz hängt natürlich 
an diesem Land, dass man sich aber in der BRD heimatlos 
fühlt dürfte für keinen neu sein. Die Emigrationswellen 
sind für mich direkte Folgen der Unfähigkeit unserer 
Regierungen und die einhergehende Perspektivloslgkeit. 
Ich für meinen Teil habe keine Emigrationspläne. 

7. Was würdest du im deutschen Lande ändern 
wenn du könntest und was gefällt dir bzw. was 

nicht? Ich glaube es gibt viel zu viel was man ändern 
MUSS, als dass ich es hier alles aufzählen könnte. Meine 
Hauptsorge Ist aber die bipolare Entwicklung der 
Bevölkerung. Ich denke dadurch, dass wir ein System 
haben, welches sich selbst stets betrügt und hintergeht, 
wo es nur kann, entstehen viele Existenzprobleme und 
diese resultieren In Individuelle Probleme, die dann kaum 
mehr durch ein Bündel von Neuerungen noch lösbar sind. 

] 8. Interessierst du dich 
j im privaten für Fußbali? 
1 Da lief es ja im letzten 
j Jahr für Hansa Rostock 
nicht so gut mit dem 
I Abstieg in die Regional- 
jliga. Aber es ist schon 
I bemerkenswert welcher 
j Aufschwung ein Ball 
und ein paar Halbaffen 
(was man ja ohne Brille schon erkennen kann) 
zustande bringen um das „halbe" Land verrückt zu 
machen. Sonst aber ist es solchen Leuten egal was 
das politische oder auch die Zukunft des Landes 
angeht. Wie ist deine Meinung darüber? 
Mein Interesse an Fussball hält sich stark In Grenzen. 
Zum Hobbynationalismus vertiere ich mai kein Wort. 
Ich betrachte den Rostocker Sportklub daher nur 
aus wirtschaftlicher Sicht Der Vorstand zahlt ehemalige 
Trainer viel zu lange aus und Gelder wurden viel zu 
häufig für persönliche Annehmlichkeiten rausgeworfen. 
Dadurch wurde der Verein heruntergewirtschaftet. 
Es ist aber das gleiche wie mit dem Land, manchmal muss 
erst alles in Flammen stehen, damit aus der Asche etwas 
Neues geboren werden kann. In der Dritten machen sie 
sich aber sehr gut bisher! Unser Verein hat sich jedoch 
einen starken Lokalpatriotismus erarbeitet und auch gerade 
für die Region hängt sehr viel von diesem Verein ab. 
Das dies von Irgendwelchen Funktionären mit Füßen 
getreten wird, treibt einem die Galle hoch. 
9. Ja das ist wahr... Wie findest du die immer 






wieder aktuellen Äußerungen KffiSQSI&ffiSBH 
„unserer” feinen Politiker über || 
eine Rente mit 67 oder sogar Qtj 
mit 70 Jahren? Ich finde es pH 
beschämend. In einigen Sektoren * 
ist es gar nicht möglich bis 70 zu LjJhHH 
arbeiten. Sie selbst haben aber lj&5sl 
nach wenigen Jahren bereits, |j§ 
nach einem fragwürdigen Dienst, IjPijpH 
Anspruch auf eine viel zu hohejHBPB 
Rente. Das Problem ist weiterhin für mich^assdle 
Jugend verdummt und fähiges Potenzial früh abwandert 
und wir ein stetig steigendes Immigrationsproblem 
haben. Wer soll also später die Rente zahlen? 

10. Tja gute Frage ... wenn es da überhaupt noch 
so was wie eine Rente gibt. Deine Meinung zu: 
a) Tierquälerei - Verachtenswert. Gerade hier wünsch 
ich mir das Blutgericht zurück, b) Religion - Ein sehr 
müßiges Thema. Um es kurz zu machen: Religion ist die 
Perfektion der inneren und äußeren Versklavung, 
c) ZOG - keine Aussage d) Love Parade - Sauerland ist 
für mich die Verkörperung der heutigen Politik. Riesige 
Fehler begehen und an seinem Stuhl kleben bleiben um 
weiterhin Pensions- und Abfindungschancen zu wahren. 
Die Menschenleben und Familien spielen in 
diesem Trauerspiel gar keine Rolle, es geht einzig 
nur um die Wahrung des lokalen Machtgefüges, 
e) Internet - Aus ethnopluralistlscher Sicht geht eine 
sehr große Gefahr vom Weitnetz aus. Deshalb achte ich 
auch darauf, so wenig wie möglich damit anzustellen. 
Deshalb heisst es auch hier: das Beste daraus machen 
und versuchen, das ehemalige Militärprojekt für 


die eigene Sache bestmöglich zu nutzen. 

11. Was war bisher in diesem Jahr für Dich die beste 
Tonträger-Veröffentlichung und warum? Ich will das 
Jahr noch nicht vor dem Ende loben. Aber bisher hat eine 
Rock-Veröffentlichung eines Herren gute Chancen auf den 
Thron. Dazu muss ich sagen, dass ich es klasse finde, dass 
auch Mitschnitte und Videos kostenfrei bereitgestellt wurden. 

12. Na ich glaube ich kann mir vorstellen wer... 
Wie findest du allgemein die aktuelle Musikszene 
/ Bewegung? Schelsse. Ich habe mich ja 
bereits dazu geäußert. Egal wo man hinsieht, es wird 
alles profltisiert. Wenn ich höre, dass darüber nachgedacht 
wurde, dass ein Twilightheini Varg spielen soll, ist es für das 
enttäuschte. „an den Kopf fassen” längst zu spät. 

13. Was ist deiner Meinung nach besser und 
was schlechter im Gegensatz zu früher? 

Es ist sicher besser, dass eine größere Masse begeistert 
wird und dadurch die Chance entsteht, auch Anderen 
wichtige Ideale näher zu bringen. Dies scheitert aber 
für mich kläglich an der Umsetzung, da die „Bewegung” 
vieles schon von X und Y gehört hat und die 
Einmaligkeit und das Besondere fehlt. Es fehlt für mich an 
Ernsthaftigkeit, dass aus dem Gerede auch Taten werden. 

14. Und auch letzte Frage ... Was bedeuten für 
Dich die 14 Words von David Lane? Ich denke, 
dass dieser Leitsatz, wenn auch in abgeschwächter 
Form, in so gut wie jedem von uns steckt. 

15. So das ist alles von mir, danke noch mal für 
die Besprechung. Ich wünsche Dir mit STAHL¬ 
KLANG noch bestes gelingen und auf weitere 
Tonträger sowie im privaten Umfeld alles Gute. 

Deine letzten Worte sind ... Ich danke für das Interesse. 


Kaelte h uellt öie End fn Eises Kleid, Polanlichten coeisen die neue 
Zeit - Den Schtoanzen Sonne Glanz ist auf neu entfacht. 


Sur €rinnerung: Dresden, 13. und U.februar 1945 

Daju aus öer irischen Abendzeitung „Cuening press" uom 30. Juli 1992: 

Der Nachrichtenoffizier, so schreibt Dr. O’Flanagan, eröffiiete seine Befehisausgabe mit einer Bemerkung, die 
vielen der Bombeipiloten sehr barbarisch erschien: „Sie sind in die Air Force eingetreten, um Deutsche zu töten, 
und genau das werden sie heute Nacht tun“. Und er fuhr fort: „In dieser Nacht hat das Unternehmen nur einen 
Zweck - die Stadt und ihre Bevölkerung zu vernichten“. Es gab diesmal keine der sonst üblichen Beschönigungen, 
das Ziel sei ein Rüstungsbetrieb. Die Angriffe trafen Dresden völlig unvorbereitet. Sie trafen ein Dresden, seine 
650.000 Einwohner, eine kunst- und Lazarettstadt, die allein durch die anhaltenden Flüchtlingsströme mit 
insgesamt 1,250.000 Menschen überfüllt war und weder über Luftschutzbunker noch Flakschutzeinrichtungen 
verfügte. Im Rahmen der Alliierten Angriffe auf Dresden, geplant unter dem Namen „Clarion“, wurden insgesamt 
9.000 4-motorige Bomber, 1-motorige Jäger und Jagdbomber eingesetzt. Der erste Angriff erfolgte am 13. Februar 
1945,21,30 Uhr und dauerte 30 Minuten. In dieser Zeit regneten 460.000 Stabbrandbomben und Phosphorkanister, 
3.000 Luftminen und Sprengbomben auf die Stadt und ihre Menschen. Während für den ersten Angriff noch 
„Christbaume“ und farbige Zieimarkierungen den Bombern die Richtung wiesen, war dies für den zweiten 
Angriff nicht mehr erforderlich. Das Dresdner Flammenmeer auf einer Fläche von 15 Quadratkilometern machte 
beides überflüssig. Am 14. Februar 1945, 0,30 Uhr erfolgte der zweite Angriff. Er dauerte 35 Minuten und 
bescherte dem brennenden Dresden und seinen Menschen 280.000 Brandbomben und Phosphorkanister nebst 
11.000 Sprengbomben und Luftminen. Am neu aufziehenden Tag stand eine 10 km hohe Rauchwolke Uber 
der Stadt. Der Dokumentarfilm, der im Auftrag der Reichsregierung gedreht wurde, fiel in alliierte 
Hände und verschwand. Einzig die im Film festgehaltenen Leichenberge wurden benötigt, herausgeschnitten 
und zur Bebilderung „deutscher Verbrechen“ verwendet. Insgesamt wurden 480.000 Tote amtlich erfasst. 

Darunter befanden sich: 37.000 tote Kleinkinder und Säuglinge - 46.000 tote schulpflichtige Kinder - 
55.000 tote Kriegsverletzte, Ärzte und Pflegepersonal - 12.000 tote Rettungsmannschaften von Feuerwehr, 

_ Wehrmacht, Sanitäter, Luftschutzhelfer 330.000 tote Jugendliche, Frauen und Männer jeden Alters 
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In Zeiten, da Täuschung und Lüge allgegenwärtig sind, ist das Aussprechen 
der Wahrheit ein revolutionärer Akt! George Orwell (1984) 



Man kann in der Massenpropaganda gegen 
Deutschland nicht gut so Vorgehen, daß 
man sagt: Bringt sie um, denn sie sind zu 
tüchtig, zu fleißig, zu erfolgreich, folglich 
sind sie uns ganz einfach im Wege. Also 
eißt es stattdessen: Sie sind eine Plage 
der Menschheit, die ewigen Kriegsanstifter, die brutalen 
Eroberer. Und so werden sie täglich - auch bei unseren 
militärischen Verbündeten - in Filmen und in den 
Massenmedien vorgezeigt. Auch die Deutschen selbst leisten 
in dieser Herabwürdigung ihr trauriges Soll ab. Es sei daher 
- dem Zeitgeist zum Trotz - gestattet, dem ausgetrockneten 
deutschen Selbstbewußtsein ein paar warme Regentropfen 
zu spenden. Natürlich dürfen es keine deutschen Zeugnisse 
sein, die uns dabei helfen dürfen, denn sonst zetern unsere 
verbogenen Landsleute gleich wieder über die „deutsche 
Überheblichkeit". Denn wenn der derzeitige Deutsche mit 
dem Deutschen so recht deutsch reden will, muß er englisch 
lispeln oder russische radebrechen, damit er es gesagt 
haben darf. Man höre: In den Zwanziger Jahren haben die 
ehemaligen französischen Ministerpräsidenten Herriot, 
Palnleve, Paul Boncour u.a. einen Aufruf erlassen, in dem 
die Rechtlosigkeit der Minderheiten in Polen gegeißelt wurde 
und in dem es wörtlich heißt: „Eine Woge von Terror 
ergießt sich in diesem Augenblick über Polen. Das ist 
in ihrer ganzen Abscheulichkeit die Herrschaft der 
Polizei und ihrer wilden Gewaltmaßnahmen." 1 
Der Russe Korostvetz, Träger des Titels „Ritter der 
französischen Ehrenlegion" schrieb über das damalige Polen: 
„Polen hat sich so viele Feinde geschaffen, daß zu 
befürchten ist, daß diese r Kampf seine Kräfte 
übersteigt." 2 Auf diesem Hintergrund kann erst die 
Würdigung des deutschen Verhaltens gewertet werden, die 
der polnische Politiker Wladimir Studnicki am 1. März 1929 
der deutschen Minderheit zuteil werden ließ: „Es gibt kein 
Volk, dessen Glieder als Bürger eines Fremdstaates 
sich durch eine so bedeutende Loyalität (pflichttreues 
regierungsfreundliches Verhalten) dem Staate 
gegenüber auszeichneten, wie die Deutschen." 2 
Ein Volk, das sich auch nach jahrelanger Quälerei nicht aus 
seiner Ruhe bringen ließ! Müssen ausgerechnet die 
Deutschen als ein Volk von Sadisten durch 
die Weltgeschichte geistern? Und waren wir nicht Immer 
schon ein besonders geduldiges, korrektes Volk? Nachdem 
Deutschland 1811 fast zwei Jahrzehnte lang den Übergriffen 
und der Verarmung durch die Franzosen ausgesetzt 
gewesen war, schrieb Napoleon I. an den Generalgouverneur 
des Departements Elbemündung: „Urteilen Sie selbst, 
was zu befürchten ist von einem so braven, so 
vernünftigen, so kühlen Volke, das von jeder 
Ausschreitung so fern ist, daß kein einziger von 
meinen Leuten während des Krieges in Deutschland 
ermordet wurde." 3 Man halte dagegen, daß die 
Sowjetrussen sich rühmen, im völkerrechtswidrigen 
Partisanenkampf eine halbe Million Deutsche im 
Etappengebiet ermordet zu haben! Millionen Deutsche 
standen im letzten Weltkrieg in vielen Ländern 
Europas. Durch sie war im wahrsten Sinne das 
deutsche Volk vertreten. In schroffem Gegensatz zu 
den niederträchtigen Verleumdungen durch unsere 
Feinde ist der Schild der deutschen Ehre so rein 
geblieben, wie der unserer Gegner es leider meist 
nicht war! Der bedeutendste Militärsachverständige der 
ganzen Welt - der Engländer Liddell Hart, schrieb in seinen 
Lebenserinnerungen: „Es war eine Überraschende 
Erscheinung des nächsten Krieges, daß sich die 
deutsche Armee in bezug auf menschliches Verhalten 
einen besseren Ruf erwarb als 1870 und 1914; man 
hätte eigentlich erwarten sollen, daß die Addition von 
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„Nazismus" und „Preußentum" diesen Ruf 
verschlechtert hätte ... Reiste man nach dem Krieg 
durch die befreiten Länder, so hörte man allenthalben 
das Lob der deutschen Soldaten und nur zu oft wenig 
freundliche Betrachtungen über das Verhalten der 
Befreiertruppen ... Die Annäherung zwischen 
Franzosen und Deutschen ist das bemerkenswerteste 
Ergebnis davon gewesen". 4 Muß uns die Welt nicht 
beneiden um dieses Zeugnis für die Menschlichkeit des 
ganzen deutschen Volkes? Wie vergiftet aber in Deutschland 
selbst die Atmosphäre durch die Nachkriegspropaganda 
wurde, zeigt ein Gedicht, das In „Der Neue Vorwärts" vom 
18. September 1948 zu lesen war: „Sie standen in 
Frankreich und Polen Sie standen an Wolga und Don 
Sie haben geraubt und gestohlen Und wissen heut 
nichts mehr davon. Das ist der Ruhm der Soldaten 
Helden in Saus und Braus Und alles, was sie taten, 
Löffeln wir jetzt aus. So, deutsche Jugend, wird das 
Bild des jahrelangen Heldenkampfes im eigenen Volk 
in den Schmutz gezogen. Im Spiegel eines ritterlichen 
Engländers müssen wir uns erst wieder erkennen! 
Ja, der Gegner war sich nicht erst nach dem Kriege über das 
nach Liddel Hart „äußerst korrekte Verhalten der 
Deutschen" im Klaren. 1944 gab man jedem Soldaten der 
Invasionsarmeen eine „Tornisterschrift" an die Hand, die 
erreichen sollte, daß sich die „Befreier" nicht schlechter 
verhalten sollten als die deutschen „Hunnen"! Es hieß darin: 
„Fast bestimmt wird es das erstemal sein, daß Sie ein 
Land sehen, das mehrere Jahre deutscher Besatzung 
unterworfen war. Das müssen Sie sich fest einprägen. 
In der Tat hat sich, im ganzen genommen, der 
einzelne Soldat in Frankreich bemerkenswert korrekt 
verhalten. Er hatte Befehl, sich so zu verhalten ..." 5 
In der russischen „Tomisterschrift" des Ilja Ehrenburg hieß 
es: „Tötet! Brecht den Rassenhochmut der german¬ 
ischen Frauen! Nehmt sie als Beute!" Was von dem 
deutschen Frontsoldaten über menschliche Haltung gesagt 
wurde, gilt für das ganze deutsche Volk, und nur der 
bösartig gezielte Haß will es anders wissen. Nach all den 
empörenden Bedingungen des Versailler Vernichtungs¬ 
diktates hat das deutsche Volk auch nach dem 1. Weltkrieg 
nicht mit Auflehnung geantwortet, wie sie im gleichen Falle 
wohl überall hochgegangen wäre. So konnte der Botschafts¬ 
rat der Vereinigten Staaten, Hugh Wilson, über das 
Deutschland des Jahres 1920 schreiben: „Ich habe nie die 
Bevölkerung einer großen Nation gesehen, die so 
glühend und laut Frieden, Freundschaft und 
Zuneigung ersehnte ... es herrschte ein weit 
verbreiteter und fast rührender Glaube, daß irgendwie 
eine bessere internationale Ordnung entstanden sei, 
daß die übrigen Staaten abrüsten würden, daß, sobald 
Deutschlands friedfertiger Sinn erkannt würde, die 
wirtschaftlichen Fesseln des Vertrags gelöst würden... 
Die Deutschen von damals - 1920 - wollten befreundet 
sein mit der Welt, insbesondere aber wollten sie sich 
mit den Amerikanern anfreunden ."6 
Lest Ihr, deutsche Schüler, solches in euren Schulbüchern? 
Quellenangabe: 1) Friedrich Grimm Frankreich und der 
Korridor S. 78 Hamburg 1939 - 2) Herder Staatslexikon IV 
S. 250-3) Edwin Hennig Zeitgeschichtliche Aufdeckungen S. 
24 München 1964 - 4) Liddell Hart Lebenserinnerungen S. 
143 Düsseldorf 1966 


-5) Alfred 
Bornhardt - Das 
Janusgesicht der 
Sozialdeomkratie 
-S. 158 Stuttgart 
1953 - 6) 

Hermann Lutz Ver 
brechervolk im Herzen 
Europas S. 127/128 
Tübingen 1958 
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Hut einige friede ist ein Traum, und nid|t einmal ein Schönet, 
und der frtieg ein Glied in Gottes UJeltotbnung. Jn ihm entfalten 
sich die edelsten Tugenden des TTlenschen, llttit und Entsagung, 
pflichttreue und Opfermillighcit mit ßnsenhung des Tebens. 
Ohne den fttieg mfitde die BJelt im matetialismus netsumpfen. 









1. Kommen wir nun zu Guten Deutschen RAC und zu DAS LETZTE AUFGEBOT. Grüß Dich Timo, was gibt’s 
neues zu berichten? Da „Drei für Deutschland Teil 2“ jetzt schon zwei Jahre auf den Buckel hat, habt ihr schon was Neues 
geplant und wenn ja was kannst du darüber erzählen? Moin, nach der Split CD hatten wir erst mal ein gutes Jahr 
Pause, weil unser alter Frontmann uns hängen gelassen hat und sich nicht entscheiden konnte ob er nun weiter macht oder doch 
lieber aujhört. Leider hat er sich dann för letzteres entschieden! So mit wir uns dann entschieden habe mit neuem Gitarrist(en) 
weiter zu machen. Seit dem Frühjahr dieses Jahres haben wir dann auch wieder angefangen zu Proben, mit neuer Besatzung, 
um euch dann hoffentlich bald unser Vollalbum präsentieren zu können! 

2. Ihr hattet ja zuletzt mit Probleme mit eurer Besatzung ein paar mal live gespielt und wollten den Namen 
innerhalb der Band, Gitarrist und Sänger Dennis hat ja dann nicht unbedingt wieder ändern. Was da hinter steckt? 

bekanntlich die Band verlassen wo jetzt Sascha seinen Junge auf strebende Band mit Liedern aus dem Leben und 


Posten übernommen hat und mit Daniel ist ein Gitarrist 
verpflichtet worden. Inwiefern hat das Auswirkungen auf 
eure Musik? Sind da ein paar Änderungen geplant oder 
bleibt alles wie beim Alten? Soweit bleibt alles beim Alten. 
Natürlich lernt man hin und wieder was Neues dazu, aber sonst 
bleiben wir unserem Musikstil treu! Der Gesang wird sich ein 
wenig anders anhören. Zwar sind Sascha und Dennis 
Brüder, aber die haben nicht 100%igdie gleichen Stimmen. 
Aber meiner Meinung nach ist der Unterschied gering. 

3. Erzähle doch mal ein wenig aus der Zeit als die Band 
entstand! Wie kam es dazu euren Beitrag für die 
Bewegung auch musikalisch zu leisten? Wir wollten nicht 
mehr nur vor der Bühne stehen, sonder auch mal drauf! Also 
Instrumente erlernt und Band gegründet. Den Musikalisch aus 
zu drücken was man empfindet und auf andere Situationen 
aufmerksam zu machen fiel uns am leichtesten. Was jetzt nicht 
heißen soll, dass wir uns Politisch nur auf die Musik beruhen. 

4. Wie kam es eigentlich zu der Zusammenarbeit mit 
OIDOXIE und WORDS OF ANGER zum Gemeinschafts¬ 
tonträger „Drei für Deutschland Teil 2“? Wir sind mit der 
Band WoA schon lange befreundet und wohnen auch nicht weit 
aus einander. Und als der 2. Teil anstcmd haben sie uns gefragt, 
ob wir nicht auch 5 Titel da zu beitragen wollen. Dann mussten 
sie nur noch Front-records von uns überzeugen in dem sie ihm 
paar Demos schickten. Letzt endlich stimmte er dann zu. 

5. Musikalisch war ich ein wenig enttäuscht von OIDOXIE 
um ehrlich zu sein, aber so im Ganzen war und ist es ein 

gutes Album geworden das für hörbaren RAC steht wo auch 
die Aufmachung mit Texten, Bildern, Bandfotos sowie 
Frontmotiv sich sehen lassen kann. Wie waren eigentlich die 
einzelnen Kritiken zum Album bzw. zu euren Beiträgen? 

Im engsten Kreis war jeder von unseren 5 Stücken hell auf 
begeistert. Und sonnst kann ich auch nur das sagen was in den 
einschlägigen Foren diskutiert wird. Und da gehen die Meinung 
halt auseinander. Die Einen sagen wir hätten potential und 
wollen gerne mehr von uns hören. Und wiederum andere fanden 
WoA oder Oidoxie am besten. Ist halt Geschmackssache! 

6. Ist auch wieder richtig ... Auf der letzten Seite des 
Tonträgers ist ein Bild eines verstorbenen Kameraden zu 
sehen, kannst du ein wenig näheres darüber erzählen? 
Kann ich leider nichts weiter zu sagen. Ich weiß nur, dass der 

Kamerad ein enger Vertrauter der Band Oidoxie war. 

7. Da es ja schon mal eine Band gleichen Namens gab, 
möchte ich mal wissen ob euch bei der Suche nach einem 
Bandnamen kein anderer eingefallen ist *haha* oder ist der 
Name ganz bewusst genommen worden (siehe Lied „Im 
Zeichen der Vergeltung“) bzw. was steckt hinter DAS 
LETZTE AUFGEBOT? Wie du schon richtig erwähnt hast, 
haben wir den Bandnamen aus dem Lied „Im Zeichen der 
Vergeltung Das es den Namen schon mal gab wurde uns erst 
hinter her bewusst, als ein Freund fragte ob wir die neuen „ Das 
letzte Aufgebot " sein. Zu dem Zeitpunkt hatten wir auch schon 
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gegen das System!!! 

8. Ein Lied von euch nennt 
sich „Nicht therapierbar“ und 
handelt von einem Thema das 
leider Realität ist, was immer 
mehr zur Geltung kommt ist, 
dass solche Leute einfach von 
unseren tollen Gerichten 
wieder freigelassen werden 

und dann unter Polizeischutz | 
leben müssen das dem 
Steuerzahler nicht ganz billig kommt Was ist deine Meinung 
und deine Alternative (die ich mir fast schon denken kann) 
dazu? Wer sich an den schwächsten Mitgliedern unserer 
Gesellschaft vergreift, hat sowieso den Tot verdient. 
Meine Alternative wäre noch, ein Leben lang 
nach Sibirien in ein Arbeitslager, Steine kloppen. 

9. In den USA (New York City und San Francisco) existiert 
seit Ende der 70er eine „Organisation“ namens NAMBLA 
auch besser bekannt unter North American Man/Boy Love 
Association die sich für die Legalisierung von sexuellen 

Beziehungen zwischen erwachsenen Männern und 
minderjährigen Jungen einsetzt und es unter dem Motto 
„„Sexuelle Freiheit für alle“ unters Volk bringt 
Was hältst du von so einer KRANKEN Scheiße? Sofort 
verbieten und Mundtot machen. Jedes Mitglied weg sperren. 

Aber das die Amis nicht ganz dicht sind, müsste jedem mit 
klarem Menschenverstand schon aufgefallen sein. Aber leider 
ist das nicht nur in den USA so. Bei uns hatten es die perversen 
Schweine auch schon versucht! Ich sag nur Krumme 13. 

Hier werden zwei 

Kinderschäm 

gehängt 






10. So mal ein paar Fragen die sich nicht um Musik handeln, 
aber man dennoch weiterhin Dampf ablassen kann ... was 
kann man aus der aktuellen Sarrazin Debatte und seinem 
Buch lernen? Wobei man aber sagen muss das Leute mit 
einem gesunden Menschenverstand es schon lange gewusst 
haben und nicht wirklich was Neues ist dennoch ist es für 
Gutmenschen ein gutes Futter und vielleicht kapiert es der 
ein oder andere, was denkst du darüber? Endlich mal einer 
der ausspricht was viele denken. Aber wieso oft wird so einer 
wie Sarrazin nur als Ignorant und dummer Rassist da gestellt. 







So wie es aussieht ist die D ebatt e eingeschlagen wie eine Bombe. Wenn der Gute jetzt eine eigene Partei gründen 
würde, hätte er ordentlich zu lauf. Und vielleicht hat er jetzt noch mehr Leuten die Augen geöffnet und denen damit bewiesen das 
unser ach so tolles multikulti Deutschland am scheitern ist. Mit Integration hat das schon alles nichts mehr zu tun. 



11. Was ist deine Prognose für ein Deutschland im Jahre 
2030? Vielleicht ein Bundeskanzler mit Migrations¬ 
hintergrund und noch mehr „lernwillige“ und „ gut 
integrierte“ Fremde in unserem Land? Bundeskanzler mit 
Migrationshintergrund oder Angela Merkel, macht das noch 
einen Unterschied? Gute Integration kann ich jetzt schon 
nicht mehr erkennen, wie soll das dann 2030 sein. 
Vielleicht das deutsch Stadtteile wie Duisburg Marxloh oder 
ganze Städte nicht mehr zu 2/3 aus Ausländem besteht 
sondern komplett von denen unterwandert ist. Zu diesen 
Thema kann ich nur den Dokumentarfilm „S.O.S 
Abendland“ von Dr . Udo 

Ulfkotte em 


auch 

nur jeden anderen und normal denkenden 

weiterempfehlen. Aber was müsste sich deiner Meinung 
nach ändern hier im Land um solche 
Altraumszenarien abzuwenden? Eine Politik die sich 
wieder den deutschen Interessen und der deutschen 
Bevölkerung widmet! Erst kommt mein Volk, dann all die 
Andern. Erst meine Heimat, dann die Welt! 

13. Wenn du der / unserer nationalen Bewegung eine Note 
von 1-6 vergeben müsstest, welche wäre es und was sind 

für Dich die negativen und positiven Seiten die du im 
Umgang mit Kameraden/ innen und auch im allgemeinen 
siehst? Eine Note will ich hier nicht direkt vergeben. 

Zu den negativen Seiten meiner Meinung nach gehören die 
Streitigkeiten unter einander z.B. Zwischen den großen 
Gruppierungen wie C18 usw. Dieser Streit ist einfach 
nur unnötig. Wir müssen alle an einem Strang 
ziehen. Und das viele Leute ihren Arsch nicht hoch 
Kriegen um mal auf eine Demo zu gehen! 

14. Wenn du die Möglichkeit hättest um eine Reise zurück 
in die Vergangenheit und verschiedenen Epochen, welche 
würdest du nehmen und warum? Ganz klar in eine frühere 
Zeit. Weil dort Volksgemeinschaß, Treue und Zusammenhalt 
noch großer Bestandteil der Gesellschaft war. Nicht wie 
heutzutage wo wir nur noch in einer so genannten 
Ellenbogengesellschaft leben. Hier ist sich doch nur 

noch jeder selbst der Nächste! 

15. Und welches Ereignis das die Weltsituation änderte 
würdest du gern rückgängig machen wollen? Oh, da gibt es 

einige. Zum Beispiel die Christianisierung der Wikinger und 
Germanen. Das wir 1918 und 1945 die Kriege verloren haben. 

16. So mal kurz und knackig, was hältst du von / vom 
a) Charlotte Knoblauch - Vogelscheuche b) Internet - 
Nicht mehr weg zu denken c) Zigaretten - lästig d) 
Moslems - nicht bei uns e) Afghanistan-Einsatz - Unnötig 

17. Die Schrecklichen Ereignisse des 11. September 
jähren sich in diesem Monat zum 


9. mal. Ich kann von mir aus behaupten, dass es alles andere 
als ein Terroranschlag war, vor allem wenn man sich Näher 
und mehr für die nicht offiziellen Versionen und Theorien 
befasst Wie sehr befasst du Dich mit diesem Thema und was 
ist deine Meinung dazu? Ich habe auch einige 
“ Verschwörungstheorien“ gelesen und gesehen und was da 
zum Vorschein kommt ist mehr als erschreckend. Für mehrere 
Milliarden Dollar nimmt dann halt auch einige tausend 
Menschenopfer in kauf und versucht den Rest der Welt zu 
täuschen. Durch ein Feuer ist zu vor noch kein Hochhaus 
zusammen gestürzt, durch kontrolliertes sprengen schon eher. 
Das war ein psychologischer Angriff aufs Amerikanische 
Bevölkerung, damit der Busch endlich seine Krieg gegen den 
Terror beginnen konnte. Und wo das endete wissen wir ja alle. 
Das ist aber auch ein Thema wo man weit ausholen kann und wo 
ich jetzt nicht weiter drauf eingehen möchte. 

18. Was bedeutet Freiheit für Dich? z.B. seine Meinung 
frei Äußern. Für sein politisches Handeln nicht gleicht verfolgt 

werden oder hohe Geld- bzw. Hafistrafen in kaufen nehmen. 

19. Lass uns ein wenig zur Musik zurückkehren bevor die 
Befragung zu Ende geht... Das Internet bietet wie das meiste 
im Leben eine positive Seite und auch negative. Das negative 

ist ganz klar das runterladen von Musik auch in unserer 
Bewegung gibt es den ein oder anderen Kameraden (siehe 
auch Besprechung mit Yves / Pc-Records). Deshalb kommt es 
leider immer mehr vor das die Verkaufszahlen einbrechen, 
Vertrieb und Versände zu Grund e gehen, Bands sich 
auflösen und und und ... Als ein Mitglied einer Musikgruppe 
die natürlich Proberaumkosten und weiteres zahlen muss 
und seine Freizeit auch dementsprechend einsetzt bzw. 
opfert, kannst du jetzt ein paar Worte an diese Leute richten 
die Dich / Euch nicht wirklich unterstützen! In dem Sinne, 
lass deiner Wut freien Lauf *haha*! Nur Original ist 
National! Natürlich gehen Vertriebe und Versände da durch zu 
Grunde. W eil sie auf ihren ausgaben sitzen bleiben. Aber dass 
sich Bands deswegen auflösen, finde ich ein bisschen 
übertrieben. Schließlich wird man von ein paar veröffentlichen 
CD's nicht gleich reich! Ich glaube da kann jede Band mir 
zu stimmen, dass man als Musiker mehr Ausgaben als 
Einnahmen hat. Von der Bewegung für die Bewegung! 
Jedes Hobby hat seinen Preis. 

20. Wie stellst du Dir die Zukunft vor für DAS LETZTE 

AUFGEBOT wenn du ca. gute 10 Jahre weiterdenkst? 
Ich hoffe noch so motiviert wie heutzutage 

21. Na das wollen wir doch hoffen ... Das wäre alles von 
mir, ich hoffe meine Fragen gingen in Ordnung. Ich bedanke 
mich für die Unterstützung deinerseits und wünsche Dir 

dementsprechend alles Gute im musikalischen sowie auch 
privaten Leben und auch Umfeld. Die letzten Worte gehören 
Dir! Ich denke soweit ist alles Gesagt. Danke fürs Interview 
(so was macht man ja auch nicht alle Tage und man fühlt sich 
gleich wie ein Rockstar;p) und dem von dir gezeigtem 
Interesse an unsere r Band Gruß an alle die ich kennen und 
die, die wir mit unsere Musik begeistern konnten. Und an alle 
die uns noch nicht kennen, hier unsere myspace Internetseite: 
www.myspace.com/dasletzteaufgebotrac 


„Niemand ist hoffnungsloser 
versklavt als der, der fälschlich 
glaubt frei zu sein." 

J. W. Von Goethe 






Da« höchste gut de« fllannes ist sein Dolh. Da« höchste gut Me« Dolhts ist «ein Hecht. 
De« Dolftes Seele lebt in «einet Sprache, em Dolh, bem Hecht unb «einet Sptache treu 
fanb uns bet Xaj, wirb jebet lag uns flnben. - Felix Dahn - 


1. Nun kommen wir mit MORGENROT zu einer noch recht frischen und jungen Band. Hier stehen mir die 
Bande nun zur Verfügung, zu aller erst „wie immer", wie geht's Euch? Grüß Dich, Wehrwolf! Deine erste 
Frage möchten wir mit einem altem/passendem Spruch beantworten... Schlechten Menschen gehts immer gut. Harhar 

2. Stellt Euch und MORGENROT, mir und der glorreichen Leserschaft mal vor! Moin, MORGENROT wurde 
im Jahre 2007 nach der Zeitenwende, an einem schönen Tag im Sommer, vom einzig übrig¬ 
gebliebenen Gründungsmitglied G. ins Leben gerufen. Vielfach hatte man in der Anfangszeit mit Besetzungswechseln zu 

kämpfen und es wurde auch eine zeitlang ganz still um MORGENROT, immer aber mit dem Blick in die 
Zukunft irgendwann doch mit Leuten musizieren zu können, die auch wirklich Lust dazu hatten. Im März 2009 wurde 
dann erneut zu den Instrumenten gegriffen und mit neuem Mut gestartet. Nach 1-2 kleinen Besetzungswechseln, kann 
man nun mit Fug und Recht behaupten, dass sich wohl die Stammformation herauskristallisiert hat. 

Unser Aufgebot umfasst nun folgende Damen und Herren: G. - Gesang und Akustikgitarre (30 j.)... 

H. - Schlagwerk (22 j.) ... E. - Die Dame am Bass (24 j.) ... M. - Rhytmusgltarre (26 j.) ... F. - Leadgitarre (31 j.) 

3. Also eine Dame am Bass hat nicht jede Musikgruppe, Respekt *hehe*. Wie gehen die Fortschritte voran, 
so dass man langsam aber sicher mal mehr von MORGENROT zu hören bekommt? Gibt es da schon 
Neuigkeiten zwecks einem Tonträger oder ähnlichen? Da hast Du vollkommen Recht, wir sind stolz darauf diese 
Dame am Bass zu haben und freuen uns, daß die E. sich total klasse bei uns Chaoten Integriert hat! Fortschritte macht 
man auch, was das Zusammenspiel und die Festigung unserer Formation angeht. Wie immer geht alles nur Stück für 
Stück. Wir haben zwar Hörproben auf: www.myspace.com/morgenrotgermania, doch die sind schon etwas älter und 
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. gegebener Zeit überarbeitet. Natürlich haben wir auch Pläne was diej^ Zukunft angeht... 
/X Samplerbeitrag von 1-2 Liedern geplant. Mal sehen, wann In die Tat 

Desweiteren, / planen wir irgendwann eine Voll-CD ^dl^aufzunehmen! Wir 

sogar schon von einem namenhaften Label kontaktiert, wo wir f 

_ unsere erste Voll-Scheibe abliefern 
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nicht hetzen und rennen sofojä 
etwaigen Käufer und auch uns nicht enttäuschen^ 
unseren Reihen gibt, wollen wir da nicht unbe- 
einstudieren etc. Es gibt ja auch genug gute 
hat! Wenn die Zeit reif ist und wir uns 100%ig fit 


ins ■ *%jMVStud io, well wir die 

r wollen.® Da es leide^^^^^aenug Schrott aus 
dingt anknüpfen und lassen ns Zeit beim 

Beispiele, wo sich das warten auch wirklich gelohnt 

fühlen, kann es ins Studio gehend vorher nicht..! 

4. Worum geht es in euren Texten? Lasst ihr euch auch vom alltäglichen und politischen Geschehen 
beeinflussen oder findet es bei euch keine Beachtung? Natürlich geht es in unseren Texten auch um politisch 
mehr oder weniger alltägliche Dinge. Wie z.B. in unserem Lied „Sterbende Welt", dort wird die leidige Gehirnwäsche 
angeprangert, die leider bei so vielen, auf fruchtbaren Boden trifft. Zu unserem anderen Liedgut können wir nur sagen: 
Am besten Ihr hört selbst mal ein ... sofern Ihr mal Gelegenheit dazu habt. © 

5. Eine Nebentätigkeit der Du G. ja auch, so wie ich nachgehst soll ein geplantes Magazin mit dem 
wohlklingenden Namen Lichtgruss werden, geb mal ein paar Informationen heraus, wie und wovon es 
handelt und was einen erwartet? Das „Lichtgruss-Magazin" wird vorrangig Musik/Bands aus den Sparten: Black Metal, 
Hatecore, RAC... behandeln. Desweiteren natürlich eine gesunde Prise Politik und anderes Lesenswertes., etc. Leider 
werde auch ich, wohl entgegen all meiner Pläne, ein Online-Zine daraus machen müssen. 

Bedingt Ist das ganze durch großen Zeitmangel. Naja, schauen wir einfach mal, was daraus wird. ;) 

6. Dann hoffe ich mal für Dich, dass du alles unter einen Hut bekommst. Kommen wir nun zum 
„ungemütlichen" Teil der Befragung *haha* genannt auch Politik, was haltet Ihr von der derzeitigen 
Regierung im unsern schönen Land? Also jeder Mensch, der auch nur halbwegs klar denken kann, wird wohl 
gemerkt haben, dass hier etwas nicht stimmt (und nicht nur hier)! Was wir sonst noch so denken, behalten 
wir lieber für uns, da wir uns hier nicht zu Beleidigungen hinreissen lassen wollen. 

7. Na dann lasst uns mal auf Rente mit 70 und Hartz4 für alle anstoßen ... Mahlzeit und Gute Nacht. Thema 
Integration, wie sehr ist sie spürbar in dem Gebiet und Gegend in der Ihr lebt? Kann man da noch alleine in 
der Nacht durch die Straßen wandern ohne eine auf gut Deutsch aufs Maul zu bekommen oder dumm 
angemacht zu werden? Anstoßen und feiern kann man immer noch, sollte man den politischen Kampf dann wirklich 
gewinnen. Doch momentan sieht es ja eher düster aus. Es wird einfach Zeit, dass jeder etwas tut und das 
„anstossen" etwas ruhen lässt... Nun zum eigentlichen Teil Deiner Frage: In der Region, wo wir leben, scheint die Welt 
noch halbwegs in Ordnung zu sein. Wenn man aber von unserer Provinz in den Westen der Republik oder in die größeren 
Mitteldeutschen Städte fährt, sieht man, wie es auch bei uns in ein paar Jahren aussehen kann. 
Bei uns kann man sich (noch) ungefährdet des Nachts, auf die Straßen wagen. 

8. Wie sehr seht Ihr die Bedrohung weltweit aber auch vor allem hier in Deutschland durch den 
islamistischen Terror? Naja, unseres Erachtens wird das viel zu sehr hochgekocht und dient nur dem, dass man uns 
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Menschen noch gläserner macht, 
zu können. So kommen wir langsam 
wir bald alle einen RFID-Chip unter der 
wo wir wann 

9. Wie sehr verfolgt Ihr täglich das 
Geschehen hier im Land und 
Alptraummeldungen ? 

Manchmal möchte man die Massen- 
sich dann Ihrer Hirnwäsche widersetzen?1 
wenn man nicht weiß um was es geht, 
entnimmt man ja zumeist der „Zeitung" 
hochgekocht und mit fetten 
Kram doch besser... 
Meldung das Thilo Sarrazin 
Bundesbank verlässt. Schon 
es ja nicht wirklich gewesen sein, 
entlassen konnte, denkt Ihr das da 



um uns besser observieren und schikanieren 
aber sicher dem Ziel der „Elite" näher, dass # 
Haut haben und genau verfolgt werden kann, 
-was gemacht haben... 

politische, wirtschaftliche etc. 
weltweit sowie sonstige Horror- und 
Inwiefern seid Ihr politisch aktiv? 
medien gerne abschalten, doch wie soll man 
Wie sollte man dann argumentieren können, 
Die neuesten Horror-und Alptraummeidungen 
mit den 4 Dicken Buchstaben. Meist 
Schlagwörtern versehen, verkauft sich der 

10. Vor ein paar Tagen kam die 
freiwillig seinen Posten bei der 
seltsam wie ich finde, der Druck konnte 
da er sich ja in dem Fall nur selbst 
mehr dahinter stecken könnte? Seinen 
Äußerungen konnte man ja nicht abstreiten und war soweit auch die Wahrheit, was aber 
so gut wie alle in unseren Kreisen schon wussten und deshalb nichts Neues war. Was haltet Ihr von 
Sarrazin? Kann man damit rechnen, dass er eine neue Partei gründet? Genügend Schäfchen hätte es ja 
laut Umfragen und da ich nicht glaube das er jetzt untertaucht wäre das ein weiterer Schritt. 

Er spricht wohl so vielen aus dem Munde, nur ist es natürlich etwas neues, wenn das jemand 
aus der „hohen" Politik macht. Die Empörung war natürlich enorm. Sarrazins Ansichten sind schon nicht 
verkehrt, aber ob er nun eine Partei gründet oder nicht, ist uns eigentlich egal. 

11. Wie „unsere" Systemparteien mit jemanden umgehen der etwas anders denkt sah man ja bekanntlich 
an Sarrazin und auch Erika Steinbach. Der Rücktritt von letzt genanteren war ja schon so gut wie sicher, 
nachdem sich alle gegen Sie verschworen haben. Man sieht nun, dass diese Parteien kein Interesse 
haben sich um die Vertriebenen zu kümmern und vor allem bei den noch lebenden Vertriebenen ist es ein 
Schlag ins Gesicht. Naja was soll man auch noch erwarten auch laut ihrer eigenen Aussage „Wenn man 
solche Wahrheiten nicht mehr offen aussprechen könne, „dann leben wir nicht mehr in einer Demokratie". 
Und wo leben wir nun? Um zum Punkt zu kommen, viele Leute interessieren solche Meldungen nicht mal, 
vor allem jüngere Menschen, die da oben können schalten und walten so viel sie können, dem deutschen 
Michel ist es anscheinend egal was passiert mit ihnen und unserm Deutschland. Geht es dem Deutschen 
noch zu gut? Bis endlich auch der letzte Begreift was da oben gespielt wird oder ist er einfach nur dumm, 
was glaubt Ihr in der Hinsicht? Lieber die Schuldfrage von damals wirken lassen, bevor man die Ketten 
zerschlägt, da man beim Zweiten ja was tun muss und Angst davor hat. 

Es ist doch offensichtlich. Jeder, der auch nur ansatzweise versucht, national zu denken wird gnadenlos niedergemacht. 
Dem „normalen" Bürger geht es wirklich noch zu gut...mal sehen, wie lange noch...! Wo genau wir leben, können wir 
selbst nicht so deuten, doch die Taten der „oberen" sprechen eine Eindeutige Sprache. Natürlich geht es dem Volke 
noch zu gut und der andere Aspekt ist die Dauerberieselung der Medien... 

12. Was fällt Euch zu folgenden Wörtern / Personen ein 1) Schweingrippe 2) Barack Obama 
3) 11. September 2001 4) Jörg Haider 5) Vaterland 6) Michael Jackson 

1) Grunz...Harhar 2) zensiert! 3) Ein Konstrukt und Aufhänger um einen Krieg zu entfachen, wie so viele 

5) Ist für jedweden Menschen sehr wichtig, sollte Immer im Herzen bewahrt 
was Ihm Schaden will, behütet werden. 6) Haha! 
zur Erleichterung, erzählt mal Euren besten Witz? 

Zeiten, dass einem das Scherzen schon vergehen kann...! 

14. Na das ist ach wieder richtig ... Gehen wir mal davon aus das in den nächsten Tagen eine gute Fee bei 
Nacht an deinem/Eurem Bette vorbei kommt und sie würde Dir/Euch drei Wünsche schenken, wie 

würden diese aussehen und warum? G.: Natürlich wünscht man sich erstmal mehr Wünsche.;) Wenn die Fee 
dann auch noch gut aussieht und sie eh schon an meinem Bett ist ...Haha ...Danach würd ich mich dann um meine 
weiteren Wünsche kümmern...;) H.: Erneuerungen des Instrumentes um noch mehr aus seinen Fähigkeiten 
herauszuholen bzw. sich weiterzuentwickeln ;) M.: Wünscht sich das bestimmte „Menschen" aus seinem Leben 

verschwinden, wahre Meinungsfreiheit und eine neue Gitarre. Hehe E. Wünscht sich ne Stiege Bier, Jägermeister 
und ebenfalls etwas um besser musizieren zu können! Hehehe 

15. Kommen wir nun zum Ende der Befragung, ich bedanke mich ganz herzlich für Eure Zeit und 
Antworten und wünsche Euch bei Eurem Schaffen, sowie im Privaten alles Gute. Der Abschluss gehört 
Euch für Schlussworte, Grüße, Drohungen etc.! Hab vielen Dank, für Dein Interesse an MORGENROT und 

weiterhin auch Dir frohes Schaffen, mit Deinem Heftle. Unsere Grüße gehen an alle die uns kennen und unterstützen! 
Unser Gruß! Die MORGENROT - Bande 


andere... 4) Ruhe In Frieden! 
sein und vor jeglichem, 

13. Mal was anderes 

Wir leben in so düsteren 


V 


Fürchtet Euch nicht, dem Zeitgeist zu wiederstehen! 

Ihr seid nicht allein! 

Ein Jahrtausend deutscher Geschichte steht hinter Euch! 

F. F. von Unruh 










I Kommen wir hier nun zu WINTERGEWITTER, eine noch 

m relativ unbekannte Band wie ich finde, obwohl es sie schon seit Anfang des neuen Jahrhunderts 

f gibt und in diesem Jahr ihren Debüt-Tonträger veröffentlicht haben. Hallo, zu aller erst bedanke ich mich 
r für deine Zeit für die folgende Befragung ... wie geht es Dir und was gibt es neues nach der „Operation 
Wintergewitter”? Ich Grüße dich auch und bedanke mich für die Möglichkeit in deinem Magazin ein Interview 
beantworten zu können. Für eine relativ unbekannte Band wie wir es sind, ist das ja nicht alltäglich so kurz nach dem 
Debüt Album eine Anfrage zu bekommen. Tja, was gibt es neues nach der ersten Scheibe? Die Pläne für eine zweite 
Veröffentlichung laufen. Eigentlich stehen bereits alle Lieder für eine kommende Mini CD. Es fehlen nur noch die 
Texte und die Möglichkeit das Material aufzunehmen. Eigentlich Ist mir bei dem Gedanken, bereits jetzt neues Material 
zu veröffentlichen nicht ganz wohl. Zwischen dem Demo und dem Album lagen auch mehrere Jahre und der Markt ist ja 
sowieso dermaßen überflutet; da sollte man nichts übers Knie brechen. Aber wie ich unser Glück kenne verzögert sich 
alles sowieso wieder um eine gewisse Zeit. Es wird also keine Überflutung mit Wintergewitter Tonträgern geben. 
Irgendwie erinnert mich euer Wintergewitter etwas an ältere SPEAR OF LONGINUS, vielleicht irre ich mich da 
auch etwas. Was gemeinsam haben beide Bands aber, ihr steht auch bei Forgotten Wisdom Prod. unter 
i Vertrag. Wie kam es dazu? Oh, eine musikalische Ähnlichkeit mit SPEAR OF LONGINUS ist uns bisher noch nicht 
nachgesagt worden. SOL ist doch um einiges rauer und ursprünglicher als „Operation Wintergewitter”, während wir etwas 
melodischer und „sauberer” ans Werk gehen. Eine Ähnlichkeit ist möglicherweise der Mix aus Black und Thrash Metal Riff, 
die man sowohl bei uns, als auch bei SPEAR OF LONGINUS finden kann. Unsere Freunde von Jerusolima est Perdita haben 
vor einigen Jahren ihre zweite Demokassette über Forgotten Wisdom rausgebracht. Wir wussten also, dass FWP keine 
Probleme mit nicht ganz politisch korrekten Texten haben. Außerdem lief die Zusammenarbeit damals recht gut, Jedenfalls 
sagten uns das Jerusolima est Perdita. FWP standen also sehr weit oben auf unserer Liste. Wir haben ihnen dann das 
Album als Cdr und eine kleine Biographie und Diskographie zukommen lassen. Da wir eigentlich sofort ein Angebot von 
ihnen bekamen, haben wir auch gar nicht mehr weiter nach einer Plattenfirma gesucht. Ich persönlich war auch etwas 
erstaunt, dass wir so schnell eine Möglichkeit bekamen eine CD zu veröffentlichen. Ich dachte die Suche würde sehr viel 
länger dauern, wenn wir überhaupt eine Firma finden sollten. Zum Glück habe ich mich getäuscht. 

Nachdem „Operation Wintergewitter” jetzt schon seit Ende des Jahres veröffentlicht wurde, würde mich 
interessieren wie die Kritiken zu eurem ersten Album waren? Waren sie größtenteils gut oder war auch öfters 
eine negative Kritik dabei? Bisher haben wir doch recht positive Reaktionen bekommen, besonders aus dem 
französischen Raum. Allerdings ist die Menge der Reviews wirklich überschaubar, das dürfte allerdings kein Wunder sein 
bei der Veröffentlichungsflut im Moment. Für unser Album wurde auch nicht gerade viel Werbung gemacht, deshalb Ist es 
an einigen wohl auch einfach vorbeigegangen. Insgesamt finde ich das Album hätte etwas mehr Aufmerksamkeit verdient, 
das liegt aber vermutlich Im Auge des Betrachters. Im Großen und Ganzen sind wir zufrieden mit den Reaktionen und das 
Album wird wohl ausreichen um uns die Tür zu öffnen die wir benötigen um weitere CD Veröffentlichungen zu machen. 
Wenn man die Promo von 2008 weglässt habt ihr bisher mit eurem aktuellen Werk und „The Final 
Solution” aus dem Jahre 2003 zwei Veröffentlichungen herausgebracht. Kannst du ein paar Worte über das 
Demo sagen bzw. was die Unterschiede zum Demo und dem Promo / Album betrifft? Nun Gut, das Demo war 
aus jetziger Sicht betrachtet natürlich keine Perle unter den Black Metal Veröffentlichungen, um es mal vorsichtig 
auszudrücken. Unsere Erfahrung im Bereich der Aufnahme war zu der Zeit auf ein Minimum und ein Studio wollten und 
konnten wir uns nicht leisten. Aber abgesehen vom mehr als schlechten Klang, waren die Lieder auch unheimlich primitiv 
aufgebaut und ohne jeden Spannungsmoment oder Höhepunkte. Einige Keyboard Passagen sind vielleicht ganz nett, aber 
die Riffs und vor allem der schlecht klingende und auch schlecht programmierte Drumcomputer haben das höchstens 
mittelmäßige Liedgut nur noch weiter nach unten gezogen. Wir haben in den Jahren zwischen dem Demo und dem Album 
einiges dazugelernt und den Unterschied hört man auch ohne weiteres dem Album an. Auch textlich war das Demomaterial 
weniger durchdacht und einfach primitiver. Alles in Allem ist dass Demo nichts, worauf wir stolz sind. Obwohl es teilweise 
gute Reaktionen darauf gab. Eine Wiederveröffentlichung oder ähnliches wird es deshalb auf keinen Fall geben. Es könnte 
, höchstens sein, dass man ein Lied mal neu einspielt und auch noch etwas ausarbeitet. Aber auch das ist sehr 
I unwahr ^ scheinlich, da ja auch die Texte nicht mehr unseren Anforderungen genügen. 

i Wie seid ihr eigentlich auf den Namen WINTERGEWITTER gekommen? 
k WINTERGWEITTER war eine militärische Operation im Dezember 1942 an der Ostfront durch 
^Heeresgruppe Don, die zu diesem Zeitpunkt versuchte die in Stalingrad 
] eingeschlossene 6. Armee zu befreien. Der Name schien uns 

passend zur Musik und zu den Texten zu sein. 
Kommen wir mal auf andere Themen ... wie verfolgst du die allgemeine 
Situation hier im Land und auch Weltweit? Gibt es etwas was Dir sorgen 
bereitet oder nimmst du es einfach locker hin und siehst nach Vorne im 
Sinne von „Es kann ja nur besser werden”? Wir bedienen uns verschiedener 
kommerzieller, wie auch unabhängiger Informationsdienste und anderer Quellen. 
Die Hinweise auf eine große Wende In der Geschichte verdichten sich immer weiter. 
Ich persönlich würde nicht davon sprechen, es locker zu sehen... Das klingt mir zu 
sehr nach Gleichgültigkeit. Aber ich für meinen Teil blicke angstfrei in die Zukunft. 








Das, was uns bevorsteht, ist eine große geistige Revolution, die das Erbe von Million von Menschen ist, die* 
gaben, um dieser die Welchen zu stellen. Die Stellungen des großen Feindes sind maroder, als 
den ersten Blick erscheinen mögen. 

Was hältst du von bzw. Bedeutet für Dich A) Meinungsfreiheit Bedeutet 

ohne Rede- und Wlssen(schaft)sfre!heit... B) 11. September 2001 ... 

Lucitania, Pearl Harbor, Golf von Tonkien, ... eine weitere rarthgjgpiiiauHaaMttB 
Strophe eines altbekannten Liedes. C) Deutschland ""Großer als die BRD_ 



Volkes 


D) Politik Ein breiter Begriff... Politik bezeichnet jegliche Art der Einflussnahme « 
und Gestaltung sowiedie Durchsetzung von Forderungen und Zielen, sei es in 
privaten oder öffentlichen Bereichen (Zitat aus dem Lexikon der Politik). 

Politik geht über Partelenpolitik weit hinaus und tangiert das Leben jedes 
einzelnen. Sie ist wichtig für jeden von uns. E) Fußball 22 Spieler,1 Ball 
und null Interesse meinerseits.' 

F) Kinder und Familie Keimzelle des 7 " 

8. Der Iran Konflikt, was glaubst du wohin uns das noch führen wird? Hätte der IranKonflikt 5 Jahre früher 
begonnen, hätte Ahmadinedschad wohl ein größeres Problem gehabt, aber durch die voranschreitenden Entwicklungen 

dieser Zeit stehen seine Chancen gar nicht so schlecht, da noch mit heiler Haut raus zu kommen. Wenn der Iran z.B. die 
Volksrepublik China hinter sich bringt, könnte er außenpolitisch der letzte große Stolperstein für die USA werden. 

Man kann gespannt sein. Außerdem hoffe ich n och auf viele informationsreiche Konferenzen In Teheran, haha. 

9. Das Thema Uber die Wehrpflicht hier im Land kursiert jetzt schon länger in den Medien ... Ein Aussetzen 
bedeutet fast eine Art Abschaffung der momentan „allgemeinen 11 Wehrpflicht und läuft auf eine Berufsarmee 
hinaus. Was bekommst du von dem Thema mit und was ist deine Meinung darüber? Findest du ein Abschaffen 
bzw. eine Berufsarmee vorteilhafter oder würdest du eher so wie ich ein Modell bevorzugen das Jugendliche 

je nach Geschlecht nach ihrer Ausbildung für 1 Jahr in die Armee (für Knaben) und Mädchen in soziale 
Umfelde wie z. B. Altenheime oder Krankenhäuser eingesetzt werden? Die Debatte ist schon recht alt... Die 
Bundeswehr Ist als BRD Armee ohnehin ein Auslaufmodell, wie ich hoffe. Was Optionen Wehrpflicht vs. Berufsarmee 
anbetrifft, denke ich, wäre ein Konsens aus beldem eine durchaus praktikable Vorstellung... Wehrpflicht für die Breite 
Masse plus eine kleinere, speziell geschulte Berufsarmee als Basis, wobei die allgemeine Wehrpflicht hauptsächlich dazu 
da wäre, eine landesweite Gmndwehrausbildung für den Verteidigungsfall zu bieten und zu vermitteln. 

10. „Ich möchte nicht, dass das Land meiner Enkel und Urenkel zu großen Teilen muslimisch ist,... 
Ich möchte nicht, dass wir zu Fremden im eigenen Land werden. 11 Worte bzw. Aussagen eines gewissen Thilo 
Sarrazin, die seit ein paar Wochen In den Medien kursieren. Was hältst du von dem Mann der nicht 

davor zurückschreckt die Wahrheit offen zu sagen? Sarrazin hat einige Informationen zusammengetragen und 
ausgesprochen, die in keiner Weise neu sind... aber durch seinen Bekanntheits- und „Beliebheits"-Status 
(Beliebtheit Im Sinne von medientechnischer Vermarktbarkeit) in den BRD-Medien hat es bei Sarrazin weitere Kreise 
gezogen, als bei jedem anderen zuvor... Dafür kann man ihm dankbar sein. Von seiner persönlichen Art her ist er mir 
nicht unsympathisch, aber das SPD-Parteibuch hält mich zu einem gewissen Mistrauen an. Und mal abgesehen davon: Die 
ganze Sache hat sich für Ihn ja durchaus gelohnt... Eine 5-stelllge Pension und über eine halbe Million bislang verkaufter 
Exemplare seines Buches dürften Ihn gut abgesichert haben. 

11. Kinderschänder oder auch Vergewaltiger ... Hier im Lande werden extra Therapien eingesetzt um solche 
„Menschen 11 zu „heilen 11 oder kommen für ein paar Jährchen ins Gefängnis, so dass sie nach dem rauskommen 

Polizeischutz oder auch Überwachung brauchen das ja alles andere als billig für den Steuerzahler kommt. 
Was würdest du mit solch einer Person machen? Arbeitslager... Das hilft immer und produktiv Ist es obendrein. 

12. Auch eine wirksame Idee ... Nachdem Ich den meisten Leuten bei meinen Besprechungen immer gefragt 
habe welche ihre Lieblingsbücher oder auch Bands / Alben wären würde mich bei Dir interessieren, welche 

Internetseiten du empfehlen kannst? Hm, ... Seiten, die empfehlenswert sind... Aber nicht vergessen, das 
Landgericht Hamburg als Haftungsausschluß zu zitierten... Was mit auf Anhieb einfallen würde: www.wk-institut.de 

(Wilhelm Kameier Institut) www.infokrieg.tvwww.pilhar.com (Neue Germanische Medizin) 

www.rheinwlesenlager.dewww.fkun.dewww.slayer.net (Beste Band der Welt!, von unabhängigen Instituten bestätigt...) 

13. Wie oft läuft bei dir noch der Wunderkasten wie in viele bestimmt nennen genannt Fernseher 
eigentlich? Was mich betrifft. Nicht oft... Und wenn, arbeite ich meistens nebenher. An die 212 Minuten im 

bundesdeutschen Durchschnitt komme ich wohl nicht ran. Bzgl. Des Rests der Band kann ich zwar nichts 
konkretes sagen, aber wirklich Fernsehbegelstert ist bei uns meines Wissens nach keiner. 

14. Ein paar Fragen, kurz und knackigl A. War es Hitler Krieg? Die außenpolitischen Ziele von Adolf Hitler und 
dem dritten Reich waren begrenzt auf die Wiederherstellung von Deutschlands rechtmäßigen Grenzen. Diese Ziele waren 

mit dem 18-Tage-Krieg gegen Polen erreicht. Alles darüber hinaus war von außen her erzwungen. Der 2. Weltkrieg war 
der Krieg von Roosevelt, Churchill und Stalin, nicht der Hitlers. Und ich bin mir sicher, dass auch ein Guido Knopp das 
irgendwo weiß... B. Wird Deutschland untergehen? Kurz und knapp: Nein. Würden wir das glauben, könnten wir 
unsere politischen Anstrengungen auch einstellen. Das werden wir allerdings nicht tun! C. Und wie ist das Land 
noch zu retten? Bildung - Kommunikation - Zusammenhalt D. Welche Person würdest du gerne treffen (Tod 
oder Lebendig) wollen? Karl Maria Wlligut, Ronnie James Dio und einige andere... 

15. Bevor wir nun zum Ende kommen, eine letzte Frage zu WINTERGEWITTER, wie geht es weiter? Gibt es 
schon Pläne für neuer Material oder auch Auftritte vor Publikum? Wir haben mit der Planung zu einer neuen MCD 

begonnen. Stilistisch Ist ein raueres und härteres Machwerk als das Debüt Album zu erwarten. Konzerte sind keine 
angedacht... Dazu müßten wir wohl intensiver und häufiger proben, was derzeit keinem von uns zeitlich möglich ist. 
16. Danke für die Beantwortung meiner Fragen. Die letzten Worte gehören Dir für Grüße, Danksagungen oder 
anderer Propaganda. Danke für das gebotene Forum und die Unterstützung und viel Erfolg mit deinem Magazin! 
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Willkommen zur FEUERNACHT oder 
vielleicht noch besser, zu einer noch 
recht unbekannten Musikgruppe aus 
Tirol. Hallo erstmal, wie geht es euch? 

Hell, wie man sich In Tirol gutbürgerlich zu 
grüßen pflegt und ein Dank der Nachfrage. 

Unser Befinden könnte gegenwärtig trotz - 
des gesamtumfassenden Drecks und ß 
Niederen, welches uns allgegenwärtig ' 
umgibt, nicht besser sein und wir hoffen, 
dies verhält sich bei Dir gleichwohl! 1 
Stellt euch doch mal ein wenig vor und 
was könnt ihr mir und der Leserschaft über 
FEUERNACHT erzählen? Eine Vorstellung betreffend der 
einzelnen Protagonisten hinter der Feuemacht erachten 
wir, die wir als Einheit und nicht als Einzelindividuen 
fungieren, als nicht relevant und da die Schergen des 
morschen, fauligen Systems wohl mit sprichwörtlichem 
Feuereifer Zeile für Zeile dieses Zwiegespräches in sich 
auf nehmen werden, soll es diesen Antimenschen auch 
nicht allzu leicht gemacht werden. Zumal der Black Metal 
dieser Tage vor se/bstdarste/lerischen Ungeziefer nur 
so strotzt und wir uns somit von diesem Zug der 
Selbstprofilierung femhalten wollen! Über Feuemacht als 
Einheit lässt sich indessen etwas mehr und detailreicher 
berichten. Die Anfänge sind In etwa auf das Jahr 
2004 datiert, als sich die aus einem Kameradschaftskreis 
resultierende Begeisterung für gemeinschaftliches 
Musizieren unter den Gesichtspunkten des Beherrschens 
der jeweiligen Instrumente einzelner Individuen 
dahingehend gestaltete, daß alsbald eine Gruppe ins Leben 
gerufen wurde, welche die gemeinsamen 
weltanschaulichen Vorstellungen musikalisch zu vertonen 
gedachte. Die ersten Gehversuche dürfen im Nachhinein 
betrachtet a ls ein Querschnitt verschiedenster 
musikalischer Stilrichtungen wie jene des Death Metal, des 
Black Metal und sogar des Hardcore angesehen werden, 
angereichert mit Nachspielversionen unzähliger Gruppen 
aller musikalischen Interpretationen der Metal-K/angkunst. 
Die Wortwahl der einzelnen Eigenkompositionen sprach 
dazumal eine sehr eindeutige Sprache und ging direkt mit 
allen Feinden unserer Art im lyrisch physischen Sinne hart 
Ins Gericht. Hinzu gesellten sich noch Dichtungen über 
geschichtsbezogene Themen sowohl In der Zeitspanne der 
politischen Umwälzungen des Reiches wie gleichermaßen 
der Urzeiten unseres deutschen Volkes. Viele Jahre Im 
Proberaum und der reifende Charakter aller Protagonisten 
hinter Feuemacht brachten manch positive Neuerungen mit 
sich, welche sich neben der musikalischen Fähigkeiten vor 
allem auch Im textlichen Bereich bemerkbar machten. 
Trotz der guten Kameradschaft und Freundschaft, welche 
uns untereinander verband, kam es im Verlauf der 
Zeit zu nicht unerheblichen Besetzungswechseln, 
welche einerseits aus mangelndem Interesse und 
andererseits aufgrund tragischer Todesfälle 
zustande kamen. Auch mehrjährige Kerkeraufent¬ 
halte in den österreichischen Umerziehungsgulags, 
resultierend aus den Kampfhandlungen gegen dieses uns 
umgebende System brachten die Einheit für längere Zeit 
ins Stocken, sodaß in den Jahren unseres Bestehens zwar 
eine beachtliche Zahl an Liedern tondokumentarisch 
konserviert wurde, es aber bis zum 


gegenwärtigen Zeitpunkt noch keine einzige 
Veröffentlichung von Feuernacht gibt. 
Nach vielen weiteren Problemen und 
neuerlichen verfehlten Startversuchen 
haben sich Feuernacht als Einheit 
selbst wieder belebt und arbeiten 
' nunmehr in schöner Regelmäßigkeit 
an den einzelnen Propagandawerken 
für den Einstandstonträger, welcher 
den Titel „Die eisernen Mander" trägt. 
Unser Anliegen ist es, durch eine 
nationale, spirituelle Weltanschauung 
Feuemacht als sonische Propagandaeinheit zu 
etablieren und gleichzeitig den Effekt zu erzielen, 
Teile der selbsternannten „Black Metal - Krieger" 
anhand ihrer Taten, nicht an ihren Worten zu 
messen, zum Nachdenken und zum Handeln zu 
animieren und den Dreck einer sich selbst als 
„Szene" verstehenden Schönwetter 

- Heidengruppierung der politischen Korrektheit, 
welche mit ihren gutmenschlichen und erbärmlich 
verweichlichten Phrasen humanistischer 

Demagogie seit Jahren den Metal und hier 
insbesondere den Black Metal zu unterwandern 
versucht, aus den Reihen herauszutreten. 
Feuernacht versteht sich als Huldigung der 
ehrwürdigen Altvorderen, als Kriegserklärung 
gegen den Zeitgeist innerhalb de r „Black Metal 
Community", als Propagandamaschine, weiche 
den Wolf in der geneigten Hörerschaft anspricht 
und sich ein „Raus aus der Szene - Rein in die 
Bewegung" auf die Fahnen geschrieben hat. 
Als aktive Nationalisten erachten wir unsere Musik 
und die einzelnen Lyriken als weltanschauliche 
Erziehungsmaßnahme jener Personen, welche sich 
eben nicht als CD - Sammler, Konzerttouristen, 
Vollzeit - Alkoholiker, Stammtischpatrioten oder 
historische Analphabeten verstehen, die in 
manchen Black Metal Kompositionen zwar 
den Terror, den Krieg, das Hassen und 
Kampfhandlungen, für oder gegen wen auch 
immer, hochleben lassen, sich im realen Leben 
jedoch als lächerliche Pazifistenrocker entpuppen. 
Lasst euren Worten endlich Taten folgen oder 
verreckt in eurem Erscheinungsbild als Minorität 
am Rande einer t 

welche 
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ihr war zu bekämpfen vorgebt, deren Teil ihr aber 
doch nur allzu gerne wärt! Dies ist eine der 
Botschaften von Feuernacht! 

3. Eure Zielsetzung zur Ankündigung zum ersten 
Tonträger hört sich schon ziemlich hoch an, was 
könnt ihr jetzt schon zu den Liedern bzw. zum 
Album sagen und mit welchen anderen Bands 
könnte man es vergleichen? 
Die ersten Gedanken rund um den musikalischen 
Einstand traten als Planung eines Konzeptalbums in 
Erscheinung, weiches sich mit den Themen des Tiroler 
Freiheitskampfes auseinandersetzen sollte. Aufgrund der 
reichhaltigen Fülle an verschiedenen textlichen Aussagen 
werden die jeweiligen Lieder jedoch nach derzeitigem 
Stand nunmehr nicht als Ganzes im Sinne eines 
Konzeptes auf dem Debüt Verewigung erfahren. Wohl 
aberspielen wir mit dem Gedanken, die Lichtscheibe in 
zwei Teilen da rzubieten, wobei der erstere sich mit den 
bereits erwähnten Freiheitskriegen und den hier in 
Erscheinung getretenen Kämpfern und Kämpferinnen 
befasst und der zweite Teil die weltanschaulichen 
Aspekte von Feuernacht zum Ausdruck bringt. Geplant ist 
desweiteren ein Vorab - Gemeinschaftstonträger mit dem 
Kämpfer von Donarschlag, wo wir geschätzte zwei Lieder 
zum Besten geben werden. Veröffentlichungstermin und 
eine Klangschmiede, weiche sich daran beteiligen könnte, 
stehen noch nicht fest aber allzu lange wird es nicht 
mehr dauern. Auch werden manche Lieder im zweiten 
Teil unseres Einstandes lyrisch zum Rundumschlag gegen 
die erbärmliche „Black Meta! Szene" aushoien und all 
diesen Produkten eines entarteten Systems im 
sogenannten Milieu der schwarzmetallischen Tonkunst 
den Spiegel vor ihre selbstdarstellerischen Gesichter 
halten. Und ist nichts mehr zuwider, als der Maulheld, 
Zeitvertreib - Kriegerund Verbrüderungsfanatiker, der 
nur durch sein Erscheinungsbild humane Defizite zu 
kompensieren versucht! Rein musikalisch gesehen bieten 
unsere Klänge aufgrund der verschiedenen Geschmäcker 
durchaus einen facettenreichen Fundus an 

abwechslungsreichen Einflüssen, weiche sich von 
ruhigeren, melancholischen Momenten über extreme 
Knüppelpassagen bis hin zu melodiösen Death - Thrash 
Anleihen erstrecken. Wir selbst würden uns, um auf 
deine Frage näher einzugehen, nicht wirklich mit anderen 
Gruppen vergleichen können, da wie bereits erwähnt die 
Einflüsse zu verschiedenartig veranlagt sind, um etwaige 
Schlüsse oder Parallelen zu ziehen. Jüngst wurden wir 
einmal mit den alten Veröffentlichungen von Ad 
Hominem verglichen, worüber wir doch schon sehr 
erstaunt waren. Den größten Teil der Musik komponieren 
die Gitarrenspieler in der Einheit und deren musikalische 
Vorlieben bewegen sich um Gruppen wie Biood 
Vengeance (deren einzigesAibum Iron Warfare einer 
Kaufverpflichtung gleichkommt), Eugenik, Der Stürmer 
(das neuere Material), Deaths Head (Feast oft he 
Jackais), Beiphegor (die alten Scheiben), ein wenig Ad 
Hominem, neuere Absurd Kompositionen, Wolfsmond, 
ältere Arkhon Infaustus, Immoiation, zum Teil auch 
ältere Marduk, neuere Totenburg, Satanic Warmaster, 
Heirunar, osteuropäischer Black Metai, Burzum 
(Fi/osofem), Xenophobia (Redaiming Ce/t/cG/ory kann 
nur empfohlen werden) und ähnlich gelagerte klangliche 
Erzeugnisse. Unterm Strich kann man sagen, wir 
bewegen uns zwischen ein wenig Melodie, viel Brutalität 
kombiniert mit „Kopfschütter - tauglichen Riffs, so 
manchem Schlaghagel und leichten Akzenten von 


Hymnischer Gestaltung. Gegenwärtig befinden wir 
uns ja direkt in der Ausarbeitungsphase weiterer 
Lieder und da wir bezüglich des Reifungsprozesses 
unseres Liedguts recht wählerisch sind, können wir 
schlussendlich nur dann feststellen , wie das 
Endresultat klingt, wenn die Aufnahmen 
endgültig getätigt wurden. Lasset Euch überraschen. 
4. Na dann hoffe ich auf gutes Gelingen 
bezüglich der Tonaufnahmen und 
Veröffentlichung ... FEUERNACHT wurde 
abgeleitet vom Höhepunkt der Anschläge 
des Befreiungsausschuss Südtirol, richtig? 
Was bedeutet es für euch und von was 
lasst ihr euch beeinflussen? 
Das der Gruppenname mit Feuernacht gewählt und 
betitelt wurde, liegt, wie es deiner Vermutung 
entspricht, richtigerweise auf dem geschichtlichen 
Fundament der Ereignisse rund um den Höhepunkt 
des Befreiungskampfes jener Südtiroler Männer und 
Frauen, welche sich in den sechziger Jahren der 
faschistoiden Herrschaft italienischer Okkupanten 
in Südtirol mit deutscher Entschlossenheit 
entgegenstellten. Die Wahl des Namens für unsere 
Black Metai Gruppe hat hierzu jedoch mehrere 
Gründe. Wir wollten durch die Verwendung des 
Begriffs „Feuernacht" all den Helden dieses 
Freiheitskrieges unsere persönliche Ehrerbietung 
zuteil werden lassen und diesen Zeitabschnitt durch 
die Betitelung unserer Gruppe der Vergessenheit 
entreißen. Es soll eine Sache normalster Natürlichkeit 
werden, daß unser deutsches Volk in Gesamttirol, 
allen voran die Jugend, mit der Feuernacht der 
Sechziger Jahre einen aufopferungsvollen Waffengang 
einer der besten und tapfersten Generationen unserer 
Art assoziiert und dieses Opfer auf ewig in würdigem 
Gedenken in der Seele und im Herzen trägt. 
Desweiteren soll dieser Gruppenname ein mahnendes 
Symbol darstellen, die dargebrachten Opfer niemals 
zu vergessen, sich ihrer immer zu entsinnen und dazu 
ermutigen, das eigene Leben selbst als ein Leben, 
welches sich durch Taten und nicht durch leere Worte 
auszeichnet, zu führen. Anbei beinhält der Name 
„Feuernacht" einen sehr schwarzmetallisch definierten 
Klang und passt somit auch im Allgemeinen gut zu 
unseren Vorstellungen für propagandistische Metai 
Musik. Der Name ist fleischgewordener Inbegriff 
dafür, seinen Worten Taten folgen zu 
lassen und deshalb stellt seine Verwendung eine 
natürliche Konsequenz für uns dar. 

Das Leben selbst zählt zu unseren größten Einflüssen, 
mit all seinen Höhen und Tiefen, Herausforderungen 
und Ereignissen. Ein Blick aus dem Fenster genügt in 
dieser uns umgebenden Endzeit, um Inspiration für 
drei Alben auf einem Schlag präsentiert zu 
bekommen. Dabei sei eine interessante Beobachtung 
für kritische Betrachter der Black Metai Tonkunst 
erwähnt: Den lyrischen Kampf gegen das 

Christentum erachten die meisten Gruppen noch als 
ihr „künstlerisches" Hauptanliegen, was für uns selbst 
nur noch einer feigen Form der Zurückhaltung 
gleichkommt. Denn das Christentum verfault 

gegenwärtig im eigenen Siechtum und verliert 
zunehmend an gesellschaftlicher Bedeutung, während 
seine Wiege, nämlich das Judentum als solches oder 
die dritte Säule des Monotheismus, der Islam, 
von den ach so kriegerischen Black Metai Interpreten 
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aufgrund aufoktroyierter Gewissensbisse, welche aus einer etwaig unterbewusst verwurzelten politischen 
Korrektheit resultieren, aus dümmlicher Naivität oder einfach aus reiner Angst und eben Feigheit 
unangetastet bleiben. Eine lyrische Aktion gegen das Christentum gleicht dieser Tage der Prügel für ein 
totes Pferd und Ist demnach eine attraktive Angelegenheit für die ganzen Wochenend - Krieger und 
„Internet" Heiden, da selbige aus diesem Aufbegehren gegen die Christenheit keinerlei Gegenwehr zu 
befürchten haben. Schließlich gestaltet es sich doch viel „entspannter", sich über ein gesellschaftliches, 
dogmatisches Phantom auszulassen, von dem keinerlei ernstzunehmende Gefahr ausgeht, als eine 
offene Kampfansage gegen jene auszusprechen, welche sich anschicken, die Festung Europa mit der 
- Kraft des Akkord - Gebärens, islamischen Gebetstempeln und durch Muezzin Gejammer zu okkupieren. 
5. Da ihr ja aus dem schönen Tirol kommt, würde ich gern das Thema Süd-Tirol ansprechen ... 
wohin gehört es eurer Meinung nach und was wäre die beste Lösung für Süd-Tirol und 
warum? Ein Anschluss an Österreich, ein eigener Staat oder ein Verbleib an Italien mit 
Sonderrechten, so wie es jetzt schon fast ist. Wie ist eure Meinung dazu? 
Für uns als bekennende Deutsch - Tiroler kann es bezüglich der Südtirol - Frage natürlich nur eine 
Antwort ohne Kompromisse geben. Südtirol ist nach wie vor Bestandteil des von uns angestrebten 
‘ Gesamttirols und somit auch Teil unseres deutschen Vaterlandes. Doch mittlerweile ist diese klare 
Forderung nach Landeseinheit bei weitem komplexer zu bewerten, als noch beispielweise in den 
sechziger Jahren. Ging es damals buchstäblich um das pure Überleben und die Erhaltung der deutschen 
Identität, welche am Höhepunkt des Widerstandes mit Waffengewalt . erkäm ^ „ pft -p - 1 
wurde, so betrachten mittlerweile sehr viele Menschen hier in Tirol die \-,v r > v 

Angelegenheit zur Südtirol - Frage erbärmlicherweise unter den t %, * 

Aspekten wirtschaftlicher Faktoren. Anhand von Gesprächen in der 
Bevölkerung Ist neuerdings immer wieder das verallgemeinerte 
Denken erkennbar, Südtirol würde es durch die Anbindung an Italien 
wirtschaftlich um ein Vielfaches besser gehen und das dieses von ^ 

Zerissenheit gebeutelte Land doch froh mit dieser Situation sein solle. • 

Vollkommen verdummte Narren behaupten sogar, den Südtirolern ginge “. 
es! wirtschaftlich mittlerweile doch schon viel zu gut und sie sollten ' 

doch froh sein, dem Italienischen Staat angegliedert zu sein. Dabei ist ^y' 
e/n'j erheblicher Denkfehler in den Köpfen unserer Tiroler Heimat 
eingebrannt worden. Nämlich der, daß ein wirtschaftlicher Faktor über // 
der völkischen Selbstbestimmung stünde. Dieses Faktum haben die /f' 

Feinde des deutschen Süd - Tirols auch ganz gut erkannt. Wurde früher / // , 
noch mit brutaler Waffengewalt und entmenschlichten Foltermethoden i* f > , 
egen die aufrechten Deutschen in Südtirol vorgegangen, so gingen die Italo - 1 / 

Faschisten nunmehr daran, die üblichen systematischen Verblendungs - und 
Ruhigstellungsmittel über den Köpfen der Tiroler auszustreuen. Das Einsetzen von 
„Brot ? und Spiele" Maßnahmen greift auch in den Köpfen der einst doch so ,, j 
stolzen Tiroler Volksgruppe, so daß der Materialismus dem eigenen Land ^ 

gegenüber in einer Vormachtsstellung positioniert wurde. Mit Aussagen wie y • , - \ 

„Es geht uns doch mittlerweile ganz gut" oder „Die Forderung - Ein Tirol - ist nicht yV‘ ^ 
mehr* zeitgemäß" wird ein Klima des Verzichts auf eine nationale Selbst- + /. {( J 
bestlmmung, welche sich Südtirol mehr als verdient hätte, geschaffen und der * ‘ 

Opfergang aller Kämpferinnen und Kämpfer bezweifelt, belächelt, in Frage gestellt '<25? 
oder sogar verhöhnt. Wir von FEUERNACHT vertreten zwar die Auffassung, daß ein Recht • jp 
Raupn und Selbstbestimmung kein Selbstverständnis darstellt und ein Volk sich die Privilegien erst 
erkämpfen muß im ständigen Ringen um die Freiheit! Doch Südtirol hat die Kampfkraft im gesamten 
Geschichtsverlauf schon unzählige Male bewiesen und seine Freiheitskämpfer würden sich wohl im Grabe 
umdrehen, müssten Sie noch mit ansehen, wie das zu einem nicht unerheblichen Teil degenerierte 
deutsche Volk in Tirol heute noch von der Schaffenskraft seiner Altvorderen zerrt und auch diese bald 
verfressen haben wird. Somit besteht Unklarheit, wo Südtirol gegenwärtig am besten aufgehoben 
wäre, wenngleich eine Loslösung von Italien der erste zukunftsweisende Schritt in die richtige Richtung 
wäre. Zumindest den Anschluß an Österreich sollte man sich in Anbetracht der Situation, in der sich 
diese Republik befindet, gründlich überlegen. Die Wahl einer Entscheidung zwischen Italien und 
Österreich gleicht einer Wahl zwischen Cholera und Pest, denn die offizielle Legitimation eines 
Bekenntnisses zur deutschen Volksgruppe würde den Südtirolern auch in Österreich verwehrt 
bleiben, da man den Deutschen In unseren Breitengraden durch die nach 1945 begonnenen 
Umerziehungsmaßnahmen jegliches deutsche Empfinden aus dem Volkskörper riß und sich zudem alle 
aufrechten Nationalisten In Südtirol mit dem in Österreich Illegal existierenden Verbotsgesetz konfrontiert 
sehen würden, welches erneut ein im Verfassungsrang stehendes und eben gegen die Verfassung 
verstoßendes Gesetz zur Beseitigung der deutschen Identität In Österreich darstellt. Vollkommen 
ausufernde Zuwanderung art - und wesensfremder Völker in unser Vaterland und das daraus 
resultierende Entstehen eines kosmopolitischen Brandherdes sind weitere Facetten, welche einem zur 
Südtirol - Thematik die Frage aufdrängen: Wäre eine Angliederung an Österreich nun sinnvoll oder 
werden dadurch ohnehin nicht förderliche Gesetzesauflagen einfach durch kalergische Ziele ersetzt!?! 
Somit steht nach reichlicher Überlegung als einzige vernünftige Alternative ein vorerst eigener 









geschlossener Staat mit dem Merkmal der Wahrung des deutschen Volkskörpers und seiner Kultur im 
Bereich des realpolitischen Handelns bis zu jenem Zeitpunkt, an dem das rechtlich bis auf den heutigen 
Tage bestehende Deutsche Reich wieder volle Handlungsfähigkeit erlangt und seine geraubten Gebiete, 
einschließlich Österreich und Südtirol, sich als Reichsganzes vereinen. 

6. Erzählt doch mal aus dem Leben und den Erfahrungen bzw. den Alltag - positive und auch 
negative - den ihr aus Tirol kennt bzw. Kennen gelernt habt! 

Grundsätzlich kann das Leben in Tirol als angenehm und schön beschrieben werden. Dies hängt natürlich 
in welchen Teil Tirols man sich aufhält bzw. in welchen Gebiet Tirols man lebt. Tirols 

erfügt zwar über einen reichhaltigen Fundus 


; auch davon ab, 

I Landeshauptstadt Innsbruck beispielsweise* 
an kulturellen Schätzen, welche die ^ 



deutsche Seele Tirols wiederspiegeln, 
yvege, sich selbst zu einem zweiten 
kommen verloren erscheint, zu 
sonst in deutschen Landen kann 
daß die Verwahrlosung der 
-kultureller Terror und 
Mainstreaming", so genannte 
riminalität sich genau dort 
größere Städte einen bevor- 
Gegensatz dazu in den ländlichen 
ein gesunder Volkskörper mit einem 


an kulturellen Schätzen, 

Ljjedoch ist diese Stadt auf dem besteig 
Wien, welches gegenwärtig voII-a 
j‘ J degradieren. Hier wie auch überalli 
\ die Beobachtung gemacht werden! 

A t Jugend, soziale Mißstände, Multi F 
f j Geisteskrankheiten wie „Gender 
■ „Antifa" - Strukturen und Drogen 
ausbreiten und niederlassen, wo 
Lj stehenden Untergang zeichnen und im ' 

j (Rückzugs) - Gebieten noch größtenteils _ 

i intakten Familienleben und einer gelebten, traditionellen Kultur vorzufinden ist. Gesamt betrachtet lässt 
v sich nach genauer Beobachtung sagen, daß sich in Tirol mittlerweile Licht und Schatten die Waage halten. 
I Will man sich einen Eindruck des Schattens machen, sucht man die größeren Städte auf, um den 
| j völkischen Verfall zu Gesicht zu bekommen und das Licht des Alltags in Tirol ist eben noch in 
; den bäuerlichen, ländlichen Gebieten vorzufinden . Es bahnt sich über Tirol ein Sturm der Negativität auf 
r der einen Seite zusammen. Da bei uns aber auch sehr viele Volksfeste organisiert und Traditionsmärsche, 
v beispielweise durch das Tiroler Kulturmerkmal der Schützentradition, durchgeführt werden, ist zumindest 
noch diese Form der Verwurzelung gegeben, welche sich durch die Feinde unseres Volkes nicht so einfach 
f zerstören lässt. Schlußendlich sind wir in der Gruppe aber sehr froh und stolz, hier in der Tiroler 
' Alpenfestung leben zu können, ungeachtet aller negativen Erfahrungen. 

7. Kann ich mir sehr gut vorstellen, ist hier in der BRD auch nicht anders. Wie wichtig ist euch 
das heutige politische Geschehen und wie verfolgt ihr es? Dem heutigen politische Geschehen 
können sich kritisch denkende Menschen nur schwerlich entziehen, da vor allem die politischen Mißstände 
uns allgegenwärtig umgeben und wir uns diesem Dreck, welcher permanent über unseren Köpfen hinweg 
entschieden wird, somit nicht gerade leicht ent ziehen können . Wir versuchen jedoch, so wenig als möglich 
Anteilnahme am offiziellen „politischen"^^^^gj^^^^^eschehen der Demokraten zu nehmen, 
da wir diese Antimenschen samt verkommenen System einer 

geistigen Mißgeburt sich selbst überlassen wollen. Es geht nicht 

mehr darum, zu retten, was entweder des Errettens nicht 

mehr wert oder generell nicht JftfiHHHi k mehr zu retten ist. Das 
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Gebäude, in dem wir uns alle 
befinden, kann nicht mehr re- 
Generalsanierung unterzogen 
Einstürzen verdammt, und das ist 
nicht darum, diesen an seinen eigenen 
auf die Beine zu helfen, sondern es jenen 



schon seit Jahrzehnten 
no viert oder einer 

werden. Es ist nur noch zum 
auch gut so, denn uns geht es 
Fehlern erkrankten System wieder 
apokalyptischen Geistern zu über- 
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lassen, welche es selbst herauf beschwor. Das so genannte freie Wahlen und Systemparteien im Glashaus 
der Demokratie irgendetwas an diesem Zustand zu ändern vermögen, ist ein gesellschaftliches Dogma, 
dessen Glaubensinhalte ohnehin nur noch Geisteskranke beseelt. Die einzige Politik, welche wir als legitim 
erachten, ist spiritueller Natur und somit Teil unserer weltanschaulichen Säulen. Das politische Geschehen 
dieser Tage ist ein Symbol des fleischgewordenen Volks - und Kulturtodes. Der Karren der Demokraten 
wird an die Wand fahren, doch da wir selbst mitten drin in diesem Wagen sitzen, liegt es an uns selbst, 
dafür Sorge zu tragen, diesen Aufprall, der im Kollaps dieses Systems endet, zu überleben. 

8. Und wie sieht ihr die derzeitige Lage in der Welt? Was kann man dennoch positiv daraus 
' betrachten? Das Positive an der Lage, in welcher sich die Welt befindet, ist die Tatsache, daß sie 

\ nunmehr daran gegangen ist, sich vom größten Parasitentum namens Mensch selbst zu befreien. Wir sind 
beileibe keine fundamentalistischen Misanthropen, halten jedoch ein Gesundschrumpfen der Völker für 
unabdingbar, um das Überleben der eigenen Art als gesichert ansehen zu können. Der Mensch als Solcher 
ist im eigentlichen kein parasitäres Element. Er wurde durch jahrhundertelange Indoktrination seitens der 
Herrschenden zu dem gemacht, was er jetzt darstellt. Er verstößt so ziemlich gegen alle Gesetze, welche 
j i Mutter Natur der Kreation Mensch auferlegt hat, um fort bestehen zu können. Da jene Gesetze, welche 
täglich tausendfach verletzt werden, jedoch wahrhaft und unumstößlich sind, erhält der Mensch, nur noch 
zur Bestie, zum Niederen degradiert, langsam die Quittung der Erde, dieser Welt, welche er sich Untertan 
zu machen versuchte. Schon immer entstand aus dem totalen Zusammenbruch eines entarteten, wider 
die Natur gerichteten Systems die Wiedergeburt des Höheren, des Göttlichen im naturgesetzlichen Sinne, 
jjjj^ Die Welt ist im Wandel und wird das Zeitalter des Kali Yuga bald überwunden haben. 
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Dann heißt es Ärmel hochkrempeln und ein neues Zeitalter, jenes des Kriegers, der Ehre, der Wahrheit 
und der Freiheit einzuläuten. Diese nahende Vision sehen wir als positives Licht dieser Welt. 

9. Europa soll mal wieder um ein Land größer werden, bzw. die EU, was haltet ihr von der 
EU-Erweiterung und vor allem vom geplanten Beitritt der Türkei?! 

Zu dieser Thematik haben sich aus der nationalen Bewegung schon viele Menschen ernsthafte Gedanken 
gemacht und dabei sind auch sehr unterschiedliche Ansichten in Erscheinung getreten. Es wurde bereits 
die These vertreten, daß es wohl nichts Besseres mehr geben könne, um unser Volk aus seiner Lethargie 
zu reißen, als ein sofortiger Beitritt der Türkei zur EU. Da sich durch die daraus resultierenden Fakten 
einer nicht funktionierenden Multikultur ein jeder selbst mit den Problemen konfrontiert sehen würde, 
welche die angebliche kulturelle Bereicherung mit sich bringt, könnte der Verteidigungswillen und die 
Kampfkraft unseres traumatisierten Volkes wieder von Neuem entfacht werden. Die EU soll und wird an 
ihrer eigenen Gier und ihrem chronischen Trieb, zusammenzupressen, was nicht zusammenpasst, 
ersticken und eine Erweiterung nach der Türkei würde demnach einem Bissen vom Gericht der 
Multikultur gleichkommen, der dieser auserwählten Institution nur allzu schwer im Halse 
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und 

Bürger, 



stecken bleibt. Wenn das Volk der Türken in unseren Breitengraden all 
Niederlassungsrecht hat und unserem Volk vollends die asiatischen 
Bräuche aufzuoktroyieren versucht, sähe sich auf einem Schlag der brave j 
verseucht durch ein falsches Toleranzverständnis, mit seiner eigenen 
propagierten „Menschlichkeit und Brüderlichkeit" konfrontiert. Was 
es bedeuten würde, Haus und Hof, seine eigenen Töchter oder auch\ 

Knaben und alle kulturellen Eigenarten den Okkupanten zur 
Vernichtung zu überlassen oder auf andere Weise preiszu - 
geben, davon können sich viele wohl noch kein Bild machen. 

Doch harte Zeiten bringen auch harte Menschen hervor, welche 
im Völkerringen gegen die fremde Macht aufbegehren werden^ 
sofern nicht schon der letzte Funken Kampfkraft und Über¬ 
lebenswille in ihnen erloschen ist. Fraglich ist in Anbetracht \ 
eines solchen Szenarios freilich jener Aspekt, ob es unser Volk 
dann noch mit dem Feind aufnehmen und ihn als Solchen überhaupt erkennen könnte. Denn er klopft 
nunmehr unter dem Banner der Toleranz und Nächstenliebe an die Tore Europas und dringt durch 
diese Vorgehensweise langsam in die Köpfe unserer verdummten Volksherde. Generell muß dem 
verkommenen Konstrukt der EU die Festung Europa, das Europa der Vaterländer entgegen gestellt 
werden und es wird die Zeit zeigen, was wir der Zukunft in dieser Hinsicht zu bringen imstande sind. 
10. Was denkt ihr, kommt langsam aber sicher das Ende der europäischen Kultur, Völker und 
Systems? Wenn es wirklich zum Ende der europäischen Kultur kommen sollte, so müßten wir als 
Nationalisten diesen Umstand doch begrüßen, da eine einheitliche „europäische Kultur" eben das 
kalergische Ziel der auserwählten Machthaber darstellt. Europa lebte und lebt ja immer noch von der 
Vielfalt seiner untereinander artverwandten Völker und ihren arteigenen Kulturen. ZOG sieht seine 
Aufgabe darin, diese Völker und deren Kulturen mit artfremden Wesenszügen zu versehen und 
anzureichem, was zweifellos in einem Schmelztegel einer gesamteuropäischen Kultur ohne Verwurzelung 
enden würde. Die Frage eines drohenden Unterganges der Völker stellt sich indessen für uns nur unter 
folgender Betrachtungsweise: Ja, Sie werden samt und sonders untergehen. ABER NUR, WENN SIE ES 
ZULASSEN! Doch da die paneuropäschen Zielsetzungen und jene uns bekannten eifrigen Verfechter des 
Volkstodes ihren einen Gott des goldenen Kalbes auf den Thron der Götter aller Völker hoben, wird der 
Endkampf mit dem absolut Bösen die größte Entscheidungsschlacht in der Geschichte unserer Art und 
aller noch freien Völker werden. Es ist so simpel wie einleuchtend: Siegen wir, so werden wir daran 
gehen, diese in Schutt und Asche liegende Welt neu aufzubauen, versehen mit den Werten, welche uns 
unsere Altvorderen als geistiges Rüstzeug hinterließen. Verlieren wir, werden wir nicht einmal mehr als 
mahnendes Beispiel in die Ewigkeit hinein leuchten, da im Falle unserer Niederlage sämtliche 
Erinnerungen an uns der Vernichtung übergeben werden. Lassen wir es nicht so weit kommen, auch 
wenn die Uhr unseres Volkes und unserer Art schon auf 5 nach 12 steht. Krieg als Mittel zur Verteidigung 
war wie auch der Sieg selbst i mmer schon Bestandteil unserer Wesensart. I 
11. Was die Manipulation und absolute Kontrolle über jeden einzelnen 
Bürger und deren geistigen Gleichschaltung betrifft könnte man das 
langsam glauben. Wie steht ihr den heutigen Medien und auch System 
gegenüber? Die Manipulationsgabe der vierten Macht im Staat, also der Medien, 
lässt zum eigentlichen Schluß kommen, daß aufgrund des erheblichen Einflußes dieses 
Systemzweiges auf die ersten drei Gewalten die Medien wohl eher als erste Macht 
bezeichnet werden müssten. Wir lernten die trügerische und betrügerische Arbeit der 
Medien gerade auch in unserer eigenen jahrelangen politischen Verfolgung kennen. 

Dabei konnte man klar und deutlich erkennen, daß der mediale Arm des Systems 
sich nicht nur mancher Falschbehauptungen bzw. Falschspekulationen bediente, 
sondern ganz einfach richtig und dreist von vollkommenen Lügen Gebrauch machte .1 
Dies wiederum konnte jedoch auch gut zu unserem Vorteil genutzt werden, da jene,\ 
die uns kennen, im Speziellen natürlich Familienmitglieder, somit zur wahren 
Erkenntnis über die Schweinearbeit mancher Gossen - Journalisten gelangten. 


Jede Wahrheit 
braucht einen Mutigen, 
der sie ausspricht. 








V Und bekanntermaßen gibt es keine schlechte 
-s Werbung. Die Medien und das System kann 
l J man nie als separate Sache betrachten, da das 
Jl eine stets das andere stützt und unterstützt. Die 
I j Medien sind die Propagandaposaunen dieses 
j dreckigen Systems, und das System wiederum ist 
Xf\ der Freifahrtschein für diese 
[ j Propagandaposaunen, sich durch einseitige 
' Berichterstattung, Lüge und Täuschung etablieren 
] zu können und solcherlei kriminellen Handlungen 
J mit dem zweifelhaften Recht auf Presse - oder 
Meinungsfreiheit zu legitimieren. Von daher kann 
sicherlich auch ohne eine eindeutige 
Stellungnahme unsererseits hinsichtlich unserer 
•v', Haltung zum System und seiner medialen 
, j Propagandamaschine erahnt werden, wie wir dazu 
stehen. Nur soviel sei gesagt: Wir werden uns 
dereinst zu erinnern wissen, wenn das Blatt sich 
wendet. Und das wird es... 



12. Gehört Ihr zu den Menschen, die an der 
* offiziellen Version des „Unfalltods" von Jörg 
Haider zweifeln? Oder war es wie in den 
offiziellen Medien berichtet wurde ein ganz 
normaler und tragischer Unfall? 
Dieser Fall war für uns größtenteils vollkommen 
irrelevant und uninteressant, da wir Jörg Haider 
nicht als einen der Unsrigen im nationalistischen 
Sinne ansahen. Laut einem stenografischen 
Protokoll des österreichischen Parlaments soll 
j dieser Haider sogar im Vorstand der Pa neuropa- 
Bewegung aktiv gewesen sein; jener 
Organisation, welche vom jüdischen Hochgrad - 
Freimaurer Graf Coudenhove - Kalergi ins Leben 
gerufen wurde und die immerwährende 
Immigration fremdrassiger Völker in Europa zu 
verwirklichen angetreten ist. Populistische 
Ansätze, welche parteipolitisch nach rechts 
schwingen, waren als Protestventil der 
schafherdengleichen Bevölkerung immer schon 
von taktischer Natur und daher ein mit Kalkül 
versehener, gern verwendeter Schachzug, den 
Haider im Verlauf seiner demokratischen 
V \Poiitkarriere nur allzu gut auszuspielen wusste. Ob 
Tr er nun eines natürlichen Unfalltodes starb oder 
doch die uns bestens bekannten Damen und 
Herren wieder ihre goldbehangenen, niemals von 
rechtschaffener Arbeit gezeichneten Klauen im 
Spiel hatten, ist für uns bedeutungslos, da Jörg 
Haider selbst für uns ohne Bedeutung blieb, im 
Leben wie im Tode. Das allerdings eine Tat, 

6 welche eben nicht auf einen „Unfalltod" basiert, in 
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unserem Lande wie auch in anderen Teilen des Reiches 
absolut keine Utopie ist, bleibt unbestreitbarer Fakt. 
Aber da die auserwählten Mordnester der konspirativen 
Schattenmächte ohnehin dereinst vom Nebel der 
Wahrheit, der aus dem Feuer des Weltenbrandes 
aufsteigt, ausgeräuchert werden, soll dies für uns keine 
weitere Relevanz haben. Sollen sie doch töten, wen sie 
meinen... Ihren Untergang werden sie ja doch nicht 
entgehen und solche Taten, wie die oben vermutete 
beweisen doch nur den Verzweiflungsgrad, resultierend 
aus der Anwendung der Tötungsmittel, den 

dieser gesamtumfassende Wurf hin zur 
Menschheit dadurch zu erkennen gibt. 

13. In Österreich Ist es ja genauso wie In der BRD 
mit dem Mediensystem, vor allem trauen sich die 

Nachrichten oder auch Polizei nicht offen über 
Kriminaldelikte zu sprechen und zu berichten, die 
von Fremden begangen wurde, siehe den Vorfall 
als in Mariahilf eine 24 jährige bei einem 
Raubüberfall niedergestochen wurde und den man 
laut Polizeibericht als einen Mann mit einem 
dunklen Teint..., einer großen Nase, dicke Lippen 
und einem rundlichen Gesicht angab. Das hätten 
sie auch gleich bei Neger lassen können. Sind 
solche Vorfälle aber auch „Geheimnisse" oder 
auch so genannter Schutz vor Fremden Alltag 
in eurer Gegend bzw. Österreich? 
Medial gesehen halten sich die hiesigen Zeitungen In 
Österreich betreff einer wahrheitsgemäßen, objektiven 
Berichterstattung über gewalttätige Übergriffe von 
Artfremden auf die deutsche Bevölkerung die Waage. Da 
dieses Thema mittlerweile längst kein gesellschaftliches 
Tabu mehr darstellt und die Massen sich durchaus von 
Meldungen über Vorfälle wie jener in Mariahilf erzürnen 
lassen, versuchen die Zeitungen, natürlich nicht aus 
idealistischen, sondern aus rein opportunistischen 
Gründen, eine Sicht der Dinge zu vermitteln, welche 
dem Großteil der Deutschen In Österreich als Druck - 
und Protestventil nützlich ist. Lügenblätter wie die NEWS 
oder ÖSTERREICH sind selbstverständlich darauf 
bedacht, den längst geplatzten Ballon der Multikulti - 
Bereicherungslüge stets von Neuem aufzublasen aber 
schlußendlich werden auch diese Blätter von 
Feindeshand einst Opfer jener Geister, welche sie 
selbst heraufbeschworen haben. Der Alltag In Österreich 
indessen sieht so aus, daß es keinen Tag mehr zu geben 
scheint, an dem nicht irgendwelche „bereichernden 
Bürger mit Migrationshintergrund oder 
Alternativpigmentierung" durch ihre kriminellen Energien 
in die Zeitungen gelangen. Die Zeichen stehen auf Sturm 
und es trifft genau das ein, was Wir schon seit 
Jahren vorausgesagt haben. Nämlich, daß vielen 
hier erst dann, dafür aber umso sicherer die Augen 
aufgehen, wenn sie die „kulturelle Bereicherung" am 
eigenen Leib erfahren dürfen. Beispiele von 
Raubüberfällen, Vergewaltigungen, Morden und 
Drogengeschäften durch eine längst nicht mehr als 
Minorität zu bezeichnende Gemeinschaft 
fremdrassiger Elemente sind sicher tragisch wie 
gleichermaßen verachtenswert, aber anders scheint 
unserem Volk wohl nicht mehr die Realität vor 
Augen geführt werden zu können. 

14. Was ist eure Meinung zu 1) 14 Words 
Große Worte eines großen Mannes. Lasset 

euren Worten Taten folgen... 

2) 11. September 2001 Wenn solch eine Aktion 
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Die Tschechen haben tausendmal weniger und die Polen hundertmal 
weniger erlitten im Vergleich zu dem, was sie in den letzten beiden 
Generationen den Deutschen zugefügt haben." Prof. David 
L. Hoggan, US-amerikanischer Geschichtswissenschaftler 


Adpdxtx ipi uoij ^MoAV> aipsjna 


ja>|uotsmje)!i!|/y ’iuq ‘ijbh |appn liseg „ ueddn.11s6ume.4eg 
jep ueneqjeA sep jeqn ue6unupej)eg eqojipunejj 6me/w 
40 nz jnu pun uejepios ueqosinep sep qo~| sep ueqieqiueiie ueui 
etjoq os ‘jepuei ueijsjjeq e;p qojnp sßeu» uiep qoeu ueui eisjsg,, 



ftontaht: todittoolfptopaganda@liotmail.dt 





ftontaht: mhtroolfptopagan5a@liotmaU 



£D GoDuqupsuny - Jioaulpffl 


ßujZ}0N->|3U3Ji|0S uoa jedseo isjzjiqnd 3A!ieAj3suo>) jsa 
J0|J3A l|3>|ß!HBiSßun|pUBH 3ipSj}j|Od 
W 3p3Mps[ pun spjnm uajjo/vuaiun ßunLuiuqssqpuiajj jap 
W azuBQ Jnz puBiqostnaa uiap ub ‘Bei jap jsj \ew g jbq 


Records 












doch nur wirklich mal von der oppositionellen, 
systemfeindlichen Seite käme und nicht 
andauernd von den goldbehangenen Aliens 
„hausgemacht" w e rden m u ß... 

3) Traditionelle Familie Keimzelle des Volkes, 
Erfüllung des Schreitens auf dem Weg vom Wort 
zur Tat, Genesung eines erkrankten 
Volkskörpers... Und was könnte man in dieser 
Endzeit dem System schon Vernichtenderes und 
Schädlicheres entgegenhalten, als gesunde 
deutsche Kinder?!...Wobei es sich nur allzu viele 
dieser typischen Schwuchtel - Black Meta! 
Spasten einfach machen, zu behaupten, keine 
Kinder haben zu wollen, weil diese wohl ihren 

„individuellen" Plänen diametral zuwiderlaufen. 
Das „Argument" dieser Lebensversager auf ganzer 
Linie, keine Kinder in diese „kranke, beschissene" 
Welt setzen zu wollen, da man nicht mit ansehen, 
will, wie das erzeugte Leben Im System 
eingebettet untergeht und es ja keine Alternative 
gäbe, zieht bei uns überhaupt nicht und entspricht 
höchstens einem rückgratlosen, feigen Verhalten, 
sich der Aufgabe des Kindererziehens durch 
Verantwortungslosigkeit entziehen zu wollen, da 
man zu schwach und erbärmlich ist, um dieser 
Aufgabe gewachsen zu sein. Ihr wollt keine 
Kinder, welche die völkische Blutlinie erhalten und 
unser Volk vor dem Untergang bewahren? Dann 
verreckt und versinkt als namenlose Nummer im 
Dreck der kosmopolitischen Jauchengrube!!! 
Das musste mal gesagt werden! 

4) Rudolf Hess Es kann keine Worte geben, 
die fähig sind, daß zu beschreiben, was 

dieser Mann Im Verlauf seines Lebens erlebte und 
erlitt. Wir könnten unser ganzes Leben 
lang versuchen, so zu kämpfen, wie Er und 
würden nicht einmal ansatzweise auch nur in die 
Nähe dessen kommen, was dieser Sohn des 
deutschen Volkes an Stärke verinnerlichte und 
durch seine Taten in dieser Welt und in jedem von 
uns, die wir an Ihn glauben, erreichte. Möge Er in 
Frieden ruhen und die Ausführenden des Mordes 
an Ihm jener Strafe übergeben werden, die 
diesem Abschaum auch gebührt. 

5) Religionen Feuemacht vertritt eine strikte 
Ablehnung gegenüber jedweder Form von 
fundamentalistischen Religionen, hier im 

Speziellen jene des orientalischen Ursprungs, 
welche nach genauer Betrachtungsweise aus einer 
Identischen Wurzel erwuchsen. Monotheismus, 
Sektiererei sämtlicher (opportunistischer) Couleur 
und Glaubensdogmatismen führten und führen 
nach wie vor zu jener Art von Kriegen, Konflikten 
und sonstigen Auseinandersetzungen, welche mit 
einem ehrenhaften Kampf nichts mehr gemein 
haben. Es liegt zwar auf der Hand, daß es eine 
typisch menschliche Schwäche darstellt, jenen 
zumeist judeo - christlichen Religionen anheim zu 
fallen, auch wenn gerade diese von 

Menschenhand gemachten Religionen einzig dem 
Zweck dienen, wiederum Menschen entweder zu 
kontrollieren oder ihnen einen Wahn 
aufoktroyieren zu können, welcher sie zum Sklave 
der jeweiligen Religion macht, der sie angehören 
(wollen), jedoch soll dies alles keine 

Entschuldigung dafür sein, sich bewußt in die 


Hände solch umerziehender Elemente zu begeben, 
wenn man es doch in Anbetracht gerade aller 
gegenwärtigen Verbrechen der Christen - und 
Judenheit besser wissen müsste. Wobei es so 
einfach nun auch wieder nicht ist. Religion mag 
natürlich von Vielen aufgrund eigener geistiger 
Schwächen herangezogen werden, um die täglichen 
Herausforderungen im Leben vermeintlich besser 
meistern zu können. Doch Beispiele wie der 
heldenhafte rumänische Nationalistenführer 
Corneliu Zelea Codreanu, welcher mit seiner 
Eisernen Garde die Kraft besaß, eine ganze 
feindliche Welt zum Einsturz zu bringen und sich als 
glühender Christ und Verehrer Jesus verstand, oder 
eine nicht geringe Anzahl der Ordensmitglieder rund 
um den Orden Brüder Schweigen aus 
Amerika sowie, den Blick auf die Geschichte Tirols 
gewandt, die zahlreichen christlichen deutschen 
Freiheitskämpfer des BAS oder Andreas Hofer mit 
seinen Mannen und Weibern beweißen, daß 
Menschen christlichen Glaubens nicht automatisch 
mit Schwäche gleichgesetzt werden können. Eine 
Ausübung von Naturreligionen im Sinne unserer 
Vorfahren stellt im Gegensatz zu den obszönen 
Blutritualen bspw. der Juden - und daraus 
resultierend der Christenheit natürlich kein Problem 
dar, da im arischen Sinne ja der Mensch die wahre 
Gottheit in sich selbst und in der Natur suchte und 
fand, während sich die monotheistischen Lehren 
dieser Welt mit der Erschaffung judeo - christlicher 
Götter - und Antigötter befassten, welche sich die 
Menschheit untertan machen sollten und dies 
schlußendlich auch weitestgehend schafften. Im 
Eigentlichen sollte eine Religion aber den 
Menschen dienen und nicht umgekehrt. Und 

gerade eine Religion, M welche unseren 

wesensgerechten M Gesichtspunkten 

entspricht, sollte M dem höchsten 

Stand moderner M V Wissenschaft 

stehen und M dabei die 

spirituelle Kom -/j _J T i. y^p onente nicht 

außer Acht lassen. Für 

all jene, welche wissen möchten, was es mit diesen 
Andeutungen auf sich hat, empfehlen wir die Werke 
Dietrich Schülers zum Thema Kreatismus. 

15. So das war alles von mir, ich sage danke 
und wünsche auch alles Gute für die Zukunft. 

Die letzten Worte gehören euch! 
Feuemacht spricht seinen Dank für die Möglichkeit 
einer Vorstellung und die sehr interessanten Fragen 
gegenüber dem Medium Wehrwolf Propaganda aus. 
Wir verzichten an dieser Stelle auf Gruß - oder 
weitere Dankesworte. Haltet Ausschau nach 
unseren Propagandawerken, welche im Jahre 2011 
a.y.p.s. erhältlich sein werden und besinnt euch 
zurück auf die wahre Stärke einer elitären 
Volksgemeinschaft, in der ein musikalisches 
Schaffen im Sinne des Intonierens der Black Meta! 
Kunst zwar ein Mittel zum Zweck, jedoch niemals 
der Zweck selbst ist. Eine akustisch - sonische 
Propaganda waffe, kein verdammtes 
„Entertainment"! Lasset euren Worten endlich 
in einer Art und Weise Taten folgen, welche 
auch ernstzunehmen sind und hört auf, Euch 
rein über Musik und Kleidung profilieren zu 
wollen. Feuernacht Einheit 
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Aafßaf in öeiz Verzuoinnung 

-Ich stehe and falle mit meinem deutschen Volke - das ist mein Sozialismus. - 

Der Verfasser dieses Spruches, Friedrich Christian Fürst zu Schaumburg Lippe, verstarb 77jährig 

im Jahre 1983. Er war zeitlebens ein leidenschaftlicher deutscher Patriot und hinterließ (etwa um 
1975) den nachstehenden Aufruf, der mehr über ihn bekundet, als jeder Lebenslauf und als 
mahnende und verpflichtende Aussage zeitlos gültig ist. 

- WER VON DER LUEGE LEBT, MUSS DIE WAHRHEIT FUERCHTEN ! - 

Ich bin gebeten worden, mich mit einem Aufruf an unsere Landsleute zu wenden, um in einer Zeit 

größter geistiger Verwirrung und beispielloser politischer Niedertracht den Abgestumpften, Gleichgültigen, 
Resignierenden, Abwartenden, Eingeschwenkten und Kleingläubigen unter uns Mut zuzusprechen und sie 
von neuem mit Glauben zu erfüllen. M it dem Glauben daran, dass unser Volk stolz auf eine große 

Vergangenheit sein kann und ein Recht auf seine Zukunft hat wie jedes beliebige andere Volk. 

Es mag sein, dass Herkunft und Werdegang mit allen Höhen und Tiefen mich dazu berufen, diesen Appell anzubringen. 
Ich habe die Kaiserzeit, die Weimarer Republik und das Dritte Reich Adolf Hitlers erlebt, und alles mit seinen Licht- und 
Schattenseiten. Als Angehöriger eines der damals reichsten Fürstenhäuser Europas hätte ich mich ohne Schwierigkeiten 
aus aller Politik heraushalten und auf die Erhaltung oder Vermehrung meines Vermögens beschränken können. 

Nach heutiger Denkweise war es gewiss ein ganz unvernünftiges Beginnen, 1928 - mit knapp 22 
Jahren - Hitler aufzusuchen und ihn In München, in einem garstigen Hinterhaus der Schellingstraße, um Aufnahme in 
seine noch recht unbedeutende Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei zu bitten. Damals war diese 
Partei mit 12 Abgeordneten im Reichstag vertreten. Und es war nicht minder unvernünftig, Hitlers Rat 
außer acht zu lassen, ich möge mir den Eintritt In eine Arbeiterpartei als Angehöriger eines bis 1918 regierenden Hauses 
doch reiflich überlegen. Dass ich dann doch beitrat, war nicht "nüchtern überlegt" und bietet dem 
"modernen" Menschen von heute kein nützliches Beispiel für die derzeitige Gegenwart. 

Als es 1933 geschah, dass Ich dem Sohn eines Buchhalters aus Rheydt Adjutantendienste leistete, galt das 
damals als klug und wohlberechnet, denn dieser Sohn eines Buchhalters hieß Dr. Joseph Goebbels und war zu 
jener Zeit sehr umworben - nicht zuletzt von denen, die schon 12 Jahre später, als er tot war - 
mit Steinen und noch mehr mit Schmutz nach ihm warfen.. 

Ab 1945, in den ersten, Nachkriegsjahren, verhielt ich mich wiederum ganz "unvernünftig", denn Ich nahm 
nicht für mich in Anspruch, ich hätte nur gezwungen, oder um Schlimmeres zu verhüten, oder um Widerstand zu leisten, 
meine Tätigkeit Im Dienst des Reiches übernommen und ausgeübt - sondern ich hielt daran fest, daß das alles aus 
Überzeugung geschah und mit Hingabe. Dieses Bekenntnis, das schon in. einem meiner Bücher enthalten ist, wiederhole 
ich hier für die jüngere Generation, der die Wahrheit über den einmaligen Opfergang eines Volkes - des eigenen Volkes - 
und die geschichtlichen Leistungen der Eltern- und Großelterngeneration vorenthalten wird. Es soll für alle diejenigen 
sprechen, die nicht mehr in der Lage sind, für die Wahrheit zu zeugen. Denn dieser Staat, zu dem die jungen Menschen 
kein Verhältnis haben, Ist nicht das Ergebnis freier Wahlen, wie ihnen vorgegaukelt wird, sondern das 
Produkt der Siegermächte und ihrer »deutschen" Helfer. 

Wie fing es denn damals an bei der so genannten Stunde Null? Es begann die größte Menschenjagd 
der Weltgeschichte, und diese bietet keine Beispiele für die schrecklichsten Greuel, die sich jemals an 
wehrlosen Menschen ausgetobt haben, wie die an Deutschen nach dem 8. Mai 1945. 

Um von diesen Bestialitäten abzulenken, denen Millionen Unschuldiger zum Opfer fielen, überzog man die Besiegten mit 
Schauprozessen wegen so genannter Kriegsverbrechen; die Massenverbrechen der Sieger fielen samt und sonders unter 
eine rasch verkündete Amnestie. Deutschland war damals ein einziges, riesiges Konzentrationslager. Alle Lager und 
Gefängnisse waren überfüllt. Ganze Verbände und Organisationen wurden in Kollektivhaft genommen. Hunderttausende 
starben an Hunger und Verzweiflung in den folgenden Jahren in den „Beugungslagern". Hungerrationen gaben Unzähligen 
den letzten Rest - etwa 15 Millionen Deutsche wurden als "Nazis" aus allen Ämtern gejagt. 

Wir waren damals die Sklaven einer Haßpsychose, und dieser Haß rührte nicht von Verbrechen her, die von Deutschen 
begangen worden sein sollten - er war ja viel älter. Es war der gleiche Hass, der den Schandvertrag von Versailles 
diktierte, der ein demokratisches Deutschland sich selbst vernichten lassen wollte, der im 1. Weltkrieg gegen den Kaiser, 
die Fürsten und das Heer, wie Im 2. Weltkrieg gegen Hitler, die Partei und die Wehrmacht tobte. Es war der Hass, der 
Anfang 1933 schon die Weltmeinung gegen Deutschland mobilisierte, als von Kriegsverbrechen wohl nicht die Rede sein 
konnte. Es war der gleiche Haß, aus dem heraus der jüdische Amerikaner Henry Morgenthau am 1. Februar 1933 der Welt 
verkündete: "Die USA sind in den Abschnitt des 2.Welt-krieges eingetreten." (Fortland Journal vom 12.2.1933) 

Es Ist der gleiche unversöhnliche Hass, der auch heute noch gegen unser Volk wirksam Ist und die Gegensätze 
schürt. Obwohl kein einziges Volk den ersten Weltkrieg wollte und auch nicht den zweiten, ließ man sich von der 
Hasspropaganda hineintreiben. Keines wird den dritten wollen, der ebenso sicher kommt wie seine beiden Vorgänger, 
wenn wir nicht endlich den richtigen Weg beschreiten, wenn wir nicht alle endlich die wahren Gegner der Völker erkennen 
und ihnen Halt gebieten. Ich muss zugeben, auch wir haben die richtigen Zusammenhänge viel zu spät erkannt. 

Wir rechneten nicht mit der Macht jener relativ kleinen Clique, der die Masse Mensch das weitaus beste 
Geschäft garantiert und die ewigen Werte der Natur ein Dorn im Auge sind. Das ist jene Clique, die weltbeherrschend 
wurde durch den marxistischen Materialismus, der das Schachern zum System erhob. Indem er die Ideale verhöhnte, 
verloren Arbeit, Besitz und das Eigentum die ethische Bedeutung. Diese marxistische Internationale des naturwidrigen 
Materialismus ist es, die uns In den Abgrund führt. 

Wir hielten diese abstoßende Ideologie schon durch den nationalen Sozialismus für überwunden, doch das Ziel der 
Internationalen Weltverschwörer war ja, unser Volk erneut dieser Pest auszuliefern. Dafür brauchten sie den Krieg! Und 
dafür brauchten sie Handlanger. Sie fanden sie vor allem in den Sozialdemokraten. Es wird behauptet, Sozialdemokrat 
würde man entweder aus Dummheit oder aus Charakterlosigkeit. ... Fortsetzung auf Seite 49 
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Anmerkung: Interview entnommen 
^ aus dem Lichtgruss-Magazin- 


1. Eine Zeil 

verging, seit der^F^^^^ Klasse Splif^ ScheTBe^^^ mit 
WARMASTER, bis nun endlich das heißersehnte "Endzeit"-Vollalbum heraus-1 
Werk ist ein weiterer Meilenstein, in der Geschichte von TOTENBURG und für 
was bis jetzt von Euch erscheinen ist. Welche Kritiken habt Ihr bis jetzt dafür 


SATANIC 
kam. Dieses 
mich das Beste 
geerntet und seid 


Ihr mit dem Ergebnis zufrieden? Sei gegrüsst, ja es ist schon reichlich Zeit seit dem dritten und dem jetzigen 
vierten Vollalbum vergangen,eine Mini Album und ein paar Split Veröffentlichungen wie mit Menneskerhat, Der Sturm und 
Satanic Warmaster, verkürzten die Wartezeit ein wenig bis endlich "Endzeit" im Jahr 2009, das Licht dieser vermodemten 
und verrottenden Welt erblickte! Ob "Endzeit" ein Meilenstein in der Geschichte der Gruppe darstellt, kahn Ich so nicht 
sagen, ich bin auf jedes Werk der Gruppe stolz was bis her erschienen ist, es spiegelt halt die damaligen musikalischen 
Fähigkeiten der Gruppe wieder und wie man hören kann findet eine stetige Weiterentwicklung statt! Die Reaktionen 
waren sehr positiv was "Endzeit" betrifft, gerade Sound Technisch haben viele Leute gesagt das es echt ein gelungenes 
Album bzw. das beste Album bis her geworden ist, auch was die Spieltechnik und die Texte angeht, haben wir einen' 
großen Schritt nach vorn gemacht, daß war aber schon auf den oben genannten Veröffentlichungen schon zu hören...und 
wurde so auch sehr positiv von viele Leuten aufgenommen! Es gibt aber auch genügend Leute die den Zeiten der ersten 
drei Alben nach trauern aber denen sei gesagt man kann nicht alles haben..ich habe keine Lust auf der Stelle zu treten, 
das einspielen von drei Akkordliedern, die völlig langweilig und unlnspirirend sind, überlassen wir den unzähligen anderen 
BM Gruppen, die meinen damit jemanden "begeistern" zu können..! Wir wollen den Personen die sich unsere Tonträger 
kaufen, was ordentliches an Musik bieten aber auch die grafische Umsetzung ist extrem Wichtig für uns und passt bei 
"Endzeit" 100 prozentig! Gerade die Digi Pack Version und die Lp kommen mit dem Präge Drucken extrem edel herrüber, 
i also gibt es nicht nur ordentlich was auf die, vor Blut triefenden Ohren, sondern auch was für die entzündeten Augen! 

2. Der Titelname "Endzeit" ist natürlich ein dehnbarer Begriff, bzw lässt einigen 
Spielraum für Interpretationen. Wie ist Eure Vorstellung von der Endzeit, wann 
wird sie eingeläutet oder hat sie schon längst begonnen...? Ja der Titel Ist bewusst so 
gewählt, das eigentlich jeder hinein Interpretieren kann was er möchte... Die Endzeit Ist 
schon längst angebrochen, schau Dir doch an was auf diesen verfluchten Planeten los ist, 
wie sagte einst ein Mann, die Erde reinigt sich von alleine und wird alle Parasiten von sich 
"schütteln", so mit Ist wohl auch klar was mit der Menschheit passiert! Ich weine diesem 
verfluchten Planeten und seiner beschissen Menschenbrut keine Träne nach, wenn hier einer 
nach dem anderen über die "Klinge* spring und die "blaue" Kugel bei einen riesigen 
Atomkrieg irgendwann auseinander fliegt! 

3. Bei mir löst die Kunst des Black Metal, die verschiedensten Emotionen aus. Was 
bedeutet es für Euch persönlich Schwarzmetaller zu sein und wie seid Ihr dazu 
gekommen? Welche Faszination steckt für Euch hinter Black Metal? 

Bei mir war es so das ich nach der Wende damals als Jungspund mit 13/14 
Jahren, von den alten Hasen hier In Gera, die guten alten Death Metal Schinken 
zugeschoben bekam. Ja und da war man natürlich auch auf dem ein oder 
anderen Konzert mit von der Partie! Die erste BM Gruppe die ich damals zu 
Gesicht bekam war SAMAEL aus der Schweiz, die waren die Vorgruppe von 
Gorefest und noch einer anderen Combo, ab da war es um mich geschehen, 
diese dunkle, kalte und beklemmende Atmosphäre die auf der Bühne ausgestrahlt 
wurde, fesselte mich völlig und zog mich völlig In ihren Bann. Ab dem Tag gab 
es nichts mehr anderes als BM für mich, ich bestellte fort an bei den damaligen j 
BM Alben Mailorden, gierig auf neue Musik, zig Scheiben darunter die alten 
Norwegischen, Griechischen, Schwedischen... Klassiker, aber auch genügend 
Untergrund Gruppen aus Brasilien, Kolumbien, Australien usw. gerade DEMOS 
hatten es mir angetan und somit wuchs meine Tape, CD und Lp Sammlung von 
Tag zu Tag ! Und mit damaligen Bekannten wurde fleißig untereinander CD usw. 
zum überspielen getauscht... was bei den Preisen damals sehr von Vorteil war! 

Wenn ich mir heute die alten Klassiker auflege, dann kommen genau die selben 
Gefühle, wie damals bei erstmaligen hören dieser Scheiben hoch ,es ist einfach 
einzigartig..! Damals war das hören von BM was ganz anderes wie heute, 
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wachsen der damals noch jungen BM Szene öffneten und somit ging die Musik hier und da auch komische Wege, 1 
daß ist halt blöde diese Gefühle zu beschreiben! Für mich ist BM mehr als nur einen auf bösen finsteren Mann zu 
machen, es ist eine Lebenseinstellung, ich habe den ganzen Tag ob durch die Gruppe oder durch den Kontakt mit den 
Leuten aus meinen engsten Bekanntenkreis mit BM zu tun. Es gibt nicht einen Tag an dem ich nicht irgendwie mit der 
Musikrichtung BM in Berührung komme und sei es nur durch das anschauen eines Werbezettels irgendeines BM 
Musikvertriebes! Meistens kommt halt auch darauf an, was ich gerade für eine Gruppe höre und in welcher Stimmung 
ich da gerade bin, das kann man so halt eben nicht beschreiben, welche Gefühle man da hat, das ist auch von Hörer zu 
Hörer unterschiedlich! BM ist für mich halt mehr als nur Musik...! Wie hieß es damals auf der 
Immortal, Marduk Tour: EXTREM ARTIST, MAKES EXTREM MUSIC AN D EXTREM MUSIC FOR EXTREM 
PEOPLE! Und. der Spruch passt heute noch wie die Faust aufs Auge! 

4. Ihr habt ja schon einige Zeit in den Weiten des Metal - Untergrunds verbracht... 
Wie steht es bei Euch um die Metal-Bewegung in Thoringia und wie ist Eure Einstellung der deutschen 
gegenüber? Wenn Ihr die Deutsche Musiklandschaft mit denen des Auslands vergleicht, zu welchem 
Fazit kommt Ihr? Ja, TOTENBURG sind nun schon mehr als 14 Jahre im Untergrund aktiv, ich habe einige 
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jf Ögi j nct flcntag^frc j 

v. I. n. r.: Weltmacht oder Niedergang 2000, Winterschlacht 2002, Schlachten der Ehre/ Mit uns 
das Blut 2003, Ewiges Reich / Totenburg 2004, Mit uns das Blut 2005. | I 

THORinger Gruppen kommen und gehen sehen, schade ist es um einige sehr gut aber die mehr zahl waren eh nur J 
beschissen und denen weine ich keine Träne nach! Derzeit gibt es nicht mehr viel Gruppen die noch aktiv sind aber ich p - 
sag es mal so, zu empfehlen sind wie immer: die Galgenbrüder von ABSURD, BARAD DÜR, ETERNITY, die Mondsüchtigen l * 
WOLFSMOND usw. halt die üblichen "Verbrecher"... Eine neue und noch recht junge aber empfehlenswerte Gruppe aus j 
Thüringen ist: ISOLFUR. deren Debüt Album sollte bald erscheinen, bis dahin kann man mit Ihrem Demo "Schrei des P i 
Wolfes" vorlieb nehmen! Die deutsche BM Szene hat hervorragende Gruppen vor zuweisen und brauch sich seit zig i 
Jahren nicht mehr, hinter irgend welchen ausländischen Gruppen zu verstecken, der Zug ist schon längst gen Osten 
gefahren... Für empfehlenswert erachte ich derzeit unter andern: KATHARISIS, ACESNSION, LUROR, THE TRUE 
FROST, SECRETES OF THE MOON, CHAOS INVOCATION, NYKTALGIA usw. nur mal um ein paar zu nennen! 

5. Ihr widmet Eure Musikalische Schaffenskraft ja nicht ausschließlich TOTENBURG, sondern seid noch in 
anderen Bands / Projekten verwickelt. Mir fallen spontan EUGENIK, SIGNS OF REALITY.... ein. Bitte 
veranschaulicht uns mal, wo TOTENBURG noch so seine Hände im Spiel hat, soweit möglich... Es gibt da 
nicht viel zu sagen/schreiben: EUGENIK sind eine selbst ständige Gruppe und deren Sänger singt halt auch bei uns und I 
was bei Eugenik sonst so abgeht kann ich so nicht sagen! SINGS OF REALITY ist für mich durch....ich habe keinen j 
Kontakt mehr zur zweiten Person dahinter, fertig! Wie jeder weiß, bin ich Sänger von den Östereichern MENNESKERHAT, ft, 
eigentlich wollten wir noch dieses Jahr endlich unser Debüt Album veröffentlichen, die Texte sind da, an der Musik wird [ ! 


0 
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v. I. n. r.: Pestpogrom 2004, Art und Kampf 2005, Waffenbrüder - Totenburg / Menneskerhat 2006, Si Vis Pacem, 

Para Bellum - Der Stürmer / Totenburg 2007. Leichenfeuer / Majesty of Wampyric Blood Satanic Warmaster 2009 
noch ein bissei gewerkelt, mal schauen was noch kommt! Mit EPITHAUUM geht es dieses Jahr auch noch i- 
ins Studio um 5 neue Lieder plus eine schicke Cover Version einer alten THORingischen BM Gruppe (nein NICHT I 
Absurd) für eine "Mini" Cd aufzunehmen, das neue Material wird wohl um einiges zügiger als das V 
vom Debüt Album "Ausrottung". Texte stehen dafür auch schon, also es ist viel zu tun! f* 

6. Nun ist Varg /Burzum ja auch wieder frei und gab vor geraumer Zeit sein neues Werk "Belus* L 
heraus. Wie ist Eure Meinung / Einstellung, Ihm und seiner Musik, gegenüber? Ja der Wolf hat den j 
Schafs Pelz abgelegt und ist nun wieder auf Beute fang. Ich bin froh das Varg endlich wieder ein schickes BM Album j V 

raus gebracht hat, alles andere wäre auch meines Erachtens, verarsche gewesen! "Belus" ist ein gutes Album H 

geworden, man muss sich halt erst rein hören, ich finde es ist eine konsequente Weiterführung seines Werkes L 
"Filosofem", das Album hätte gut auch 95 -97 erscheinen können! Was soll ich für eine Meinung f 
über Ihn haben, ich kenne ihn nicht persönlich also kann ich mir kein Urteil bilden, fertig! • 

7. Wo Musikalische Kunst in jeglicher Form zu hören ist, die weder dem Zeitgeist entspricht, noch sich L 
offen mit den "antifaschisten" verbrüdert, kann man von ausgehen, daß die Linksfaschisten nicht weit ! 
sind. Ihr mahnender Zeigefinger, in Form von Anschwärzungen bei diversen Organen, Gaststätten- v 
besitzern etc. ist bekannt. Trauriger Höhepunkt war der Angriff auf die Band KRODA, der hier auch 4 









nicht unerwähnt bleiben soll. Wie oft wurde 
TOTENBURG schon Opfer solcher Antifatzken- 
Aktionen und was kann man dagegen tun? 

Schön das Du das fragst, erst ein mal einen schönen Dank 
an den Erfinder des Unwortes des Jahrzehnts der 
"Linksfaschist" (Ich war es nicht. .Hehe - die Redax), 
ich kann das Wort echt nicht mehr hören! Mir ist es 
scheißegal, ob nun Leute mit dem Zeigefinger auf uns 
zeigen und meinen sie hätten jetzt böse NAZIS enttarnt, 
die haben dann scheinbar noch nicht mit bekommen, das 
meine und Asemits "Larven" seit zig Jahren in Internet zu 
bestaunen sind, das ist also nichts neues..! Sicher hat es 
durch die Antifanten hier und da Probleme gegeben, 
gerade was Konzerte betrifft aber so was würde dann 
immer recht schnell nach kurzer Umplanung behoben ;-) 
Des weiteren ist Gera eine sogenannte "National befreite 
Zone,, laut der ollen bunten Stinker, von daher hat sich 
dieses "Problem" auch alleine gelöst, hehe..! Die Leute, 
die sich gerade im Osten von solchen Halbaffen 
einschüchtem lassen, die sind selber dran Schuld, da reicht 
eigentlich meist ein kleiner körperlicher Verweis am Rande 
und dann passt das, denn die rote "Zora" hat nur die große 
Fresse und sonst steckt da nicht viel dahinter, das kann ich 
schon eigener Erfahrung sagen! Und wer es nicht 
gebacken bekommt, sich mit allen "legalen" Mitteln zu 
wehren hat eben Pech, der muss halt weiter den Buckel 
krumm machen wie ein "geprügelter" Hund....! 

8. Da wir nun schon bei den düsteren Themen sind, 
geht es hier gleich damit weiter... Seit Jahrt¬ 
ausenden, hielten unsere Ahnen die Natur in Ehren, 

lebten in Einklang mit Ihr. In Zeiten des Profits, 
betreibt man Raubbau an der Erde, holzt ganze 
Wälder ab, begradigt Flüsse und spielt der Erde übel 
zu. Dennoch, ist in unseren Regionen (Harz) und bei 
Euch in Thüringen, die Welt ja noch halbwegs in 
Ordnung. Seht Ihr überhaupt eine Chance diesen 
drohenden Verfall abzuwenden und wenn ja, wie? 
Bei uns fanden in den vergangenen Jahren zig 
Veranstaltungen statt gerade was das des alten 
Brauchtum betrifft, Sonnenwendfeiern, Ostara - Fest 
usw. aber das ist alleseingeschlafen, da die meisten 
hier zwecks Ihres Berufes sehr an Termine gebunden sind 
und keine Zeit mehr haben! Ich finde es schon wichtig, das 
man sich um die Natur kümmern und mit Ihr versucht so 
gut wie möglich im Einklang zu leben aber die Industrie 
sieht das wohl ganz anders! Ich habe aber auch keine Lust 
irgend so einer Hippie Bande wie Green Peace oder so bei 
zu treten, jeder sollte mit den kleinen Dingen im Leben 
beginnen in irgend einer Form, der Natur unter 
die "Arme" zugreifen aber scheinbar ist das eh schon zu 
spät! Es wurde über Jahrzehnte viel zu vle I In die 
Natur eingegriffen und somit auch vernichtet, daß 
wird sich früher oder später mal rechen! 

9. Zu welcher Glaubensgemeinschaft fühlen sich die 

einzelnen Mitglieder TOTENBURGs zugehörig 


(wenn überhaupt) und wieso? Ich fühle mich 
keinen Glauben zugehörig, denn ich bin ein 
Mensch der klar denken kann, somit brauche ich 
so was nicht. Wie das bei den anderen 
Mitgliedern aussieht kann Ich nicht genau sagen! 

10. Lesen hält bekanntlich den Geist gesund. Fast 
genauso wichtig ist die Auswahl der zu lesenden 
Lektüre. Welche Magazine lest Ihr regelmäßig und 
welche Bücher sind für Euch Pflicht bzw. welche 
wollen noch gelesen werden? An Magazinen lese Ich 
persönlich meistens Untergrund BM Hefte wie: lut de 
Asken, Metal Cartharsis usw. Bei Büchern sollte man 
die Bibel, Talmut und / oder den Koran sich mal gepflegt 
rein pfeifen, da rollt es einem schön die Fußnägel hoch und 
man wundert sich über nichts mehr, bei den 
Bastarden unter dem Kreuz und dem Stern! 

11. Was kann man in ZUKUNFT noch von 
TOTENBURG erwarten und müssen die Anhänger 
Eurer Musik wieder so lange warten, bis man etwas 
neues von Euch hören kann? Naja, wir haben zig 
Monate schon nicht mehr als Gruppe geprobt, einige Ideen 
schwirren Mir und Daimos ( Gitarre) schon Im Kopf herum 
aber erst mal sind die anderen Gruppen in denen wir 
mitwirken dran, um endlich da mal in die Puschen 
zu kommen, was neue Veröffentlichungen betrifft! Es wird 
wohl einiges an Zeit Ins Land gehen bevor wir uns wieder 
mal im Studio verschanzen und an einem neuen Album 
arbeiten aber eine Split Ep mit den Thoringischen 
Galgenbrüdem ist ja auch seit Jahren im Gespräch, 
vielleicht bekommen wir das ja vorerst 
mal gebacken! Ansonsten steht nichts weiter erst mal an! 

12. So, nun sind wir mit dem Zwiegespräch durch. 
Ich bedanke mich recht herzlich für die Zeit, die Ihr 
Euch zum Beantworten genommen habt! Ihr habt 
hier nun die Gelegenheit Grüße, Flüche etc. 
loszuwerden! Danke für die ordentlichen Fragen, 
das ist nicht Immer so..! Viel Erfolg und Dir alles Gute! 
Mehr gibt eigentlich nicht zu sagen! 



Deutsche Wernte hoew fch cofedew 


Deutsche Worte hör' ich wieder 
sei gegrüsst mit Herz und Hand! 
Land der Freunde, Land der Lieder 
schönes heit res Vaterland! 
Fröhlich kehr' ich nun zurück 
Deutschland, du mein Trost, mein Glück! 

O, wie sehnt' ich mich so lange 
Doch nach dir, du meine Braut! 
Und wie ward mir freudebange... 


... als ich wieder dich erschaut! 
Weg mit welschem Lug und Tand 
Deutschland ist mein Vaterlandl:; 

Alles Guten, alles Schönen 
reiche, sel'ge Heimat du! 

Fluch den Fremden, die dich höhnen 
Fluch den Fremden deiner Ruh 1 
Sei gegrüsst mit Herz und Hand 
Deutschland, du mein Vaterland! 








2. Für alle unwissenden Leser die nocl 
die Band alles erzählen? JvH: Die 
den frühen 90er Jahren In seinem Kopf 
Band LAMENTATION aktiv waren. In 
Instrumental-Kompositionen auf, dass 
in unserer Demo "Wargus Esto" enthalten 
Night and the Fog M Teil II mit dem Lied 
Kriegsbruder Rubeus von Pantheon pate 
Finnland wiederveröffentlichte unser Demo 




1. Hier kommen wir nun zu einem Interview mit der griechischen Band WODULF, die Ende letzten Jahres mit 
„...from the Corpsegates” ihr erstes Voll-Album veröffentlichte. Hier zum Interview standen mir beide 
Mitglieder mit Jarl von Hagall und HJarulv Henker zur Verfügung. Seid gegrüßt, wie geht es Euch? 

JvH: Heil Dir und vielen Dank für das Interview und Deine ständige Unterstützung, es geht uns gut. 

nicht über \v WODULF wissen, was könnt ihr über 

Band WODULF spukte Hjarulv schon seit 
herum, als wir noch mit der Ambient- 
den späten 90er nahm er die erste 
eine frühe Interpretation der Lieder, die 
waren. Unser erster Beitrag war In 'The 
Azulfethnar", für den Text stand unser 
Im Jahre 2005 Werewolf Records aus 
'Wargus Esto" auf CD mit 2 Bonuslieder, 
"Lykodaimonas - The Old Mounds Wolfshape" und "Shrines of the Awakened Wodblood " ... Im letzten Jahr haben 
wir unser erstes Vollalbum „...from the Corpsegates" aufgenommen und veröffentlicht. 

3. Wie ich am Anfang und du jetzt ja schon „...from the Corpsegates” erwähntest, was 
könnt ihr über diese Album sagen und was sind die Unterschiede zwischen dem neuen 
Album und dem vorherigen Demo "Wargus Esto" aus dem Jahr 2003? JvH: Wir sind sehr 
zufrieden mit den Uedem, dem Klang und der Atmosphäre auf diesem Albums ... Ich denke, dass 
wir musikalisch das dunkle Gefühl und die alte Dunkelheit die die Texte beinhalten, sowie dass 
gesamte Konzept und seine Ästhetik schlechthin uns sehr gelungen ist... Ich persönlich denke, 
dass "... From the Corpsegates» die natürliche Fortsetzung von "Wargus Esto" Ist. 

Die Uederschreiben Ist aber schwer umzusetzen, trotzdem sind mehr denn je In der Lage, 
das Ambiente das wir anstreben auch zu erhöhen und zu erschaffen. 

4. Ich mochte vor allem den Song "Wehrkraft" aus dem "Wargus Esto» Demo, gibt es denn für Euch 
ein spezielles Lied und das was für Euch was ganz spezielles darstellt? JvH: Ich denke, dass jeder einzelne Song 
für die Band und auch für uns wichtig und einzigartig ist, aber wenn Ich einen wählen müsste, dann wäre das 
"Resound the Hooves of the Army of the Deceased", well der Text und die Musik von Hand zu Hand 

gehen, um so ein wahres grausiges Gefühl oskorelischen Terrors zu schaffen. 

5. Habt Ihr Interesse an kommerzieller Musik bzw. an Black Metal und was sind Eure 
Lieblingsveröffentlichungen was den Black Metal Sektor anbelangt? JvH: Meisten Demos 
und LPs die in den 90er Jahren veröffentlicht wurden hatten einen großen Einfluss auf mich, wie 
die von BURZUM, NASTROND, COUNTESS, VELES, LORD OF EVIL, BEHERIT, alte THORNIUM, 
WARLOGHE, ALTAR OF PERVERSION, MORTUARY DRAPE, akte GRAVELAND, MYSTERIES, 
FULLMOON, alte ABSURD, alle BLAZEBIRTH HALL Bands, all die Anfänge in den 90er Jahren aus 
Norwegen und natürlich die ersten Klassiker-Alben / EPs von Bands wie BATHORY, MERCYFUL 
FATE, VENOM, HELLHAMMER/CELTIC FROST, SODOM, SLAYER, DESTRUCTION, SARCOFAGO etc. 
Der Grund dafür ist die Atmosphäre, das Gefühl, die Leidenschaft und die Ideen hinter der Musik, 
dass sie wirklich einzigartig und wahr früher zu den Anfängen waren, als Black 
_ Metal noch eine Untergrundbewegung nur für die wenigen war. 

6. Über das letzte Jahr: Um nur ein wenig davon zu erzählen. Anfang 2009 in Norwegen wird die gleich¬ 
geschlechtliche Ehe ermöglicht ... 60. Jahrestag der NATO ... Albanien und Kroatien werden in die NATO 

eingebunden ... die Slowakei führt als 16. EU-Land den Euro ein ... die "Schweinegrippe" lässt von sich 
aufhorchen ... bei einem deutschen Luftangriff In Kabul sterben ca. 140 Personen, Deutschland zahlt den Preis 
von 3 Millionen als Wiedergutmachung ... politische Wahlen in verschieden Ländern der Welt ... die UN- 
Klimakonferenz in Kopenhagen ... bis zum Ende der versuchte »Terroranschlag" eines Nigerianers im »Auftrag” 
von Al-Qaida auf dem Northwest-Alriines-Flug in Detroit das am Ende zur politischen Diskussionen um ein US- 
Engagement im Jemen und den Einsatz von Körperscannern führt. Was für eine bestimmte Veranstaltung habt 
ihr die beste Erinnerung und wie sieht ihr die aktuelle politische, wirtschaftliche und soziale Situation in der 
Welt? HH: Die politische / wirtschaftliche / soziale Situation folgt genau die Wege vorherbestimmt in die Protokolle der 
Weisen von Zion, dank der Blindheit der westlichen Menschen und seine Loyalität gegenüber dem Parlament. Es ist 
offensichtlich, dass wir gegenüber unserer völligen Hingabe Überschrift aber keiner scheint zu kümmern. Der tägliche 
Zustrom von asiatischen / afrikanischen XXXXXmenschen (unterstützt durch die jüdischen multinationale Konzerne, 
Banken und den Verrat der Regierungen, die sie sichert) hilft zur weiteren Destabilisierung und zum Untergang Europas. 
Nur sehr wenige scheinen dagegen vorzugehen. Sofern sich der Weiße Teufel erwacht um die europäischen Straßen in 
Blut zu ertränken. Sonst wird das weiße Europa verschwinden, und die Plätze werden von noch mehr XXXXXmenschen 
voll sein und die Puppentheater-Staaten werden umso mehr loyal zum Islam und Judentum sein. 

7. Was ist Eure Meinung zu folgen Menschen: A) Friedrich Nietzsche B) Ioannis Metaxas 

C) Arthur Schopenhauer D) H.P. Lovecraft E) Vlad Tepes F) Alexander der Große 

HH - A) ich stimme mit vielen seiner Ansichten überein, seine Worte würden eine gute Basis für die Zukunft von Europa 
sein. B) Wenn er nicht durch die britischen Juden ermordet worden wäre, wahrscheinlich würde Griechenland den 
Achsenmächten angehören. Obwohl nicht perfekt, war er das beste Staatsoberhaupt von Griechenland des 20. 
Jahrhunderts. C) Ich habe nicht soviel Kenntnis von seiner Arbeit, aber die Tatsache, dass er Richard Wagner 
beeinflusst zu einem gewissen Grad haben soll lohnt sich ein Blick in seine Schriften. D) Der Prophet der Dinge die 
kommen und das Orakel der Kräfte, die In der Leere lauem. E) Das perfekte Beispiel für das Eiserne Herrschen und 
ein perfektes Beispiel dafür, wie wir mit unserem Feinden umzugehen haben. F) die Personifikation der arischen 
Herrschaft über den asiatischen / afrikanischen Feinde unseres Blutes. 
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8. Nach "... from the Corpsegates" was sind Eure nächsten Pläne mit WODULF? Vielleicht auch 
BUhnenauftritte? HH: Wahrscheinlich wird die seit langem geplante Split-EP mit HUNOK erscheinen oder 
eine eigene EP ... Nein mit der Band wird es keine Aufritte vor Publikum geben, nicht jetzt und auch nicht später. 

9. Besten Dank an Euch für dieses Interview. Ich wünsche Euch weiterhin alles Gute und Beste und auch für 
die Zukunft. Die letzten Worte gehören Euch! HH: Danke für Deine Unterstützung. 

ES ZITTERN DIE MORSCHEN KNOCHEN . 88 
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Überfremdung 

„Natürlich Majestät. Der Einfluss, den Fremde auf ein Landausüben, das ihnen nicht gehört 
ob sie sich dort mit Gewalt festgesetzt haben oder ob man sie aus Schwäche duldet, 

- wirkt sich auf Kosten der Interessen und Traditionen der Menschen des betroffenen 
Landes aus. Die Könige und Regierungen können keine unabhängigen Entscheidungen 
mehr treffen. Die Freiheit des Landes und seiner Menschen ist verletzt." 

I Aus Zabiba, das Mädchen aus dem Volk, im Gespräch mit ihrem König. Aus dem 
verborgenen Buch „Zabiba und der König” von Saddam Hussein 

pmißcnstoft 


1. Hier haben wir es mit PREUSSENSTOLZ zu tun ... 

einer noch relativ jungen „Krach"Kapelle aus 
Brandenburg. Vielen Dank für das Interesse an ein 
„paar" Fragen für Der Wehrwolf, zu aller erst wie 
immer am Anfang, wie geht es Euch und wie lebt es 
sich zur Zeit in der kunterbunten BRD? 
Im Grunde genommen rafft man sich in der Büßer 
Republik Deutschland so dahin und versucht jeden Tag 
aufs Neue die Repressionen des fremd- gesteuerten 
Systems zu verkraften und neue Wege zu finden, das 
Elend irgendwann mal aufzuhalten! 

2. Zu aller erst zu PREUSSENSTOLZ ... Ihr habt ja 
wie ich finde beim Gesang einen gravierenden 
Besatzungswechsel hinter euch, wie kam es denn 
dazu, dass Nobody die Gruppe verließ und inwiefern 
ändert sich dadurch eure Musik? Da mir persönlich 
der raue und etwas härtere Gesangstil von 
Nobody gefiel, der auch ein wenig an 
DIVISION GERMANIA oder auch GIGI erinnert. 
Nobody musste leider aus familiären gründen aufhören 
was aber die restlichen Mitglieder von Preussenstolz nicht 
aufhören lies und sie deshalb mit neuen Sänger wieder 
durchstarten. Im Grunde genommen ändert sich nichts 
drastisches, der alte klassische R.A.C. wird nach wie vor 
l beibehalten. Stimmlich ist es schwer eine solche raue 
Stimme 1:1 zu ersetzen aber man darf trotzdem gespannt 
sein, der neue Sänger gibt sich viel mühe. 

3. Na dann bin ich mal gespannt. Wie kam eigentlich 
euer Demo so an unterm Volk? Waren es meist 
positive Kritiken oder waren auch schlechte dabei? 
Dafür das der Verkaufspreis für das Demo bei nur 5€ 
lag, wurde es ganz gut angenommen und von der 
Hörerschaft gab es auch gute Resonanzen! 

4. Wie kam denn der Kontakt danach zu Yves 
und PC-Records zustande für den 
Gemeinschaftstonträger mit CYNIC, BLOODSHED 
sowie den Söhnen Potsdam's im letzten Jahr? 
Da PC Records das Label von Cynic und Bloodshed ist und 
guter Kontakt zu den Bands besteht, kam irgendwann 
eine Anfrage auf dem Söhne Potsdam Sampler ein 
gemeinschaftliches Werk zu vollbringen und _ , 

die Potsdamer Bands mit ihren 
musikalischen Beiträgen auf einer 
CD zu verbinden. Aber > 

mittlerweile gibt r-,f\ SjVC 
es auch *7 

persönlichen “v* iJV c 

Kontakt -fevi 

zu yv _ JbSSh 

es. 



5. Was haltet ihr von der Entwicklung der nationalen 
Musikgruppen in den letzten Jahren? Man erkennt einen 
drastischen Unterschied wenn man die Musikentwicklung 

unserer Bewegung zurückverfolgt. Nicht nur der Stil hat einen 
höheren Stellenwert erreicht, sondern auch die alltäglich 
wachsenden Problemthemen werden immer deutlicher 
angesprochen! Genau das sind auch die beiden Faktoren, die 
die Musikszene in den letzten Jahren geprägt haben. Der 
gesamte Musikstil wurde durch die erhöhten Ansprüche des 
heutigen Publikums verändert und angepasst. In Zeiten wie 
diesen muss schließlich auf den Punkt gebracht werden wo die 
Fehler in unserem Lande stecken und das man unter einer 
solchen Herrschaft wie derzeit nicht weiter existieren kann! 

6. In diesem Jahr kamen ja ein paar ziemlich gute 
musikalische Beiträge heraus wie z.B. die neue 

RENNICKE, GIGI, UWOCAUST, HA77GESANG, „Wir 
kriegen euch alle!" von STRAFMASS oder auch die 
neue ANNETT ... was waren für Euch DIE Alben in 
diesem Jahr? Das ist eine schwere Frage! Im Grunde 
genommen hat jeder seinen eigenen Stil von Musik, die er 
verkörpert, dem zu Folge lässt sich nicht genau urteilen was 
ein gutes und ein schlechtes Album ist! Allerdings sind alle 
Alben mit viel Fleiß und Arbeit verbunden und alleine unter 
diesem Aspekt kann man festhalten, das jeder Künstler bzw. 
jede Band einen gewissen Beitrag geleistet hat mit dem eine 
große Gemeinschaft erzeugt werden kann Geschmäcker sind 
eben verschieden und wir wollen ja mit unseren Noten beim 
Volk und in unserer Gemeinschaft an kommen! 

7. Wie wichtig ist für Euch das heutige politische 
Tagesgeschehen und verfolgt Ihr es? 
Leider ist es wie in den vergangenen Jahren immer wieder der 
gleiche Müll worüber „unsere Herren da Oben" diskutieren. 

Klar verfolgt man hier und da am Rande ein bisschen die 
Politik aber im Grunde genommen dürfte man seine Zeit gar 
nicht mit so einem Mist verbringen, da WIR in der 
heutigen Politik als Deutsche sowieso nur verachtet und 
unterdrückt werden. Aus diesem Aspekt können wir die ganze 
Lügenheuchelei links liegen lassen und uns in dieser Zeit um 
die Zukunft unseres Volkes kümmern! 

8. Das Thema Wehrpflicht ist seit Monaten und auch in 
den . letzten Jahren nicht aus den Schlagzeilen 
heraus gekommen, wie steht Ihr 
dazu? Habt Ihr alle gedient oder 
V w ar der ein 4 , oder andere 

,m ttHb Zivilen 
T.V 4 A Umfeld tätig? 

"* muss 
,,man mehr sagen? 
‘ ;-) 






(Edel 75 ) Offensichtlich wollte man uns nicht was an 
teils sehr fadenscheinigen Gründen lag! 

9. Ich selber würde gern ein so genanntes Pflicht¬ 
jahr begrüßen, dass Jungen bei der Bundeswehr 
(nicht aber für Einsätze für fremdes Blut) oder auch 
Zivildienst einsetzt werden und Mädels auch im 
Bereich nützlichen Dienst wie z.B. Altenpflege, 
Krankenhaus oder anderen Einrichtungen von 
solcher Art. Welche Änderung würdet Ihr gern 
begrüßen wollen oder würdet Ihr es auch komplett 
abschaffen und eine so genannte Berufsarmee 
reformieren? Man steht etwas distanziert zur 
Bundeswehr, da für diesen Verein junge Soldaten 
zugunsten des Systems als Marionetten bluten müssen! 

Zum anderen erfährt man immer wieder wie es dort 
drunter und drüber geht, keinerlei Ordnung und Disziplin 
herrscht - „Saufen kann man auch ohne beim Bund 
gewesen zu sein"! Die meisten jungen Menschen finden 
sowieso nur noch den Weg zur Bundeswehr weil sie dort 
ein mal in ihrem Leben eine Waffe in der Hand halten 
können, leider ist in den letzten Jahren der Vaterland - 
Eid immer mehr in Vergessenheit geraten! In Zeiten wie 
diesen wäre man wohl eher für eine Ausbildung, in der 
gelehrt wird wie man sich bei z.B. Einem ausbrechenden 
Bürgerkrieg richtig verhalten müsste ohne unmittelbar 
direkt sein Leben dafür zu opfern! Die Bundeswehr wäre in 
diesem Punkt ausgeschlossen für solche eine Ausbildung! 

10. Die Islamisierung Europas und auch hier in 
unserem Deutschland schreitet Schritt für Schritt 
immer mehr voran ... vor allem problematisch bei 
Muslimen oder auch Zuwanderern aus nicht¬ 
europäischen Ländern ist das Integrieren 

besonders schwer was kulturell und das sprachliche 
betrifft, da sie viel mehr und lieber Parallelgesell¬ 
schaften aufbauen um ihre alte Identität oder auch 
Religion weiter zu führen. Wobei wir hier nun bei 
einem gewissen Thilo Sarrazin wären, der die 
Schlagzeilen In den letzten Wochen i 

beherrschte. Seine Thesen f v waren 

natürlich alles andere f _ . als neu 

für uns ... aber was 
zählt ist natürlich das 
„Salz in die Wunde 
streuen" und vor allem 
was ich denke das es 
hat dem Volk einen 
kleinen Ruck gegeben] 
hat. Was denkt ihr 
wird passieren in nächster Zelt? Wird es eine neue 
Partei „mehr rechts" aus „Außenseitern" von den 
System Parteien geben und vor allem wie schätzt 
ihr deren Erfolg ein wenn es eine geben würde? 
Zunächst gesagt war es klar, dass der Wirbel In der Politik 
um Thilo Sarrazin s Aussagen groß werden würde! Mit 
großer Freude sei allerdings gesagt, dass endlich mal 
einer aus oberen Reihen wagte, sein Maul aufzureißen, In 
diesem Moment vielleicht sein Profit nicht im Auge hatte 
und sich den wahren Problemen unseres Deutschlands 
widmete und diese klar ansprach! Natürlich hofft man das 
Nachfolger kommen werden, um unserem Volk endlich 
mal ein Licht In der Hölle zu geben. Neugebildete so¬ 
genannte „Rechtsparteien" hätten auch Zukunft bzw.. 
würden nicht unangetastet bleiben, was man am großen 
Interesse des Sarazzin Buch's schlussfolgern kann, womit 
er schließlich Millionär wurde! Wollen wir nur hoffen das er 
seinen Aussagen treu bleibt und durch sein Vermögen kein 
Höhenflug bekommt und ein Teil für eine gute Tat anlegt! 

11. Ein anderes trauriges Thema ... Die traditionellen 
Familienstrukturen sind Immer mehr beim 
aussterben und es werden Immer weniger werden, 
gegenüber steht ihr zunehmend die immer mehr 
durch Kinderlosigkeit oder auch allein erziehende 
Mütter, sowie Homosexualität oder auch 
Abtreibungen. Vor allem das heimische Volk wird 
durch Überalterung und Kinderlosigkeit so 
geschwächt werden das sie langsam aber sicher im 




wahrsten Sinne „Alt" aussehen gegenüber Multikulti 
und Fremden hier im Land. Kommt das Ende der 
traditionellen Familien hier im Land sowie Europa? 
Was könnte man daran ändern? Muttergehalt und 
auch 500 € Kindergeld (was möglich wäre wenn man 
andere unnötige Ausgaben weglassen würde) für 
jedes deutsche Kind was die NPD vorschlägt? 

1l eider ist es ein zerstörerischer 
f Trend , das Geburtenraten 
prastisch sinken und somit der 
Fortbestand des deutschen 
Volkes gestoppt wird - wo man 
I bald beim Volkstod landet! 
Echter Deutscher Nachwuchs 
|,ist der Garant für unsere 
Existenz! In jedem Fall 
I benötigen die deutschen 
| Familien finanzielle Unter¬ 
stützung, da die Familien in diesem System in ihrer wirt¬ 
schaftlichen Existenz bedroht sind, was sicherlich auch ein 
Grund für die rückläufige Geburtenzahl ist! In den jetzigen 
Krisenzeiten sind 500C Kindergeld sicherlich gerne bei 
deutschen Familien gesehen - dies müsste allerdings auch in 
die Tat umgesetzt werden und nicht bloß als Wahlköder 
genutzt werden! Vorteilhafter wäre natürlich eine Gesell¬ 
schaftsordnung die die Deutsche Familie wieder zu dem 
erblühen lässt was sie schon einmal in diesem Land war! 

12. Was glaubt ihr wie es in ca. 20 / 30 Jahren in 
Europa und besonders in Deutschland das Land 

das früher das Land der Denker und Dichter mal war 
aussehen könnte wenn es so weiter geht wie es jetzt 
Ist? Daran möchte man gar nicht denken! Es ist schon 
traurig genug mit ansehen zu müssen, wie es in 65 Jahren 
geschafft wurde ein solches Land so herunter zu 
wirtschaften und zu ruinieren. Leider wird man aber täglich 
daran erinnert, wie schlecht es um unser Land steht und 
wenn man glaubt das schlimmste überstanden zu haben, 
wird man den Folgetag von dem nächsten Wahn eingeholt! 
Fest steht das sich etwas ändern und das Volk aufstehen 
muss, da es fast schon so schlimm wie zur Beendigung des 
30-jährigen Krieges aussieht, bei dem unser Volk 2/3 
ausgelöscht wurde... Daher nationaler Sozialismus Jetzt!!! 

13. Wie es sich lebt in der 
BRD wurde ja schon 
geantwortet... mal Hand aufs 

Herz, was bedeutet euch 
dieses Land und was müsste*« 
sich eurer Meinung ändern 
damit man In Deutschland 
wieder leben kann und nicht 
gelebt wird? „Wir haben den 5J 
Eid auf den ****** geschworen, M 
für dieses Land sind wir ! 
auserkoren";-) Das Land all unserer Wiegen zu dem wir 
stehen und uns weder verbieten noch unterkriegen lassen! 
Uns verbindet der Stolz auf unsere Heimat, auf unseren 
schöpferischen Geist und unsere Kultur wie kein zweites 
Land, was uns leider immer wieder zum verhängnisvollen 
Vorwurf gemacht wird! Selbstverständlich müssen wieder 
die alten deutschen Sitten und Bräuche gegeben und das 
System gestürzt werden, womit hoffentlich die ganze Anti- 
Deutsch Hetze irgendwann mal ein Ende hat und wir 
Deutschen uns wieder in einer Volksgemeinschaft nahe 
stehen. Leider ist es bis dahin noch ein harter Kampf, da 
sich noch zu viele Systemmarionetten durch 
Demokratenhand steuern lassen aber wie uns ein großer 
Mann bereits das Vorbild gab heißt Leben = Kampf! 

14. Der 11. September jährte sich vor ein paar Tagen 
zum 9. mal ... wie denkt Ihr darüber und zu welcher 
Meinung kommt ihr wenn man 1 und 1 

zusammenzählt und sich auch die anderen Meinungen 
und Berichte ansieht / durchliest die nicht wirklich in 
der Öffentlichkeit genannt werden? 11. September... 
Tolle Idee wenn man einen Krieg anzetteln möchte 
allerdings keinen passenden Grund als Anlass findet! 
Natürlich muss man als „größte Weltmacht" damit rechen 







irgendwann mal vom hohen Thron tief zu fallen, wenn man sich in jeden Konflikt einmischt nur um 
danach in Dollars schwimmen zu können! Keine Frage das sich der 11. September um eine blanke Inszenierung 
handelt, bloß um nach mehr Macht zu streben! Durch so ein Ereignis ist ja wieder ein passender Grund gegeben Soldaten 
in den Krieg zu schicken die schon für Öl und Dollars zu genüge krepiert sind! Aber ist das für uns was 
ungewöhnliches, das die USA auf der ganzen Welt Streit sucht??? 

15. Welche Nachricht würdet Ihr gern mal in der Zeitung oder in der Medienlandschaft lesen wollen? 
Da gäbe es viele, eine wäre sicher das bestimmte Bevölkerungsteile fluchtartig die BRD verlassen und somit ein 

Volk frei von Gewalt und Terror wieder friedlich in seinem Deutschland leben kann! 

16. Welche Person (tot oder lebendig) würdet Ihr gern mal treffen wollen und warum? Wir dürfen viele leider 
nicht benennen aber ihr werdet wissen wen wir meinen wenn wir sagen: DIE größten Deutschen SöhneI 

17. Was ist Eure Meinung zu folgendem/r Wort / Bezeichnung / Person ein? a) Jürgen Rieger Ein klasse Mann, 
der in seinem Leben für seine Einstellung gekämpft hat und dadurch auch viel einstecken musste... Ruhe in Frieden 

Kamerad! b) Gender Mainstreaming Eine dieser ekelhaften Worthülsen mit der man versucht die Geschlechterrollen 
aufzuweichen um jeden gesunden Mann zu verweiblichen und jede gesunde Frau zu vermännlichen! Eine von vielen 
kranken Ideen um den gesunden Volkskörper zu degenerieren! c) USA Dieses kapitalistische ***** Landl!! Weiteres 
ersparen wir uns. d) Ernst Jünger „In Stah/gewittern" waren seine Kriegstagebücher so viel ist bekannt aber sonst ist 
er eher eine uns unbekannte Person.. e) Europäische Union Ein künstliches Gebilde auf dem Weg zu einer Zentral¬ 
regierung ohne Länder / Grenzen / Völker, die Weltregierung kommt und die EU ist einer ihrer 

Wegbereiter! f) Kinderschänder Ganz klar die Forderung all jenen: Todesstrafe und weg mit dem Kruppzeug! 
g) Thor Steinar Deutsche wehrt euch kauft nicht bei **♦**/ ist traurig mit anzusehen wie man durch 
Geld einen Höhenflug bekommen kann. In China die Sachen billig produzieren lassen ein paar plumpe Sprüche 
rauf Sticken, damit die Sachen ihre Käufer schnell finden und sich hier die Taschen voll hauen. 

18. Bevor wir zum Ende der Besprechung kommen, würde mich noch interessieren wie es mit PREUSSENSTOLZ 
nun weiter geht? Ist schon wieder was Musikalisches geplant zwecks einem neuem Tonträger oder Konzerten? 

Wir werden in Zukunft auf einzelne Konzertanfragen eingehen. Derzeit arbeiten wir allerdings an neuen 
Liedern, welche irgendwann mal auf unsere erste Voll CD in Studio Qualität kommen sollen. Außerdem soll nächstes Jahr 
auch wieder eine neue Söhne Potsdams erscheinen. Neu sein wird zum einen durch den Sängerwechsel der stimmliche Teil 
und zum anderen der Stil da wir zwischen schnellen und langsamen Spielmethoden variieren. Im großen und 
ganzen wird Preussenstolz aber nach wie vor dem guten klassischen R.A.C. treu bleiben! 

19. Danke noch mal für Euer Interesse und Bereitschaft... wünsche Euch mit PREUSSENSTOLZ alles Gute und 
noch mehr gelungene Beiträge für die Bewegung. Zum Ende habt Ihr die Möglichkeit mit Euren Schlussworten 
noch was los zu werden, sowie Grüße oder auch Danksagungen! Grüße gehen an alle Freunde, Bekannte und 
Groupies von Preussenstolz, an unser Bandmäuschen, an Becks BR Elite und an unseren leider zu jung verstorbenen 
Kameraden Tom K.- Ruhe in Frieden! Ebenfalls grüßen wir alle Widerstandskämpfer da draußen, die den täglichen Kampf 
auf sich nehmen um irgendwann in einem lebenswerteren Deutschland mit uns leben zu können! Preussenstolz 2011 

(Helden haben euer Q^elcfi geschaffen. Haltet (fieses Queich aufrecht, 
damit der der (Qäter nicht eure Schande -wird. Friedrich der Große 


€s kämpfen nicht llJaffen, 
nicht puluer, nicht €rj, 
<£s kämpft das deutsche, 
das pflichtheife fjerj. 

£s fliegt an die ©renjen, 
es schätjt Sich Sein Land, 
©S drängt Sich ja opfern, 
es wurde jum Brand. 
Wir wollen es segnen, 
besingen lauf. 
Jurchtlos dies fjerj 
jur Zukunft Schaut. 
Dem deutschen Wann, 
dem deutschen Weib 
£ebf um dies fjerj 
kein banger £eib. 

€h‘ ihr nicht beiden 
das fjerj entreißt, 
Vertretet ihr niemals 
den deutschen 6eiSt. 



£5 Siegen nicht ll] affen, 
nicht puluer, nicht €rj, 
£s Siegt das deutsche, 
das pflichtheile fjerj. 

(von Garoet, April 1915) 


Das deutsche fjerj 
ist stolj gefeit, 

£s ist der ^uct)f 
und Pflicht geweiht. 
Und fällt ein Wann, 
sein fjerj, es lebt, 

Bus jedem Deutschen 
Sich's neu erhebt. 

Das deutsche fjerj, 
der deutsche 6eist, 

5ie Sind unsterblich 
jusammengeschwei|t. 
Sie sind die Frucht 
der deutschen Crd', 

5ie Sind geboren 
am deutschen fjerd. 

£s kämpfen nicht Waffen, 
nicht puluer, nicht €rj, 
©S kämpft das deutsche, 
das pflichthei^e fjerj. 








-> In den Reihen der Widerstandsbewegung sind die Kritik und die Ablehnung der dekadenten Lebensweise, 
wie sie vom Großteil der heutigen Jugend praktiziert wird, grundlegende Punkte. Partys und Discobesuche 
scheinen das Denken dieser Gesellschaft genauso zu bestimmen, wie hemmungsloser Konsum an Gütern, ! 
welche massenhaft durch die komplette Medienlandschaft beworben werden, um überflüssige Bedürfnisse in 
uns zu wecken, deren Erfüllung leider viel zu oft primäre Stellung erlangt. 

"> Wer stundenlang vor Videospielen sitzt und angehende „Superstars“, „Dschungelkönige“ und „Top- j 
models“ im Fernsehen begafft, dem bleibt kaum noch Zeit, sich über die tatsächlichen Probleme unserer] 
Zeit bewusst zu werden. Ein kritisches Denken wird im Keim erstickt und somit soll jeglichem Wider- S 
stand gegen bestehende Verhältnisse der Nährboden entzogen werden. 

-> Kinde r und Jugendlichen, die in diesem Staat groß werden, kann man schon gar keine Vorwürfe mehr ', 
dafür machen, dass sie blind in den eigenen geistigen Verfall steuern. Sie werden automatisch Teil 
dieses Systems, da sie es nicht anders lernen und nur selten eine Alternative vorgelebt bekommen. 

-> Wer sich dennoch seiner Identität bewusst wird und sich auf Werte und Kultur besinnt, der wird 
höchstens belächelt und kriminalisiert, aber lange nicht mehr ernst genommen. Durch eine geistige 
Blockade scheint es den meisten Menschen in diesem Land gar nicht mehr möglich, nach einem Leben 
außerhalb der Grenzen dieses Systems zu suchen. 

-> Wo die Demokraten einst noch Mauern bauen mussten, um das Volk zu teilen, haben sie mittlerweile 

Mauern in den Köpfen der Menschen geschaffen. Mauern, die das Volk nicht mehr territorial teilen, 
sondern im Geiste entzweien. Mauern, die nicht einfach niedergerissen werden können, sondern deren 
Vernichtung eine Revolution im Denken erfordert. 

-> Wir müssen uns bewusst werden, dass es nun an uns liegt, unseren Mitmenschen nicht nur von 
einer Alternative zu diesem System samt all seiner menschlichen Niedertracht zu erzählen, sondern diese 
Alternative über unser Verhalten, Auftreten und unsere Lebensweise direkt zu präsentieren. Nur wenn wir mit 
bestem Beispiel voran gehen, werden wir die Herzen des Volkes gewinnen. 

-> Das setzt aber voraus, dass jeder, der sich als ein Teil des Widerstandes sieht, auch das begriffen hat, wovon 
schon so lange geredet wird. Nationaler Sozialismus muss gelebt werden! 

Es geht nicht darum, auf alles zu verzichten, was nicht mit dem Kampf, dem wir uns verschworen haben, zu tun ^ 
hat. Es sollte völlig legitim sein, dass jeder seine persönlichen Interessen besitzt und diesen auch 
nachgeht. Freizeit ist ein menschliches Grundbedürfnis ohne dessen Erfüllung keiner existieren könnte. 

-> Jedoch muss man sich dennoch der unablässigen Notwendigkeit unseres Kampfes bewusst sein. Nach 
uns gibt es niemanden, der diesen Kampf weiter führt! Es ist die Aufgabe eines jeden, selbst seine Prioritäten 
So zu setzen, nicht Gefahr zu laufen, in der Dekadenz unterzugehen, die er zu bekämpfen vorgibt. 

-> Zu dieser Dekadenz zählt aber auch der körperliche Verfall einer ganzen Generation. Oft 
sprechen wir vom politischen Soldatentum. Doch neben einem gesunden Geist setzt ebendieses 
Soldatentum auch einen gesunden Körper voraus. 

-> Es ist kein Geheimnis, dass die Demokraten dieses Volk nicht nur mental, sondern auch physisch zersetzen 
wollen. Mittlerweile ist der massenhafte Konsum von Alkohol, Zigaretten, Drogen und Fastfood schon mehr die 
Regel als die Ausnahme. Für gesunde Ernährung und regelmäßigen Sport fehlen hingegen Geld und Zeit. 
Krankheiten wie Diabetes und Fettleibigkeit, Alkoholabhängigkeit und Nikotinsucht sind die Folgen, unter denen 
bereits Jugendliche zu leiden haben. Eine kranke Generation ist niemals in der Lage, gesunde Kinder zu zeugen. ( 

-> Auch hier muss sich jeder Widerstandskämpfer fragen, ob er Teil dieser fatalen Entwicklung 
und somit Teil des Systems wird, oder aber ob er als Vorbild für andere dienen will, indem | 


er starken Willen demonstriert 

-> Der Nationale Sozialismus ist eine 

natürliche Weltanschauung. Doch das, was 
die demokratische Lebensweise aus 
unserem Volk gemacht hat, liegt 
Fernab seiner Natur. Wir können 
einen Nationalen Sozialismus erst 
dann repräsentieren, wenn wir 
bereit sind, uns jeder 
Abhängigkeit zu entziehen, 
die uns an das bindet, was 
uns vernichten will. 

Macht euch 
denn es beginnt bei 


und sich selbst 


■> Der 
fängt 


-> Quelle: www 



befreit, 
wir führen, 


Kampf, den 
bei jedem von uns an. 
Er beginnt mit dem 
Kampf gegen uns selbst, 
gegen das Schwache in uns. 
^Nichts kann dem Apparat 
gefährlicher werden, als ein 
gesundes Volk mit einem 
t klaren Geist, geführt 
von einer unerschütterlichen 
► w i I I ensk ra ft. 
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Ulag auch eint Gefahr groß erscheinen, so darf 
man doch nie den mut sinken (aasen, sondern 
mup Gottes Gegen antufen und das mit rechten 
Gruß und ßfet ergreifen, ums die Gemunft rat, 
die Hat erfordert und die moglichkeit jutö|Jt 
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... Wenn man die führenden Sozis betrachtet, gilt das sicher für den größeren Teil. Das schmähliche Verhalten 
der SPD Im ersten Weltkrieg und danach füllt ganze Bücher. Friedrich Stampfer, einer der führenden Funktionäre, schrieb 
am 20.10.1918 Im Organ der SPD "Vorwärts": „ Deutschland soll - das ist unser fester Wille als Sozialisten - seine 
Kriegsflagge für Immer streichen, ohne sie das letzte Mal siegreich helmgebracht zu haben." 

Auch Im Dritten Reich, vor allem während des 2.Weltkrleges, gehörten Sozis zu den Helfershelfern der Feinde unseres 
Volkes. Wie im November 1918, so standen sie auch im Mai 1945 wieder bereit, den Siegerwillen zu vollziehen gegen ihre 
eigenen Volksgenossen. Der Wahrheit wegen muß erwähnt werden, daß zu den wenigen Sozialdemokraten, die nationale 
Ziele verfolgten, der damalige Vorsitzende Dr. Kurt Schumacher gehörte. (Sein Ausspruch über den Separatisten Adenauer 
"Kanzler der Alliierten!"). Unvergessen ist aber auch, dass der Sozi Hoegner sich der alliierten Gangsterjustiz in Nürnberg 
als Zeuge bei den Hinrichtungen zur Verfügung stellte. 

Als die Christdemokraten als Amtswalter der Sieger mit ihrem Latein am Ende waren^und die Sozis am Geschäft beteiligten 
da konnten diese ihre bekannten Fähigkeiten wieder frei entfalten. Sie fingen da an, wo sie am 29. Januar 1933 aufgehört 
hatten. Mit der Übernahme der ganzen Macht im Jahre 1969 begannen sie dann, die Reste der volklichen und sittlichen 
Substanz niederzureißen, die nach 2 1/2 Jahrzehnten Umerziehung noch übrig geblieben waren. Es dürfte kaum noch eine 
Bereich unseres Lebens geben, den die Sozis nicht in einen Suhl verwandelt hätten. Daneben besannen sie sich alter, be¬ 
währter Praktiken In der Verfolgung Andersdenkender, insbesondere aller Nationalen. Wie einst vor 1933 machten sie die 
Justiz - und nicht nur sie - zur Hure ihrer Politik und wagen es, vom "freiheitlichsten Rechtsstaat aller Zeiten" zu sprechen. 

Sie sind es, die sich als die armen "NS-Verfolgten" ausgaben, obwohl sie In den weitaus meisten Fällen nach Hitlers 
Machtübernahme nur die Quittung für ihre brutalen Unterdrückungsmethoden bekamen. Man lese einmal die Rede des 
SPD-Abgeordneten Otto Wels vom 24.3.1933 ("Ermächtigungsgesetz") nach und die Antwort Hitlers darauf. Ihr blamabler 
Abgang 1933 war nur das Ergebnis absoluter Unfähigkeit mit der einzigen Alternative: Kommunismus oder Hitler. 

Sie sind es auch, die als gelehrigste Schüler und Vollstrecker der Umerziehung unserer Jugend das 
Helotendasein schmackhaft machen. Hier übertreffen sie sogar noch ihre zionistischen Lehrmeister, deren Ziele in dem 
Buch des Louis Nizer "Was sollen wir mit Deutschland machen?" (1942) eindeutig dargelegt worden sind. Natürlich sind 
sie mit ihren kommunistischen und gewerkschaftlichen Spießgesellen nicht die alleinigen, aber jedenfalls die gefährlich- 
sten Volksverderber. Das sollte auch der Dümmste unter uns erkennen, wenn er sieht, mit welcher Konsequenz die 
Überfremdung unseres Volkes gerade von dieser Seite betrieben wird. (Anm.: Das, was ein Sozi 
Sarrazin heute lautstark beklagt, war für ihn schon 1975 ersichtlich!) 

Was die politischen Gaukler unserer Tage von sich geben, was von den Kanzeln aller Glaubensrichtungen 
gepredigt wird, Ist . pure Heuchelei, ist Betrug am gutgläubigen Menschen. 

Wohin man sieht, es regiert die Lüge, die Heuchelei und Scheinheiligkeit. 

Wenn wir das ändern wollen, dann müssen wir hier ansetzen und In unermüdlicher Kleinarbeit die 
jungen Menschen ansprechen, damit sie erkennen, welche Gefahr ihnen von welcher Seite droht. Sie 
müssen wissen, wie sie von den herrschenden politischen Kräften missbraucht und hinters Licht geführt 
werden. Sie müssen wissen, dass die noch herrschenden Ideologien nur ein Mittel zur Versklavung der 
Menschen sind und darum keine Daseinsberechtigung mehr haben. 

Es gibt nur noch eine Alternative: Die Entscheidung für die Natur und die Einhaltung Ihrer Gesetze! Die Idee der NATUR- 
POLITIK Ist keine neue Ideologie, sondern die Richtschnur für unser Handeln. Jedes Handeln hat sich einzig an der Natur 
zu orientieren, dann Ist alles In der richtigen Ordnung. Einen besseren Lehrmeister, ein besseres Vorbild gibt es nicht. 

Damit werden auch die ewig geltenden Werte Mutter, Familie, Volk, Staat, Nation, Würde des Menschen, 
Respekt vor der Verschiedenheit der Menschen (ohne Wertung der Verschiedenheit), Respekt vor der Leistung und dem 
Vorbild, Respekt vor dem Lebensbereich der Menschen, Tiere und Pflanzen wieder in ihre Rechte eingesetzt. 

Wenn wir das aber vor den jungen Menschen überzeugend vertreten wollen, dann muss 


das 


I n 


beispielhafter 


Weise 


Wir müssen uns 
bekennen, dem Land, I n 

Dank der aufopferungsvollen 
wahrheitsliebender und mutiger 
Volkes trotz aller 


geschehen. 

wieder offen und rückhaltlos zu Deutschland 
das wir hineingeboren sind, ohne jedes Wenn und Aber. 

Arbeit vieler namenloser Männer und Frauen, dank des Einsatzes 
ausländischer Historiker, konnte die Lügenfront der Verleumder unseres 
Paragraphenzäune immer wieder aufgebrochen werden. 

Auch die scheinbare Aussichtslosigkeit, die bestehenden Verhältnisse zu ändern, kann nicht darüber 
hinwegtäuschen. Die Wahrheit lässt sich nicht auf Dauer unterdrücken, und der Tag der Abrechnung 
mit den Geschichtsfälschern und Volksverderbern wird kommen! 

Darum haben wir allen Anlass, aufrecht und zuversichtlich unsere Pflicht zu tun. Das gilt um so 
mehr für die vielen - leider allzu vielen - der jüngeren Kriegsgeneration, die sich unter dem Ansturm der Umerziehungs¬ 
flut geduckt haben und schwiegen. Sicher waren viele entmutigt; nach dem großartigen, aber scheinbar vergeblichen 
Einsatz für Ihr Volk Im Kriege auch noch dem nachfolgenden Lügenunrat zu widerstehen. 

Doch sie haben damit - ungewollt - ihre Kinder ohne Schutz gelassen, als die antideutsche Schule 
Ihre Seelen vergiftete. Ihnen vor allem Ist mein Aufruf gewidmet, Ihnen und den Jüngeren unter uns, deren natürlicher 
Sinn noch nicht verschüttet Ist, die als Deutsche denken, fühlen und handeln. Zeigen Sie ab sofort und gegen jedermann, 
dass es noch souveräne Menschen in unserem Vateriande gibt. 

Geben Sie ein Beispiel überall dort, wo es nötig ist: In der Familie, am Arbeitsplatz, im Freundeskreis und wo immer. 
Jetzt und sofort! Nur so wird es gelingen, die notwendigen Voraussetzungen für eine lebenswerte Zukunft zu schaffen. 


- WENN DIE 
SO SCHLAGEN 


DEUTSCHEN ZUSAMMENHALTEN, 
SIE DEN TEUFEL AUS DER HOELLE.- 


(aus dem Verlag "Eidgenoss", Dr. Max Wahl. CH-S401 Winterthur - Schweiz) 





Gefahren in der 
heutigen Zeit ver 
allem für Jüngere 

(Hans Schemm) 

Dies ist ein sehr umfangreiches Thema, dem als 
Artikelverfasser nur ein Erfahrener aus einem älteren 
Jahrgang umfassend gerecht werden kann. Seine 
Lebens- und politische Erfahrung sind ausschlaggebend 
und die wichtigste Grundlage dafür. Der Verfasser dieser 
Zeilen erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit und 
ist gerne bereit mit Zuschriften in einen 
regen Gedankenaustausch zu treten. Lieber Leser, 
wenden Sie sich an den Herausgeber des Heftes 
unter Hinweis „Hans Schemm". - Etwaige fehlende 
Gesichtspunkte oder Thementeile, die hier vielleicht zu 
kurz oder gar nicht Vorkommen, können dann ergänzt 
werden für eine nächste Nummer der Zeitschrift! 

Fangen wir also von vorne an. Der junge Mensch kann 
sich zwar nicht seine Eltern aussuchen, aber seine in der 
Geburt wider reinkamierende Seele macht das schon, 
damit er in den Lebenskreis hineingeboren wird und 
diejenigen Aufgaben im Leben zu erfüllen hat, die mit 
dem Einfluss des Elternhauses auf ihn beginnen! 
Erst wenn man um diese Dinge bescheid weiß, versteht 
man auch die Höhen und Tiefen durch die dann die junge 
Seele gehen muss und weshalb manche Dinge so und 
nicht anders verlaufen oder verlaufe n sind. 

Die ersten Erfahrungen und Erlebnisse beginnen im 
Kindergarten, bzw. im Alltag zusammen mit 
Gleichaltrigen bei Sport, Spiel und gemeinsamen 
Unternehmungen. Da kann es schon Vorkommen, dass 
ein Junge oder Mädchen beliebt oder unbeliebt ist, in die 
Gruppe aufgenommen oder abgelehnt wird. Der junge 
Mensch kann damit schnell zum Außenseiter werden, 
zum Einzelgänger, zum Enttäuschten, der es im Leben 
schwerer hat, voranzukommen, als die Anführer einer 
Gruppe, die bestimmen wo es lang geht und denen dann 
die Mehrheit aus Bequemlichkeiten nachfolgt. 

Es beginnt oft mit Schimpf- oder Übernamen, die 
den jungen Menschen verpasst werden, womit er in eine 
Art Schublade gepresst wird aus der es schwierig wird, 
auszubrechen. Er hat dann schon früh einen Stempel 
verpasst bekommen, ob ihm dieser gefällt oder nicht, ob 
dieser zutreffend ist für Ihn oder nicht. Hier läuft er 
erstmalig Gefahr, seinem Über- oder Schimpfnamen zu 
folgen und so zu sein, wie er oft fälschlicherweise 
bezeichnet wurde. Die schlimmsten Auswirkungen zeigen 
sich dann in der Zeit der Pubertät. Hier ist es ratsam, 
wenn er sich nicht durch Anpassung selbst erniedrigt, 
sondern dass er durch Leistung(en) körperlicher und 
geistiger Art auffällt und hervortritt und sich 
widerstandsstark gegen die Verleumdungen 
und Beschimpfungen durchsetzt. Sinnvoll ist es 
auch, wenn er sich mit Jahrgangs oder Schulkollegen 
solidarisch zeigt und hilfsbereit ist gegenüber 
Schwächeren. So kann er sich langsam eine 
eigene Gruppe schaffen, die dann auch in 
kritischen Phasen zu ihm steht. 

Als nächstes ist die Berufswahl entscheidend. Hier sollte 
er einen Beruf wählen nach den eigenen Neigungen, 


seinem Können und seiner Begabung. Hilfreich ist oft 
ein Eignungstest bei der Berufsberatung, einer Abteilung 
des Arbeitsamtes (heute genannt als „Agentur für Arbeit"). 
Unbedingt sollte er die von der Schule aus organisierten 
Schnupperwochen in einem oder verschiedenen Berufen 
wahrnehmen, um zu sehen, ob ihm eine solche Arbeit Spaß 
macht, erfreut, zufrieden und glücklich stimmt oder gar 
nicht. Es gibt nichts Schlimmeres für einen jungen 
Menschen als den falschen Beruf für sich gewählt zu 
haben, in dem er unzufrieden und unerfüllt ist und täglich 
ohne Freude und Lust an der Arbeit dann zu Arbeitsstelle 
kommt. Es ist verständlich, dass er dann auch keine Erfolge 
in der Arbeit hat. Auch ist es ratsam, schon lange von dem 
Ende der Schulzeit sich in verschiedenen Berufen mal 
umzusehen und mit Leuten zu sprechen, die in einem 
bestimmten Beruf tätig sind. 

Um eine Lehrstelle für einen Beruf zu finden, muss man 
sich bewerben. Wie eine solche Bewerbung auszusehen 
hat, zeigt eine Broschüre der Berufsberatung. Bei uns 
früher ging nichts ohne handgeschriebenen Lebenslauf. 
Das hat Vorteile für den Arbeitgeber, denn man kann eine 
Menge aus der Schrift des Bewerbes oder der Bewerberin 
ablesen. So z . B.: Sind viele Rechtsschreibfehler darin? Ist 
die Schrift schlampig, was auf Oberflächlichkeit schließen 
lässt) Wird der Papierrand eingehalten? Sind die Linien 
gerade? Ist die Schrift gut lesbar oder vielleicht 
verschnörkelt? Wie sieht das Bewerbungsfoto aus? Usw. ... 
Nun hat man heute seit etwa 25 Jahren die Hand¬ 
schrift im Lebenslauf nicht mehr verlang. Auch enthält 
dieser keinen klaren Satzbau mehr, sondern wird mit 
Schreibmaschine oder Rechner getippt. Dass er nur noch 
tabellarisch verfasst wird und bei der Gegenwart beginnen 
soll, das sind alles so Modetorheiten heute und es ist 
überlegungswert, ob man dies alles mitmacht. Wichtig ist 
aber im Lebenslauf, vor allem wenn man schon ein 
bisschen älter geworden ist, einen Beruf erlernt hat und 
eine neue Arbeit berufsfremd sucht oder Im erlernten Beruf 
eine Stelle sucht. Hier muss man die Gründe dafür nennen. 
Ganz schlecht ist es, wenn der Bewerber eine Lehre 
abgebrochen hat, denn es zeigt mangelndes 

Durchhaltevermögen und fehlende Ausdauer. Daher ist es 
ratsam, immer einen Abschluss zu machen, auch schulisch! 

Selbst wenn man sich in der Berufswahl irrte 
und den falschen Beruf ergriff, muss man diesen mit 
Abschluss beenden, denn alles andere gibt ein schlechtes 
Bild und der Arbeitgeber wird sich nicht für so 
einen Bewerber entscheiden. 

Als nächstes ist vom schulischen Alltag beginnend 
eine saubere, gepflegt Erscheinung abzugeben. Dazu 
gehören, dass man nicht mit zerrissenen Jeanshosen und 
eine wilden und schrägen Frisur daher kommt. Dies stößt 
jeden Arbeitgeber sofort ab. Außerdem ist es nicht 
werbewirksam, sich zu tätowieren oder sich mit Metall im 
Gesicht, Lippe, am Mund, an der Zunge usw. zu versehen, 
„engleutsch" oder „denglisch" wird es als „piercing" 
bezeichnet, was die meisten auf deutsch gar nicht wissen, 
was es heißt: durchstechen, durchbohren, durchdringen. 
Überhaupt ist es für junge deutsche Menschen absolut 
unpassend, sich der amerikanisch-englischen 
Besatzersprache zu bedienen. „CooP' und „geiP' sind 
nicht die Sprache eines anständigen Jungen Deutschen! 
Der Engländer benutzt „cooP' nur für 
Temperaturbezeichnung, es heißt „kühP'ü! 

Nun noch ein Wort zur Kleidung, vor allem der jungen 





Mädchen und zur Schminke! Seit etwa 45 Jahren trägt 
jeder die so genannten „blue jeans", die neumodische 
Welteinheitskluft! Diese entstand nach 1945 in den 
Notjahren, als die Amerikaner diese anfangs sehr stabilen 
Cowboy-Hosen billig verkauften. Wir sind doch keine 
Kuhhirten! Denn dies heißt „cowboy" auf Deutsch. 
Auch brauchen wir keine Tätowierungen, wie sie 
die Amerikaner ihren Rindern verpasst zur 
Bezeichnung, wem welches Rind gehört. 

Und nun zur Schminke. Es ist nicht mehr erträglich, wie 
schon junge Mädchen, englisch „teennagef" genannt, 
wofür es das deutsche Wort „Backfische" gibt und für 
Buben „Halbstarke", mit Schminke voll gemalt daher 
kommen wie eine Nutte und das mit 12, 13 oder 14 
Jahren schon. Einmal schaden sie ihrer Haut, die nicht 
mehr atmen kann unter der dicken Farbschicht und dann 
kostet es sinnloses Geld! Nichts gegen eine 
dezente kaum sichtbare Färbung der Lippen! Aber 
schon die Augenwimpern voll behängen wie die 
schwarzen Löcher ist nicht mehr zu ertragen. 
Bei der Mädchen- und Damenkleidung hat sich die 
Neigung zur Hose durchgesetzt. Das mag im Winter und 
an windigen und an kalten Tagen noch praktisch und 
wärme schützend sein, obwohl unsere Vorfahren auch 
ohne Hosen nicht gefroren haben, denn sie hatten ihre 
dafür geeigneten warmen Unterröcke. Eine Ausnahme 
mag der Reisport sein, der mit Rock nur behindernd 
durchgeführt werden kann. In früheren Zeiten hatten die 
Damen ihren speziellen Damensattel und saßen mit 
langem Rock seitlich auf dem Pferd. Es gibt aber nichts 
Hübscheres und Kleidsameres als ein junges Mädchen 
oder auch junge Frau, wenn sie einen Rock oder Kostüm 
trägt. Dabei ist der so genannte Mini-Rock hässlich, zieht 
nur eine gefährlich Spezies von Männern an und ist auch 
höchst gesundheitsgefährdend. Es kommt rasch zu 
Unterkühlungen des weiblichen Unterleibs mit oftmals 
Störungen der Geschlechtsorgane, die bis zur 
Unfruchtbarkeit der Frau führen können und wir sollten 
doch in unserem sterbenden Volk endlich mehr Betonung 
auf Nachwuchs legen, oder? 
Abschließend noch ein paar Worte ur Musik der jungen 
Leute heutzutage. Diese Tonfolgen sind keine Musik 
mehr, sondern nur noch eine laute Geräuschkulisse. 
Wie sich diese auf die Seele, das Gehör und den Körper 
auswirkt, Ist teilweise jetzt schon zu beobachten, wird 
aber noch stärker in Erscheinung treten. Angefangen hat 
es in den 1960iger Jahren mit den „Beatles", zu deutsch 
„Schlager genannt, kommt vom Englischen „to beat" 
und heißt „schlagen". Schon damals als junger Mensch 
habe ich dies abgelehnt weil es nicht meiner Art von 
Musik entsprach. Entscheidend Ist, dass denjenigen, die 
selbst dein Musikinstrument erlernt haben, es genauso 
ergeht und sie dieses Geräuschgetue ablehnen, weil sie 
als Musizierende eben einen ganz anderen Zugang zur 
Musik gewonnen haben wie die Mehrheit, die nicht selbst 
musiziert. Die Folgen dieser und ähnlicher Musikarten, 
die keine Musik mehr sind, kann am Montag nach einem 
Wochenende in der Zeitung nachgelesen werden, wo 
dann steht, dass junge Fahrer im Musikrausch von der 
Disco (dieser bekannten Ungeziefertauschzentrale) 
kommend, mit einem Auto sich und die 
Mitfahrer(innen) In den Tod fahren, weil sie schwer 
verunglückten. - Außerdem führt dies zu Hörschäden 
bis zum Verlust des Gehörs!- 

Der japanische Forscher Emoto hat diese Schwingungen 


genau wie folgt untersucht und sichtbar gemacht. 
Ausgehend von der Tatsache, dass Wasser ein 
Energieträge ist und man Schwingungen deutlich 
sichtbar machen kann, ließ er Tausende von 
Wassertröpfchen unter dem Mikroskop gefrieren und die 
entstehenden Kristalle fotografierte er und veröffentlichte 
sie. Bei gutem Quellwasser entstanden wunderschöne 
harmonische Kristallbilder ähnlich wie bei Schneeflocken 
und jedes war immer anders, aber alle hatten 
die Sechseckstruktur! - Nun ließ er während des 
Gefriervorgangs verschiedene Dinge auf die Tröpfchen 
einwirken. Er begann mit verschiedenen kuren Auszügen 
aus Musikstücken wobei sich klar zeigte, dass 
bei klassischer Musik wunderschöne Kristallbilder 
entstanden. Aber bei der moderneren Musik, beginnend 
schon in den 1920iger Jahren und erst recht heute mit 
Jazz, Pop und Rockklängen, entstanden nur zerstörte und 
in sich zerbrochene Wasserkrist alle! 

Die gleichen Kristallbilder entstanden, als er während 
des Gefriervorgangs Portraitfotos daneben legte und die 
Wassertröpfchen diese Information, als er aufnahmen 
und in entsprechende Kristallbilder umsetzten. Dann 
machte er die gleichen Versuche mit Gedichten, 
Romantexten, die er daneben lebte oder auch vorlesen 
ließ. Auch hier gab es beträchtliche Unterschiede. 
Die harmonischen Texte ergaben wunderschöne 
Kristallbilder und die disharmonischen oder hässlichen, 
teils modernen Texte ließen nur zerbrochenen 
Kr i sta11 s t rukturen entstehen. 
Daraus sollten wir lernen, wie die Umwelt auf uns wirkt! 
Wer nach der modernen verrückten Musik in der Disco 
herumhopst (ein Tanzen ist das ja gar nicht mehr!) 

braucht sich nicht zu wundem, wenn diese negativen 
Schwingungen auf seine Körperflüssigkeiten sich 
auswirken. Vor allem das Blut ist ein sehr starker 
Energieträger, da es eisenhaltig ist und das Eisen im Blut 
elektrophysikalisch sich in seinem Wirkungen was von 
außen kommt sehr betont zeigt. Zum Beispiel kann es zu 
Himstörungen oder auch Atembeschwerden führen, da 
das Gehirn und die Lunge sehr stark durchblutet werden! 
Es darf bei allem nicht die Wirkung und negative Aufgabe 
der Massenmedien übersehen werden, die in der Lage 
sind, die Menschen steuernd zu beeinflussen. 
Was könnten diese Instrumente nicht alles Gutes 
bewirken, wenn sie richtig eingesetzt positiv und damit 
harmonisch wirken dürften. Leider wird dies von oben her 
nicht gewünscht, denn man will kein gesundes Volk 
haben und erzeugen, sondern lauter Chaoten 

und krankhafte seelische und geistige Krüppel, die 
dann leichter zu regieren sind!!! 
Unsere Aufgabe kann nur sein, mit unseren äußert 
bescheidenen und beschränkten Möglichkeiten, uns von 
diesem Massengetue zu trennen, abzuschotten und 
kulturell, sprachlich und musikalisch ein Eigenleben zu 
führen. Am besten geht dies, wenn man auf 

Gleichgesinnte trifft oder diese findet und sich in kleinen 
Gruppen zwanglos öfters zusammensetzt, 
Erfahrungsaustausch betreibt und sich gegenseitig 
bestärkt und stützt, gemeinsam sich musisch betätigt, sei 
es malerisch oder zeichnerisch oder bildhauerisch oder 
tänzerisch. Nur so wird Kultur gepflegt und kann 
die Wüste der heutigen Zeit überdauern. - Als Autor 
dieses Artikels wünsche ich guten Neubeginn und allen 
positiven Kräften Erfolg und Freude an dieser Arbeit. 
Nur so wird unser schwer geschlagenes und 

jeprüftes Volk gesunden und damit überleben! 

nt v 






"Det tag, an dem In UladtlÖ die £utopSisrt)e Heoolution für die 
Hltn»tl|tnml)tt In Gang gesetzt wurde" 

Am 3. Juni 2011 entschied der Oberste Spanische Gerichtshof in Madrid, dass das Verbreiten 
der NS-Ideologie und das Bestreiten des so genannten Holocaust, keine Straftaten mehr darstellen. 
Selbst wenn das Bestreiten des "Holocaust,, im direkten Zusammenhang mit der Propagierung der 
NS - Ideologie steht, darf nicht mehr verfolgt werden. Der Vorsitzende Richter, 

Dr. Adolfo Prego, definierte die Strafverfolgung klipp und klar: 

"Eine Ideologie zu vertreten ist nicht strafbar, egal um welche Ideologie es sich handelt." 

Um der willkürlichen Verfolgung nach BRD-Muster einen Riegel vorzuschieben, sind selbst geschmacklose 
Äußerungen wie "die Deutschen hatten allen Grund, die Juden zu verbrennen," oder "warum hat 
man die Juden nicht lebendig verbrannt zusammen mit den Toten?,” oder: "die reinen 
Schwarzen befinden sich kulturell und sozial auf der untersten Sprosse der Menschheit" 
nicht mehr strafrelevant. Richter Dr. Adoifo Prego verabscheut solche Aussagen, aber er bewertet sie nicht 
als strafwürdig, weil sonst einer willkürlichen Verfolgung anderer Meinungen Tür und Tor geöffnet wäre. 
Natürlich sind solche Aussagen nur dann straffrei, wenn nicht zu Gewalt aufgerufen wird. Diese 
Entscheidung des Obersten Gerichts in Madrid könnte einmal in den Geschichtsanalen als der 
Beginn der europäischen Menschenrechts - Revolution bezeichnet werden. 

Mit diesem Richterspruch wurden Urteile des Landgerichts Barcelona gegen Ramön Bau, Oscar 
Panadero, Carlos Garcfa und Juan Antonio Llopart aus dem Jahr 2009 aufgehoben. Ramön Bau 
war der Präsident des CEI (Circulo de Estudios Indoeuropeos), Oscar Panadero Regionachef und 
Inhaber des Buchladens Kalki, Carlos Garcfa war Angestellter des Buchladens "Kalkl", sie wurden 
damals zu dreieinhalb Jahren Gefängnis verurteilt. Juan Antonio Llopart war Vorsitzender der 
Gruppierung MSR (Movimiento Social Republlcano - Sozialrepublikanische Bewegung), er arbeitete im 
Verlag "Ediciones Nueva Repüblica" (Verlag Neue Republik) und wurde zu einer Haftstrafe von zweieinhalb 
Jahren verurteilt. Grund der Verurteilung: Sie hatten Beweise gegen die Holocaust-Story veröffentlichten, 
Hitler und das NS-Reich gegen Lügen verteidigt und als Mitglieder des "Indo-Europäischen- 
Studienkreises,, das Lebensrecht der arischen Völker verteidigt. 

Mit diesem Richterspruch vom 3. Juni 2011 in Madrid müssten sich auch die Tore für Pedro Varela öffnen 
der von demselben Bezirksgericht zu mehr als drei Jahren Gefängnishaft verurteilt wurde, well ihm einfach 
unterstellt wurde, er hätte den Holocaust durch das Vertreten der NS-Ideologie gutgeheißen. 

Der spanische Humanist und Intellektuelle Pedro Varela klärte mit 
Büchern und Schriften seit seiner Jugend über d ie großen Weltlügen 
auf. Seine Buchhandlung "Librerfa Europa" in Barcelona in der Calle 
Seneca wurde weltbekannt. Pedro Varela wurde von den jüdischen 
|l Machtzentren sozusagen zum "Erzfeind" erklärt, als er mit Hilfe der 
Anwohner in der "Seneca-Straße" den Vorstoß der jüdischen 
^ Organisationen abwehrte, die Straße umzubenennen. Warum die Straße 
umbenannt werden sollte? Der Große Seneca beschrieb bereits vor 2000 
Jahren, wie die Gesetze eines Landes die "Kriminalität,, von 

■ Juden schützten und die eigenen Völker unterdrückten: 

"Die Sitten dieses äußerst kriminellen Volkes haben sich überall 
durchgesetzt, so dass sie jetzt in allen Landen die Oberhand 

n —-- ' gewonnen haben. Die Eroberten machen jetzt Gesetze für die 

Eroberer." ("Aberglaube"). Lucius Annaeus Seneca war römischer Philosoph, Dramatiker, Naturforscher, 
Staatsmann und einer der meistgelesenen Schriftsteller seiner Zeit 
Schließlich verurteilte der Richter Santiago Vidal den spanischen Publizisten 1998 vor dem Bezirksgericht 
Barcelona (Juzgado Penal N° 3) zu fünf Jahren Gefängnishaft wegen "Holocaust-Leugnung" und 
"Rassenhass". Vidal ordnete gleichzeitig die Vernichtung von 20.000 beschlagnahmten Büchern an. Die 
Verurteilung des spanischen Menschenrechtsaktivsten erfolgte auf Grundlage des 1996 durchgesetzten 
Holocaust-Leugnungsgesetzes nach BRD-Muster (articulo 607.2, Cödigo Penal) 

Beide katalonischen Berufungsinstanzen, am Ende die drei Richter des katalonischen Höchstgerichts 
(Audiencia Provincial), entschieden aber, dass der Artikel 607.2 des spanischen Strafgesetzbuches 
(Holocaust-Leugnungsgesetz) mit dem Menschenrecht auf freie Meinungsäußerung unvereinbar sei. 
Deshalb verwiesen die Richter der "Audiencia Provincial" den Fall Varela zur 
Grundsatzentscheidung an den spanischen Verfassungsgerichtshof in Madrid. 
Pedro Varela wurde der Reisepass entzogen und zehn Jahre lang unglaublichen Repressalien ausgesetzt. 

Er musste nicht nur wiederholte Razzien über sich ergehen lassen, sondern auch hohe Verluste durch 
erneute Konfiszierungen von Tausenden von Büchern hinnehmen. 

Elf Jahre nach Beginn der Verfolgung des Menschenrechtsaktivisten, am 8. November 2007, entschieden 
die 12 höchsten Richter Spaniens am Madrider Verfassungsgericht (El Tribunal Constitucional) nicht nur 
über das Holocaust-Leugnungsgesetz, sondern auch über das weitere Schicksal des verfolgten Dissidenten 
Pedro Varela. Das "Holocaust-Leugnungsgesetz", so die höchsten spanischen Richter, Ist mit dem in der 
spanischen Verfassung garantierten Recht auf freie Meinungsäußerung nicht vereinbar. Die Richter ließen 
das Argument nicht gelten, dass das Bestreiten des Holocaust die Juden in ihrer Menschenwürde verletzen 



Pedro Varela bei 
seiner Entlassung 






und ihre Existenz bedrohen würde. Die Richter argumentierten, dass durch freie Meinungsäußerung 
meistens irgend jemand bzw. Irgendeine Gruppe verletzt würde, das mache ja gerade die freie 
Meinungsäußerung aus. Man könne das fundamentale Menschenrecht auf freie Meinungsäußerung 
nicht von Befindlichkeiten einzelner oder bestimmter Gruppen abhängig machen, so die Richter. 
Der damalige Entscheid der spanischen Oberrichter versetzte die Menschenverachter in 
der BRD in helle Aufregung. Die damalige Verfolgungsministerin Brigitte Zypries (SPD) bastelte in aller 
Eile eine juristische Krücke zusammen, die sie einigen Anklägern in Barcelona unterbreitete, 
um doch noch zu Verurteilungen zu gelangen. 

Und so kam es auch. Pedro Varela wurde trotz der Entscheidung des Obersten Gerichtshofs von Spanien 
nur wenige Wochen nach dem Urteil erneut angeklagt. Im Urteil der Oberrichter stand nämlich 
geschrieben, dass der "Holocaust” wohl bestritten, aber nicht gutgeheißen werden darf. Damit war 
eigentlich nur gemeint, dass niemand zu einem Massenmord aufrufen dürfe. Da das Urteil nicht explizit 
darauf einging, ob man sich der Ideologie des Nationalsozialismus verbunden fühlen dürfe, blieb es 
weiterhin verboten, MEIN KAMPF und andere NS-Werke zu vertreiben. 

Pedro Varela wurde letztendlich in mehreren Verfahren zu insgesamt über drei Jahre Haft verurteilt, weil 
man Ihn als Propagandisten der NS-Ideologie für schuldig befand. Das Gericht in Barcelona urteilte jedes 
Mal, dass er als NS-Ideologe "automatisch den Holocaust gutheißen" würde, da "dieser ja stattgefunden" 
hätte. Selbstverständlich schließt die Bestreitung des sogenannten Holocaust die Gutheißung desselben 
aus. Aber das störte die Richter nicht. Pedro argumentierte darüber hinaus, dass er auch deshalb der 
NS-Ideologie nahestehe, weil er wisse, dass eben die Holocaust-Anschuldigung gegen Adolf Hitler und 
gegen den Nationalsozialismus erfunden sei. Wenn das dennoch ein Straftatbestand wäre, so Pedro 
Varela, dann dürfe man auch nicht der Christenkirche angehören, die mit der Indianerausrottung 
wirkliche Holocaust-Verbrechen begangen hatte. Da aber die Evangelien Ausrottungen nicht vorschreiben 
bzw. nicht dazu anhalten, gelte das Christentum nach wie vor als Gotteskirche. Und die Grundlage der 
NS-Ideologie, das NSDAP-Partelprogramm sowie sämtliche Schriften der NS-Zeit, lehnen ebenfalls jede 
Ausrottungsideologie ab und vertreten offen die humanistische Idee der Völkergemeinschaft. Deshalb 
sehe er keinen Grund, der NS-Ideologie nicht nahe zu stehen, sagte Varela. 

Der jüdische Historiker Jehuda Bauer ist in diesem Zusammenhang zum Kronzeugen für Adolf Hitler 
geworden. Die Tatsache, dass Adolf Hitler und seine Nationalsozialisten die physische Ausrottung eines 
anderen Volkes zutiefst als ungermanisch ablehnten, wurde von niemandem geringeren dokumentiert als 
von Jehuda Bauer, dem ehemaligen Leiter des Instituts zur Erforschung des Holocaust in Yad Vashem 
(Jerusalem): "J/i seiner Niederschrift für Hitler vom Mai 1940 findet sich die Überlegung, 
daß 'die bolschewistische Methode der physischen Ausrottung eines Volkes aus innerer 
Überzeugung als ungermanisch und unmöglich'abzulehnen sei. Hitler vermerkt dazu am 
Rand: 'Sehr richtig'." (Y. Bauer, Freikauf von Juden, Jüdischer Verlag, Frankfurt 1996, S. 95.) 

Das Ideologie-Schlupfloch der Verfolgungsjustiz wurde jetzt vom Obersten Gericht Spaniens dicht 
gemacht. Die Richter entschieden: NS-Verherrllchung ist kein Straftatbestand mehr und kann nicht als 
Gutheißung des Holocaust herangezogen werden, solange man nicht zu Völkermord aufruft. 
Selbstverständlich würde kein Nationalsozialist und Revisionist jemals einen Völkermord gutheißen, da 
derartiges außerhalb jeglicher zivilisatorischen Norm liegt (siehe Hitler und Himmler, "ein Volk 
auszurotten ist nicht germanisch, mit dem NS nicht zu vereinbaren"). Jetzt gibt es In Spanien laut Urteil 
nur noch eine Einschränkung der Meinungsfreiheit, was richtig ist - man darf nicht zu Gewalt aufrufen. 
"Spaniens Oberster Gerichtshof hat ein Urteil gegen vier Neonazis aufgehoben, die wegen 
Verbreitung rechtsextremistischen Gedankenguts mehrjährige Haftstrafen erhalten hatten. 

'Ideologien könnten nicht bestraft werden', begründeten die Richter am Freitag ihre 
Entscheidung. Die spanische Verfassung verbiete extremistische Ideen nicht und betrachte 
sie stattdessen als Bestandteil des Rechts auf freie Meinungsäußerung. Die Verbreitung 
extremistischen Gedankenguts sei nur dann strafbar, wenn gleichzeitig zu Gewalt aufgerufen 
oder dazu angestachelt werde." (derstandard.at, 03.06.2011) 

Das stolze Spanien, das Land von Ortega y Gasset und Cervantes, gewährte lange Zeit dem öster¬ 
reichischen Freiheitsdichter Gerd Honslk sowie dem deutschen Wehrmachtshelden Otto Ernst Remer 
Zuflucht vor der Orwell-Gedankenpolize! Ihrer Heimatländer. Die jüdischen Organisationen ließen über 
Staatsanwalt Miguel Angel Aguilar (Barcelona) verkünden, dass dieses Urteil 
den internationalen Verträgen widerspräche, die Spanien eingegangen sei. 

Verträge mit wem? Mit der BRD und Israel zur Menschenverfolgung? Der 
israelische Botschafter in Madrid ließ am 4. Juni 2011 erklären: 

"Die Entscheidung der Oberrichter behindert die Verfolgung 
von hassmotivierten Verbrechen." 

Bleibt abzuwarten, ob als Antwort auf den Madrider - Richterspruch 
alsbald der Ehec-Erreger Spanien helmsuchen wird. Es wurde quasi 
schon angedeutet mit der Gurken-Beschuldigung. Ein Madrider Prozess¬ 
beobachter erklärte nach dem Richterspruch vor der Presse: ^ 

"Das ist der Tag, an dem in Madrid die Europäische Revolution für 
die Menschenrechte in Gang gesetzt wurde. Wir fürchten jetzt die 
Rache jener, die ihre Macht aus der Lüge beziehen. 
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Sei gegrüßt Möhle und hab vielen Dank dafür, dass du Dich als 
„Fanzine" - Schreiberling mir für ein Interview zur Verfügung stellst. 

Zum Anfang wie geht es Dir? Grüß Dich! Ich möchte mich zunächst einmal 
für das Interesse an diesem Interview bedanken und hoffe, dass ich Deine Fragen 
zur vollsten Zufriedenheit und im gewünschten Umfang beantworten werde. 

Danke der Nachfrage bezüglich meines Wohlbefindens - ich habe seit gestern 
3 Wochen Sommeruriaub und bisher wenig Termine und Zwangswege, daher 
würde Ich sagen „es geht mir gut"©! 

Na das hört man doch gerne ... Leider ist diese „freie" Zeit immer sehr 
schnell vorbei. Na gut zurück. Dich und Dein VIOLENCE Magazin gibt es 
ja schon eine ganze Weile. Erzähle doch mal ein wenig über Dich und 
Dein Schaffen was das VIOLENCE betrifft! In der Tat vergeht die Zeit doch 
unaufhaltsam und nächsten Monat jährt sich der „Geburtstermin", denn die 
Erstausgabe vom Violence-Fanzlne ist inzwischen vor immerhin 13 Jahren 
erschienen. Bis dato sind es immerhin 23 Papierausgaben geworden, wobei die 
Intervalle zwischen den letzten Ausgaben etwas größer waren. Zwischenzeitlich 
hatte ich auch eine ganze Zeit ein Blog im weltweiten Netz, welches aber schon 
eine ganze Zelt nicht mehr aktiv ist. Ich möchte über mich nicht viel Persönliches 
preisgeben, denn bekanntlich lesen ja einige „Unerwünschte" auch immer kräftig 
mit. Ich scheine auf jeden Fall mit dem Violence-Zine doch eine ganze Anzahl 
von Leuten erreicht zu haben, denn es gab doch über die Jahre hinweg regen 
Zuspruch und auch heute noch viel positive Reaktionen, violenüe #9 
Wie kamst du damals auf die Idee ein eigenes Fanzine zu machen und zu 
veröffentlichen? Vor allem wenn man bedenkt, das es damals noch 
wirklich keine virtuelle Welt, E-Post oder sonstige moderne 
Kommunikation und der Gang zum Briefkasten gab, in der Hoffnung, 
dass eine schnelle Antwort zurückkam. Kannst du Dich noch sehr an die 
Anfänge erinnern! Es gab vor mir schon ein Zine aus Braunschweig, was „Der 
Ripper" hieß. Der Herausgeber und ich wurden dicke Kumpels, Ich unterstützte 
ihn bei seinen letzten Ausgaben und fand Gefallen dran. Daher hatte ich meine 
Ideen in die Tat umgesetzt und dann klammheimlich an der Erstausgabe gebastelt. 1 
Ich konnte mir in Punkto Ablauf der Hefterstellung, Aufbau von Kontakten, 

Umgang mit der Post, Druck usw. also viele Tipps und Unterstützung holen. 

Die ersten Ausgaben hatte ich echt komplett ausgedruckt, Fotos manuell zurecht¬ 
geschnitten und dann aufgeklebt haha - ja das war schon anders als heute, wo 
man eine CD an die Druckerei abgibt oder gleich per Mail rübersendet. Der Gang 
zum Briefkasten war in der Tat schon etwas speziell im Vergleich zu heute, 
allerdings auch sehr spannend, speziell wenn man auf diverse Briefe gewartet hat. 

Hast du denn auch noch die ersten Musikgruppen / Personen im Kopf 
mit denen du die ersten Interviews geführt hast? 

Oh ja, ich wollte ein Heft voll mit Skinhead-Musik machen mit dem gezielten Inhalt jpH- 
„Von Skinheads - für Skinheads". Für mich war das Oi! & RAC-Musik, relativ 
internationale Bands,... das zog sich auch (meines Erachtens) Im Groben so von 
der ersten bis zur letzten Ausgabe durch. Die ersten Bands waren SoKo Durst 
(Ol! aus Chemnitz - damals noch blutjung), Ansgar (RAC aus Österreich) und 
Chaoskrieger (kam aufgrund verspäteter Rückantwort erst in Ausgabe 2). 

Zusätzlich hatte ich noch eine „Altglatze" aus Braunschweig interviewt, da ich 
auch einen regionalen Anteil mit ins Heft bringen wollte. 

Dein Heft erschien im letzten Jahr ja schon bei der 23. Ausgabe. Wobei 
man ja sagen muss, dass du nach der 22. eigentlich aufhören wolltest. 

Warum eigentlich? Ich hatte mich vor Veröffentlichung der 22.Ausgabe dazu 
entschieden, nach eben dieser Nummer keine Papierausgabe mehr 
herauszubringen. Zum einen hatte ich frisch den / das Blog im Internet gestartet 
und für mich war es natürlich erheblich einfacher, dort wöchentlich einige 
Neuigkeiten und Reviews reinzusetzen, als mich dem Aufwand und den 
Ärgernissen einer Papierausgabe zu stellen. Zu den Ärgernissen gehören nicht 
beantwortete Interviews, nicht zahlende Versände, Leute die einen ewig hinhalten 
und sich dann gar nicht mehr melden usw. So etwas staut sich im Laufe 
der Jahre und irgendwann reicht es einem dann halt auch. Steht 
alles ausführlich noch mal im Vorwort der #22 haha. 

Wenn du die Jahre so zurückblickst, bist du mit Deinen Werken ... 
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... / Ausgaben zufrieden oder gibt es etwas was Dich stört und du es 
lieber rückgängig machen würdest? Das ist doch jetzt die Frage wo jeder 
sagt, dass er „eigentlich" alles wieder so machen würde©. Ach, ich bin 
zufrieden wie es gelaufen ist und sicherlich würde ich das Ganze 
zu 90% wieder so machen. Ich bereue nichts Grins, 

haha, ganz bestimmt... Gibt es denn für Dich ein Interview mit einer 
Band / Person das für Dich etwas besonderes darsteltt und auf das du 
sehr stolz bist? Im Laufe der Jahre habe ich einige meiner absoluten 
Lieblingsbands interviewen dürfen und ich denke, dass ich auch einige ziemlich 
exklusive Bands und Personen für Interviews gewinnen konnte. Wenn ich 
jetzt so zurückblicke, dann erstaunt es mich selber, dass es so viele Bands 
weltweit gewesen sind, von denen leider heute nur noch wenige aktiv sind. 

Es wäre nicht fair, da jetzt irgendwelche rauszupicken. Manchmal 
sind es auch gewisse Teilaussagen oder Statements, die bei einem 
hängen bleiben oder nachhaltig beeinflussen. 

Mit welcher Band / Person würdest du gerne mal ein Interview 
machen wollen und warum? Egal ob aufgelöst oder nicht. Wenn man 
den Fokus nicht zu sehr eingrenzt und der Musikgeschmack über den ganzen 
Globus reicht, dann Ist es bei den Interviews ähnlich wie mit Konzertbesuchen. 

Es gibt/gab Immer Bands, die man gerne gesehen oder eben interviewt hätte. 

Man kann halt nicht alles haben. Negativ Im Kopf geblieben sind mir halt leider 
auch einige Bands, die man damals wie heute gerne hört und die man in über 10 
Jahren mehrfach bezüglich Interviews angeschrieben hatte - bis zu letzt immer 
ohne Erfolg. Eine sehr bekannte Band aus Finnland fällt mir da spontan ein ... 

Vermisst du denn etwas heutzutage wenn du an Deine / die 
Anfangstage zurückdenkst oder kommst du mit der heutigen Zeit sehr 
gut klar? Als Ich mit dem Heft gestartet bin, da gab es quer durch die Republik ’$*£■ 
viele Hefte, kleine Versände und auch nicht wenig Versände und Labels. Das war 
schon nett, denn einige Male im Monat gab es ein neues Heft, Leserpost oder 
neue Besprechungs-Promos der Labels. Das hatte schon seinen Charme und 
kommt so wohl nicht wieder. Aber man muss sich den Zeiten halt anpassen und 
so gibt es heute sicher auch einige Sachen, die heute besser sind als 
vor 10 Jahren. Die Anzahl der Hefte Ist es sicherlich nicht ©. 

Hast du mit Deiner letzten Ausgabe jetzt mit dem Heft abgeschlossen 
oder geht es noch in die nächste Runde mit einer 24. Ausgabe? 

Ich hatte im Vorwort der #23 versucht, die Situation zu erklären wie sie Ist. 

Ich hatte mit dem Papierheft abgeschlossen, bekam dann sehr viel positives 
Feedback und irgendwann war dann der Funke da, aus dem letztendlich das 
neue Heft entstand. Es muss einen Startschuss geben und für mich bedeutet 
dies, dass ich auch ein absehbares Ende, eine Deadline, vor Augen habe. 

Ich bin nicht der Fanzineschreiber, der 2-3 Jahre Inhalt sammelt und daraus 
dann eine neue Nummer macht. Eine gewisse Aktualität wollte ich Immer 
vorweisen und wenn ich weiß, dass Ich das Heft nicht in 6 Monaten fertig 
bekomme, dann gibt es im Moment auch keinen Funken. Einige Ideen und 
auch einigen Ansporn gibt es noch immer, zumal ich auf die #23 auch wieder 
nicht wenige gute Reaktionen bekam. Es gibt als noch Leser da draussen ©. 

Ohne etwas zu versprechen sage ich philosophisch „Sag niemals nie"... 

Da du jetzt schon einige Zeit in der RAC und Oi! Szene dabei bist und 
schon mit einigen Leuten sowie natürlich auch Bands im Kontakt 
standest aus dem In- und Ausland, würde mich mal interessieren wie 
du die Entwicklung in diesem Bereich in den letzten 10 - 15 Jahren 
siehst oder auch gesehen hast? Zu dieser Frage könnte man jetzt zwei Selten voll schreiben denke ich, gerade weil 
sich eben so viel verändert hat. Es ist illusorisch zu sagen „Früher war alles besser", wiederum sind natürlich einige 
nicht mehr existierende Dinge nicht von der Hand zu weisen. Einer der krassesten Unterschiede ist, dass in den 90em 
wirklich 90% der nationalen Konzertbesucher Skinheads waren, 75% davon mit Stiefeln an. Das findet man heute nur 
noch auf sehr sehr skinheadbezogenen Gigs und Ich will das auch gar nicht bewerten oder als Verschlechterung o.ä. 
darstellen, es hat sich einfach total gewandelt. Spinner, Abzocker, gute wie auch schlechte Bands gab es vor 15 Jahren 
wie auch heute. Was man auf jeden Fall vermissen kann sind die vielen Konzerte mit vielen internationalen Bands, wie 
sie z.B. in Sachsen Mitte/Ende der 90er wöchentlich stattfanden. Das kommt wohl leider in diesem Maße nicht wieder... 
Welche positiven und negativen Erinnerungen und Erfahrungen hast du dabei machen müssen? Ich denke 
das erging mir so wie vielen anderen auch. Einige gute Mitstreiter haben nicht nur die Szene verlassen, sondern sich 
sehr stark davon distanziert. Man muss sich mal überlegen, wohin die ganzen Leute abgewandert sind, welche „früher* 
In der Szene aktiv waren. Da waren echt toffe Leute dabei und es ist echt schade in dem einen oder anderen Fall. Aber 
so ist das und rumheulen bringt ja nichts © Positiv waren die vielen guten bis sehr guten Konzerte im In- und Ausland, 
die Freunde und Bekanntschaften und ähnliche Erlebnisse. Auch durch das Heft kam ich mit vielen Leuten in Kontakt 
und bekam von einigen Leuten Lob, was einen natürlich stets antrieb. 
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Was ist denn für Dich der große Unterschied zwischen früher und heute? Wenn man jetzt nicht nur das 
musikalische dazuzählt, sondern den gesamten nationalen Bereich und Widerstand? Früher ist jetzt relativ 
und zu den 80ern oder auch frühen 90ern kann ich natürlich nichts sagen, aber Im Vergleich von heute zu den Mitt90em 
ist es halt wirklich so, dass sich viele (gerade junge) Leute längst nicht mehr dem Glatzenkult widmen, sondern ihre 
eigenen Wege finden. Nationaler Hip Hop, Palitücher auf Konzerten o.ä. hätte Ich mir 1998 nicht vorstellen können 
(verbessert mich, wenn Ihr das anders seht...). Es fing an mit Black Metal, ergriff dann auch die HC-Ecke und na ja, mal 
schauen, wie es dann in 10-20 Jahren ausschaut. Es gibt viel mehr Demos, vieles ist besser organisiert und auch das 
Medium Internet wird seinen positiven Teil dazu beitragen, denn der Austausch über Foren oder andere Plattformen ist 
halt sehr einfach. Auch die offiziell angekündigten Konzerte und Veranstaltungen unter dem Banner von Parteien wie 
der NPD gab es in diesem Ausmaß damals so nicht, das war alles fast ausschließlich Untergrund. 

J Welchen Interessen gehst du denn sonst noch nach wenn es denn nicht gerade 
|um Musik und Bewegung geht? Um Bewegung geht es dabei eigentlich immer, denn 
] Sport ist seit vielen Jahren ein wichtiger Teil meiner Freizeit ©. Ansonsten wird man halt 
I auch nicht jünger und Interessen wie Familie und Co. Erreichen (fast) jeden einmal. Aber 
(das ist auch gut so. Und wenn die Zeit dann bleibt, dann lese ich auch mal ein Buch oder 
"produziere nebenher ein neues Heft haha. 
Was ist Deine Meinung zu 1) der nationalen Bewegung hier im Land 
2) Kameradschaft 3) dem Thema und ständigen Rumgeheule über 
Erderwärmung und dem Klimawandel 4) dem ll.Septemer 2001 und Al- 
Quaida 5) Punks und Skins 6) Rock'o'Rama 1- driftet immer mehr 
von der Skinheadgeschichte ab (ohne Bewertung!), sind wahrscheinlich aber auch viele 
einzelne Gruppen mit guten Leuten und Spinnern. 2- Ist sehr wichtig und für viele 
| dennoch nur ein Wort. Wer echte Freunde und Kameraden an der Seite hat, der kann sich 
glücklich schätzen! 3- ich persönlich befürworte auch nicht jeden Fortschritt und 
habe auch kein Verständnis, wie Ereignisse ä la Bohrinselleck passieren können. Dafür ist 
einem die Natur auch zu wichtig. Ich halte die Deutschen oder viele europäische Staaten 
da für kultiviert, aber weltweit ist es einfach so, dass die Menschen sich selbst richten 
und mit den Konsequenzen leben müssen - Nature strikes back! 4- ich befürworte weder die US-Politik noch 
langbärtige Terroristen. Die Aktionen von letzteren werden von mir dennoch zu 100% nicht befürwortet! Interessant, 
wie viele verschiedene Geschichten und Verschwörungstheorien zu diesem Tag existieren 5- als 16 jähriger hätte ich 
jetzt gesagt „wir sind die Skins und die Punks sind die Linken" haha. Es gibt definitiv korrekte Punks, ebenso wie 
korrekte Metaller, Rockablllys usw. Wen Interessiert schon Skins & Punks, alle „Randgruppen" müssen miteinander 
auskommen. 6- damals Kult, obwohl natürlich ein Abzocker dahinter stand. Heute der Versuch mit einem alten 
Namen wieder Fuß zu fassen, keine Ahnung, wie gut das klappt?! 

So jetzt erzähle doch mal ein oder zwei gute Witze! Meinungsfreiheit - Multlkulti — 

Unsere Großväter waren Verbrecher - na, genug gelacht?® 
Selten so gelacht mein Lieber ©... Na gut, bevor wir nun das Interview abschließen, könntest du mir denn 
noch einen guten Rat auf den Weg geben, da du ja das VIOLENCE jetzt schon seit Jahren betreibst und ich 
mit DW fast noch am Anfang stehe! Mach den Inhalt Deines Heftes so, wie Du ihn für richtig hältst. Nimm Dir auch 
Kritik an, aber verstell Dich nicht und bleibe Dir treu. Versuch mit dem Heft immer halbwegs aktuell zu sein und ein 
zeitgemäßes Layout zu finden. Du brauchst auch eine gehörige Portion Selbstmotivation und Durchhaltevermögen. 

Ich bedanke mich sehr für das Interview und wünsche Dir alles Gute, natürlich auch Privat. Die letzten 
Worte gehören zum Ende natürlich Dir! Vielen Dank für das Interview und das Interesse am Violence-Zine. 
Des Weiteren auch Dir natürlich weiterhin alles Gute privat wie auch beim Heft. Kontakt: violence@nexgo.de 
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Vonaas in die Zukunft 

Wie oft schon gab ich voll Zuversicht von Deutschlands Zukunft Kunde. 
Doch einmal erlischt auch das stärkste Licht, schlägt allen von uns die Stunde. 
Wer weiß schon, wann ihn der Ruf erreicht, zum Fortgehen sich zu bequemen. 
Man muß sich beeilen, sonst wird es vielleicht zu spät zum Abschiednehmen. 
So will ich getrost, bevor es zu spät, die Gunst der Stunde nutzen. 

Wir haben ein gutes Korn gesät, der Glaube wird es stutzen. 

Und sah’n wir auch Deutschland schmachbereit die Fahne der Feigheit hissen, 
geknebelt, geknechtet, vom Haß entzweit, zerhackt, zerstückelt, zerrissen, 
so seh’ ich, gläubig durch Nebel und Nacht voraus in die Zukunft schauend, 
schon Deutschland aus seinem Schlaf erwacht und seinen Dichtern vertrauend, 
in Treue wieder zusammengefUgt, von guten Geistern geleitet. 

Ob wir’s noch erleben? Das Wissen genUgt: Wir habe es vorbereitet. 


Dieses Gedicht schrieb Dr. Fritz Stüber zum Jahreswechsel 1977/78, einige Monate vor seinem Tod. 












Karl-Heinz Rosch - Ruhm und Ehre 
(Ehre, wem Ehre gebührt!) 

Karl- Heinz Rosch, wurde im Jahr 1944 von der Schule eingezogen für die deutsche Armee. Nach einer militärischen 
Ausbildung von nur sechs Wochen musste der junge 17-jährige Karl -Heinz an die Front und wurde einquartiert mit 
5 anderen jungen deutschen Soldaten auf einem Bauernhof in Goirle (Süd Niederlande, Provinz Nord Brabant, 

südlich von Tilburg). Ihre Kanone stand in d er Nähe des Bauernhofes. _ 

Dort mitten im Frontgebiet, feierte er seinen- ••• das Gewehr aufzuheben und wurde durch 

18. Geburtstag am 3. Oktober 1944. eine alliierte Granate vollständig getroffen. 

Freitagmittag 6. Oktober, drei Tage später, Der Körper des jungen 18-jährigen Mannes 

legen die Alliierten das Feuer auf die Kanone ^fawurde völlig zerrissen, nichts war mehr übrig 

bei dem Bauernhof. Wie üblich, spielten die jBgeblieben. Karl-Heinz Rosch hatte durch sein 

Kinder bei dem Brunnen auf dem Hof. ^ Verhalten das Leben von den Kindern 

Die jungen Soldaten hörten die Explosionen, H Kilsdonk gerettet. Er wurde beerdigt in der 

wussten dass Sie unter Beschuss kamen und ji E Nähe des Bauernhofes. "Es war der 6. | 

rannten in Trab zu der Kanone. Karl-Heinz ^Boktober 1944. Ich sehe ihn noch laufen", sagt 

Rosch nicht. Er erkannte die drohende GefahrJ9 Leo Vermeer bedächtig. Er steht vor dem 
für die Kinder, warf sein Gewehr auf den Ölgemälde an der Wand seines 

Boden, nahm die Kinder unter seine ArmejM^^^^^^T^HI Wohnzimmers, auf dem zwei 
und trug sie zu ihrer Mutter in der Tür. Alles /I y Gebäudekomplexe in einer friedlichen 

geschah innerhalb von wenigen S ekunden. | /■ - Wiesenlandschaft zu sehen sind: Das eine ist 

Rosch ging sofort zurück. An dem Ort wo die im v der ^ rt ^ es Geschehens, das andere der 

Kinder gespielt hatten, beugte er sich um ... I# ^ Nachbarhof, auf dem Vermeer aufgewachsen 

ist. Aus 150 Metern Entfernung hat er die Szene beobachtet, und er hat auch gesehen, wie die anderen Deutschen 
später die Leichenteile aufsammelten und auf dem Anwesen begruben. Vermeer war 14. Er kannte Karl- Heinz Rosch 
flüchtig, doch das war genug, um das Grab des Artilleristen zu pflegen, bis die Gebeine nach dem Krieg auf einen 
Soldatenfriedhof verlegt wurde. Denn im Jahre 1947 wurde er dann erneut beerdigt auf dem großen deutschen 
Soldatenfriedhof in Ysselsteyn (Süd Niederlande, Provinz Limburg, in der Nähe von Venray). 
Durch Zufall, im Jahre 2004, kam die Geschichte in der Öffentlichkeit. Die beide Kinder, jetzt späten sechziger und 
frühen siebziger Jahren, waren froh darüber reden zu können. Die Geschichte inspirierte den Bildhauer Riet van de 
Louw-van Boxtel zur Herstellung eine Bronzestatue. Der ehemalige Stadtrat, Herman van Rouwendaal hat sich 
anschließend dafür eingesetzt die Statue im Zentrum von Goirle aufstellen zu lassen. 

Ein Bild von einem deutschen Soldaten in der Stadt Goirle war eine empfindliche Angelegenheit. War Karl-Heinz ein 
Held oder kein Held? Und vor allem war er ein Deutscher Soldat? Ein böser Deutscher!??!?!!!? 


Durchaus gibt es einige Gegner für die Karl-Heinz Rosch ganz und gar kein Held ist bzw. war. Die wollen, dass erst 
mal für die Helden der Widerstandsbewegung von Goirle ein Denkmal gebaut wird. “Die haben bis jetzt zu wenig 
Andacht bekommen”, sagt Denkmal-Gegner Piet Wiercx in der Zeitung “De Dag”. Ausserdem: ein Denkmal für einen 
Deutschen aufstellen, das gehe schon gar nicht. “Karl-Heinz war kein Held, es sei denn, dass man jeden Soldaten in 
Kriegszeiten einen Helden nennen würde”, heißt es in der örtlichen Zeitung “Goirles Belang”. 


Joop Schepens, Einwohner von Goirle, hatte dazu folgende Stellungnahme: "Ich bin ein Verfechter der Verbrüderung 
und Wiedergutmachung. Mir fällt auf, dass all die Leute am zum Kriege am meisten erlebt haben, die geringsten 
Problemen haben mit dieser Ehrenerweisung". Die beiden geretteten Kinder, damals drei und vier Jahre alt, 
leben in einem kleinen Ort in der Nähe. Sie haben keinerlei eigene Erinnerung an das Geschehen. 
Aber regelmäßig gehen sie bis heute an das Grab ihres Retters, um dort Blumen niederzulegen. 
Wie es war - das ist so leicht nicht herauszufinden. Auch nicht für Roschs Familie. Sie erhielt 1944 die Nachricht, der 
junge Soldat sei den Heldentod für Deutschland gestorben: von einem Granatsplitter getroffen, in den Armen eines 
Kameraden sei er gestorben. "Diese Lügner!", ereifert sich Joop Schepens. 
Doch auch die Vertreter der Stadt Goirle, die Roschs Vater in den 1970er Jahren einluden, brachten es nicht fertig, 
ihm von den Umständen des Todes seines Sohnes zu erzählen. Das hat sich inzwischen geändert. Zu Beginn dieses 
Jahres weilte ein Bruder von Karl-Heinz Rosch in Goirle. Dabei wurde ihm auch der Wehrmachtshelm überreicht. Leo 
Vermeers Bruder benutzte ihn mehr als ein halbes Jahrhundert, um daraus die Hühner auf seinem Hof zu füttern. 




Der Stadtrat beschloss nun, 
kein Platz für die 
ierung der Bronzestatue vor¬ 
sein. Sie befindet sich 
jetzt in den Garten der 
Kilsdonk in Riel in 
der Nähe von Goirle. 


Die Enthüllung des 
Denkmales 
nahm die Gerettete 
selbst vor. 







Heinalb non Hassel 



Somit bet Ruhm nichts falsches 
aecbceite übet bich, Qbectainbest 
bu butcfi beine laten ben 'Ruhm. 

Archipoet 











One people - One ftncggle cecocöf 


OPOS-RECORDS entstand im Jahre 2007 um unseren eigenen Bands die besten Möglichkeiten für ihre 
Arbeit zu geben. Unsere Bewegung hat sich gewandelt in den letzten Jahren was die Qualität der Bands, 
der Produktionen und des Anspruches der Kunden betrifft. Aus diesem Grunde legen wir wert auf eine 
perfekte Produktion vom Anfang bis zum Ende. Uns reicht es nicht mehr mit zweitklassigen Aufmachun¬ 
gen, schlechten Studios oder noch nicht ausgereifter Musik nur einen begrenzten Teil der Hörerschaft zu 
erreichen. Wir wollen das bestmögliche Ergebnis abliefern, damit das Werkzeug Musik seine Arbeit ebenso 
wie wir, in den Köpfen und Herzen der Hörer leisten kann. Falls Ihr Fragen zu uns oder den Bands (Inter¬ 
views, Auftritte, Sampler u.s.w.) habt, falls Eure Band ebensoviel Wert auf perfekte Arbeit legt, kontak¬ 
tiert uns, um über eine Zusammenarbeit zu sprechen. In diesem Sinne UNDERSTAND-USE-CREATE!!! 


Der Wehrwolf: Was heutzutage nicht mehr ganz so selbstverständlich in unserer Gesellschaft Ist, ist 
Hilfe und Unterstützung, hierfür muss ich mal dem Dresdner Vertrieb OPOS Records großen Dank 
aussprechen, der trotz "Unbekanntheit" was den Wehrwolf betraf einige Tonträger für Rezensionen 
zuschickte und mir zur Verfügung stellte. Fakt Ist, dass ich nichts geschenkt haben möchte und dafür zwei 
spezielle Seiten für die folgenden Besprechungen bereitlege. Auch auf die Zusammenarbeit und 
Genehmigung für die Künstlerbeiträge auf der beiliegenden Lichtscheibe ist nicht selbstverständlich. 
Nun aber zu den OPOS Rezensionen ... Den Anfang machen die Franken BURNING HATE, nach deren ersten Gehversuchen 
mit zwei Demos und dem indizierten Debütalbum kommt nun mit "Your Time is running out" das Zweitwerk auf den Markt. 
Die Aufmachung und Motive sind sehr düster gehalten, so dass man glaubt vor sich eine Death Metal Scheibe zu haben. Es 
sind wie üblich bei OPOS im mehrseitigen Beiheft alle Texte enthalten. Nun zur Musik, Death Metal ist es zwar nicht ganz, 
aber knapp an der Grenze. Geboten wird Hardcore und zwar der härteren Gangart. Mir gefällt dies nicht immer da öfters 
auch der normale Gesang einsetzt und für mich daher irgendwie unpassend daherkommt, was aber nicht heißen soll, dass 
nun alles schlecht wäre auf der Platte und den Uedem. Die gut durchdachten Texte werden gekonnt übertragen und 
Langeweile kommt auch nicht auf, ein Ued (siehe Wehrwolf-Künstlerbeitrag) wurde sogar in Deutsch aufgenommen und 
stellt somit auch das einzige auf der Platte dar. Das wirklich positive bei der Platte ist das alles sehr 
verständlich vorgetragen wird / wurde, was nicht immer bei einer solchen Produktion der Fall ist. Ich höre zwar nicht oft 
solch eine Musik wie sie BURNING HATE machen, reinhören kann man schon einmal, gibt schlimmeres auf Erden. Die 
Erstauflage von 1000 Stück der CD kommt In einem schicken DigiPack daher, der Rest in normaler CD! 
Kontakt: ww w.myspace.com/ burninQ666hate und E-Post: burningh8@web.de. 

Mit einer ESKALATION benannt unter "Stimme der Straße" geht es weiter. 

Das gut skizzierte Frontmotiv zeigt einen gekreuzigten Skinhead. Auch sind 
wieder alle Texte im mehrseitigen Heftchen was diesmal als 16seitiges Faltblatt 
herhalten musste enthalten. Mit Liedern genannt "Stsstsfeind Nr.l", 

"Überwachungsstaat", "Ihr kriegt uns nicht klein", "Halte durch" oder auch 
"Stimme der Straße" ist man aktuell dem Geschehen In der Welt mit dabei, 
und auch sonst bieten die Lieder eine gewisse Abwechslung. Es ist auch keines 
dabei bei den 12 Liedern das man jetzt wirklich hervorheben könnte, da alle¬ 
samt zu gefallen wissen. Die Scheibe enthält sogar eine Nachspielversion der HOLSTEINER JUNGS mit 
dem Lied "Freund oder Feind". Sonst ist alles wie gehabt bei den Veröffentlichungen unter OPOS. Trotzdem ist diese 
Veröffentlichung ein wenig anders als die üblichen unter OPOS, vor allem wenn man einige der Platten kennt 
die der Vertrieb veröffentlicht. Trotzdem ist diese CD jeden ans Herz zu legen der RAC hört und liebt. 
"Mein Geist bleibt frei" so soll es auch sein, so dachte sich auch die Musikgruppe FREIGEIST und veröffentlichte 
in diesem Jahr Ihr Debüt unter diesem Titel. Vorgetragen werden 11 Lieder (eines davon als Einklang mit dem 
Titel "Begrüßung") In etwas härterer RAC Richtung mit gut durchdachten Texten die im Beiheft alle gut 
abgedruckt sind. Lieder wie "Ein Duft, ein Klang, ein Gefühl", Mein Geist bleibt frei", "Das Recht des freien Mannes", 
"Der lebende Ring" oder auch zum Ende mit "Abschied" bieten gute Abwechslung und in dem Sinne auch keine Langeweile. 
Wem eine Division aus Germania oder ein stählernes Gewitter gefällt, sollte hier auch mal seine Lauscher offen halten. 
Geht es auch gleich weiter mit "Geboren in Ketten" mit der Band FAUST. Irgendwie kann ich mir 
nicht helfen aber für mich klingt der Patrick fast so wie Kevin von den Böhsen Onkelz, oder irre ich mich da??? 
Ja ja ich weiß der ständige Vergleich, aber ist es nicht so? ? ? Ich habe anscheinend die Zweitauflage des 
Albums, nachdem die erste recht schnell vergriffen war, was ja auch nicht schlimm Ist und auch noch 
das Bonuslied "Der schwarze Regen" mit drauf kam. So nun zuerst zur Aufmachung, die sich wieder mal 

sehen lassen kann und eines der Höhepunkte des Schaffens unter OPOS meiner Meinung nach darstellt. 

Da wurde viel Mühe und Schweiß rein gesteckt, natürlich sind auch alle Texte enthalten. Nun zur Musik die wenn man die 
beiden Vorgängeralben kennt Immer recht hoch was Qualität und Produktion anbelangt anzusiedeln sind. Die 11 Lieder bei 
meiner Version (10 bei der Erstauflage) laufen ohne Ausfall recht schnell durch und das bei einer Laufzeit von 
ca. 50 Minuten. Wer die Band kennt wird auch wie schon davor merken, dass die "Direktheit" der Texte immer noch nicht 
wirklich nach außen kommt, was ja auch seine Vorteile hat und auch gut so Ist, gibt der Band auch 

irgendwie einen gewissen Status gegenüber anderen Musikgruppen. Im Ganzen kann sich das dritte 
Album der Band sehen lassen und reiht sich sehr gut zu den anderen mit ein. 

Bei HOPE FOR THE WEAK 's lang erwartenden Debüt mach sieben langen Jahren genannt 

"The Underdogs Call" erwartet einem eine Scheibe die sich den härteren Klängen verschrieben hat, was 
mir persönlich nicht so gefällt, und dass obwohl Ich dem ja ganz und gar nicht abgeneigt bin, trotzdem ist das Album für 
mich einfach zu Hardcore-Iastig. Ist immer schwierig ein Album zu beurteilen was einem nicht so 

anspricht und da ich ja jetzt schon den Knüppel aus dem Sack gelassen habe was das anbelangt, wird auch 
nicht mehr viel darüber geschrieben. Geschmäcker sind eben und zum Glück auch verschieden. Eines noch zur 
Aufmachung die wie immer wunderbar aus dem Hause OPOS ist und ein 16 seitiges Beiheft mit allen Texten darstellt. 
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War am Anfang ein wenig skeptisch als ich ein Gemeinschaftswerk von KEN MC LELLAN und BARNY unter dem Titel 
"Carved in Stone" in meinen Händen hielt, nicht das ich beide für keine gute Musiker halte, aber Irgendwie hatte ich 
meine Zweifel an diesem Werk. ABER weit gefehlt, nach dem einlegen der Scheibe und gut einer Minute Spielzeit des 
ersten Liedes "One Time" wurden meine Bedenken komplett bei Seite gelegt. Ein toller nicht ganz 4minütiger Einklang, der 
mir fast schon eine Gänsehaut gegeben hatte, schon lange nicht mehr solch einen guten Beginn einer CD gehört mit einem 
wirklich erkennbaren Refrain der von BARNY gesungen wird (der Rest wird von KEN mit seiner unverkennbaren Stimme 
vorgetragen): ONE TIME FOR THE MASTERS, ONE TIME FOR THE CLANS, ONE TIME FOR THE TRAITORS, 
WHO DESECRATE OUR LANDS. Nach mehrmaligen hören des Liedes und in der Hoffnung das es auch so bleibt kommt mit 
"When I’m down (For Ian)" ein Lied das Ian Stuart gewidmet ist. Auch dieses Lied kann sich hören lassen. Die nächsten 
Lieder mit "I walked a Mile", "Standing at the Station", "Look at my Skin" (super Vorgetragen von Ken), "I must be doing 
something right", "Do or die", "My son asked me", "No one listens to a child", 'Tm alive", "Doch unser Herz schlägt weiter" 
und "Das Lied der Freiheit" brauchen sich ganz und gar nicht verstecken, denn jedes Lied steht für sich selbst und werden 
ohne Ausfall vorgetragen. Das Album wird ganz klar von KEN's einprägsamer Stimme wobei man die musikalische 
Untermahlung durch BARNY nicht verkennen sollte. Auch die Lieder von BARNY selber sind kein Ausfall, im Gegenteil. Um 
noch zur Aufmachung zu kommen, wie immer ein mehrseitiges Heftchen mit allen Texten, sowie einigen Bildern von 
KEN und BARNY, Um ehrlich zu sein wandert für mich dieses Gemeinschaftswerk der beiden Protagonisten unter die TOP 3 
der besten Veröffentlichungen des Jahres, Punkt und aus. GERMAN - BRITISH - BROTHERHOODÜ! 

I Bei der OPOS Veröffentlichung Nummer 18 einem TRIBUTE an die Gruppe 
KREUZFEUER war ich sehr gespannt, vor allem ob die Nachspielungen der 
Band um den leider zu früh verstorbenen (Selbstmord) Sänger Jens R. 
gerecht werden oder nicht. Anfang der 90er Jahre gegründet, damals noch 
als KROIFEUER, dürfte die Gruppe einigen wahrscheinlich ein Begriff sein. 

Zum 10. Todestag von Jens und fast 20 Jahre nach Bandgründung setzen 
loPOS Rec. dem Schaffen der Band mit dieser Lichtscheibe ein musikalisches $ 

(Denkmal. Einfach TOP ist wieder mal die Aufmachung geworden, dass ein 1 
1 dickes Beiheft sowie alle Texten enthält. Auch die vorbildliche Spielzeit von ! 

_ I fast 80 min. ist sagen wir mal so hervorragend, wobei ich dazu geben muss 

das nicht alles Nachspielversionen sind und 3 Bands ihre eigene Ueder vortragen, was aber nicht weiter stört. Die Scheibe 
beginnt auch gleich mit einem gut lminütigen Einklang bis dann mit EUGENIK mit dem Lied "Vom Vater zum Sohn" loslegt 
und zwar richtig gut. Nach gut 5 Minuten erwartet dem Hörer das Lied "Walhalla" von MYSANITY. Könnte jetzt 
alle einzelnen Lieder die Möglichkeit geben sie zu beurteilen, doch ich glaube da sollte sich jeder selber ein Bild davon 
machen. Hervorheben möchte ich aber noch vor allem die Lieder von EUGENIK, A. MUSIK FRAKTION mit "Wahre Werte", 
THOR's "Ihm unser Leben", OIFEUER "Dem Göttern nah" und von BRAINWASH. Im Ganzen wurde eine Tribute Scheibe 
einer etwas unterbewerteten Band meiner Meinung nach unter dem Banner von OPOS Rec. veröffentlicht, das in Punkto 
Qualität, Aufmachung und Spielzeit für mich eines der besten Tribute Alben der vergangenen 10 Jahre ist und 
war. Wer die Lieder von KREUZFEUER kennt kann auch mit diesem Tribute nichts falsch machen. 
Es erwartet uns die MORGENRÖTE mit dem recht melancholischen klingenden Albumtitel "Licht und Schatten dieser Zeit". 

So melancholisch der Titel auch klingt so sind meist auch die Texte und die Stimmung des Albums. Auch der dunkle Stil 
was die Aufmachung mit der Gestaltung des Liedheftes und Sonstigen angeht weiß zu gefallen. Die musikalische Seite wird 
von einer Dame vorgetragen, was ja nicht immer heißen muss, dass es schlecht sein muss. Und auch ein UWOCAUST gibt 
sich die Ehre auf diesem Album mitzuwirken und hilft dementsprechend auch aus. Hier wird zwar mal der ein oder andere 
Ton nicht getroffen, aber das ist auch egal, es passt irgendwie dazu, da der Gesang gut zu den mal härteren und mal 
ruhigeren Liedern dazu passt. Ein gelungenes Debütalbum ... bleibt am Ende nur zu Hoffen das auch ein zweites Album 
veröffentlicht wird, wäre schade. Kontakt findet man unter OPOS Rec. Oder unter morgenroete_Projekt@gmx.de 




Mit einem MUSIKALISCHE(N)R 
AMOKLAUF geht auch gleich hart aber 
auch ruhiger weiter. Die Lichtscheibe 
kommt mit 9 Liedern und einem 12 
seitigen Beiheft mit allen Texten daher. 
Aufmachung kann sich wie immer 
sehen lassen. Bei der Band selber 
handelt es sich um ein Projekt von 
White Rebel Boys und Möller, was man 
von der musikalischen Seite aus merkt 
und raus hört. Der Gesang wird mal hart 
und mal "zart" vorgetragen und auch mit 
Wechselgesang, was bei den Lieder gut 
zu tragen kommt. Für mich stellt der 
Amoklauf eine überdurchschnittliche 
Veröffentlichung dar und weiß zu 
gefallen. Mehr brauche ich dazu 
auch nicht mehr berichten. 
Nach ihrem Demo aus dem Jahre 2008 
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Sänger am Album mitgewirkt haben, was 


nicht, wird aber bestimmt auch 
ihre Hörerschaft finden. 
Zu SAW CROSS LAN ES "Awaken 
from a sleepless Dream". 
Das Frontmotiv zeigt ein altes 
heruntergekommenes Haus ... hm soll 
wohl so rüberkommen wie die heutige 
Gesellschaft - Heruntergekommen. 
Vom Anbetracht des Motives könnte 
die CD auch von einer Metalkapelle 
raus gebracht werden. Die Gestaltung 
des Beiheftes wie auch das schon 
erwähnte Frontmotiv könnte auch aus 
einem Horrorfilmbuch stammen, was 
nicht negativ gemeint ist und kann 
sich sehen lassen. Es hat mit seinen 
12 Seiten auch alle Texte der Band 
mit drinnen. Musikalisch geht es auch 
härter zur Sache, wäre ja auch eine 


melden sich SECOND CLASS CITIZEN natürlich die Abwechslung mal mit harter, Überraschung gewesen bei solch einer 


mit dem Album "Truth over Ignorance" 
zurück. 13 Ueder, eines in Deutsch, 
der Rest in Englisch die man in die 
Hardcore-Sparte stecken kann und 
mir wie schon bei HOPE FOR THE WEAK 
nicht wirklich Zusagen möchte. Ab 
und zu merkt bzw. hört man mal einen 
Metal Einfluss oder auch ruhigere 
Passagen heraus. Was aber bei S CC 
auffällt ist die Tatsache, dass mehrere 


mal mit verzerrter und mal mit klarer 
Stimme betrifft und so nicht schlecht 
vorgetragen wird. Alle Lieder sind 
teilweise recht politisch und sozialkritisch 
eingestellt. Die wirklich gelungene 
Aufmachung mit der künstlerischen 
Gestaltung des Frontmotives und den 
14seitigen Heftchen machen schon was 
her, was aber für nicht nichts daran 
ändert, das mich die Band musikalisch 


Aufmachung ©. Was auch teilweise an 
den Gesang zurück zu führen ist, den 
man auch in diversen Thrash / Death 
oder sogar Black Metal Bands 
unterbringen könnte. Das einzige Lied 
genannt "Großstadtbild" wird In 
Deutsch vorgetragen die anderen alle 
In englischer Sprache, was aber 
dennoch verständlich rüber kommt, 
sprich vom lesen der Texte her ©. 













Lieder wie "Society bitch", "I will never...", "Wake up" oder schon das erwähnte "Großstadtbild" wissen zu gefallen, was 
aber denke ich vielen stören könnte ist wahrscheinlich der gewöhnungsbedürftige Gesang. Macht Euch also 
selber ein Bild von der Band und dem Erwachen aus einem schlaflosen Traum. 


Weiter geht es mit der Band mit dem seltsam klingenden Namen ULTIO REGNI die mit ihrem 
ersten Demo, einfach benannt "Demo 2011" in diesem Jahr durchstarten wollen. Wobei der Name 
vom latainischen abstammt und soviel wie "'Rache des Reiches" heißen soll. Die Scheibe kommt in 
einem normalen Pappschuber daher und beinhaltet acht Lieder, was für ein Demo vollkommen in 
Ordnung ist. Wobei das letzte Lied eine Nachspielung mit "Die ersten, die gehen" von den Braunen 
Stadtmusikanten ist. Wer jetzt den Knüppel aus dem Sack erwartet der irrt sich, hier wird 
bodenständiger und abwechslungsreicher RAC geboten, ohne wenn und aber. Ausfälle was 
die Lieder betrifft gibt es keine. Am Ende kommt ein solides und gutes Demo zusammen, dass 
Hoffnung auf ein starkes Debütalbum macht, vor allem hätten dann die drei Norddeutschen die 
Möglichkeit auf eine bessere Produktion zurückzugreifen, Also wer mal seine 5 Teuro für eine 
Zigarettenschachtel sparen möchte der sollte sich das Demo mal zulegen. 
Fast zum Schluss nun zu WILL TO SURVIVE aus Thüringen, 
die ein 3 Lieder "Album" das mir als Papphülle zur Verfügung gestellt wurde 

In diesem Jahr veröffentlicht haben. Die 3 Lieder "Our Lives", "Survive" und "Memory" 
bieten eine Mischung aus Metal und Hardcore, 

in Fachkreisen auch Metalcore genannt. Naja, musikalisch nicht so mein Fall. 

Dennoch kann man für nicht mal 5 Teuro diese Veröffentlichung antesten. 

Zur Jugend von Morgen mit YOUTH OF TOMORROW und dessen Debüt "Kinder der Revolution" 
nach deren Demo und einem Beitrag auf einer Gemeinschaftsscheibe. Gleich zur Musik und den 
11 Liedern, die zwar hart an der Grenze des Hardcore kratzt, aber dennoch 
Spuren von RAC und Metal hinterlässt, auch sind ruhigere Klänge zu hören, was vor allem man 
bei dem Lied "An deinem Grab" entnehmen kann. Abwechslung gibt es also genug ... Alle Lieder 
sind in deutscher Sprache verfasst und werden von 2 Sängern vorgetragen, der eine dürfte mit 
Jan Peter vielen bekannt sein. Unterstützt wird man noch von der Dame von MORGENRÖTE und 
des Sängers von GIPFELSTÜRMER. Mit Liedern wie "Die Lüge, die ihr lebt", "Gegen den perversen 
Zeitgeist", "Kinder der Revolution". "Niemals Knecht", oder "Siehst du, was ich sehe?" 
ist man aktuell dabei was die wirtschaftliche und politische Situation betrifft. 

Beiheft kommt auch wieder mit allen Texten sowie Grüßen daher. 

Von daher kann man bei dem Album getrost zugreifen und denke nichts verkehrt machen. 





ONE PEOPLE ONE STRUGGLE RECORDS 


www.opos-records.de opos-records@web.de 
Heidestrasse 1-3 01127 Dresden Deutschland 


Rudolf fjess 

Er war der größte Idealist und ein 
treuer Patriot, er stand zu den Farben 
schwarz - weiß - rot. 

Seit frühster Jugend stand er für Deutschland * 
bereit und trug bereits im 1. Weltkrieg 
das Feldgraue Ehrenkleid. 

Die Niederlage Deutschlands in dieser Völkerschlacht, 
die war für ihn die größte Schmach. 

Das Land am Boden, durch die Sieger geknechtet. 

Das deutsche Volk stand am Abgrund 

und war vollkommen entrechtet. 



Deutschland erstrahlte zu neuem Glanz, 
es wurde beendet der Totentanz. 
Die Retter Deutschlands sorgten für Arbeit, Freiheit und Brot, 
es wurde überwunden die tiefste Not. 

Die Feinde Deutschlands blickten voller Hass auf 
’ das deutsche Reich, man wollte es vernichten 
und das zu jedem Preis. 

So wurde Deutschland in den Krieg getrieben, 
dabei wollte des Reiches Führer den Frieden. 

Um den Krieg zu beenden stand er bereit, 
als Friedensgesandter des deutschen Reichs. 

Im Auftrag des Führer ist er nach Schottland geflogen 
und wurde von den eigentlichen Kriegstreibern betrogen. 


Dich es nahte Rettung aus finsterer Zeit, immer 
mehr treue Nationalisten standen für Deutschland bereit. 
Er traf auf Deutschlands größten Sohn, 
seine Bewegung wurde zum Retter einer ganzen Nation. 

Am 9. November war es dann soweit, die nationale 
Bewegung marschierte; um zu erretten das Reich. 
Doch die Revolution wurde verraten, aus den eigenen 
Reihen. Viele Kameraden starben beim Marsch auf 
die F e I d h e r r e n h a 11 e: im Fackelschein. 

Trotz Festungshaft und Parteiverbot, 
die Parole lautete "trotz Verbot nicht Tod"! 
Durch größten Idealismus und Kampfeskraft, gelangte 
die national Freiheitsbewegung doch noch zur Macht. 


Des Reiches Führung wurde von dem Rachetribunal 
massakriert, den Friedensflieger hat man 
für 46 Jahre Interniert. 

Trotz all de r Schikanen und der Pharisäertyrannei, 
er stand treu zu seinem Eid. 

Die Freiheit sollte er nie wieder sehen, 

denn er kannte die Wahrheit und diese sollte 
niemand hören. Mit 92 Jahren starb er durch 
feige Mörderhand, sein tapferes Herz hörte auf 
zu schlagen. Es schlug ein Leben lang für sein 
geliebtes deutsches Vaterland. 

(Alexander Kurth im Lenzing 2011) 
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Der freie Mensch #11/12 2010 - 

Kommen wir hier also nun zur 
"Schrift für idealistische Ordnung", ein 
auf gut 88 (was für eine Zahl) 
seitiges in DIN5 gehaltenes Heft das 
alles 2 Monate erscheint. Ausgabe 
11/12 2010 liegt mir nun als sauber 
gedrucktes und angefordertes 
Probeheft zur Verfügung. Der Inhalt 
der Ausgabe ist auf die Themen 
Deutschland, Zeitgeschehen, 

Wirtschaft, Herrschaft des Rechts, 
Wir Menschen, Geschichte und Bücher 
untergliedert, deren einige 

interessante Beiträge und Geschichte 
zugeschrieben sind. In allen ist Der 
freie Mensch ein gut leserliches 
politisches Magazin das jeden 
politisch interessierten Menschen alle 
2 Monate begeistern sollte. Wer 
es mal antesten möchte kann 
unter dem Herausgeber Wilhelm 
Kammeiner Verein, Postfach 450322 
in 50878 Köln ein Probeheft 
anfordern oder gleich ein Jahresabo 
für 27 € Im Jahr abschließen. 

|Freies Chemnitz 
#3 - Mit der 

dritten Ausgabe 
von Freies 
ihemnitz wurde ein 
sehr schönes und 
gut informatives 
sowie politisches 
Magazin in 
Eigenkreation (von 
3 Personen), 
enthält mit Leser- J 



wären hierbei mit STRONGSIDE, 
SHORT CROPPED (Interview In 
Englisch), 01! AINT RED RECORDS, 
OHNE WORTE, SKINFULL (auch in 
Englisch), UWOCAUST (Top) und 
REVIERKAMPF. Dazu kommen noch 
Heft- und CD-Besprechungen. Alles 
auf 52 DIN5 Seiten ... Das Heimwärts 
kann man ruhig mal antesten 
unter Heimwärts, Postfach 1123 in 
9 4 4 4 1 Plattling. Für alle 
schreibfaulen Briefeschreiber unter 
der E-Postadresse: 

liaberfeldtreiber@googlemail.cpm 

il Heimwärts #3 - Die 



dritte Ausgabe vom 
Heimwärts Fanzines 
kommt sogar noch 
mit einer gewissen 
Steigerung daher, 
vor allem an dem 
Aussehen der ein¬ 
zelnen Seiten hat 
man gearbeitet, 
kamen anscheinend 


Buchbesprechungen, 
Neuigkeiten, interessante Interviews 
mit HALGADOM, FRONTALKRAFT, 
LIBERTIN, RUFMORD, Gedenkbündnis 
Bad Nenndorf, sowie auch Berichte 
über Gedenkveranstaltungen, 
Sommersonnenwende- 
Wintersonnenwende 2009, Fußball 
etc. auf gut 78 DIN5 Seiten. Über 
eine Steigerung gegenüber den 
ersten beiden Ausgaben kann ich 
nichts schreiben, da sie mir 
leider noch nicht unter die Augen 
gekommen sind. Das professionell 
gestaltete Heft ist unter der Adresse: 
F.C. Postfach 500129 in 09046 
Chemnitz oder im digitalen Netzwerk 
per E-Post frei_eschemnitz@live.de 
oder auf deren MySpace Seite 
www. myspace .co m/freies -chemnitz 
zu erwerben. 

Heimwärts #2 - Wieder mal ein 
Heftchen das ich noch nicht kannte, 
besten Dank an Görlng für die 
Ausgaben. Heimwärts versteht sich 
eher als Oi! Und RAC-Fanzine, doch 
obwohl ich keine große Begeisterung 
gegenüber Oi! Habe, macht es 
dennoch Spaß das Heft zu 
verschlingen. Interessante Interviews 


bei der zweiten Ausgabe die Hinter¬ 
grundbilder hinter den Texten nicht so 
gut an, so muss ich sagen bzw. 
schreiben das es mir mit Ausgabe 3 
auch besser gefällt. Man sieht also 
das man nie aus- und immer neu 
dazu lernt. Diesmal kommt es mit 
den Interviews mit RAMPAGE, 
SHAVEN HEADS, I DONT LIKE YOU, 
und PUNKFRONT daher, dazu 
kommen natürlich wie es üblich ist 
Platten- und Heftbesprechungen und 
einige Konzertberichte. Vom Gesamt¬ 
eindruck gibt es auch nichts zu 
meckern. Weiter so ... Zu beziehen 
unter der oben erwähnten Adresse. 
JVA-Report #2/2010 - Das ist der 
JVA-Report so wie man ihn sich 
wünscht, aktuell informativ und vor 
allem unterhaltsam zu lesen. Belm 
Bild des Umschlags ist eine gute 
Darstellung aus Schönheit und 
Abartigkeit dargestellt. Den Anfang 
machen diesmal ein paar Leserbriefe 
sowie ein informeller Bericht über das 
Finanzsystem. Weiter geht es dann 
auch schon mit den Gefahren der 
Selbstzufriedenheit, 
einem ausführlichen Interview mit 
den seit April inhaftieren Daniel Bake, 
einem Art Ratgeber für Aktivisten von 
den Freien Kräften Köln, Leitfaden für 
Nahkampfschulung, "weiße" Worte 
von Chris Slavin, einem tollem 
Zeichentrick mit den tapferen 
braunen Bieber, einer Geschichte 
genannt "Die Zau- jit Aiv 
beraxt", sowie JlMfl 


den Teilen 1 und 2 
der Gedanken zum 
wirksamen Aktionls-^ 
mus und und und ../ 
alles auf 72 DIN5 
Seiten. Eine schöne 
sowie wie schon 
erwähnt informa¬ 
tive Ausgabe. Zu 
beziehen unter der 



Adresse: JVA-Report, Postfach 2121 
in 26403 Wittmund oder E-Post: 

iva-report@nat i onal-so cialism. org 
Papyrus #1 - Mit der ersten Ausgabe 
des Papyrus Magazines kam mir ein 
Fanzine ins Haus von dem ich 
bisher noch gar nicht wusste das es 
existiert. Auf gut 30 politisch 
unkorrekten DIN4 Selten bietet diese 
erste Ausgabe dann auch gleich 
Interviews mit Bands wie DESASTER, 
GRAUPEL, LUNAR AURORA, 
PROSATANOS und den Griechen 
STUTTHOF (später unbenannt In 
ACHERONTAS) und natürlich widmet 
man sich auch einigen Seiten den 
Tonträgerbesprechungen, was das 
Heft dann auch abrundet zu einer 
gelungenen ersten Ausgabe. Bei der 
Aufmachung merkt man sofort, dass die 
Seiten nicht allzu groß mit Computer 
bearbeitet wurden, hierfür ein großes 
Lob an den Herausgeber. Es geht auch 
noch ohne wirklich großen Einfluss des 
Computers. Im großen und Ganzen ist 
dies eine gelungene Erstausgabe und 
ist somit eines der wenig 
deutschsprachigen Untergrund Metal- 
Fanzlnes das ganz ohne politischer 
Korrektheit daherkommt. Kontakt 
per Schneckenpost wäre: Papyrus, 
Postfach 2106, 0 6 8 1 6 Dessau. 

Papyrus #3 - Von der ersten auch 
gleich zur dritten Ausgabe. Leider ist 
mir eine zweite Ausgabe nicht bekannt 
bzw. noch nicht unter die Hände 
gekommen, aber egal. Denke auch, 
dass es sich nicht wirklich was geändert 
haben kann und das ist auch gut so. 
Ausgabe drei enthält diesmal sieben 
ausführliche Interviews mit PYRE, 
CULTES DES GHOULES, FREITOD, 
HARSHATAN, MODER, ERHABENHEIT 
und CHRISTICIDE, + Poster und sage 
und schreibe 26 Seiten Tonträger¬ 
besprechungen, Hut ab. Wie schon 
erwähnt ist sich Herausgeber Coercion 
treu geblieben und hat auch hier ein 
sehr feines Fanzine herausgebracht, 
das hoffentlich bald auf eine 4. Ausgabe 
hoffen lässt. Kontakt siehe oben bei #1. 
Recht und Wahrheit #1/2011 - 
Auch die erste Ausgabe Im neuen Jahr 
ist wie meist voll gestopft mit sehr 
lesenswerten Material. Das Vorwort zur 
Ausgabe macht German von Lahr mit 
seinen Gedanken zur Islamisierung 
Europas genannt auch "Eine lustige 
Migrantenrepubllk mit Islamfaktor" 
wo man sich auch gleich eine gewisse 
Protion an Wut anliest. Nicht weit aus 
harmlosere Berichte was den Blutdruck 
und die Reizthemen angeht folgen mit 
der Gesundheitsreform, Gedanken zur 
aktuellen Terrorwamung, was ein 
Privatleben noch wert ist, über die 
Grünen und ihr Klima, dass sie 
immer wieder retten wollen, Michael 
Winklers Tageskommentare, die Lüge 
und Heuchlerei mit den Arbeitslosen¬ 
zahlen, politisch gesteuerte Justiz und 
Gleichschaltung, einem von Michael 
Winklers Beitrag zur Revolution sowie 






















zum Ende hin der 5. Teil von der 
"Deutschen Frage". Das alles Ist 
auf schönen sowie gut 

leserlichen 44 D I N 4 Seiten in 
höchster Papier- und Druckqualität 
erschienen. Es ist wie immer ein 
tolles Heft entstanden, dass ich nur 
wärmstens empfehlen kann. Bestellen 
kann man es sich unter der Adresse: 
Meinolf Schönborn, Dieselstr. 126 

in 3 3 4 4 2 Herzebrock-Clarholz. 

w w.w ,rechtundWahrheit, or g 
Satan s Sadist #666 - Was für mich 
In den vorherigen Ausgaben des 
"verrückten" Italieners feststand hat 
sich auch hier meiner Meinung nach 
nicht viel verändert. Mit der 666 
Ausgabe wurde auch wie bei den 
anderen zuvor auf 40 schmutzigen 
politisch unkorrekten DIN4 Seiten und 
einer Limitierung von 100 Stück wert 
gelegt und bietet neben einigen 
Tonträgerbesprechungen Interviews 
mit ZARATHUSTRA, SLAVIA, 
ASMODEUS, NECROMASS, 
KAISERREICH, MORDSKOG, BLACK 
EMPIRE, FUNERAL WINDS, EMBRACE 
OF THORNS, MARDUK sowie weiteren 
Bands ein feuchtfröhliges 
Lesevergnügen. Wie schon erwähnt 
hat sich nichts geändert (auf positiver 
Sicht) und auch diese Ausgabe reiht 
sich perfekt In die anderen ein. Für 
Metalliebhaber die nicht grad auf 
politisch korrekten Metal abfahren 
fast schon ein Muss. 
Satan's Sadist #7 - Irgendwie passt 
auch hier wieder das Bild des 
Umschlages (Munch - Der Schrei), 
diesmal aber in Schwarz und nicht 
wie man es üblich kennt In rot. Zur 7. 
Ausgabe, sieht enthält wie auch 
üblich auf 40 DIN4 Seiten purer Black 
/ Death Metal und ist wie immer auf 
100 Stück limitiert. Wie schon bei der 
#666 kommen wieder interessante 
Bands zu Wort, wie z.B. VARATHRON, 
ABIGAIL, NECRODEATH, BLASP- 
HEMOPHAGHER, SATANIC HOLO¬ 
CAUST, APOLOKIA, THE TRUE END- 
LESS, RUINS, MORTUARY DRAPE etc. 
Mehr bleibt ehrlich gesagt nicht mehr 
zu schreiben, außer dass ich das Heft 
jedem empfehlen kann der es etwas 
härter und lauter bevorzugt. Alle 
anderen Finger weg. Kontakt unter E- 
Post h at e a n d d arkness @ I i be ro . i t 

Skinhead Magazine #9 - Hier 
komme ich mal zu etwas 
"exotischen", und zwar handelt es 
sich hier um ein 24 in DIN5 
gehaltenes Heftchen das sich um die 
tschechische Skinheadszene dreht. 
"Exotisch" vielleicht auch da es 
sich um den Herausgeber um einen 
Spanier handelt. Das etwas kleine 
(was die Anzahl der Seiten betrifft) in 
gut verständlichen Englisch gehaltene 
Haft handelt größtenteils um die 
Geschichte und Entstehung der 
Skinheadszene in der Tscheche!. Zum 
Ende hin kann man noch ein 
Interview (das einzige) mit dem 
Betreiber der Netzwerkseite Crime 
Pride erlesen, welches mir bis dahin 
eher unbekannt was. Das Heft ist 



eher was für wirkliche Alles-Sammler, 
meinen Geschmack traf es deshalb 
eher nicht. Wer aber Interesse haben 
sollte kann sich mal unter folgender 
E-Post Adresse erkundigen, die 
lautet: ritmo_ repaclo@hotmail.com. 
Deweiteren sind noch folgende 
Netzwerkadressen bekannt, und 
zwar: www. skinhead 

magazine.blogsport.com oder 
myspace.conVskinheadmagazine 
sto,z und stil 
#25 ‘ Mit der 25> 
- Ausgabe des Stolz 
und Stil's Magazins 
liegt mir nun ein 
weiteres Skinhead 
Fanzine vor. Die 
! Aufmachung mit 
dem dicken und 
— sauber gedruckten 

Attack •' Umschla 9 macht 
schonmal was her 
und kann sich sehen lassen. Nun aber 
auch gleich zum Inhalt, wo es ja 
eigentlich auch drauf ankommt. Da 
erwarten einen 76 DIN5 Seiten voll 
mit Tonträger/ Konzert¬ 
besprechungen, Leserbriefen, 
Szenenberichten, Neuigkeiten, sowie 
Interviews mit Bands wie ARMICO, 
KAMPFZONE, PROLUGANS, THE 
VALKYRIANS und SKINFULL. Ein 
sehr schönes gemachtes Fanzine das 
ich nicht nur Skinheads empfehlen 
kann. Wer das SuS mal antesten 
möchte der schaut beim Händler 
seines Vertrauens oder schreibt an 
die E-Post Adresse: stolzstil@web.de 
Viva Saxonia #2 - Das Folgeheft zur 
ersten Ausgabe die 2007 erschienen 
ist, wurde nach 3 Jahren auch 
langsam Zelt, aber Ich weiß ja selber 
wie es so ist mit dem eigenen 
Magazin, also brauche ich mich in der 
Hinsicht auch nicht beschweren ©. 
Das Haft kommt von der Aufmachung 
her fast so wie das Stolz und Stil 
Fanzine daher, was sehr gut 
rüberkommt. Also die Aufmachung 
und die Qualität Ist wirklich gelungen, 
das schon mal vore weg. Nun zum 
Inhalt: Dieser ist mit Interviews mit 
DISCHARGER, BARKING DOGS, SPY 
KIDS, BLUE MAX, I DONT LIKE YOU 
und RIEN NE WAS PLUS bestückt, 
sowie einigen Berichten, Tonträger¬ 
besprechungen, Konzertberichten 
usw. auf ca. 70 Selten. Also Augen 
offen halten ob man noch eine 
Ausgabe ergattern kann bis alles weg 
ist. Kontakt: Viva Saxonia Fanzine, 
Postfach 1102, 08441 Crimmitschau 
oder E-Post: viva.saxonia@web.de 
Violence #22 - Hiermit möchte ich 
Euch das Violence Skinhead "Fanzine" 
vorstellen, das es ja bekanntlich seit 
1998 gibt. Eigentlich wäre diese 
Ausgabe aus dem Jahre 2008 die 
letzte seiner Art gewesen, aber wie 
ihr ja sieht kam Ende 2010 #23 auf 
den Markt. Zum Inhalt dieser 
Ausgabe zählen Interviews mit den 
Bands BLACKOUT, ENGUSH ROSE, 
CARPE DIEM, POWERHAUS, 
RAMPAG E, BADLANDS, WHITELAW 


und REBELLION REC., Informationen, 
Neuigkeiten, Foto-,Fanzine-, oder auch 
Werbeseiten und auch sowie einigen 
Tonträger- und Konzertbesprechungen. 
Die einzelnen Interviews lassen sich 
informativ und interessant lesen und 
auch die Machart und Erstellung der 
Seiten verdient sehr viel Lob. Nun 
gleich weiter zur #23. 
Violence #23 - Hier wie obern schon 
erwähnt die 23. Auf 52 DIN5 starken 
Seiten (wie schon in der Ausgabe 
davor) erwarten einem diesmal unter 
anderem Interviews mit den Bands / 
Personen wie STIGGER, STRONGSIDE, 
STATO ASOCIALE, WHITE RESISTANCE 
sowieeinigen Werbeseiten, Tonträger¬ 
und Konzertbesprechungen / berichten. 
Wie schon die Ausgabe davor wurde 
auch hier ein Fanzine geschaffen das 
gut leserlich und gut bearbeitet 
veröffentlicht wurde. Ob auch eine 
nächste Ausgabe folgen wird... 
entnehmt bitte aus dem Interview in 
dieser Wehrwolf Ausgabe. Kontakt: 
Viloence, Postfach 2409 in 38024 
Braunschweig. E-Post: 
yie loenc.e. @ n exg o , De. 

pell tung 

@ 219 ® 

Neues 
Fanzine sucht: 

Bands für Inter¬ 
views, Labels füi 
das abdrucken 
ihrer Werbung 
( Füllmaterial ) 
und Material für 
Besprechungen. 

Ganz im Sinne ___ 

ohne politischer Korrektheit und 
Zensur. Akt 1 - Vom Wahnsinn 


soll enthalten Bandinterviews mit 
PERMAFROST, WOLFSSCH REI, 
LEGIO MORTIS, AEBA, EMINENZ, 
WOLFNACHT, TAVARON, 

WODULF, DARKMOON WARRIOR, 
PEST, U R L O G etc 

Alles in deutscher Sprache! 

Kontakt unter E-Post 

garm-magazin@hotmail.de 



„Und wer den Tod 
im heil gen Kampfe fand, 
ruht auch in fremder 
Erde im Vaterland." 
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§ "Die meisten, größten Feinde hat das deutsche Volk allein! 

Deswegen noch kein Deutscher trauert oder weint! 

^ Doch schrecklich muß uns der Gedanke sein, dass stets das 
t deutsche Volk sich sein ärgster Feind!" Friedrich Schiller 


Fast jedes zweite Großstadtkind in der 
BRD ist Ausländer 



Fast die Hälfte aller Großstadtkinder in Deutschland 
stammt aus Familien mit Migrationshintergrund. 
Das geht laut Statistischem Bundesamt in Wiesbaden 
aus dem Mikrozensus hervor, der größten jährlichen 
Haushaltsbefragung in Europa. Eine erschreckende 
Zahl wenn es um die Zukunft der Deutschen geht 
Demnach haben 46 Prozent der minderjährigen Kinder in 
Großstädten mit mehr als 500000 Einwohnern 
ausländische Wurzeln. Insgesamt lebten im Jahr 2010 
insgesamt 31 Prozent der Minderjährigen In Deutschland 
in einer Familie mit Migrationshintergrund, teilte 
das Bundesamt am Dienstag mit. 
Auf dem Dorf Ist die Situation anders: 
In Gemeinden mit weniger als 5000 Einwohnern 
kamen 2010 nur 13 Prozent der minderjährigen 
Kinder aus einer Migrationsfamilie. 

Seit 2005 ist die absolute Zahl der Kinder in 
Migrationsfamilien leicht zurückgegangen. 2005 waren 
es von 14,4 Millionen minderjährigen Kindern 
4,1 Millionen. 2010 hatten von 13,1 Millionen Kindern 
4,0 Millionen einen Migrationshintergrund. 

Familien haben einen Migrationshintergrund, 
wenn mindestens ein Eltemteil eine ausländische 
Staatsangehörigkeit besitzt oder den deutschen 
Pass durch Einbürgerung erhielt. 

Durch diese Überfremdung wird der Volkstod 
voragetrieben. Es liegt an den Restdeutschen diese 
Entwicklung zu stoppen, denn sonst geht die 
deutsche Zukunft in den sicheren Volkstod! 


Statistik belegt: Die "Demokraten" 

bringen den Volkstod 



Egal um welches Thema sich die Politik heutzutage gerade 
dreht, sei das nun die Atomkraft, der Klimawandel, oder 
die Schuldenkrise, stets wird auf unsere Verantwortung 
gegenüber den kommenden Generationen verwiesen. Rein 
rational betrachtet ist dies allerdings völliger Irrsinn. Denn 
auf uns Deutsche folgen keine kommenden Generation 
mehr, schuld sind diese selbsternannten "Demokraten" 
dieser BRD und Ihre verfehlte Politik. Eine aktuelle Statistik 
belegt: Deutschland ist das kinderärmste Land Europas! 
Atomkrieg? Hitzewellen? Zerstörte Umwelt? 
Für uns Deutsche wird das In Zukunft alles 
kein Problem mehr sein. Wir haben schließlich nach neuen 
Berechnungen des statistischen Bundesamtes in 
Wiesbaden kaum noch Kinder, die sich dann mit so etwas 
herumschlagen müssten. Man möchte fast von einem 
"deutschen Weg" zur Lösung von Problemen sprechen. 
"Wir sterben einfach aus" ... genial, oder? 
Ein paar Kinder haben wir dann aber doch. 
16,5 Prozent der Bevölkerung in Deutschland sind jünger 
als 18 Jahre. Kein Land Europas kann hier den Minusrekord 
Deutschlands unterbieten. Frankreich liegt bei 22 Prozent, 
Großbritannien bei 20 Prozent. Da die europäischen Werte 
zudem noch durch die hier lebenden kinderreichen 
Immigranten künstlich erhöht werden, dürften die 
eigentlichen Werte Europas noch um einiges niedriger ^ 
Gut, wir Deutschen sterben eben aus. Aber macht 
nichts, andere bekommen dafür ja schließlich mehr als 
genug Kinder, oder? So zum Beispiel die Türken, denn in 
der Türke I liegt der Kinderanteil bei 31,2 Prozent. 
Freuen wir uns also auf eine Zukunft in Eurabien... 


So lügen die System-Medien: Aus »Dunkelhäutiger« wird »Deutscher« 

Wir berichteten hier gestern, dass es in einer Marburger Diskothek am Sonnabend zu eine r Massenschlägerei 
unter Gästen kam, wobei es mehrere Verletzte gab. In der polizeilichen Pressemitteilungen wurden 

die Täter als »Dunkelhäutige und Südländer« beschrieben, die regionale Presse machte daraus "Deutsche mit 
ausländischer Herkunft". Mit einer solchen Täterbeschreibung könnte letztendlich jeder die Täter sein... 

Ob die oder der Täter mit der Beschreibung "Deutsche mit ausländischer Herkunft 7 ' jemals gefunden wird, 
scheint den Medien völlig egal zu sein. Da werden Jugendliche provoziert und letztendlich mit Schlagstöcken 
und Waffen überfallen, die Polizei nennt die Täter beim Namen als "Dunkelhäutige" und die Medien berichten - 
wohl ganz bewusst falsch. Stattdessen den Täterkreis einzugrenzen und zur Mithilfe aufzufordem veröfftentlichte die 
regionale Presse ausschließlich diese vage Beschreibung und verdrehte sie somit die Tatsachen. 
Selbst Leser-Kommentare, wo auf die dunkle Hautfarbe der Täter hingewiesen wurde, wurden durch 
die Presse kurzerhand und ohne Begründung gelöscht. Scheinbar passt es nicht in das Bild der 
System-Medien, dass die Täter Ausländer sind und ihre schöne Welt des Multi-Kulti zu zerbrechen scheint. 
Dass die Multi-Kultur gescheitert ist und das der Großteil der Deutschen diese ablehnt, ignorieren sie. 

Quellen unter www.fn-mittelhessen.info 

Nationalist wird man nicht durch Hass auf andere Völker, sondern aus Liebe zum? eigenen Volk! 







Das jedes Regime seine Vor- und Nachteile hat ist klar, in der heutigen Mediengesellschaft bekommt man 
leider wie so meist nur die eine Seite zu sehen und zu hören. Auch ein Thema das immer aufgegriffen wird ist 
was die Meinungsfreiheit anbelangt, bei Systemkritikern aus anderen Ländern wie z.B. ein Ai Weiei wird hier 
in Deutschland groß mit Freiheit bedacht und auch gefordert. Die Einheimischen die sich kritisch äußern oder 
Antworten auf Fragen suchen werden für Jahre weggesperrt und der Existenz beraubt. Aber das ist nur eines 
der wenigen Beispiele wo man lieber vor der eigenen Haustüre kehren sollte bevor man woanders anfängt 
oder anfangen möchte. Das es auch mal wieder eine andere Seite gab soll hierbei ein Bericht / Artikel 
über Lybiens „Diktatur-Monster" Muammar al-Gaddafi. der nach 42-jähriger „Tyrannei" und Diktatur am 
20. Oktober 2 0 11 in der Stadt Sirte von Aufständischen getötet wurde helfen und dementsprechend 
informieren. Das Gaddafi kein heiliger war ist denke ich vielen klar, aber wer ist das schon, 
vor allem in der Politik. Viele wissen von den Medien nur die eine Seite über das Land und dem System, 
hierzu soll dieser kleine Artikel sein auch ein wenig diese andere Seite kennen zu lernen. 

16 Dinge welche Libyen nie mehr sehen wird, unter dem NATO-Rebellen Regime! 

Muammar al-Gaddafi verwandelte Libyen einst das ärmste Land in der Welt zu dem wohlhabendsten 
Land Afrikas, es gab in Libyen mehr Wohlstand als in Brasilien, Russland und Saudi Arabien. 
"Mehrparteiendemokratie ist eine reine Farce, wie von Regierungen, die in ihren Menschen nur einen i 
Esel sehen und so auch behandeln, um Ihnen die wirkliche Macht zu verweigern. Wir haben gesehen, wie die Welt 
erfüllt ist, von den Systemen mit mehreren Parteien. Was muss die Welt mit der Macht machen, wenn die Macht in den 
Händen der Massen, des Volkes ist? Die Welt, - das Volk ist die Parteien, wie das Wählen satt. 

Auch die westlichen intellektuellen fühlen sich angewidert, in diesem Parteien-System und die Farce der Wahlen. Sie 
erkennen, die Tatsache, das dass was ist, nicht Demokratie ist, sondern eine Fälschung. Die Welt wird schließlich doch 
die Autorität des Menschen erkennen, annehmen und sich von den alten Systemen entfernen. 

Wir werden den Zustand der Massen niemals aufgeben. Es wird kein Zurück geben von 
den Menschen als die Autorität." - Muammar al-Gaddafi, 2 0 0 7. 

Im folgenden die sechzehn zahlreichen Vorteile von Gaddafi in Libyen, welche das libysche 
Volk nie wieder haben wird, wenn Lasamah Allah an die Macht kommt und in 

ihrem Land, ein westliches "demokratisches" Marinetotenregime installiert hat: 

1. Strom ist kostenlos für alle seine Bürger! Es gibt keine Stromrechnung in Libyen;. 

2. Banken in Libyen sind staatlich und Kredite sind für alle Bürger zu haben, bei Null Prozent Zinsen. 

3. Ein Haus zu haben gilt als ein Menschenrecht in Libyen und jeder Bürger bekommt eins. 

4. Alle Jungvermählten in Libyen erhalten $60.000 Dinar (U.S.$50,000) 

von der Regierung um zu starten. 

5. Bildung wie medizinische Behandlungen sind in Libyen frei und kostenlos jedem 

Bürger zugänglich. Vor Muammar al-Gaddafi konnten nur 25 Prozent der 
Libyer lesen. Heute Ist die allgemeine Lesebildung bei 83 Prozent. 

6. Wenn In Libyen jemand eine Landwirtschaft betreiben wollte, bekam er Land, 

- ein Bauernhaus, - Ausrüstung, - Samen und - Vieh zum Start gratis. 

7. Wenn jemand in Libyen Bildung oder medizinische Einrichtungen, nicht finden 

konnte die sie benötigten, finanziert die Regierung diese im Ausland. Es wurde 

alles bezahlt, zu dem erhielten sie 2,300 U.S.$ / monatlich für Unterkunft und mehr. 

8 . Wenn ein libyscher Staatsbürger ein Auto kaufte, subventionierte die 

Regierung dieses mit 50 Prozent des Preises. 

9. Der Preis von Benzin in Libyen ist 0.14, - US-DOLLAR (US CENT) pro Liter. 

10. Libyen hatte keine Auslandsschulden und seinen Reserven (Guthaben) in der Höhe von bis 
zu 150 Milliarden US-Dollar sind nun weltweit eingefroren worden. 

11. Ist ein libyscher Staatsbürger arbeitslos nach Abschluss seiner Ausbildung, zahlt der 
Staat ein durchschnittliches Gehalt seines erlernten Berufs, bis eine Beschäftigung gefunden 

wurde. Gehalt seines erlernten Berufs, bis eine Beschäftigung gefunden wurde. 1 

12. Ein Teil durch den Verkauf des libyschen Öl, bei jedem Verkauf von libyschen Öl, 



wurde dem libyschen Staatsbürgern dieser direkt auf ihren 

13. Eine Mutter, die ein Kind gebiert erhielt 5,000. 

14. Essen, Grundnahrungsmitteln sind subventioniert: 

40 verschiedene Brotleibe I 

kosteten 0.15. - US - DOLLAR 

15. Etwa 25 Prozent der Libyer haben einen 

16. Muammar al-Gaddafi, hat selbst finanziert 
Kredite vom Ausland und durchgeführt, das weltweit 
größten Bewässerung Projekt, auch bekannt als das 
Great Manmade River-Projekt, um Wasser in dem 
Wüsten Land überall leicht verfügbar zu machen. 


Sie führen das Volk hinters Licht: Konservative 
Politiker von schwarz bis grün, oder welche Farben 
Sie auch immer haben, von NATO bis UNO. 
Dort müssen wir es wieder "abholen". 
Gebt diese Informationen hier weiter. 






Immanuel fruit 



Bet Blensch kann mit merken 
kutch ägiehung. 








ojonträaer - (ßesprecfiungen 
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Life beyond the Grave: 1992 - 
1994 - Lange war es angekündigt 
und im August des Jahres endlich 
soweit, die Wiederveröffentlichung 
der Demos von den der Tyrannen des 
deutschen Black Metals auf 2 
Lichtscheiben, plus dem Demo von 
SACRIFICE SLAUGHTERED JESUS 
(Projekt von Wolf) als Bonus. 
Insgesamt sind es 54 Beiträge aus 
den Demozeiten. Das dicke Beiheft 
beinhaltet zwar nicht alle Texte zu 
den Liedern, aber trotzdem ist es ein 
Augenschmaus geworden, das mit 
verschiedenen Zeitungsausschnitten 
versehen und am Ende noch ein 
8 Fragenstarkes Interview beigefügt 
wurde. So machen Veröffentlichungen 
von alten Demos Sinn und Freude 
beim hören. Bleibt nur noch 
die Frage, wann kommt endlich 
was neues von der Band. 
AD HOMZNEM - Dictator - 
A Monument of Glory - Gute 
5 Jahre waren seitdem letzten Album 
„Cllmax of Hatred" vergangen wenn 
man die Ep Theory 0 aus dem Jahre 
weglässt. Die Frage war nur ob sich 
das lange Warten auf den Diktator 
auch geohnt hat. Die Frage kann man 
mit einem ja beantworten, aber das 
sich auch der Kaiser im Lauf der Jahre 
weiter entwickelt war irgendwie klar, da 
schon davor jede Menge Potenzial 
hinter seiner Musik steckte. Zum 
„Dictator" also, der mit einem Intro 
genannt „In Power" ziemlich ruhig 
anfängt, bis man mit Lied Nummer 
2 „Dictator" loslegt. Ausfälle gibt es auf 
dem Album gar keine, aber es ist auch 
kein Lied dabei das man sich jetzt 
besonders herauspicken könnte, 
vielleicht „Solitary Supremacy", wo ein 
gewisser JFN den Text beigesteuert 
hat. Langweilig wird es nur selten, da 
an manchen Stellen auch ein 
Keyboard eingesetzt wurde, so ist es zu 
den Frühwerken mehr abwechslungs¬ 
reicher, aber trotzdem gefallen mir 
persönlich die ersten beiden Alben 
besser um ehrlich zu sein. Das 9 starke 
und über 45 min. lange Album kommt 
im Großen und Ganzen als eine gute 
Black Metal Veröffentlichung daher 
ohne wirklich große Einschränkungen. 
Erschienen ist das Album auf Darker 
Than Black als limitiertes Dlglpack 
und einer normalen Cd-Hülle ohne 
wirklich große Unterschiede. Ich frage 
mich nur immer wieder warum gerade 
ein Digipack limitiert sein muss. 
- Planet Zog - The End... For a New 
World - Hier haben wir es mit einer 
Neu - Veröffentlichung Im neuem 
Gewand zu tun. Und zwar handelt es 
sich um die beiden Alben „Planet Zog - 
The End" und das ein Jahr später 
erschienene „For a New World" (das 


böse Album das ja extra für die BRD 
in den abgekürzten Albumtitel 
unbenannt wurde). Zur Musik mache 
ich hier keine großen Angaben, da ich 
davon ausgehe das die meisten Leser 
die beiden Alben schon kennen. Die 
fast 70 min. CD kommt in einer DVD 
Hülle daher und einem 8-seitigen 
Heftchen. Die Texte der Alben 



Kontakt: elegy666@elegyrecords.com 

ARMAGGEDON - I.N.R.I. 
(I, Nazarene, Recognize My 
Impurity) - Auf das neue Aibum 
von den Franzosen war ich wirklich 
gespannt ob sie meine Erwartungen 
erfüllen werden die sie nach 
„Imperium" und „Ave Satan" 2005 / 
2006 recht hoch gelegt hatten. Das 
Album selber wurde im März letzten 
Jahres aus eigener Hand 
veröffentlicht, im Dezember folgte 
dann die offizielle Veröffentlichung 
durch Forgotten Wisdom Prod. Von 
der Musik und Einstellung hat sich 
zum Glück nicht viel geändert 
mit dem Lied „Z.O.G. (Zyklon over 
Golghota) hat die Band um Grimvald 
ihr bestes Werk abgeliefert. Für mich 
eines der Top Veröffentlichungen im 
letzten Jahr, das mir leider erst dieses 
unter die Ohren gekommen ist. Das 
einzige Problem wäre wie immer das 
Digipack an sich, kann mich damit 
nicht wirklich anfreunden, aber 
wenigstens hat man bei diesem Wert 
auf Stabilität gelegt, so dass nicht 
gleich alle Kanten und Ecken 
abstehen bzw. Abgenutzt werden. 
Fazit am Ende: Wem AD HOMINEM zu 
weich sind sollte ARMAGGEDON 
antesten ... einfach mal Reinhören! 



A Hungarian Tribute to Bathory 

Wie der Titel schon sagt, handelt es 
sich hier um eine Tribute CD. Leider 
mal wieder in einem „schlichten" 
Digipack, welches auch keinen 


Einleger oder mehrseitiges Heftchen 
mit Informationen zu den einzelnen 
Künstlern die auf der Cd vertreten 
sind enthält, aber trotzdem kann sich 
die Gestaltung vom Motiv und auch so 
her sehen lassen. Aber es kommt ja 
meist bekanntlich auf die Musik an. 
Zwar ist die Idee sehr nett den 
Donnergöttern bzw. Donnergott von 
BATHORY ein Tribute zu zollen, 
aber von den ausgewählten Liedern 
die man neu vertont hat, wurden 
schon so oft nachgespielt, dass der 
so genannte Überraschungseffekt 
draußen war wie z.B. bei den Liedern 
Necromansy EIBON), Born for Burning 
(CONSTELLATION), A fine Day to Die 
(BA S KIR IA), Equimanthorn 
(NEOCHROME), oder auch Reap of 
Evil (CARCHAROTH). Aber die ein 
oder andere Überraschung war mit 
OVERLOAD's Gods of Thinder of Wind 
and of Rain, FUNEBRE's Hammerheart 
oder BORNHOLM's Valhalla schon 
dabei. Am Ende wurden es 13 
Lieder mit einer Spielzeit von fast 70 
min. die durchaus von der Länge der 
einzelnen Liedern in Ordnung geht. 
Am Ende von einem Album zu 
sprechen das die Welt nicht gebraucht 
hätte wäre vielleicht zu hart um 
zu urteilen, da es sicherlich Abnehmer 
wie mich finden wird. Deshalb würde 
Ich dem Album eine 3- laut 
Schulnotensystem geben. 



BATTLEFIELD - Battlefield 

Mit BATTLEFIELD komme ich nun 
zu einer recht unbekannten RAC 
Kapelle aus dem benachbarten Polen. 
Mit dem gleichnamigen Album das 
aus dem Jahre 2008 stammt hat man 
es mit der englischen Version vom 
Debüt zu tun das 2002 unter dem 
Namen „Pole Bitwy" und bei Strong 
Survive Records herauskam. Das 
hier vorliegende Album wurde soweit 
ich weiß von der Band selber 
veröffentlicht und auch vertrieben. 
Die Aufmachung ist für eine 
Eigenproduktion auch nicht schlecht, 
alles ist in einem zeichnerischen 
Grauton gehalten worden, auch das 4 
seitige Heftchen wurde so gestaltet 
und man findet noch Texte von 2 
Liedern die auf dem Album vertreten 
sind. Nun zur Musik, und da mir die 
polnische Erstveröffentlichung nicht 
bekannt ist, fällt ein Vergleich schon 
mal weg. Der Tonträger beginnt mit... 





einer Neuinterpretation des BRUTAL 
ATTACK Klassikers „The Angels of 
Dunblac und hört auch mit einer von 
NO REMORSE auf. Die Lieder werden 
von einer Frau gesungen, was 
nicht ganz zum Nachteil ist, finde ich 
ganz gut... gibt in dieser Sparte doch 
viel schlimmere Frauen am Mikro. Für 
einen guten Preis sollte man 
dem Album mit den 10 Liedern 
schon mal sein Ohr leihen. 


- A Hungarian Tribute to Burzum - 

Nochmal ein ungarisches 
Tributealbum, diesmal an BURZUM. 
Aufmachung ist schonmal besser 
als die von BATHORY, da erstens eine 
normale Hülle Verwendung fand, 
zweites ein 8seitiges Beiheft beiliegt 
und die Gestaltung sich auch 
sehen lassen kann, vielleicht wären 
Bilder von den jeweiligen Band noch 
angebracht, aber sonst geht die 
Aufmachung in Ordnung. Musik ist wie 
bei dem BATHORY Tribute so 
zwischen - hätte man lieber sein 
lassen und ganz ordenllch -. Aber 
für den Preis von 6 € geht das schon. 
Also auf alle Fälle besser als das 
BATHORY Tribute, vor allem die 
Aufmachung kann sich sehen lassen. 



- The Lost Wisdom CD + Buch 
+ Poster + Postkarte + Streich¬ 
hölzer - Hier mal etwas spezielles 
und zwar die Lost Wisdom CD , eine 
Zusammenstellung verschiedener 
Lieder aus Vargs Diskographie. Die 
CD beinhaltet noch Bilder, sowie eine 
Dokumentation über Varg / BURZUM. 
Es kommen verschiedene Musiker aus 
der Norwegischen Black Metal Szene 
zu Wort, sowie sieht man ein paar 
Ausschnitte vom Gerichtssaal etc... 
alles geht ca. 50 min. lang. Einziges 
Manko der CD wäre die Verpackung 
bzw. "Hülle", ist mal wieder nur eine 
Art Papphülle, sieht zwar nett aus ist 
aber totaler Müll. Die CD mag einfach 
nach einer Zeit nicht mehr halten und 
auch sonst Ist die ganze Aufmachung 
nicht stabil, echt schade für 
diese Veröffentlichung. Nun also 
zum Zubehör... es ist noch das Buch 
Vargsmal in englischer Sprache 
enthalten sowie oben schon 
erwähntes Poster, eine Postkarte und 
Streichhölzer ... wozu die man 
eigentlich braucht©. So im Ganzen 
und das für einen Preis unter 25 
Teuronen ist diese Veröffentlichung 
recht gut gelungen, außer wie 


erwähnt die "Papp"hülle der CD. 
Vielleicht hat man noch die Chance eine 
Ausgabe des limitierten Sets 
zu ergattern. Vielleicht unter der E-Post 
Adresse: hellins666@yahoo.ciom 

DARK FURY - Saligia - Wahnsinn, in 
Rekordzeit also kommt nach der 
Split mit OTHAR und der EP „ After 
the Battle" vom letzten Jahr nun das 
sechste Studioalbum. Zum Guten, 
geändert hat sich wie auch auf den 
Alben davor rein gar nichts, wer die 
Band kennt weiß was einem erwartet, 
geradliniger NSBM mit Texten wie man 
sie meist nur bei DARK FURY so findet. 
Dieses Album bzw. 7 Lieder sind nach 
den sieben Todsünden aufgebaut und 
wurden dementsprechend auch so 
vertont und bearbeitet (Text sind alle 
enthalten), Ein gelungenes Werk das 
sich unter die Top 10 der besten Ver¬ 
öffentlichungen 2010 einreihen kann. 
FRANK RENNICKE - Frank & frei 
- Wie groß war die Vorfreude auf das 
schon ewig (für mich) langfällige Album 
des nationalen Barden Frank Rennicke. 
Was einem sofort ins Auge fällt ist die 
gut gemachte Aufmachung mit einer 
für mich tollen Zeichnung (wenn 
man die heutige Zeit mal betrachtet) 
sowie alle Texten, Hinweisen und 
Anmerkungen. Nun zur Musik, da muss 
ich sagen das die Lieder beim ersten 
durchhören etwas gewöhnungsbedürftig 
daher kommen, vor allem wenn man 
den älteren Veröffentlichungen des 
Herren mit der Akustikgitarre was 
abgewinnen konnte. Die Lieder wurden 
mit einem etwas poppigeren Ton 
aufgenommen, trotz alle dem wurde 
bzw. ist das Album ein wahrer Rennicke 
geworden. Ausfälle gibt es keine, da 
alle Lieder zu unterhalten wissen, vor 
allem „Ich will mein Land zurück” (das 
ja schon des öfteren auf der Bühne 
vorgetragen wurde), 1984” (Schorschi 
Orwell lässt grüßen), „Bundeswehr" 
die vor allem kaum aktueller sein 
könnten. Am Ende kamen 13 
unterhaltungsvolle Lieder mit einer 
Spielzeit von 73 Minuten (Vorbildlich) 
dabei heraus. Wie gesagt / geschrieben 
ist es für die älteren Hörer des Lieder- 
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machers am Anfang gewöhnungs¬ 
bedürftig, aber man kommt schon bei 
2, 3 durchhören rein und erkennt das 
so genannte Ohrwurmpotenzial. 
HARZA - War - Das 2. Album der 
NS Metaller und Panzerfetischisten aus 


Russland bietet wie das Debüt 
musikalisch einwandfreien NSBM. 
Die 9 Lieder bei einer Spielzeit von 40 
Minuten werden alle in Russisch 
vorgetragen, was dem Album den 
Exotenstatus hier im Land verleiht. 
Doch das ist weniger schlimm, da alle 
Texte gut verständlich und ins 
Englische übersetzt im mehrseitigen 
Beiheft abgedruckt sind. Leider hat 
sich die Band nach der 
Veröffentlichung aufgelöst, warum 
und ob die einzelnen Mitglieder in 
anderen Band ihr Glück versuchen 
das ist mir nicht bekannt. 
HASSGESANG -Generation, die 
sich wehrt - Drei lange Jahre hat 
man auf dieses neue Album von 
HASSGESANG warten müssen, wurde 
auch endlich Zeit. Über einen 
Vergleich zu ihrem letzten Album 
"Frei sein" aus dem Jahre 2007 kann 
ich mich nicht äußern, da mir das 
Album noch fehlt und Ich noch nicht 
gehört habe. Aber das soll ja nichts 
heißen, schließlich geht es j a ums 
neue Album der Band, das unter der 
Regie von PC Records veröffentlicht 
wurde und diese Veröffentlichung 
können sich ja meist sehen lassen. 
Gleich zur Aufmachung des Albums 
das mir als Dlgipack vorliegt. Texte 
sind alle Im 16seitigen Heftchen das 
jeweils mit einem Hintergrundbild 
ausgestattet wurde enthalten. 
Gibt's also nichts zu meckern ... Über 
die Musik gleich eines vorweg, und da 
muss ich auch gleich den Vergleich 
zum "Alte Kraft soll neu entstehen" 
anschneiden, das neue Album kommt 
wesentlich ruhiger was die härtere 
Gangart betrifft daher und bietet 
überdurchschnittlichen Rechtsrock der 
gehobenen Liga. Die 1 4 Lieder 
welches das erste ein Instrumental- 
Lied darstellt sind auch mit 
den Liedern "Die Welt soll es sehen", 
"Grund zum Feiern" und "Ihre 
Religion" drei Balladen dabei welche 
sich gut einreihen und das Album 
abwechslungsreicher machen. Gut 65 
Minuten purer Hassgesang kommen 
schließlich am Ende zusammen, eine 
Spielzeit die heutzutage nur die 
wenigsten erreichen. TOP. 
LOST SOULS - In das Licht 
- Eines gleich vorne weg, diese fünf 
Teuro haben sich im wahrsten Sinne 
gelohnt. Dachte ich zuerst als ich das 
Frontmotiv mit den Friedhof und die 
Aufmachung mit dem lilafarbenen Ton 
der die ganze Gestaltung über 
vorhanden ist an ein Metalalbum mit 
Gothiceinfluss, doch weit gefehlt, 
LOST SOULS spielen sauber 
gespielten Rechtsrock mit ein paar 
Keyboardklängen, die dem Album 
ganz und gar nicht schaden. 
Von den 11 Liedereinen Favoriten 
rauszupicken ist für mich nicht 
einfach, dennoch sind besonders 
hörenswert Lied Nr. 1 nach dem 
"Einklag - In das Licht", "Längst 
verloren" und "Mein Blut, meine 
Liebe" ... ein Ued das vielleicht ein 
wenig aus der Reihe tanzt und 






unpassend wäre "La,La,La Sonst 
gibt es nichts zu bemängeln. Da hat 
Yvey mit PC Records wieder ganze 
Arbeit geleistet. TOP ... Wer also auf 
gut abwechslungsreichen und 
melodischen R A C steht kann das 
Album mal antesten und für einen 
Preis unter 1 0 Teuro ist es 
dies allemal wert. 
PREUSSENSTOLZ - Demo - So 
nun zu den Potsdamer Kameraden 
von PREUSSENSTOLZ und Ihrem 
ersten musikalischen Versuch mit 
dem im letzten Jahr erschienen 
Demo. Der erste Eindruck als Ich 
das Album sah war, das sich die 
Jungs sehr viel Mühe gemacht haben 
ein Album zu veröffentlichen das 
manches Album einer gestandenen 
Band In den Schatten stellen könnte. 
Das einzige Manko wäre, dass sich 
die verschiedenen Lieder au fder 
Rückseite und am Ende des Beiblattes 
sehr schlecht lesen lassen, da es viel 
zu abgedunkelt ist. Aber nicht desto 
trotz ist ja auch das musikalische der 
wichtiger Bestandteil, obwohl eine 
gute Aufmachung meinerseits auch 
immer ein wichtiger Pluspunkt beim 
kaufen ist. Nach einem kurzem Intro 
beginnt mit Preussenstolz auch die 
musikalische Vorstellung. Vergleiche 
mit DIVISION GERMANIA kommen 
Irgendwie hoch, vor allem wenn man 
den Gesang von Nobody hört. Das 
nächste Lied ist eine Nachsplelung 
von FREIKORPS „Wenn du fühlst". 
Hört sich fast besser als das Original 
an ... aber nur fast. Bis hin zum 8. 
und auch letzten Lied das eine 
Nachsplelung von NOIE WERTE's 
„Alter Mann" darstellt ist kein 
Durchhänger zu spüren / hören. Auch 
„Alter Mann" hört sich sehr gelungen 
an bis mit Ausklang das Demo auch 
schon zu Ende ist. Am Ende ist es ein 
gelungener Einstand mit jeweils 4 
eigenen Lieder und 3 Nachspielungen 
der noch jungen Band und lässt nur 
auf gutes hoffen für die Zukunft. 
PREUSSENSTOLZ, CYNIC & 
BLOODSHED - Di e Söhne 
Potsdams 3 - Hier sind sie 

wieder, PREUSSENSTOLZ und haben 
mit CYNIC und BLODDSHED auch 
noch gleich Freunde / Kameraden 
mitgebracht um einen Gemeinschafts¬ 
tonträger auf die Menschheit 
loszulassen. Eines muss ich gleich 
loswerden, da ich ja bekanntlich nicht 
grad ein Freund von Digipacks bin, 
aber bei dem Album hätte ich mir 
noch lieber ein Dlgipack gewünscht. 
Die Aufmachung die Yves hier unter 
seinem Top-Vertrieb raus gebracht 
hat ist für mich nicht befriedigend um 
es mal so auszudrücken, da würde ich 
eine glatte 5 geben (keine 6, da 
müsste dann schon gar nicht dabei 
gewesen sein). Was mich einfach 
stört Ist die Tatsache das die 
Halterung der dickeren Papphülle die 
CD nicht mehr festhält und das die 
CD öfters raus fallen kann. 
Genug geärgert © ... kommen wir nun 
zur Musik, den Anfang machen CYNIC 


mit den ersten fünf Liedern, die 
soweit ganz gut rüberkommen und 
die kritisch sowie direkten Texte gut 
rüberbringen. Besonders das Lied 
"Sag es mir" ist sehr gut geworden. 
Danach ist PREUSSENSTOLZ an der 
Reihe und wie, das Lied "Bestie" 
handelt vom traurigen Thema 
Kindesmissbrauch und wird sehr gut 
vorgetragen. Genauso druckvoll geht 
es dann weiter mit "unsere Pflicht" 
und "Ungerechtigkeit", leider ist 
danach auch schon Schluss mit der 
Band, aber es kommt ja auch noch 
DIE SÖHNE POTSDAMS und 
BLOODSHED mit Uwocaust. Bei dem 
einzigen Lied von DSP sind alle drei 
Sänger vereint und es hört sich nicht 
übel an, sehr druckvoll mit ein paar 
Melodien. Kommt gut rüber... Nun 
zu Abschluss geben sich Uwocaust 
und BLOODSHED die Ehre, der 
Gesang ist auf alle Fälle 
unverkennbar, soviel steht fest und 
auch so kommt die Band gut weg mit 
ihren 3 Liedern, vor allem 
"Schwarzer Nebel" wird super 
vorgetragen. Am Ende bleibt nur zu 
sagen / schreiben das es sich hier um 
ein gelungenes Gemeinschaftswerk 
handelt und hoffen lässt auf weiter 
solcher Veröffentlichungen. 



SACCARA - Saccara, dein Freund 
und Helfer - SACCARA Neuauflage 
Nummer 2 von Yves PC-Records- 
Schmiede, nun hat es das Album das 
1 Jahr nach „Der letzte Mann" und 
6 Jahre vor „W e 11 v e r g i f t e r" 
veröffentlicht wurde erwischt. Für 
mich persönlich kommt das Album 
nicht an die anderen beiden heran, da 
ich nicht wirklich mit einem solchen 
Humor den das Album teilweise bietet 
ausgestattet bin, obwohl mir schon 
die gewisse Freundlichkeit gegenüber 
dem „auserwählten" Volk gefällt und 
auch zusagt. Aufmachung wurde 
auch wieder überarbeitet mit einem 
8seitigen Beiheft sowie allen Texten. 
Wie schon bei der Neuauflage von 
„Weltvergifter" bietet auch diese 
erneute Veröffentlichung die Chance 
für all diejenigen die damals das 
Album verpasst haben oder auch für 
die jüngere Generation jetzt die Band 
kennen zu lernen aus der 
ein stählernes Gewitter hervor ging. 
SACCARA - Weltvergifter - Hier 
kommt die Neuauflage des SACCARA 
Klassiker von 2001 aus dem Hause 
PC-Records, Inkl. einem 8seitigen 
Heftchen mit allen Texten und den 
paar „lustigen" Bildern die auch vom 


Original übernommen wurde. Geändert 
hat sich von der Produktion und 
Qualität der Scheibe gar nichts, alles ist 
beim alten geblieben. Muss ich von der 
Musik und den einzelnen Lieder noch 
was dazu sagen bzw. schreiben? Ich 
denke nicht, da Klassiker wie z.B. Die 
Propagandalüge, Zuviel ist Zuviel, Wo 
Eiserne Kreuze wachsen oder auch 
Furor Teutonicus für sich alleine 
sprechen. Neben "Der letzte Mann" das 
beste Album der Band um Gigi und Co. 
Jetzt hat also jeder die Chance auf 
diese Neuauflage und muss nicht die 
Original Pressung die schon mit recht 
allzu hohen Sammlerpreisen gehandelt 
wird kaufen um diesen ich kann es nur 
wiederholen Klassiker im Schrank 
stehen oder liegen zu haben. Wer aber 
gerne Vinyl Zuhause stehen hat kann 
auch gern auf die auf 730 hand 
nummerierte LP zugreifen, da wo 150 
in weiß, 150 in blau und die Restlichen 
4 3 0 in schwarz hergestellt wurden. 
SEVERE STORM - Follow the paths 
of Darkness... - Also eines muss man 
sagen, NS Bands aus dem christlichen 
Polen sind in letzter Zeit sehr viele aus 
dem Boden geschossen, und das nicht 
nur untalentierte. Hier haben wir also 
es mit der im Jahre 19 9 8 
gegründeten Band SEVERE STORM zu 
tun und mit ihrer Debüt CD "Follow the 
paths of Darkness" veröffentlicht durch 
Darker Than Black Rec. Alles wird im 
Sinne des NSBM vorgetragen und passt 
wie die rostigen Nägel zum Kreuze. Wer 
also auf NSBM steht sollte in 
die CD mal reinhören und der Band die 
Chance geben. Im großen und ganzen 
braucht sich SEVERE STORM ganz und 
gar nicht hinter anderen wie DARK 
FURY, ANTISEMITEX, OTHAR oder 
den aus der Szene verabschiedenden 
CAPRICORNUS verstecken. 
THORLEIF - Paradigma 
- Erschienen ist diese Demo CD bei 
Oldschool Records. Hierzu würde ich 
auch den Werbetext den Oldschool Rec. 
verwendete benutzen (ja ich weiß, bin 
zu faul bla bla ©) ... Mit dieser Demo- 
CD stellt sich die Gruppe THORLEIF L J 
der geneigten Hörerschaft vor. Beim 
ersten Hören wird man schnell 
feststellen, dass die Jungs nicht gleich 
nach zwei Wochen Bestehen meinten, 
etwas aufzunehmen, sondern sich Zeit 
ließen. Klasse Musik, welche zu 
begeistern weiss, durch Abwechslung, J 
Tempo oder schöne Melodien! Die n 
Qualität der Aufnahmen ist zwar nicht 
mit einer Studioaufnahme vergleichbar, j 
allerdings kann man von einer guten p*i 
Demoqualität reden, die den Charme L j 
der alten Demos wieder in die | 
Wohnzimmer bringt. Ganze neun Lieder 
sind auf der CD vertreten, die textlich 
gut ausgereift sind. THORLEIF 
behandeln Themen wie 

Volksverarsche, Presseschmierer oder 
Kriegsverbrechen. Am Besten kann man 
ihre Musik als melidiösen Rechtsrock 
bezeichnen, der gut ins Ohr geht. Für 
eine Demo-CD ist auch die Spielzeit von 
über 25 Minuten eine saubere Sache. 

Die CD kommt in einem schön 
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gestalteten Digipak daher, ist gepresst und kommt 
zum Spitzenpreis von 2 Euro! Gebt dieser jungen 
Band eine Chance, und investiert das Kleingeld, 

Necronomicon Ex Mortis - Bei dieser Scheibe 
aus dem Hause Darker Than Black Rec. war 
ich sehr enttäuscht, da es sich In erster Linie um alte 
Lieder von früheren Veröffentlichungen handelte und 
in zweiter von der Aufmachung her nicht wirklich 
besonders ist / war, da erwarte ich zu dem 
Preis wenigstens die Liedtexte dazu. Der raue 
Black Metal von der Band ist zwa r nicht 
schlecht, aber irgendwie auch nichts 
besonderes. Die Cd gibt / gab es auch mit T-Hemd ... 
falls Interesse einfach mal bei D T B nachschauen. 
TRIBUTE TO HAMMER JOW ROWAN 
Eines muss ich an erster Stelle über dieses Tribute- 
Album los werden, ich bin / war froh das ich kein Geld 
dafür ausgegeben habe und es als Tausch mit Sniper 
Rec. (Schweden) erworben habe. Was mir persönlich 
überhaupt nicht gefiel an dem Album war. Ich weiß 
nicht aber es sagt mir in keinster Weise zu. Wenn 
wenigstens 2,3 Balladen dabei gewesen wären, aber 
„leider" war nur US-RAC zu hören wie bestimmt auch 
einige Leser ihn kennen. Die Aufmachung mit einem 
16 seitigen Beiheft das eine Geschichte von einem 
früheren Kameraden von Hammer Joe enthält, sowie 
alle Texte und viele Bilder von ihm und mit einigen 
Kameraden kann man dagegen nur als gelungen 
bezeichnen. Leider ist das wegen meinem Geschmack 
bei der Musik nicht der Fall, irgendwie schade. 
WAR DOCTRINE ist ein Vertrieb aus Australien 
(wenn ich mich jetzt nicht Irre) der es sich zur 
Aufgabe gemacht hat eigenständigen NSBM zu 
veröffentlichen und zu vertreiben. WD war so 
freundlich und hat mir ein paar Lichtscheiben 
zugeschickt um diese ich mein Urteil fällen soll. 

www.wardoctrine.com 

Leider kann Ich mich auf die ersten beiden 
Veröffentlichungen des Vertriebes nicht einlassen 
bzw. schreiben. Für die Gründe dazu sollte man mal 
in die irrsinnigen Gesetzbücher der BRD reinschauen. 
Also muss ich leider mit der dritten Veröffentlichung 
und mit den Griechen von FREUDE mit deren 
Album "You are the Front" anfangen. Das Frontbild 
des Albums ziert ein Bild von einer Demonstration, 
anscheinend aus Deutschland. Auch das Innenbild 
zeigt Deutsche Soldaten im Kosovo oder Afghanistan, 
auf alle Fälle sehr merkwürdig. Da hätte es ein 
anderes Bild besser getan, da man meinen 
könnte eine Hardcore oder Punkband im schlimmsten 
Fall vor sich zu haben. Geboten werden 7 Hymnen 
beeinflusst von Black Metal, Oil und RAC. 

Die abgedruckten im Heft enthaltenen Texte kann 

man gut verstehen und handeln über Stärke, der 
Schwarzen Sonne, Freiheit, Ehre und über der alten 
Zeit. Wer sich mal das geneuer ansehen und anhören 
möchte verweise ich auf die oben genannte Netzseite. 
Mit WAR 0004 kommt auch gleich die Band 

ARIERTUM, die Band um den War Doctrine 

Protagonisten höchstpersönlich. Das Album handelt 
wie der Titel "Mythos of the Blood" schon sagt über 
das wichtigste im Laben, unser Blut. Texte sind auch 
wieder alle enthalten und auch sonst macht sich das 
Album recht gut, auch hier wieder ist erkennbar der 
große BM / RAC-Einschlag. Um es auf den Punkt zu 
bringen, die Veröffentlichungen unter WD haben alle 
das gewisse etwas und sind etwas außergewöhnlich. 
Doch trotzdem hab ich schon sehr viel schlechtere 
Produktionen gehört und gesehen. Von daher kann 
man schon mal einen Blick auf War Doctrine werfen. 
Der auch gleich anschreiben unter folgender 
E-Post Adresse: enquiries@wardoctrine.com 


c5M[m6esprecftung 

Die Piraten der Karibik - Nein dies Ist nicht die total 
überproduzierte Produktion rund um Walt Disneys 
Karibikschund. Hier möchte ich Euch kurz einen Mehrteiler 
vorstellen der Ende der Neunziger vom Sohn des 

großen Mario Bava, Lamberto gemacht wurde. Der Film erzählt 
die Geschichte der ungleichen Brüder Ippolito und Ferrante 
Albrizzl, deren Leben eine Wende durch ein tragisches 
Missverständnis nimmt. Natürlich wie soll es auch anders sein 
ist dabei die Liebe zu einer Frau im Spiel. 

Das gemeinsame Leben der Brüder trennt sich, nicht wissend ob 
der eine noch lebt oder tot ist. Während Ferrante zum 
Piraten wird, muss Ippolito der Krone Frankreichs dienen und 
auf dessen Befehlen jagt auf Freibeuter machen ... Nun genug 
erzählt. Liest sich vielleicht langweilig oder unspektakulär, doch 
dieser 4-teiler um die Geschichte der beiden Brüder über Liebe, 
Enttäuschungen, Kampf, Mut etc. hat es wirklich in sich 
ohne dabei in Kitsch abzurutschen. Ich mochte diesen Film auf 
Anhieb, denn die Geschichte fesselte mich gleich zu Anbeginn 
bis hin zum Schluss. Man hätte denke ich auch daraus einen 
8 oder gar 10-teiler machen können um die Geschichte weiter 
auszubauen ohne dabei Langeweile aufkommen zulassen. Die 
Filmserie bietet wirkliches Familienvergnügen und braucht sich 
nicht von anderen teueren Produktionen verstecken. Schade, 
dass heutzutage kaum noch auf so was Wert gelegt wird und 
nur noch "billiger" und überanimierter Schund gemacht wird. 
Eine kleine Liste der mitwirkenden Darsteller: Nicholas Rogers, 
Paolo Seganti, Mario Adorf, Jennifer Nltsch, Remo Girone, 
Anna Falchi, Padma Lakshmi, Francesco Casale und andere ... 

Ein Volk ist immer soviel wert, 

WIE ES SICH IN SEINEN TOTEN EHRT, 
WIE ES SICH IN SEINEN KINDERN LEBT, 

wie es Meister zu seinem 


Bild 


ERHEBT. 



Er halte ein 
bewegtes Leben - 
im Einsatz 
fiir Deutschland! 


Hajo Herrmann 

I'rJtprr dn kitnrkroM*»« mil Kleben taub und Schwertern 
nvh. I. All hum HU. KM *»*.$. Nammbcr 291«. I)m»lrf«rf 

Wir trauern um einen Helden! 

www.hnJn-htTnninn.dt 


Zwar liegt der Tode Hajo Hermanns nun schon 
etwas länger zurück, aber dennoch soll er an 
dieser Stelle noch einmal "gewürdigt" werden. 
"Ewig lebt der Toten Tatenruhm" 
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Hohe Haftstrafe 
für einen Neonazi 

Brutaler Überfall auf Barkeeper; 
Sechseinhalb 3ahre hinter Gitter 
REGENSBÜRG - Wesen eine« hru- 

Jeder Deutsche hat 
25000 Euro Schulden 

Staat belastet Bürger immer stärker 

WIESBADEN - Auf jedem Bundes- 
bürger fasten rein rechnerisch 24 904 


Model stolpert über Gaddafi-Affäre 

Kriegsverbrecher 

muss nicht in Haft 
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Zu nah am Diktator; Tele 

VON CORDULA DIECKMANN 

Einst sorgte das Model für die 
Marke .Alice' für AuffahrunfSIk 
ist Vanessa Hessler den Job I« 

Telekommunikalionsuntern« 
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39-Jährigerafs 
Massenmörder? 

.Angeblich zehn Gefan Rechte Gewalt im Osten 
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Judenfeindlichkeit 
noch weit verbreitet 

Expertenkreis legt Studie vor 

Was tun gegen 
Rechtsextreme? 


d7 •«£? §r - ®*»« tw*» «lern Fachtagung in Nürnberg 
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Neonazis 

Neonazis treten in der Region nicht 


„Gottesdienst" für Heß? 


Stadtpian eingestampft 

j Mumau. Partno mit Werbung für einen Noonazi-Uden 


WUNSIEDEL - Dan <3r»b von Hitler 
Stellvertreter Rsudöl Heß iss r^ulga- 
&ö£t doch die Stadt Wünsie#i$l 


UN-Chef 
rügt Ahma- 
dinedschad 

flewYbrt-UN-General- 
sekTetär Ban Ki-moon 

Polizei löste 
Gedenkfeier auf 

Rechte kamen trotz verbotenen 
Gottesdienstes nach Wunsiedel 
RODEN/WüNSIEDKL - Bei Cin«r 

Neanazi“ Kundgebung und jwei Ge- 
gcnvcranstallUJigcn m» u » tc ,^ r £ fi¬ 
schen Roden iLwdkrd* 

Razzia bei einem 
rechtsextremen Radio 

Auch 25-jährige Moderatorin aus 
Stein unter den Festgenommenen 

NÜRNBERG - In einer dcutschland- 
Aktion hat die l’oli-“ 

Heß-Grab 
ist aufgelöst 

Wunsiedel wird ärgerliche 
Pilgerstätte der Neonazis los 


Mit Kerzen an NS-Terror erinnert 


} ot!tiker warnen voTneuem 

ichtsterronsmus in DßUtSClIwflÜ Am 9. November 1938 wurden jüdische Bürger ermordet und Synagogen zerstör * ? 
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sine Heß-Straße in Liekwegen Neonazi-Treffen in Nürnberg 

ters am Körsimveg au (getaucht / Graboinebnung als Anlass? 
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t“ Rechter Terror schockt Politik schaukeln sich hoch 

~ ^ '”T Die Flucht aufs Land U-Boot 

Kräfte wollen Neues u-douv 

'demonstrieren . , 

undestag setzt Zeichen gegen Neonazis 

i protestieren gegen Nazi-Terror fffiSSÄ SS \l 

Nazi-Datei SÄÄS 

mazi-uatei mÄEr¬ 

löst Streit aus SfcS «ÄS'tr 5SS 
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Mddungen, wonach steh Ermittler sack« v»r. 1 . ^ , 

„ts kommt noch einiges ans Tageslicht“ ^ ^ g 
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uif ein SPD-Büro 

ichaufensler wurde zorrrtdfS 
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or gibt os noch immer keine heiße Spur 
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Asyl im 
Mini-Dorf 

Wenn 21 Einwohner 
mit 23 Flüchtlingen leben 
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Nazi-Aussteiger glaubt an weitreichende I IntraKtiitninn Hoo __ ||? ^ 

Nazi-Parolen am Bahnhof aulgetaucht | 

Bauhof soll auf dem „kurzen Dienstweg 11 Abhilfe schaffen / Keine aktive rechte Szene ftf t 

Kirrhli«nten (jtin). Am r..ni«H«Wcrtcit Nsuiw/iHJ*. pcrrmi-.iii. AUiilrcl Kv^cl- m-h Kimclrinp m .Wr («- -vMmlni a«<vrfi«n. 

Die deutschen Nörgler 

l’.im* in:uf' StiKlic zo.igf: Soll).st 1945 horrsdHr mehr Optimismus als houü 1 


itlinge finden sichere Bleibe 

^NUftNBER« 

ihrt zu Neonazis j Freiheitskämpfer nahmen den Diktator lebend fest 


tentäte wurde nun in Zwickau entdeckt 


Gaddafi wurde erst danach aus nächster Nähe erschossen — Womöglich feuerten seine Leibwächter 




















